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Mit dem Erscheinen dieses 
Kataloges erlischt die Gültigkeit aller früheren 

Verzeichnisse. 
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Um Verteilung dieses Rosen-Verzeichnisses an alle 
Rosenfreunde wird höflichst ersucht. 

-ojgo-#**--- 

Mit 5 Farbentafeln und vielen Holzschnitten. 

Preis 1 Mark franko. 

















Alle Kataloge der Rosenfirma Gebrüder Schultheis in Steinfurth sind zu beziehen: 

Von dem Geschäftsamt für deutsche Gärtnerei, Ludwig Möller in Erfurt und von der Expedition 
der deutschen Rosen - Zeitung, Bockwa, Post Wilkau, Sachsen. T 


Druck der Papierwaaren-Fabrik Bockwa i. S. 
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Gebrüder Schultheis, Rosisten. ' 

SCHULTHEIS FRERES, ROSIERISTES. SCHULTHEIS BROTHERS, NUSERYMEN. 
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1887er Namensverzeichnis der Rosensammlung. 


Ein Wort 

an alle Freundinnen und Freunde der Rosen. 

Wo wir gehen und stehen, wo wir denken und sinnen, immer ist es die Rose, 

die uns erscheint als das herrlichste aller Gebilde der reichen Blumenwelt! 

Ueberall, wo sie Eingang findet, ist sie geachtet, geehrt und geliebt und wird 
sorgsam gehegt und gepflegt, dass sie sich entwickeln und gedeihen kann. Genuss findet 
jeder sinnige Naturfreund an der Rose, Hochgenuss aber die Freundin und der Freund, 
die sich ihrer Pflege in geringem oder bedeutenderem Umfange widmen. 

Schön, bezaubernd schön ist die Rose! Selbst die einfache Rose am Haag, am 

Feld- und Waldesrande kann uns entzücken, ihr Duft berauschen. Um wie viel mehr 

sollten es nicht die herrlichen vervollkommneten Gebilde, die der Fleiss und das Er¬ 
kennen der Naturgeheimnisse uns hervorgezaubert hat? 

Ja bezaubernd ist die Rose in jeglicher Gestalt, ob sie uns entgegentritt im zarten 
weissen, fleischfarbigen oder rosenroten Gewand, oder ob das Feuer und die Glut des 
Kolorits das Auge blendet. 

Hier ist es die feine Knospe, ein Bild des Werdens, die zarte Kindlichkeit, die uns 
entzückt, hier die eben sich erschliessende Blume mit den Tautropfen, als das Sinnbild 
der Jungfrau. 

Bald ist der Duft ein zarter, fast verschwindender, bald ein scharfer, alles 
durchdringender. Rose und Duft sind verknüpft wie Leib und Seele und eine Rose ohne 
Duft ist fast nicht denkbar; trotz dieses Mangels bei mancher Rose heimelt uns doch 
an; die schöne Form und die glänzende Färbung. 

Aus dem grünen Laube lugen die Blumen hervor. Es ist nie ein Uebermass 
an gesättigtem Farbenspiele; wir sehen stets nur die schönsten Harmonien im Kolorit. 

Wenn wir uns nun berufen fühlen, den schönsten Blumen zu huldigen und ihre 
Kultur und Vermehrung als Lebensaufgabe zu erfassen, so entsprang dieses lediglich 
unserer ganz besonderen Vorliebe für die Rosen. Wir haben uns redlich bemüht, mit 
der Kultur der Rose die Höhe zu erklimmen, die zu erreichen stets unser Ideal war, 
welche wir indess immer noch nicht erreicht haben. Die Rosen in Steinfurth’s Gefilden, 
in tausend und abertausenden von Exemplaren sich präsentierend, geben das beste Zeugnis 
von unserem Wollen und Streben. 

Wir säumen deshalb nie, wenn es gilt, die jährlich erscheinenden Neuheiten an- 
zuschafifen und zu vermehren, wir säumen nie, wenn es gilt, unseren vaterländischen Er¬ 
zeugnissen die Wege zu bahnen. Wir säumen nie, wenn es gilt, unseren Kunden und 
Freunden unsere Erfahrungen und Beobachtungen mitzuteilen und halten mit „sogenannten 
Geheimnissen“ nicht hinter dem Berge. 

Wir säumen nicht, auf dem Gebiete der Rosenzucht in jeder Art und Weise 
fortzuschreiten und haben uns deshalb bemüht, unseren neuen Katalog den allgemeinen 
Wünschen der Rosenfreunde anzubequemen, in bezug auf dessen Zusammenstellung. 

Wir haben uns ferner bemüht, die Namen der Rosen genau und richtig so wieder¬ 
zugeben, wie sie die Züchter benannt haben, so dass der neue Katalog jedem Rosen¬ 
freunde bei den Rosenstudien ein Leitfaden werde. 

Unser Katalog enthält ein reichhaltiges Sortiment, systematisch zusammengestellt, 
die einzelnen Gruppen nach Farben geordnet. Wir sind zwar ungern diesem Zuge der 
Zeit gefolgt, in der Erkenntnis, dass es äusserst schwierig ist, die Grenzen in den Fär¬ 
bungen festzustellen und wenn vielleicht hier und da die Nüancierung des Kolorits nicht 
ganz stimmt, so bitten wir die geehrten Leser, dieses der Schwierigkeit der Sortierung 
zur Last zu legen. Durch die Einteilung gezwungen, haben wir am Schlüsse ein alpha¬ 
betisches Register zum leichteren Auffinden der Sorten angefügt. 

Ausserdem stellten wir für Rosenfreunde nach den verschiedensten, weitgehendsten 
wie bescheidenen Ansprüchen bemessen, Muster-Sortimente zusammen, berechnet für 
den Anfänger in der Rosenzucht, berechnet für den bewährtesten Rosenfreund. 

Trotz alledem wird es immer noch Rosenfreunde geben, deren Ansprüche an einen 
Katalog zu hoch gespannt sind, die bei jeder einzelnen Sorte womöglich eine spezielle 
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Vorwort. 

Kulturanweisung haben möchten. Katalog ist eben Katalog und kein Rosenbuch. Doch 
auch diesem sind wir einen Schritt näher getreten und haben ein Blich unter der Presse, 
welches den Rosenfreunden interessante Mitteilungen bringen wird. Diese Arbeit wird 
als Rosenbuch jedes Jahr erneuert und ergänzt werden und ist somit auch jedem Rosen¬ 
freunde Gelegenheit geboten, sich stets über das Neueste auf dem Gebiete der Rosen¬ 
zucht zu informieren, sowie sich selbst mit kürzeren wie längeren Abhandlungen 
daran zu beteiligen. 

Dieses Rosenbuch, in Verbindung mit der „Deutschen Rosenzeitung“ bietet den 
Rosenfreunden hinreichend Stoff, sowohl zu angenehmer Lektüre, als auch ihr Wissen und 
Können zu bereichern. Unser Rosenbuch enthält verschiedene Kapitel, deren Inhalt den 
weitgehendsten Ansprüchen der Rosenfreunde in aussergewöhnlicher Weise entgegen¬ 
kommt. Ausserdem ist es geschmückt mit verschiedenen kolorierten Abbildungen und 
sehr vielen in den Text gedruckten Holzschnitten. Hunderte von jährlich wiederkehrenden 
Fragen, die unmöglich sonst alle eingehend beantwortet werden können, finden in diesem 
Buch und der Deutschen Rosenzeitung ausgiebige Berücksichtigung. 

Unsere geehrte Kundschaft machen wir noch ganz besonders auf unsere Rosen- 
Albums aufmerksam. Dieselben enthalten 187 kolorierte Abbildungen. Wir versenden 
diese Albums, von denen 5 Stück in Zirkulation sind, und deren jedes einen Wert von 
320 Mark hat, zur Ansicht an alle Rosenfreunde der Welt gegen Einsendung von 2 Mk. 
und Rückfrankatur. Das Gewicht eines Albums beträgt 6 Kilo. 

In unseren Vermehrungshäusern, die wir dieses Jahr bedeutend vergrössert haben, 
machen wir im Winter ca. 50—60000 Winterveredelungen und hier werden vorzugsweise 
die Neuheiten der letzten Jahrgänge vermehrt. 

Unser Geschäft hat direkte telegraphische Verbindung und verursachen Depeschen 
an uns keine besonderen Botenlöhne. Dadurch sind wir auch in den Stand gesetzt, 
dringende Aufträge sofort erledigen zu können. Besucher unserer Rosenfelder sind stets 
freundlichst aufgenommen. In Bad Nauheim findet man gutes Unterkommen in den 
Hotels, Kursaal und Bellevue (Preis 2 — 5 Mk.), sowie in Steinfurth im Darmstädter Hof. 
Für unsere werten Geschäftsfreunde schicken wir auf vorherige telegraphische Anzeige 
Wagen an Bahnhof Nauheim. 

Steinfurth hat täglich zweimalige Postabfertigung für Briefe und Packete und 
werden ausserdem alle Aufträge — wenn es die Witterung gestattet, schnellstens erledigt. 

Korrespondenz in französischer, englischer, holländischer, dänischer und italienischer 

Sprache. 

So möge denn unser neuer Katalog in die Welt nach allen Richtungen, nach 
Nord und Süd, und Ost und West ausfliegen, er mag ziehen in das traute Heim jedes 
Rosenfreundes — er möge jedermann Gelegenheit bieten, rosige Wünsche zu befriedigen. 
Er möge wandern von Haus zu Haus und bei allen denen, die unseren Katalog noch 
nicht haben, den Wunsch rege machen, ihn zu besitzen. Auf gefällige Anfragen über¬ 
senden wir denselben gegen Einsendung von 1 Mark in Briefmarken, welchen Betrag 
wir jedoch bei eventuellen Aufträgen der Rechnung abschreiben, ferner versendet den 
Katalog das Geschäftsamt für deutsche Gärtnerei, L. Möller in Erfurt und die Expedition 
der Deutschen Rosenzeitung, Bockwa, Post Wilkau, Sachsen gegen Einsendung von 
1 Mark franko. 

Wenn im Lenz der Wandertrieb unter den gefiederten Sängern erwacht, wenn 
der Saft in Baum und Strauch sich regt auf tiefverborgenem Wege, dann rege es sich 
auch beim Rosenfreunde zur Benutzung der Bestellzettel, die den Katalogen beigefügt 
sind und wir werden uns die erdenklichste Mühe geben, alle, alle zufrieden zu stellen. 

Steinfurth bei Bad Nauheim in Hessen. 

Gebrüder Schultheis. 


Tüchtige Gärtner. — 

Durch unsere grossen Geschäftsverbindungen sind 
wir immer im Stande, unseren Freunden und Kunden zu 
jeder Zeit tüchtige Herrschaftsgärtner, Chefs für Ge¬ 
schäfte etc. nachzuweisen. Es braucht nur zwei oder 
drei Tage um sich mit denselben in Verbindung zu setzen. 


Experienced Gardeners. 

We occasionally kuow of a goöü gardener seeking a 
! new Situation; (from some cause or other. We allways 
l sliall at such times be happy to introduce such a person 
to any of our friends or customers, seeking a good gar¬ 
dener. We have at any time such men in our nursery 
! and it will only take a day or two to communicate witli tliom, 
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Unsere Verkaufs-Bedingungen. 


Zablms-Betiiipnpii. — Payments, 

Die Preise verstehen sich in deutscher Reichs Währung, 
in Mark und Pfennigen. Bei uns bekannten Kunden 
geben wir 3 Monate Ziel und ist die Ware in effektiven 

Mark und Pfen ni gen in deutscher Reichswä hrung 
hier zahlbar. — Alle fremden ausländischen und in¬ 
ländischen Werte in Gold, Papier oder auch Wechsel 
werden nur nach je weiligen Tageskur s angenommen. 
Da alle Postanstalten in Deutschland — Dänemark — 
Schweden — Norwegen — Holland — Belgien — Gross- 
britannien — Frankreich — Schweiz — Italien — Oester¬ 
reich — Spanien und Portugal gegen geringes Porto, 
Beträge bis zu 150 Mk. annehmen, so ist es uns am 
angenehmsten, wenn auf diesem Wege die Fakturen- 
Beträge vor Verfall derselben geordnet werden; 
andernfalls trassieren wir die Beträg'e in effektiven 
Mark deutscher Reichswäliruug. 

Wechsel und Anweisungen auf Bankplätze oder 
Bankhäuser werden von im Auslande wohnenden Auf¬ 
traggebern gern in Zahlung genommen. Briefmarken 
aus allen Ländern der Erde, nehmen zur Erleichterung 
des Verkehrs, bis zur Höhe von 5 Mark an. 

Alle uns unbekannten Besteller ersuchen wir freund- 
lichst, ihren Aufträgen die Beträge derselben mittelst 
Postanweisung beifügen zu wollen, andernfalls dieselben 
unberücksichtigt bleiben. 

KorrespoMenz. — Correspoiifleiice. 

Briefe und Gelder erbitten wir uns franko, ohne 
Abzug der Frankatur wie auch wir alle Briefe, 
Kataloge etc. frankieren. Bei Aufträgen bediene man 
sich der anliegenden Besteilungsnota, oder schreibe 
solche auf ein besonderes Blatt, wobei wir nur die No. 
des Katalogs anzugeben bitteo. Bei Bestellungen 
bis 10 Mark, werden wir stets den Betrag naoh- 
nehmen. einerlei ob dazu beauftragt oder nicht. Bei 
Aufträgen über 10 Mark stellen wir es den Be¬ 
stellern anheim, den Betrag einzusenden, oder sichere 
Anweisung beizufügen, da es stets mit Schwierigkeiten 
und Kosten verknüpft ist, später solche kleine 
Beträge einziiziehen. 

Verpack«. — Emballage. 

Für Verpackung berechnen wir nur die reinen Aus¬ 
lagen und wird dieselbe derart ausgeführt, dass die be¬ 
treffenden Pflanzen, Rosen etc., selbst bei eintretendem 
Froste keinen Schaden nehmen können. Sendungen 
innerhalb des deutschen Reiches, kleine wie grosse, 
werden von uns stets in Moos und Stroh als feste 
Ballots gepackt, nur die getriebenen Rosen im 
Frühjahre machen davon eine Ausnahme. Diese 
werden stets wenn nicht besonders anders bestellt, in 
Kisten gepackt, weil Körbe auf den Eisenbahnen und 
Posten durch darauf gepackte Gegenstände sehr oft be¬ 
schädigt werden und die Pflanzen dadurch in zer¬ 
brochenem Zustande ankommen. 

Alle Sendungen für das Ausland oder solche, 
welche auf Schilfen transportiert werden, wer¬ 
den ausnahmslos in feste Kisten gepackt. 

Transport, — Carrlage, 

Kleinere Packete bis 10 Kilo werden innerhalb des 
deutschen Reiches, wenn nicht anders bestimmt, durch 
die Post versendet. Das Porto für Packefce bis 5 Kilo, 
beträgt im gesamten Verkehr des deutschen Reichspost¬ 
gebietes auf Entfernung bis zu 10 Meilen, 0,25 Pfennige^ 
auf alle weiteren Entfernungen 50 Pfennige, bei 
Packeten über 5 Kilo für die ersten 5 Kilo die vorstehen¬ 
den Sätze und für jedes weitere Kilo 5—50 Pfennig mehr. 
Für Verspätungen und Beschädigungen, welche 
während des Transportes öfters Vorkommen, ver¬ 
neinen wir ein für allemal jede Verantwortlichkeit, 
die Empfänger haben sich an das Bureau zu wenden, 
welches ihnen die Frachtstücke ablieferte und 
dort die Beschädigungen konstatieren zu lassen. Nach 
Erhalt derselben werden wir an dem Aufgabeort die 
nötigen Recherchen anstellen lassen. 
Reklamationen müssen i nnerhalb 8 Tagen 

nach Empfang der Ware gemacht werden, 
alle späteren Reklamationen können keine 
Berücksichtigung finden. 


VerseMung. — Expeäitions. 

Im Herbst ist die beste Zeit zum Ausheben und Ver¬ 
schicken von niedrigen und hochstämmigen Rosen aus 
dem freien Lande, in den Monaten Oktober und Anfang 
November. Vor dem Ausgraben derselben werden von 


uns an jeder Rosenpflanze die Blätter entfernt, 

direkt nach dem Ansgraben die Wurzel nebst allen unter¬ 
irdischen Teilen in dicken Lehmbrei getaucht, dann in 
Moos und Stroh verpackt, so dass den Pflanzen gewiss 
nichts passieren kann. 

Zu früh auszuheben ist hei den Rosen sehr nach¬ 
teilig. indem Ende September und Anfang Oktober die 

Pflanzen noch in voller Vegetation sind. Geschieht 
dies dennoch , so werden die Pflanzen während des 
Transportes einschrumpfen und schwarz werden. 
— Im Kalle die letzten Rosensendungen, trotz aller 
Sorgfalt der Verpackung , im Herbste bei eintreten¬ 
dem Frost in starK gefrorenem Zustande ankommen, 
so kann man diesem Schaden sehr leicht abhelfen, in¬ 
dem man den Ballen oder die Kisten, worin die Pflanzen 
verpackt sind, in einen Keller oder an einen 
sonstigen frostfreien Ort briugt und hier 6—8 Tage, 
ohne denselben zu öffnen, ruhig stehen lässt, bis 
alles völlig aufgetaut ist. Sollten sich beim Auspacken 
Sorten vorfinden, welche trotz der eben augedeuteten 
Sorgfalt eingeschrumpft sind, so ist es am besten, 
dieselben in eine Grube einzulegen und gänzlich 
mit feuchter Erde zu bedecken. Zu bemerken ist 
nur noch, dass eine Pflanze nach der andern der Länge 
nach gelegt werden muss; die Grube ist alsdann mit 
alten Bast- oder Strohmatten oder sonstigem Deck¬ 
material gut zuzudecken, wodurch die Rosen vor 
Frost geschützt sind. Tritt nachher gute milde 
Witterung ein, so ist das Deckmaterial etwas zu ent¬ 
fernen und können auf diese Art die feinsten Thee- 
und Noisetterosen ohne Schaden überwintert werden. 

Diejenigen Rosen, welche wir im Herbste nicht ver¬ 
kaufen, werden bei uns in frostfreien Lokalen, Mist¬ 
beeten und Kellern (siehe Abbildung desselben 
in unserem Kataloge) vollständig frostfrei über¬ 
wintert, so dass von erfrorenen Rosen ein für alle¬ 
mal nicht die Rede sein kann. Sobald im Frühiahr, im 
Februar und März, das erste gute Wetter eintritt, fangen 
wir wieder an, die so überwinterten Rosen zu 
versenden. Will man indessen einen sehr kräftigen 
Wuchs erzielen, so ist es besser, die Rosen im Herbste 
zu pflanzen und an Ort und Steile zu überwintern. 

Pflanz« — Plantation, 

Hat man die Rosen aus den Ballen ausgepackt, so 
tauche man vor allen Dingen die Wurzeln etc. in 
einen dicken Lehmbrei und schlage dieselben gleich 
in die Erde gut ein. 

Die Beete, worauf die Rosen zu stehen kommen, 
sollen möglichst lehmige Erde enthalten ; ist keine 
solche vorhanden, so muss man suchen durch Eingraben 
von Lehm oder Mergelerde, St russenabraum 
(welcher ein Jahr auf Haufen gesessen hat) die rechte 
Mischung herzustellen. Rosen wollen möglichst 
rohen, lehmigen Hoden und wenn sie einige Jahre 
gestanden, möglichst viel flüssige Düngung haben. So¬ 
dann muss das Beet 0,50—0,60 m tief rigolt werden. Eine 
direkte Düngung bei dem Bilanzen ist eher 
schädlich, als nützl cli. Man grabe die Pflanzlöcher 
so, dass alle Wurzeln, welche an der Pflanze sind, sich 
bequem in demselben ausbreiten lassen. Beim 
Einfüllen der Erde sehe man darauf, dass möglichst viel 
feine Erde zwischen die Wurzeln kommt; dieselbe ist 
gut lest anziidriicken, und die Pflanzen an einen Stab 
zu binden. — Niedrige, sowie auch Hochstämme, sind auf 
alle Fälle gerade so tief zu pflanzen, als sie in 
den Roscnschiilen gestanden haben, was man sehr 
leicht an dem untern Teil der Stämme unterscheiden kann. 

Ist die Pflanzung geschehen, so schneide man als¬ 
bald die Kronentriebe durchschnittlich soweit 
zurück, «lass an jedem einzelnen Triebe 3 — 6 Augen 
stehen bleiben, aus welchen sich dann eine nette, schöne 
Krone entwickeln wird. Schueidet man die Kronen 
nicht zurück, was oft versäumt wird, so ist ein 
langsames Austrocknen der Pflanze die sichere Folge. 

Führt man die Pflanzung im Herbst aus, so ist 
cs unbedingt nötig, die Kronen und Stämme ganz 
dicht an die Erde nied erzul egen, die Krone mit 
Erde und auch die Stämme mit Erde, Tannenreisern. Matten 
etc. dicht zu bedecken. Wird dieses gut ausgeführt, so 
liefert die Herbstpfianzuug die besten Resultate, sobald 
es das Wetter im Frühjahr erlaubt, nimmt man die 
Kronen aus der Erde : man drückt die Pflanze mit den 
Wurzeln wieder gehörig an, bindet den Stamm 
mit der zurückgeschnittenen Krone an einen 
kräftigen Pfahl und wird alsbald die Pflanze gut aus- 
treibeu sehen. Niedere Rosen werden ebenso gepflanzt 
und zurückgeschnitten wie die hochstämmigen; die¬ 
selben werden im Herbste mit Erde angehäuft damit 
der Frost die frisch gepflanzten Rosen nicht aus der 
Erde hebt, was sehr häufig der Fall ist. Ein sicherer 
Tod ist alsdann die Folge. Hochstämmige Rosen 
pflanzt man stets auf 0,75 Meter Entfernung in Gruppen. 
Für gl. d. Erde und niederstämmige Rosen genügt eine 
Entfernung von 0,50 Meter. Gebr. Schultheis. 
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Preis-Verzeichnis. 


Waeh Wahl des Bestellers. 

Moosrosen, eraallML 

1 Stück gleich der Erde veredelt 
51 D 77 n tt )> Ä f> • • • 

1 Hochstamm, 0,60—1,25 m 

10 „ „ 0,60—1,25 „ . . . 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

10 j , * ff fi 

50 n M fi )i ff 

1 ,, Hochstamm, » ,60—1,25 m 

10 ,, ,, 0,60-1,25 


Bengal-Rosen. 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

10 n ^ tf n * f 

0 ,, ,, ,, ,• 


Polyantlia-Rosen. 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

10 tt ff ff • f ff 

kO ,, %t ff ff ff 

1 ,, Hochstamm, 0,50—1,50 m 


Tlee-Rosen. 


(Seite 6.) 
M, 0.45 
„ 4.- 
„ 1,10 
ii to, 


(Seite 7 ) 

.14 0,50 
„ 4,50 
„ 20 ,- 
„ 1,20 
,. 11,— 


(Seite 8.) 
0,35 

„ 

„ ü.- 


(Seite 9.) 

. M 0,60 

. „ 4.50 

. „ 21 .- 

• „ 2 ,- 

(Seite 12.) 


1 Stück gleich der Erde veredelt . . . . „ 0,60 

»0 ,, ,,,,,, ,, .... ,, 6 ,— 
50 Stück in kleinen Töpfen gleich (l. Erde veredelt ,, 25,— 
1 „ Hochstamm 0,50—1,25 m . . . ,, 1,45 

10 „ „ 0,50-1,25 13.- 

1 ,, ,, über 1,25 1,50 

10 „ „ „ 1,25.. 14.- 


Tlee-HyM-Rosen, 


l Stück gleich der Erde veredelt 

ff if «» f u 

1 ,, Hochstamm 0.50-1,20 m 

h> fi ff 0,50-1,20 „ 

20 fi ff 0,50-1,20 „ 

1 ,, ,, über 1,20 ,, 


Noisette-Rosen. 


1 Stück gleich der Erde veredelt 
10 ,, ,, ,, ,, ,, . 

1 „ Hochstamm 0.50—1,25 m hoch 

10 „ „ 0,50-1,25 „ 

„ ,, über 1,25 ,, 


(Seite 27.) 

. M. 0,6o 
. „ 5,50 
. „ 1,40 

• „ 13,- 

. „ 24— 

. „ 1.60 


(Seite 29.) 

. M. 0,55 
, „ 5— 

. „ 1 — 

• „ 13— 

• „ 1,60 


Neisette-Boiii'lioii-Hylii'iil-Rosei]. (i 


1 Stück gleich der Erde verrdelt 
10 ,, •, ,, ,, ,, 

1 ,, Hochstamm 0.50—1,25 m 

10 „ „ 1,50-1,25 „ 

1 „ „ über 1,25 „ 


BonHon-Rosen. 


1 Stück gieich der Erde veredelt 

10 ff tf ff ?• ff 

50 

ff tt tt ft ff 

1 „ Hochstamm, 0,50—1,25 in 

10 „ „ 0,50—1,25 „ 

1 ,, ,, über 1,26 „ 


(Seite 31.) 

M 0,50 
„ 4,50 
,, 1,30 

„ 12,- 
„ 1,30 


(Seite 31.) 

M. 0.45 
„ 4— 

„ is.- 
„ 1-20 
„ 10— 
„ 1,30 


OefterHlieMe Hylniil- (Remontant) Rosen.,, 


Seite 63.) 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

h) tf tt tt ft tt 

OV ,• M M 11 «1 

100 
1 

10 
1 

10 
1 

10 


Halhstamm 0,40—0.60 m 
„ 0,40-0,60 „ 

Hochstamm 0,60—1,25 „ 
„ 0,60—1,25 „ 

„ über 1,25 ,, 

tt »i 1.2o ,, 


Ji 


0,45 

4.— 

18.— 

34.- 

0,55 

1,20 

11. -r 

1.30 

12 . — 


Nacli unserer freien Wahl. 

Moos-Rosen, einmalblnheni 


A ) 

1 Stück gleich der Erde veredelt 

tt _»» tt tt tt 

1 ,, Hochstamm 0,60—1.25 m 

10 „ 0,60-1,25 „ 




Moos-Rosen öflerMieM 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

»» •» tt tt tt 

ft tt n tf 

1 „ Hochstamm 0,60—1,25 m 
10 „ ., 0,60-125,, 


JK 

tt 

tt 


0,40 

3,50 

1.— 

0 ,- 


0,45 

4.— 

18.- 

1.10 

10.- 


Bengal-Rosen. 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

tf ff' tf tf tt 

cO .. ,, ,, M i« 


„ 0.30 
„ 2.80 
tt 13 .- 


Polyanttia-Rosen. 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

10 tt tt 1 1 tf ii 

»• n tt tt fi 

1 ,, Hochstamm, 0,50—1,50 


M. 


Tlee-Rosen, 


tt 


1 Stück gleich der Erde veredelt . 

10 ,, .... ,, 
, in kleinen Töpfen gieich d. Erde veredelt ,, 
, Hochstamm, 0,60—1,20 m 

, ,, 0,60 1,25 .,, 

, ,. über 1,25 „ . . . . „ 

t ii tt 1)25 ,, . . , . ,, 


Tlee-HyW-Rosen, 


1 Stück gleich der Erde veredelt . 

10 it ii if ft tf • 

1 ,, Hochstamm, 0,50—1,25 Meter 

10 „ „ 0,50—1,25 „ 

20 „ „ 0,50-1,25 „ 

1 „ > t über 1,25 ,, 


0,45 

1.90 


0,50 

4.50 

22 .— 

1,30 

12 ,- 

1,40 

13,- 


0.50 

4.50 
1.30 

12 .- 

22 .- 

1.50 


Noisette-Rosen 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

10 )) )t )) )) )) 

1 ., Hochstamm 0,50—1,25 in 

10 „ 0,50—1,25 „ 

1 tt tt über 1,25 ,, 


JIH 


Haisette-Bonrban-Hylii'id-ßosen. 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

10 ), )) )) 77 ff 

1 ,, Hochstamm 0,50—1,25 m 

10 „ „ 0,50-1,25 „ 

1 „ „ über 1,25 „ 


0,50 
„ 4.50 

„ 1,30 
,, 12 ,- 
„ 1.50 


0,45 

4- 

1,20 

11 ,— 

1,40 


Bonrhon-Rosen. 


L Stück gleich der Erde veredelt 

10 1) 77 77 ?t 17 

50 >> ft 

1 

10 
1 


Hochstamm, 0,50-1,25 m 
,, 0,oO 1,25 ,, 

,, über 1,25 „ 


M. 


0,40 
3,50 
16,— 
1,10 
10,- 
1,20 


Oefterblühenfle Hybrid- (Remontant) Rosen. 


1 

10 

5n 

100 

1 

10 

1 

10 

1 

10 


Stück gleich der Erde veredelt 


Halbstamm o,40—U,6Ö m 
„ 0,40-0,60 

Hochstamm 0,50—1,25 
do. 0,50 —1,25 

,, über 1,25 m 

„ „ 1.25 „ 


M. 


-,40 

3.50 
16,— 
30,— 

0,50 

4.50 

1,10 

10, — 
1,20 
11 — 
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Rosenkatatog der Rosenfirma Gebrüder Schultheis, Steinfurth bei Bad Nauheim. 1 


A. Sommer-Rosen. 

Unter dieser Bezeichnung verstehen wir alle jene Rosensorten, die im Jahre Idos einmal während der 
Sommerszeit, Juni bis August, blühen, im Gegensatz zu den Herbst-Rosen, deren Flor sieh wiederholt und 

bis in den Herbst hinein währt. 

Alle mit * bezeichneten Sorten sind in schonen Hochstämmen vorhanden. 

I. Rosa alla, L. 

(Syn. R. nsitatissima, Gat.) 

Die weisse Rose. — Rosier blaue. — White roses. 

Preise ihr Rosa alba, Rosa centifolia, Rosa dainasccna und Rosa hybrida. 

Vaterland : Oesterreich und Süddeutschland. — Strauch bis 2 Meter hoch, ansgehreitet, mit starken Zweigen, 
mit dünnen, zurückgekrümmten Stacheln, aber ohne Borsten. Blumen gross, zahlreich, weiss oder blassrosa, mit an¬ 
genehmem Duft. Blütezeit Juni-Juli. Frucht länglichrund, hochscharlach. 


Weiss. 

1 Pompon blano parfait (Eng. Verdier 1876). Blume 
mittelgross, gefüllt, fleischfarben in weiss über¬ 
gehend, langzweigig. 

Dicht belaubt, vorzüglich zur Bekleidung von 
• Spalieren zu verwenden. 

la Prlnoesse de Lamballe. Bl. gr., gef., reines Weiss. 

Kelchblätter. Extrafeine Farbe, sehr wohl¬ 
riechend. Wuchs stark, aufrecht. 


W e i s b nüanciert mit fleischfarben und rosa. 

2 Carnee. Bl. gr. gef., weiss mit zart fleischfarben im 

Zentrum, wohlriechend. Wuchs stark. Siehe 
No. 4. 

3 Felioite Parmentier. Bl. mittelgr., gef., weiss mit 

zart rosa, wohlriechend. W. stark. 

4 Maidens blush (Synonym Carnee No. 2). Bl. gr., gef., 

weiss mit zart fleischfarben im Zentrum, wohl¬ 
riechend. W. stark. 

6 La ßeduisante (Mielle/.). Bl. gr., gef., lebhaft fleisch¬ 
farben. W. stark. 



II. Rosa Centifolia. L. 

HundertblfttIrige Rose. — Rosiers cent feuilles. — Centifolia roses. 

Vaterland: Persien und Kleinasien. — Strauch bis 2 Meter hoch, verzweigt, Zweige rauh, mit geraden 
Stacheln u. drüsenartigen kleinen Borsten ziemlich dicht bewehrt. Blätter kräftig entwickelt mit 5—7 breiteirunden, 
quergerunzelten, grobgesägten Fiederblättchen. Die unteren Blattflächen mit feinen, angenehm duftenden Drüsen 
besetzt. Blattstiele ohne Stacheln. Die Blumenstiele gleich dem ovalen Fruchtknoten scharfborstig, Blüten¬ 
stand einzeln oder in kleinen Büscheln. Blumen gross, gefüllt, kugelförmig, rosa, ausserordentlich wohl¬ 
riechend. 


Preise nach Wahl der Besteller. 


Preise nach unserer freien Wahl. 


Centifolien-Rosen. 


Zentifolien-Kosen. 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

Ü 11 ii 11 ii ii 

1 ,, Höchst. 0.60—1.25 m hoch 

b ii j> ii ii ii 


Ji 0.40 
>» 3.80 
11 1.- 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

0 ii ii ii ii ii 

1 ,, Höchst. 0.40—1.25 m hoch 

b ii ii %i ii ii 


M. 

ii 

ii 

ii 


0.65 

3.20 

0.90 

8.— 


Weiss. 


6 Centifolia alba. Bl. sehr gr., dicht gef., rein weiss, 

Hehr wohlriechend. W. stark. 

7 La neige (Robert 1853). Bl. mittelgr., fast gef., rein- 

weiss. W. aufrecht stark. 

8 Unlque blanohe. Bl. mittelgr., gef., reinweiss. W. 

mässig. 

Weiss mit rosa. 

9 Pompon de Bourgogne Bl. klein, fleischfarbig, wohl¬ 

riechend. W. schwach. 

Rosa. 


10 Alain Blanohard. Bl. mittelgr., dunkelviolett mit 

leuchtendrot punktiert, W. mässig. 

11 Anais Segales. Bl. mittelgr., gef., karmoisinrosa, 

wohlriechend. W. stark. 

12 Caryophylla Bl. mittelgr., gef., rosa mit weiss ge¬ 

streift,-die Nelkenrose, siehe No. 18. 

13 * Centifolia major. Bl. sehr dicht gef., rosa (Treib¬ 
rose) von hervorragendem bekannten Wohl¬ 
geruch. W. stark. 

14 Des Peintres. Bl. sehr gr, gef., rosa, wohlriechend. 
W. stark. 


15 Duo d’Angouleme. Bl. gr„ gef., dnnkelrosa, wohl¬ 

riechend. W. stark. 

16 Foliaoee (Syn. Caroline de Berry), Bl. sehrgr., gef., 

reinrosa. wohlriechend. W. stark, mit langen 
Kelchblättern. 

17 La Noblesse ( Soupert u. Notting 1856). Bl. gr., durch¬ 

sichtig rosa, Zentrum karmin. W. mässig. 

18 Oeillet (Syn.'Caryophylla No. 12). Bl. mittelgr., gef., 

rosa mit weiss gestreift. 

19 Petite de Hollande (minor). Bl. klein, gef., rosa, 

wohlriechend. 

20 Pomponia (Damenröschen). Bl. klein, gef., zartrosa, 

duftend. W. mässig. 

21* Regina major. bl. sehrgr., gef., rein rosa. W. stark. 

22 Uniqne panaohee. Bl. mittelgross, weiss mit rosa 

Spitzen. 

Karmin bis purpurrot. 

22a Parviflora. Bl. sehr klein, voll, dunkelrot. (Burgunder¬ 
röschen). 

K armin-purpurrot. 

23 Tour de MalakofT (Soupert u. Notting 1857). Bl. gr., 

gef. purpur, übergehend in violett. 

24 Wellington. Bl. mittelgr., gef., karmin. 


III. Rosa damascena, 111. 

Damascener Rose. — Rosier de Damas. — Vaterland: Syrien. 

Dichtverzweigter Strauch bis 1 m 50 cm hoch. Aeste und Zweige mit zahlreichen feinen Stacheln bewehrt. 
Blätter mit 5—7 Blättchen, etwas steif, einfach gesägt, oben glatt, blassgrün, unten leicht behaart, am Rande ge- 
wimpert. Kelche und Blütenstiele drüsig klebrig, Kelchzipfel zurückgeschlagen, halb gefiedert zerschlitzt. Die 
Blumen sind gefüllt, sehr wohlriechend, erscheinen in Büscheln zu 4 bis 20 Blumen. Färbungen verschieden, vom 
reinem weiss bis zum glänzenden rot. Frucht in der Mitte verdickt. Hierher gehört auch die Kasaniikrose, von 
welcher in Bulgarien das Rosenöl gewonnen wird. 

Weiss. Rosa. 

25* Mme. Hardy (Hardy 1852). Bl. mittelgross, gefüllt, 26 Reine de Dänemark (James Booth u. Söhne). Bl. 

reinweiss wohlriechend. Wuchs stark. (Treib- mittelgross, gefüllt, flach, zartrosa. V . stark, 

rose). breit. 

Abgeb. im Journal des Roses 1880, Seite 126. 
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Französische gestreifte Rosen. — Kletterrosen. 


IT. Hybrid-Rosen, einiaMM 

sind entstanden ans Kreuzungen der französischen Rose (R. gallica) mit indischen Rosen, blühen aber blos einmal 
im Sommer. — Repräsentanten mit reinweissen Blumen. 


W e i s s. 


27 Capitaine Reynard. Bl.gr., sehr gef., weiss, schwach 
duftend. W. sehr stark. 


27a Mme. Plantier (Plantier 1885). Bl. gr., gef., reinweiss, 
sehr reich in Büscheln blühend , schwach 
duftend. Wuchs sehr stark. Vorzügliche Treib¬ 
rose für Februar-März. 


T. Rosa gallica. L. 

Französische Rosen, gestreift und marbriert. — Kosier de Profins. — Provence roses. 


Charakter: Strauc h bis 1 Meterhoch, wenig verzweigt. Zweige gerade, besetzt mit kleinen, zerstreut stehen¬ 
den. ungleichen, wenig oder gar nicht gebogenen Stacheln. Blattstiele drüsig borstig, mit einigen Stacheln; Blättchen 
zu 5—7, steif, länglich eirund, lederartig, doppelt gesägt, oben glatt, unten etwas weichhaarig. Blumen meist 
in kleinen Büscheln. Blumenstiele, kugelig ovaler Fruchtknoten und Kelchzipfel fein klebrig drüsig. Kelchzipfel ab¬ 
stehend. Blütezeit Juni-Juli. Vaterland: Frankreich und Süddeutschland. 

Obgleich nur einmal blühend, sind die Varietäten dieser Haftung empfehlenswert, denn sie blühen reich¬ 
lich, ihre eigentümliche Färbung, bald gestreift oder gestrichelt, bald breit bandiert oder punktiert, oft in 8 Farben, 
haben sie bei jedermann beliebt gemacht. Die Farbenmannigfaltigkeit in einer Blume ist noch bei keiner andern 
Rosengattung erreicht, sie sind die Harlekins oder Papageien unter den Rosen. Eignen sich als Vorpflanzungen 
vor Bosquets, sind aber besonders schön als Stammrosen. 


H Alle mit * (Stern) versehenen Sorten sind 
i in schönen Hochstämmen vorhanden. 


Preise nach Wahl der Besteller: 

1 Stück gleich der Erde veredelt......... M 0.45 

10 ,, » n n n . « 4. — 

1 „ Höchst. 0.50—1.26 m hoch. „ 1.— 

10 „ * „ „ , . „9.50 


Preise nach unserer freien Wahl: 

1 Stück gleich der Erde veredelt .Al 0.40 

10 „ „ „ „ „ .. 8.50 

1 Höchst. 0.50—1.25 m hoch. . 0.95 

10 „ „ „ * . . 9.- 


28* Arlequin. Blume mittelgross, hellrot m. karmoisin 
marbriert. W. schwach. 

29* Belle des jardins (Guillot fils 1878). Blume gross, 
gefüllt, purpurrot mit leuchtend violettkarmin, 
gestreift mit rein weiss. 

29a Brennus (Laffay). Bl. gr., voll, schön gebaut, kar¬ 
moisin, violett nüanciert, schalenförmig, sehr 
schöne und früher sehr beliebte Rose. W. 
stark, wohlriechend. 

30 Cesar Beccaria. Blume gross, gefüllt, flach, weiss 

mit lilaviolett. W. stark. 

31 Camajeux. Blume mittelgross gefüllt, rosa mit lila 

und weiss gestreift. 

32 Charles Quint. Blume mittelgross, gefüllt, weiss m. 

lilarosa. 

33 Cramoisie picotee. Blume klein, gefüllt, karmoisin 

mit violett punktiert. 

34 Casimo Ridolfl. Blume mittelgross, gefüllt, purpur 

mit karmin punktiert. 

35 Commandant Beaurepaire (Moreau 1876). Blume 

sehr gross, leuchtend rosa mit feinstem violett 
gestreift, mit weiss punktiert. Abgebildet 
im Journal des Roses 1882 Seite 72. Beste 
panachierte Rose, remontiert. 

36 Esther( Vibert 1 ö 45). Blume mittelgross, rosa, gestreift 

mit weinrot. 

37 Eulalie Lebrun < Vibert 1844). Blume mittelgross, ge¬ 

füllt, weiss, rosalila gestreift. 

38 Georges Vibert (Robert 1858). Blume gross, gefüllt, 

purpur mit weiss gestreift. 


39 Le Baron Louis Blume mittelgross, gefüllt, violett 

mit karmin gestreift. 

40 Mme. d’H^bray. Blume gr., gef., lebhaft rosa, weiss 

gestreift und gefleckt. 

41 Meoene (Vibert 1845). Blume mittelgross, flach, weiss 

mit lilarosa gestreift. 

42 Mercedes (Vibert). Blume gross, gef., m. lila gestreift. 

43 Kontalembert (Vibert 1847). Blume gross, gefüllt, 

dunkellila, panachiert mit weiss u. karminrot. 

44 Narcisse de Salvandy (Parmentier 1849). Blume 

mittelgross, gefüllt, weinrot mit gelblicliweiss 
berandet. 

45 Nüron. Blume mittelgross gefüllt, karmin mit violett¬ 

blau marbriert. 

46 Oeillet flammand (Vibert 1815). Blume gross, gefüllt, 

weiss mit rot gestreift. 

47 Oeillet parfait (Foulard 1845). Blume gross, gefüllt, 

weiss mit rot gestreift. 

H Abgebildet im Journal des Roses, Jahrg. 1879, 
. Seite BK 

48 Panachee double (Vibert). Blume gross, gefüllt, lila 
mit rosa gestreift. 

49 Perle des panachees (Vibert 1815). Blume gross, ge¬ 
lullt, weiss mit purpur gestreift. 

50 Pompon (Robert 1850). Blume klein, gefüllt, weiss m. 
purpur gestreift. 

51 S^guier (Robert 1854). Blume mittelgross, gefüllt, 
violettrot mit weiss punktiert. 

52 Tricolore de Flandre (L. van Houtte 1846). Blume 
gross gefüllt, weiss mit rot und purpur violett 
gestreift. 


VI. Kletterrosen. 


ltosicr Krlinpant. — Climbiii^ roses. 

Unter dieser Bezeichnung führt mau alle jene Rosen, die sich durch enorm starken Wuchs auszeichnen» 
indem sie während eines Sommers Triebe von 4 bis 5 m und noch länger machen. Sie eignen sich zu den ver¬ 
schiedensten Zwecken, zur Bekleidung von Mauern, Lauben, Veranden, von Baumstämmen sowie zur Bildung von 
Festons, sie geben schöne Pyramiden und Säulen und liefern, auf hohe Stämme veredelt, die so beliebten Trauer¬ 
rosen. Es sind verschiedene Gattungen als: 

1. Rosa arvensis, Huds. (Syn.: R. repens, Scop. R. sylvestris, Heerm. R. scandens, Mönch. R. serpens, Vib.). 
Airshire roses. Vaterland Europa. 

2. R. sempervirens, Linne. Vaterland südl. Europa und Indien. Die Varietäten sind weichlicher, halten nur bis 
12 Grad R. Kälte aus, erfrieren leicht bei höheren andauernden Kältegraden. 

8. R. multitiora, Thunb. Vaterland China und Japan. Empfindlich wie die vorige. 

4. R. rubifolia, R. Br. (Syn.: R. setigera, Mich.) die Prairierose, ziemlich winterhart. Vaterland Nordamerika. 

5. R. alpina L. (R. inermis Mill.), die Alpenrose, auch Boursaultrose, hart. Vaterland Deutschland (Alpen). 


Nota. 


Alle mit T. bezeichnten Sorten sind 3 . 50—2 Meter . 
hoch, als Trauerrosen veredelt. 


I* r e i s e nach Wahl der Besteller . 


Preise nach unserer freien Wahl: 


1 

10 

50 

1 

10 

1 

10 


Stück 


gleich der Erde veredelt. 

n n n n . 

n n n v ....... 

Trauerrosen von 1.50—2.00 m hoch . 


n 


n 

v 


2.00-2.50 ” 


n 

n 


» n n v 


M 0.40 

1 

„ 3.50 

10 

„ 16.- 

50 

„ 2.50 

1 

„23.- 

10 

„ 2.80 

1 

„20.- 

10 


Trauerrosen von 1.50—2.00 m 

n n » n 

„ „ 2.00-2.50 „ 


hoch 

11 

11 

11 


M 0.35 


„ 3.20 


n 

n 

v 

n 


15.- 

2.30 

22 .- 

2.60 

24.- 
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(Kletterrosen. — Capnziner-Rosen.) 


W e i s s. 


53 Aennohen von Tharau (Geschwind 1886. — R. ar- 
vensis + R- alba). Blume rahm weiss, im Innern 
gelblich tieischrot angehaucht, mittelgross bis 

f ross, sehr gef,, centifolienförmig, sehr zarte 
ärbung. Pflanze sehr stark kletternd, reich in 
Büscheln blühend, durchaus unempfindl. 0,6 ' M. 


66 Lios Alfa (Geschwind 1886. — R. alpina + semper- 
virens). Blume weiss, fleischfarbig angehaucht, 
mittelgross, sehr gefüllt, kurz gestielt. Pflanze 
sehr stark, aufrecht wachsend, doldig, schön 
dunkelgrün belaubt. 0,60 </lt 

57 Mutabilis T. Schön weisslich, sehr schnell kletternd 

58 Polyantlia (Kigene Art). Blume sehr klein, gefüllt, in 

Büscheln blühend, mit 80 bis 1^0 Blumen auf 



Verwendung von Kletterrosen. 

54 Belle de Baltimore (Keast 1848. — R. rubifolia) einem Zweige. Gelblichweiss mit lachs- 

weiss mit gelben Reflexen T. färben. T/] 

55 Felicite perpetue (Jacques de Neuilly 18*28. — R sem- 58a Rosa Pauls single white (Georg Paul 1884). Blume 

pervirens). Blume mittelgross, gefüllt, fleisch- mittelgross, ganz einfach mit hellgelben Staub¬ 
farbig weiss. T. fäden, remontierend. Kreuzung zwischen 
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(Kletterrosen.) 


Remontant und Noisette. Ein Gegenstück zu 
der vorjährigen Pauls single crimson. Gute, 
graziöse Blume, reichblüliend. 

69 Thoresbyana (R. arvensis). Blume klein, gefüllt, 
weiss, in Bouquets blühend. T. 

Rosa. 


60 Beauty of the prairies (Burges 1856 — R. rubifolia). 

lilarot. T. 

60a Boursaultl (R. alpina). Gross, leicht gefüllt, purpur¬ 
rot, reichbluhend. 

61 Bijou des prairies (Schwartz 1879. — R. rubifolia). 

Blume mittelgr., schön lebhaft rosa mit weiss 
nuanciert, sehr wohlriechend. T. 

62 Duc de Constantine (Soupert & Notting 1858.) — 

R. arvensis). Blume gross, gefüllt, seidenrosa, 
äussere Petalen weiss. 



Trauerrose. 


63 Fatinitza (Geschwind 1886. — R. multiflora + ar¬ 

vensis). Blume wechselt zwischen weiss, rosa 
und purpurrosa, oft weiss gestreift und ge¬ 
strichelt, oft ganz weiss mit leuchtend purpur¬ 
rosa. Rand mittelgross, locker gefüllt, schalen¬ 
förmig. Eigentümliche Farbe. PtiaDze stark, 
aufrecht. Blütenstand doldig. M. 0,60. 

64 Geschwinds Orden (Geschwind 1886. — R. multi¬ 

flora + rugosa). Blume lebhaft dunkel oder 
violettrosa. Rand rein weiss, sticht grell vom 
Zentrum ab, mittelgross, sehr gefüllt, flach, 
Pflanze überstark, blüht einzeln od. doldig. M 0.60 
66 Kleiner Postillon (Geschwind 1886. — R. multiflora). 

Blume purpur oder violettrosa, oft weiss ge¬ 
streift, klein bis mittelgross, sehr gefüllt, 
schalenförmig. Pflanze sehr stark wachsend, 
stammt von Grifferaie. Ji 0,60. 

66 LaureDavoust (R. multiflora). Blume klein, gefüllt, 
hellrosa. Abgebild. im Journal des Roses 1878 
Seite 88. T. 


67 Mme. Lauriol de Barny (Trouillard 1866). Blume 

gross gefüllt, imbrikiert rosa. Strauch kräf¬ 
tig. T. 

68 Mme. Richter (Geschwind 1886. — R. Manetti). Blume 

rosig lila. Farbe, Füllung und Form von Gerbe 
des roses. Pflanze sehr stark. Aussehen von 
Rosa Manetti, von der sie stammt, reich¬ 
blühend. M 0,60. 

69 Mme, Sancy de Paraböre (Ferd. Jamin 1875. — 

R. alpina). Syn.: Inermis Morleti Nr. 85a. Blume 
mittelgross, halbgefüllt, prächtig zart rosa. 

70 Mme. Viviand Morel (Schwartz 1882. — R. arvensis). 

Blume mittelgross, schön gebaut, in Dolden 
blühend, karmoisinrosa mit kirscnrosa nüan- 
ciert, Rückseite der Blumenblätter violaciertes 
weiss. Geruch der Theerosen. Neue Art, 
stark und kräftig wachsende Zweige, rötlich 

f rünes, zuweilen purpurfarbiges Laub, remon- 
iert sehr schön. 


71 Menoux (Lacharme 1845). Blume mittelgross, gefüllt, 

rosa mit bläulichem Rande. 

72 Mero^dös (Geschwind 1886. — R. multiflora). Blume 

fleischrosa-lila, mittelgross, schalenförmig. 
Pflanze sehr stark wachsend, sehr reichblühena, 
in Dolden. Stammt von La Grifferaie. M. 0.60. 

73 Miohlgan Eve Corinna (Feast 1843. — R. rubifolia). 

Hellrosa mit dunkel nüanciert. T. 


74 Nymphe Tepla (Geschwind 1886. — R. multiflora). 

Blume mittelgross, sehr gefüllt, flach, rosa- 
karmin, oft lachsrot mit Feuerschein, zuweilen 
licht, fast weiss umrandet. Pflanze sehr stark 
wachsend, reichblühend, zuweilen öfterblühend, 
stammt von La Grifferaie. M. 0,60. 

75 Parvula (Cochet). Blume sehr klein, gefüllt, in 

Büscheln von 20 bis 40 Blumen, rosa in weiss 
übergehend. 

76 Schloss Luegg (Geschwind 1886. — R. multiflora). 

Blume leuchtend karminrosa, mittelgross, ge¬ 
füllt, schalenförmig. Pflanze sehr stark wachs., 
reichdoldig, Abkömmling v. La Grifferaie. ^.0,60. 

77 Trioolore (Moreau-Robert 1863. — R. multiflora). 

Blume gross, gefüllt, lila in weiss übergehend. 

78 Virginian Lass (R. rubifolia). Blume gross, flach 

kräftig wachsend, blassrosa. T. 


79 Virginian Rambler (R. alpina) T. Blume mittel¬ 
gross, fast gefüllt, sehr zart rosa in weisslich 
übergehend. 

M Sehr stark wachsend, fast ohne alle Stacheln, 
• ist sie eine der besten Trauerrosen. 


80 Williams Evergreen (R. sempervirens). Blume 
mittelgross, gefüllt, weiss mit inkarnatrosa. T. 


Purpur bis karmoisinrot. 


81 Aurelia Lifla (Geschwind 1886. — R. rubifolia + Marie 

Baumann, hybrida-bifera). Blume scharlach- 
karmoisin, oft purpur überhaucht, gross, dicht 
gefüllt. Bau der Marie Baumann, willig blühend. 
Pflanze überstark wachsend, aufrecht, blüht 
einzeln oder büschelförmig, verlangt feuchten 
Boden. Ji 0,60. 

VTnfn Diese Sorte war auf der 1887er intern. Gar- 
nUldi tenbau-Ausstellung in Dresden in prachtvoll 
getriebenen Pflanzen vertreten. 

82 Airshire, karminpurpur. 

83 De la Grifferaie (Vibert 1845. — R. multiflora) pur¬ 

purrot, von sehr kräftigem Wüchse. 

84 Erlkönig (Geschwind 1886. — R. multiflora). Blume 

hell karminpurpur, oft in karmoisin über¬ 
gehend, mittelgross, gefüllt, schalenförmig, gut 
gebaut. Pflanzen sehr stark wachsend, in 
Büscheln blühend, stammt von de la Grifferaie. 
Ji 0.60. 


86 Forstmeister Heim (Geschwind 1886). Blume lebhaft 
karmoisin, mittelgross, gefüllt, schön schalen¬ 
förmig. Neue Farbe unter den Rankrosen. 
Pflanze stark wachsend, doldig. M. 0,60. 

85a Inermis Morleti (G. Morlet pere. 1883. — R. alpina.) 
List Mme. Sancy de Parab&re Nr. 69]. 


85b Pauls single crimson (Paul & Son 1882. — Remon¬ 
tant-Hybride). Blume gross, einfach mit grossen 
Petalen und starken, gelben Staubfäden. Farbe 
karminrot. 

M Remontiert ziemlich, die Knospen sind vom 
i September bis in November sehr schön 
leuchtend rot. 


86 Waltham Climber I (William Paul 1886). Blume gr., 

gefüllt, karminpurpur, stammt von Gloire de Di¬ 
jon. sehr ausdauernd u. stark wachsend, aus¬ 
gezeichnet als Kletterrose. M. 0,60. 

87 Waltham Climber II (Will. Paul 1886). Blume gross, 

gefüllt, purpur, erscheint in Büscheln, stammt 
von Gloire de Dijon, stark wachsend. Ji 0,60. 
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Kletterrosen, — Rosa lutea, — pimpinellifolia, — rugosa. 


Schwärzlichrot. 


88 Waltham Climber III (Will. Paul 1882). Blüte gross, 
efüllt, schwärzlich purpur, stammt von Gloire 
e Dijon, stark wachsend. M 0.60. 

Von diesen drei Kletterrosen unstreitig die 
i dunkelste und beste. 

Weinfarbig bis violettr o t. 

89 Erinnerung- an Brod (Geschwind 1886. — R. rubi- 

folia -f- hybrida-bifera). Blume fast purpurblau 


oder veilchenblau, in nicht zu trockenem Sommer 
und Boden. Herz meist dunkelrot. Bl. gross, sehr 
gefüllt, flach. Einzige Rose, die sich zuweilen 
einem wirklichem Blau nähert, übertrifft dann 
Reine des violettes, Dr. Hogg etc. Pflanzen 
sehr stark wachsend. Wegen ihrer düsteren 
Farbe und ihres Blütenreichtums effektvolle 
Trauerrose für Gräber. Rosa rubifolia + Genie 
de Chateaubriand. M. 0,60. 

90 Ornament des bosquets (Jamain 1860). Blaurot, 
in Büscheln blühend. T. 



VU. Rosa lutea, 1111. 

Gelbe Rose. — Kapuziner-Rosen — Rosier eapueine. 

Charakter: Strauch von kräftigem Wuchs, bis 2 m hoch. Zweige schlank, braun, bewehrt mit zerstreut 
stehenden ungleichen, geraden Stacheln. Blätter zusammengesetzt aus 7 bis 9 Blättchen, eirund, klein, glatt, glänzend, 
scharf gesägt, unten und am Rande mit wohlriechenden Drüsen besetzt. Fruchtknoten rund, von oben eingedrückt, 
glatt wie die Blumenstiele und Kelchzipfel; Blumen gelb, von wanzenartigem Geruch. 

Blütezeit Mai-Juni, Vaterland Südeuropa. — Eignen sich zur Gruppenpflanzung, Pyramidenform, und Be¬ 
kleidung von Wänden, auch zu Hochstämmen, zur Solitairpflanzung. Während ihrer Blütezeit, die zeitigsten von allen 
Rosen, sind sie besonders effektvoll. 

H Alle mit * versehenen Nörten sind in 
■ schönen Hochstämmen vorhanden. 

Preise für Abteilung VII und VIII. 

Preise nach Wahl der Besteller: Preise nach unserer freien Wahl: 

1 Stück gleich der Erde veredelt. ^ 0.45 

10 »» n n n n .. • • • » 4. 

1 „ Höchst. 0.60—1.25 m hoch.„ 1.10 

10 „ . n n ... 10— 

Gelb. 


91* Afghan yellow (Willm. Paul 1885. — R. Ecae). Bl« 
klein, ca. 2 cm. Durchmesser, rein gelb, sehr 
reichDlüliend, an kleinen, kurzen Zweigen, 
ähnlich wie die Pimpinellrosen. 

92 Double jaune. Blume gross, gefüllt, gelb. 

92a Harrissonii. Blume mittelgross, gefüllt, schalen¬ 
förmig, goldgelb, blüht reich und früh. 

93 Jaune bicolore. Blume gross, gefüllt, gelb m. braun. 


Rosa piipinellifolia L. 

Die pinipinellblättrig-e oder schottische Rose. 

Vaterland ist Südeuropa, England und Schottland. Blütezeit im Juni. Strauch bis 1 m hoch, verästelt, 
dichte Büsche bildend. Die Zweige meist bräunlich, kurz und steif; die Stacheln stehen sehr dicht, sind gerade und 
dünn. 5—9 Fiederblättchen, klein, rundlich, unbehaart, dunkelgrün, Blattstiele scharf. Kelchzipfel ungeteilt, kurz; 
die Blumen erscheinen sehr zahlreich. Frucht kugelförmig, glatt, in der Reife schwarz. 

Eignet sich zur Bildung von Hecken oder zur Vorpflanzung vor Bosquets. Blüht sehr zeitig. 

96a Alba plena Blume gefüllt, klein, kugelig, weiss, 96c Rubra Blume gefüllt, rot. 

sehr zahlreich. 96d Sulphurea plena (yellow), Blume klein, gefüllt, 

96b Oarnea Blume gefüllt, fleischfarbig. blassgelb. 


1 Stück gleich der Erde veredelt. M. 0.40 

10 „ n n t) n . n 6.50 

1 „ Höchst. 0.60—1.25 m hoch. „ 1.— 

10 „ n „ „ ff .. 0 . 

94 Lutea bicolor (Abart von lutea). Blume einfach, 

innen gelb, aussen orangescliarlach. Vorzüg¬ 
lich zur Bekleidung von Wänden, in der Blüte 
sehr effektvoll. 

95 Lutea (Wild.) Species. Blume einfach, gelb, glänzend. 

96 * Persian yellow (Willock, aus Persien 1867). Blume 

mittelgross, gefüllt, goldgelb. In Deutschland 
fast gar nicht beachtet, ist sie im Norden eine 
der gesuchtesten Treibrosen, am besten um 
Ostern. 


R. spinosissiia Jacp. 


VIII. Rosa rnpsa, Mten. 

(Syn.: Rosa ferox Lawr. R. Regeliana Andr.) 

Ruiizliche Rose. — t Wrinkle«l roses. — Rosiers rugetix. 

Charakter Strauch bis 1 m hoch, buschig und dicht belaubt; die jungen Triebe sind bräunlich, älter grau¬ 
braun. Die Zweige sind dicht mit geraden langen und kurzen Stacheln und stacheligen Borsten besetzt; der Blatt¬ 
stiel mit hakigen steifen Stacheln bewehrt. Die 5-9 Blättchen sind scharf gezähnt, von steifer lederartiger Be¬ 
schaffenheit, Oberfläche dunkelgrün, glatt, erscheint aber lunzlich durch die auf der unteren filzigen Seite stark her¬ 
vortretenden Blattrippen; Afterblätter kurz, schmal, zurückgeschlagen; Kelchzipfel lang und breit, oft blattartig ver¬ 
längert, zusammengeareht und zurückgeschlagen. Die Frucht ist oben eingeschnürt nach unten zusammengedrückt, 
tieforangerot. Die Blumen sind gross, zu B—5 endständig stehend, Blumenstiel ist glatt, an der Basis mit einigen 
Deckblättern versehen. Vaterland Japan und Sibirien. Ais Vorpflanzung vor Bosquets, zu Gruppierungen, als Hoch¬ 
stamm zu verwenden. Die härteste Rose, hält jeden Kältegrad aus. — Für Hochstämme sehr geeignet. 

Weiss. I Violett. 


97 Rugosa (Thunberg), Blume gross, einfach, rein 98 Rugosa flore pleno (Regeliana), Kaiserin d. Nordens 
weiss. (Ed. Regel 1879). Blume gross, gefüllt, violett¬ 

rot, neue russische Sorte. Abgebild. im Journ. 
des Roses 1882, Seite 88. 
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Rosa Banksiae. — Moosrosen einmal blühend. 

Rosa Banksiae. R. Br, 

Das Vaterland dieser Rosen ist China. Sie sind von sehr kräftigem Wuchs, Zweige 8— 1 m lang, grün, 
glatt, ohne Stacheln. Die Blätter haben meist nur 3 Blättchen, selten 6, sind glatt, glänzend, immergrün, lanzett¬ 
förmig zugespitzt. Afterblätter borstenförmig, geteilt. Die Blumen sind klein, erscheinen in Doldeutrauben, sind 
gefüllt, sehr wohlriechend. Fruchtknoten kugelig. 

Sie sind die empfindlichsten Rosen, eignen sich aber zum Auspflanzen in Kalthäuser ganz besonders 
und Bind spendabel im Flor. Jung blühen sie schwer, nach Entwickelung des Strauches aber reichlich. 

W e i s s. 1 Gelb. 

99 Alba plena. Blume klein, voll, rein weiss, von 100 Lutea plena. Wie vorige, aber schön gelb gefüllt, 

kompakter Form, der gefüllten Kirschblüte VTnfn Sehr blühbar, wenn 0,60 m hoch auf Sämling- 

ähnlich, sehr hübsch, stark duftend. HU Lu« stamm veredelt. 


IX. Rosa Ceiitllia L. um 


Einmal blühende; Moosrosen. — Muss roses. — Rosier iiionsseiix. 

Charakter: Gleicht ganz der gewöhnlichen Centifolie, nur sind die Blumenstiele, Fruchtknoten und Kelch¬ 
blätter dicht mit moosartigen Drüsen besetzt. Jedenfalls durch Zufall aus der Centifolienrose entstanden. 

Die Moosrosen zeichnen sich eben durch den moosigen Besatz der Blumen aus, welcher der erspriessenden 
Knospe ein reizendes Ansehen verleiht und sie deshalb so besonders beliebt macht. Oft sogar sind die Blätter stark 
mit Drüsen besetzt. Der Flor ist ein reicher während der Hauptrosenzeit; sie haben sich ob ihrer Schönheit nicht 
verdrängen lassen und eignen sich für jede Form, als Hoch- und Mittelstamm, oder niedrig als Buschform und 
Pyramide. Dabei sind sie sehr hart und leiden nur bei ungewöhnlich strenger, anhaltender Kälte. 


1 Stück 
10 „ 

1 »» 

10 „ 


Preise nach Wahl der Besteller: 

gleich der Erde veredelt . 

Hochstamm 0.60—1.25 m hoch. 

n ii ii ii >>•••• 


M, 0.45 
4.- 
,1 U) 
11 10« 


Preise nach unserer freien Wahl: 

1 Stück gleich der Erde veredelt. 

1 ”, Hochstamm 0.40 1.25 m hoch. 

^ ii ii ii ii ii ii . 


X 


ii 

ii 

ii 


0.40 

3.50 

1.— 

9.- 


H ille mit * versehenen Sorten sind in 
■ schönen Hochstämmen vorhanden. 


Weiss. 


101 Blanche Simon (Robert et Moreau 1863). Blume 

gross, gefüllt, flach, rein weiss. Treibrose. 

102 Comtesse de Maurinais (Vibert). ßfume gross, ge¬ 

füllt, weiss. Abgebildet im Journal des Roses. 

103 Emmeline (Moreau-Robert). Blume klein, gefüllt, 

rein weiss, Zentrum rosettförmig. 

104* Reine blanche (Robert 1858). Blume gefüllt, flach, 
rein weiss. Treibrose. 


Rosa. 


106 Adrien Brogniard (Robert 1858). Blume klein, ge¬ 
füllt, lebhaft rosa. 

106 Alcine (Vibert-Robert). Blume mittelgross, leuch¬ 

tend rosa mit lila fleischfarben. 

107 A. long pedoncule. Blume gefüllt, fleischfarbig 

rosa. 

108 Amelie de Mountclare (Moreau-Robert). Blume 

gefüllt, flach, sehr schön rosa. 

109 Baronne Wassenaer (Verdier 1854). Blume gross, 

gefüllt, violettrosa. 

110* Carnö Blume gross, gefüllt, fleischfarben. 

111 Cristata (Vibert 1827). Blume gross, rosenrot. 

Kelch kammartig. (Die Hahnenkammrose). 
Abgebildet im Journal des Roses 1885, Seite 66. 

112 Decandolle (Robert 1858). Blume breit, gefüllt, 

zart rosa. 

113 Didier Erasme (Robert 1858). Blume gross, gefüllt, 

flach, rosa. 

114 Ducis (Robert 1858). Blume gross, gefüllt, hellrosa 

mit lila schattiert. 

116 Gewöhnliche Mooscentifolie. Schön rosa, reich¬ 
blühend. 

Wegen des zarten feinen Mooses an den 
i Knospen, ihres leichten und willigen Blühens 
sehr geschätzt, Anfang März. Treibrose. 

116 General Kleber (Robert). Blume gross, gefüllt, 

zart rosa mit helllila. 

117 Gloire des mousseuses (Vibert 1857). Blume ge¬ 

füllt, fleischfarbig rosa, Zentrum dunkler. 

118 Jeanne de Montfort (Robert 1852). Blume gefüllt, 

fleischfarbig rosa, gefleckt mit lila. 

119 La Caille (Robert 1858). Blume gefüllt, lebhaft rosa, 

120 Little Gern (W r m. Paul & Sohn 1880). Blume klein, 
von der Grösse einer Mark, dicht gefüllt, in 
Büscheln blühend, karmoisinrot. Die Knospen 
sind sehr schön bemoost u. m. lang.Kelchblättern 
versehen, die Blume unterscheidet sich von 
allen bekannten Moosrosen und ist für Bouquet¬ 
binderei ausgezeichnet. 

Abgebildet im The Rose Annual 1879. S. 80. 
i Journal of Horticulture sagt über diese Rose: 


„Unter den Rosen, ausgest. v. Wm. Paul & Sohn, 
fanden wir eine würdig, um preisgekrönt zu 
werden, namentlich eine Moosrose, Little Gern 
enannt, welche als Gartenrose u. für Bouquet¬ 
inderei ausgezeichnet sein wird. Sie ist sehr 
klein, sehr bemoost und sehr reichblühe ad.“ 

121 Louise Verger (Vibert-Robert). Blume mittelgross, 

schön leuchtend rosa. 

122 Marie de Blois (Robert 1852). Blume gross, gefüllt. 

hellrosa mit seidenrosa. 

123 Mousseuse royal. 

124 Novatella. Blume mittelgross, gefüllt, zart fleisch¬ 

farbig. 

125 Parmentier (Robert 1851). Blume gross, gefüllt, 

hellrosa. 

126 Pompon marbre (Robert 1858). Blume gefüllt, leb¬ 

haft rosa mit weiss marbriert. 

127 Princesse Adelaide (Laffay). Blume mittelgross 

zart rosa, sehr starker Wuchs. 

128 Princesse Bacchiochi (Moreau-Robert 1S86). Blume 

mittelgross, gefüllt, leuchtend rosa. jk. 0.8u. 

129 Princesse royale (Portemer 1846). Blume mittel¬ 

gross, gefüllt, rosa. 

130 Princesse Vaudemont (Vibert-Robert). Blume ge¬ 

füllt, hellrosa, Geruch der Centifolien. 

131 Soeur Vincent (Robert 1851). Blume gefüllt, dunkel 

nüanciert rosa. 


Rot. 


132 Arthur de Young (Portemer Als). Blume gross, ge¬ 

füllt, sammtig dunkel purpur. 

133 Captain John Ingram (Laffay 1876). Blume 

gross, gefüllt, sammtig schwarz purpur. 

134 Daubenton 'Robert x854). Blume gefüllt, karminrot 

beim aufblühen. 

135 Docteur Marjolaine (Robert & Moreau 1861). Blume 

mittelgross, gefüllt, leuchtend rot. 

136 Mlle. Eugenie Verdier (Eug. Verdier 1873). Blume 

sehr gross, gut gefüllt, zinnoberrot. Treibrose. 

137 Fran 9 ois de Salignac (Robert 1854). Blume gefüllt, 

amarantrot. 

138 General Clerq (Laffay). Blume gefüllt, rot mit 

dunkelpurpur. 

139 Henry Martin (Laffay 1863). Blume gross, gefüllt, 

kugelförmig, leuchtend rot. 

140 Jenny Lind (Laffay 1851). Blume sehr bemoost, 

rosenrot. 

141 John Grow (Laffay). Blume gross, sehr gefüllt, rot 

mit dunkelpurpur. 

142 Mme. de la Roche-Lambert (Laffay 1851). Blume 

sehr gefüllt, amarantrot. 

143 Ninette ^Robert 1858). Blume lebhaft kirschenrot. 
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Moosrosen, einmal blühend. 

144 Nuits d’Young (Laftay 1815) Blume mittelgross, 
samratig unnkelpurpur, die dunkelste aller 
Moosrosen. 

V iole tt. 


146 Sophie Göttin Blume mittelgross, gefüllt, karmin 
mit violett. 


■ Moosrosen, ötterblühend. 

146 Violacee (Soupert&Notting 1876) Blume mittelgross, 

gefüllt, stahlblau mit biscliofsviolett in nelken¬ 
grau übergehend, extra. 

147 William Grow (Laffay 1858) Blume gefüllt, dunkel- 

sammtig violett. 

148 William Lobb (Portemer 1856) Blume mittelgross, 

gefüllt, karmin mit azurbläulich schattiert. 


B. Herbst-Rosen. 

Als Herbst-Rosen bezeichnen wir jene Arten, deren Flor vom Sommer bis in den Spätherbst sich wiederholt. 


X. Rosa Centifolia L. nwscosa Mfera. 

Oefterblühemle tloosrosen. — Ilybrid-perpetual-MossroHes. — Itosiers monssenx remontant. 

Charakter: Unterscheiden sich von den einmal blühenden Moosrosen nur durch die Eigenschaft, ihren Flor 
bis in den Herbst zu wiederholen. In ihr vereinigen sich der Charakter der Moosrosen und der remontierenden Hy¬ 
briden. Diese gute Eigenschaft sichern auch das Fortbestehen der Varietäten. Einige Rosenzüchter geben sich be¬ 
sondere Mühe, diese Gattung mehr und mehr zu vervollkommnen. — Sie eignen sich zu allen Verwendungsarten. 

M Alle mit * versehenen Sorten sind in 
i .Helionen Hochstämmen vorhanden. 


Preise nach Wahl der Besteller: 

1 Stück gleich der Erde veredelt. 

10 n JI n Tt 7) •••••••• 

50 „ „ n TI TI • . . 

1 „ Höchst. 0.60-1.25 m hoch. . 

10 v n 7) VT) . 


M 0.50 

1 

„ 4.50 

10 


50 

„ 1.20 j 

1 

,n— ! 

10 


Preise nach unserer freien Wahl: 

1 Stück gleich der Erde veredelt.^ 0.45 

n » n n . * n 4.— 

18 

Höchst. o!60—1.25 m hoch.” 1.10 

7) 11 II 7) .. 10 . 


W eis s. 


149" Blanche double. Blume mittelgross, gefüllt, weiss. 

1 50* Blanche Moreau (Moreau-Robert 1880) Blume gr., 
gefüllt, in Bouquets blühend, Farbe rein weiss. 

- Strauch aussergewöhnlieh stark wachsend. 
Knospe sehr bemoost mit 6—8 Kelchblättern, 
welche 2 8 cm überstehen, bedeckt. Reinste 
weisse Treibrose 1. Ranges. — Abgebildet im 
Journal des roses 1885 S. 166. Diese pracht¬ 
volle Varietät wurde aus Samen von einer 
öfterblühenden Moosrose erzogen, welche nicht 
in dem Handel ist. Sie hat keine Aehnlichkeit m. 
den weissen Moosrosen, die bis jetzt gezüchtet 
worden sind u. von welchen das Holz und das 
Moos immer ein gelbliches und leidendes Aus¬ 
sehen haben. 

161 Hortense Vernet (Moreau-Robert 1862). Blume gr., 
efiillt, Hach, weiss mit zartrosa. Extra fein 
emooste Knospe. 

152 Mousseline (Moreau-Robert). Blume gross, gefüllt, 
schön bemoost, gut aufblühend, beim Oeflnen 
leicht rosa, in rein weiss übergehend. Stark 
wachsend, delikate Farbe. 

Diese schöne Varietät ist eine sehr gut re- 
■ montierende Sorte. 

Rosa. 


163 Abel Carriere (Portemer 1P56). Blume mittelgross’ 

gefüllt, kugelförmig, hellrosa. H. 

164 Alfred deDalxnas (Portemer 1855). Blume mittelgr., 

gefüllt, rosa, extra fein bemooste Knospe. 

165 Cesonie (Robert 1860). Blume mittelgross, gefüllt, 

karminrosa. 

166 Clemence Robert iMoreau-Robert 1864). Blume gr., 

gefüllt, leuchtend rosa, extra fein bemooste 
Knospe. 

167 Delille (Robert 1852). Blume gefüllt, hellrot in fieisch- 

farbigrosa übergehend , extra fein bemooste 
Knospe. 

168 Gloire d’Orient (Beluze 1856). Blume mittelgross, 

gefüllt, dunkelrosa. 

159 Imperatrice Eugenie (Guillot pöre 1855). Blume 

mittelgross, gefüllt, leuchtend rosa. 

160 Lanei (Lane 1848). Blume gross, gefüllt, fast flach, 

sehr zartes karminrosa. Abgebildet im Jour¬ 
nal des Roses 1880 S. 72. 

161 Mme. Bouton (Robert 18^1). Blume gefüllt, dunkel 

nüanciertes rosa. Extra fein bemooste Knospe. 

162 Mme. de Stael (Robert 1858). Blume mittelgross, 

gefüllt, zart fleischfarbenrosa. 

163 Mme. Emilie de Girardin (Kobert 185*1). Blume 

gross, gefüllt, schön zartrosa. 

164 Mme. Lariviere Blume gefüllt, hellrosa mit weiss 

punktiert. Extra fein bemooste Knospe. 

166 Mme. Platz (Moreau 1865). Blume mittelgross, ge¬ 
füllt, leuchtend rosa. 


166 Mme. Wm. Paul (Moreau 1870). Blume gross, ge¬ 

füllt, becherförmig, leuchtend rosa, sehr reich¬ 
blühend. 

167 Melanie Waldor. Blume mittelgross, gefüllt, flach 

lilarosa, Zentrum weiss. 

168 Raphael. Blume gefüllt, fleischfarbigrosa. 

169 R(*ne d’Anjou (Robert 1852). Blume klein, gefüllt, 

kugelförmig, dunkelrosa. H. 

170* Salet (Lacharme 1855). Blume mittelgross, gefüllt, 
leuchtend rosafleischfarben, extra fein be¬ 
mooste Knospe. 

171 Sophie de Marsilly (Robert-Moreau 1864). Blume 
mittelgross, gefüllt, leuchtend rosa, weiss 
punktiert. 

172* Soupert & Notting (Pernet 1875). Blume gross, ge¬ 
füllt. rosa, fast so gross wie Paul Neyron, über¬ 
trifft bei weitem alle öfterblühenden Moos¬ 
rosen, sowohl an Blühbarkeit als auch durch 
freies Remontiereu. Blüht bis spät im Herbst 
und ist sehr wohlriechend (extra) 

173 Valide (Robert 1858». Blume mittelgross, gefüllt, 
flach, lebhaft rosa mit karmin nüanciert, extra 
fein bemooste Knospe. 


Rot. 


174 Colonel Robert Lefort (Eng. Verdier Als 1886). 

Blume sehr gross, gut gebaut, schöne Form, 
wie die Centifolien, Farbe violett purpurrot, 
feurig nüanciert. W. stark. 

Diese schöne Varietät ist ohne Zweifel bis 
, jetzt die beste in der Abteilung der Moos¬ 
rosen. 

176 Deuil de Paul Fontaine (Fontaine 1874). Blume gr., 

gefüllt, dunkelpurpur, mit feuerrot schattiert. 
Abg< bildet im Journal des Roses 1882 S. 126. 
176* Eugenie Guinoisseau (Guinoisseau 1864). Bl. gr., 
gefüllt, purpurviolettrot, extra fein bemooste 
Knospe, vorzügliche mitteldunkle Treibrose. 
AbgebUdet im Journal des Roses 1844 S. 108. 

177 Eugene ue Savoie (Moreau-Robert 1861). Blume 

gross, gefüllt, leuchtend rot. 

178 General Drouet (Vihert 1^54). Blume mittelgross, 

gefüllt, purpurrot. 

179* James Veitch (E. Verdier 1864). Blume gross, ge¬ 
füllt, dunkel, scliieferfarben mit feuerrot schat¬ 
tiert, extra fein bemooste Knospe Treibrose. 

180 John Fraser iGranger 1861). Blume gross, gefüllt, 

schön leuchtendrot. 

181 L’Ombre (Robert 1851). Blume halbgefüllt, dunkel, 

purpur mit Schieferfarben. 

182* Mme. Edouard Ory (Robert 1851). Blume gross, ge¬ 
füllt, lebhaft karminrot (Treibrose). 

183 Mme. Laudeau 'Moreau-Robert 1874). Blume mittel- 
gross gefüllt, schön hellrot mit wei93 punktiert, 
extra fein bemooste Knospe. 
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Moosrosen, öfterblühend. — Bengalrosen. 


184 Mme. Moreau (Moreau 1874). Blume sehr gross, ge¬ 

füllt, zinnoberrot mit weiss gestrichelt, reich 
blühend. 

185 Mme. Soupert (Moreau 1872). Blume mittelgross, ge¬ 

füllt, rosettförmig, kirschenrot mit bläulich, 
sehr bemoost. 

186 Ma ponctuee (Laffay 1847). Abgebildet im Journal 

des Roses 1880, Seite 62, Blume mittelgross, 
gef., kirschenrot. 

187 Marie de Bourgogne (Robert 1868). Blume gefüllt, 

hellrot, schöne Form, extra fein bemooste 
Knospe. 


188 Maupertius (Moreau-Robert 1869). Blume mittelgr., 

gef., dunkelsammtrot, in karminrot übergehend. 

189 Marie Leczinska (Moreau-Robert 1866). Bl. mittel¬ 

gross, gefüllt, kugelförmig, hellrot, extra fein 
bemooste Knospe. 

190 Mioaela (Moreau 1864). Blume gross, gefüllt, leuch¬ 

tend kirschenrot. 

191 Oscar Ledere (Robert 1858). Blume gefüllt, dunkel¬ 

rot, weisslich punktiert. 

192 Souvenir de Pierre Vibert (Moreau-Robert 1868). 

Blume gross, gefüllt, dunkelrot mit sammtig 
bischofsviolett nüanciert. 


XI. Rosa indica L. seiparfloras, Cnrt. 

(R. bengalensis.) 


Bengal- oder Monat sro.seii. — Cliina-roses. — Kosiers bengalc. 

Charakter: Strauch wird bis 0,60 m hoch, Zweige aufrecht, grün, Stacheln zerstreut, gekrümmt, Blattstiele 
stachlig, 8—6 Blättchen, einfach oder elliptisch, einfach gesägt, oben glänzend. Das Laub treibt in der Jugend 
meist rötlich. Die Blumen erscheinen an den starken Wurzeltrieben doldenartig, an den Zweigen einzeln oder zu 
dreien, sind mittelgross, schwach duftend. Fruchtknoten eiförmig, glatt; Kelchzipfel nrtt Anhängseln. Der Flor dauert 
fast ununterbrochen vom Sommer bis zum Herbst. Vaterland Ostindien, 1789 in England eingeführt. 

Der überaus reiche Flor dieser Rosengattung eignet sie zu ausgiebigster Verwendung in den Gärten. Ihre 
Färbungen sind rein, in Rosa, dunkel und leuchtend rot und weiss. Als Einfassungen grösserer Gruppen, zur Be¬ 
pflanzung von Rabatten zeigen sie sich besonders effektvoll, ebenso zur Topfkultur, namentlich für Zimmer geeignet. 

Auch diese Gruppe hat sich nicht rein erhalten und viele ihrer Glieder zeigen Blut von anderen Rosen¬ 
typen wie z. B. Ducher, Elise Flory, Hermosa, Imper. Eugenie etc. Das reichliche und willige Blühen hat ihnen im 
Volksmunde die Bezeichnung ,,Monatsrosen“ eingetragen. Verlangen guten Schutz im Winter. 


V[n|n Alle mit * versehenen Korten siiul in 
rtULüi schönen Hochstämmen vorhanden. 


Preise nach Wahl der Besteller : 

1 Stück gleich der Erde veredelt.M 0.85 


Weiss. 


193 Alexina (Beluze). Blume klein, gefüllt, weiss. 

194* Ducher (Ducher 1870). Blume gross, gefüllt, sehr 
kräftig, rein weiss. (Treibrose.) 

Diese Sorte hat sich in den letzten Jahren 
i unter den Bengal-Rosen einen der ersten 
Plätze erobert, besonders durch ihr unaufhör¬ 
liches Blühen, sowie durch grosse Unempfindlich¬ 
keit im Winter. Abgeb. im Journal aes Roses 
1884. S. 88. 

196* Mme. Jean Sisley (Dubreuil 1884). Blume gross, 
gefüllt, becherförmig, Farbe zart weiss, äussere 
Petalen grösser als die inneren, Rückseite 
leicht rosa angehaucht, mittlere Fetalen sehr 
zahlreich gestellt, zierliche Knospe, gut gebaut, 
länglich oval, sich leicht öffnend. Pflanze von 
schönem Wuchs. 

196 Mme. Pauvert (Rambaux 1877). Blume gross, sehr 

gefüllt, lachsfarben weiss. W. stark. 

197 Rival de Paestum. Blume klein, gefüllt, gelblich 

weiss. W. schwach. 


Rosa. 


198 Elise Flory (Guillot p6re 1851). Blume gross, ge¬ 

füllt, schön rosa, sehr reichblühend. W. stark. 

199 Fellemberg’. Blume gross, fast gefüllt, karminrosa, 

noisetteartigen starken Wuchs und Blüten¬ 
stand. 

200 Gewöhnliche Monatsrose (s. No. 207). Blume fast 

gefüllt, hellrosa. 

201 Hermosa (Marclieseau 1840. — Syn. Melanie Lemarie 

und Mme. Neumann). Blume mittelgross, ge¬ 
füllt, zart rosa, vorzügliche Rose zur Bepflan¬ 
zung von Gruppen. W. stark aufrecht. 

202 Imperatrioe Eugenie (Beluze 1855. — Synonym 

Marguerite Lartay). Blume gross, gefüllt, zart 
silberrosa. W. sehr stark. Schöne Farbe, Form 
und Haltung, ganz wie La France. 

203 La fraicheur (Robert 1859). Blume gross, gefüllt, 

weisslich rosa, Zentrum aurora. W. mässig. 

204 Lawrenceana, das Lawrenceröschen. Blume sehr 

klein, gefüllt, karmoisinrosa. Die kleinste und 
niedlichste aller Rosen, zu Bordüren allerliebst. 

206 Le Vesuv© (Laffay). Blume mittelgross, gefüllt, 

leuchtend rot mit rosa. W. stark. 

206* Ordinaire. (Siehe No. 200). 

207 Pallida. (Siehe No. 200 und 206). 

208 Sanglant (Liabaud 1874). Blume gross, gefüllt, ver¬ 

änderlich rot, zuweilen schattiert, gut. W. 
mässig. 


Preise nach unserer freien Wahl: 

1 Stück gleich der Erde veredelt. M 0.80 

10 ,, ,, „ ,, „ . . 2.80 

50 ,, ,, ,, i» m 18.— 

209 Setina (Bennett 1879). Blume mittelgross, gefüllt, 

Form und Farbe ganz der Hermosa. Wuchs 

sehr kräftig, aufrecht, kletternd. 

Diese schöne Rose wird von vielen irrtüm- 
• lieh für die Hermosa angesehen und mit ihr 
identisch bezeichnet. Sie ähnelt zwar dieser 
in den Blumen auf ein Haar, aber der Wuchs 
ist ein ganz anderer. Es ist eine der einträg¬ 
lichsten Rosen für Blumenschnitt, wenn sie in 
ein Erdhaus ausgepflanzt wird. Im zweiten 
Jahre schon, noch mehr aber in den folgenden, 
bedeckt sie sich förmlich mit Blumen. Herr 
Paul Lorenz in Zwickau i. S. kultiviert 
diese Rose mit Vorliebe als eine der ein¬ 
träglichsten Schnittrosen. 


Purpur bis karmoisin r o t. 


210 Cramoisi superieur (Plantier 1884). Blume mittel- 

f ross, leuchtend karmoisinrot. Abgebildet im 
ournal des Roses 1883, S. 120. W. schwach. 
211 Gloire des Lawrences. Blume klein, gefüllt, 
lebhaft purpur. Wächst etwas kräftiger wie 
Lawrence No. 204; zu Bordüren. 

212 Louis Philippe (d’Angers). Blume mittelgross, gef., 
dunkel purpur. Zwar nur mässig gefüllt, ist 
sie doch zu Massenpflanzungen ihrer vorzüg¬ 
lichen Farbe wegen besonders geeignet. 

213* Mme. Coutourier-Mention (Moser 1886). Blume 
gross, schön gebaut, Farbe leuchtend purpur 
mit karmoisin, im Zentrum zuweilen weiss ge¬ 
streift. Strauch sehr kräftig, oft 2—2 1 / a m 
lange Zweige treibend. Belaubung schön 
dunkelgrün. Stammt von der Rose Cramoisi 
superieur No. 210. M. 0.80. Hochstämmig per 
Stck. M. 2.-. 

213a Mme. Leonard de Lille (Nabonnand 1879). Blume 
mittelgross, gefüllt, imbrikiert, glänzend rot 
mit feuerrot erhellt (extra). 

214 Pourpre. Blume klein, dunkelpurpur. 

216* Purpur von Weilburg* (Jacobs 1886). Blume mittel¬ 
gross, oft gross, gefüllt, kugelförmig, nach dem 
Aufblühen etwas flacher, von tiefdunkel kar¬ 
minroter Färbung, beim Verblühen etwas un¬ 
regelmässig. M 0.80. 


Grün. 


216 Viridlflora. Blume klein, rosettenförmig, grün. 
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Sina- und Bengal-Rosen. — Polyantha-Rosen. 


Rosa sinica lurr. Sina Rose. 

(Syn. : R. laevigata, Mich. — R. ternatea Poir. — R. nivea D. C.) 

Strauch von kräftigem, fast kletterndem Wuchs, mit Stacheln und vielen feinen Borsten besetzt. Blätter 
hellgrün aus 3 lang gespitzten Blättchen bestehend, Blumen klein in Dolden. Blumenstiele mit Borsten besetzt. 

* 210a. Anemonaeflora de la Chine. Blume gefüllt, rein weiss, reichblühend. 



No, 220, Paperette, Mot fils 1826. 


A. Rosa polyantba bytoida, (Man könnte auch niinor sagen.) 

Charakter: Von niedrigem zwergigem Wuchs, entstanden aus der polyantha, befruchtet mit indischen 
Rosen, ausserordentlich reichblühend, kleine, schön geformte, dicht gefüllte Blumen ; der Flor dauert unaufhörlich 
bis zum Herbst. Empfindlich für die Kultur im Freien, sind sie desto geeigneter für Töpfe u. lassen sich sehr gut treiben. 

Nota. Für Hochstämme sehr geeignet, olme Schnitt prachtvolle Kugelkronen bildend. 


Preise naoh Wahl der Besteller : 


Preise naoh unserer freien Wahl: 


1 Stück gleich der Erde veredelt 


lü 

60 

1 


»» ii ii n n 

»» f i ii »» n 

Hochstamm 0.50—1.50 m hoch 


Al 0.50 

:£= 

2 .- 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

n ii ii ii ii 

kv ii ii r ii •» 

1 Hochstamm 1—1.60 m hoch . 


Hochstämme von nachstehenden Nummern kosten per Stück M 2. — , 
No. 217, 91 18, 219, 221, 223, 224, 224a, 225, 226, 227. 


Al 


0.45 
4.- 

„ i*.- 

1.90 















10 Rosenkatalog der Rosenfirma Gebrüder Schultheis, Steinfurth bei Bad Nauheim. 


(Rosa polyantha hybrida.) 


Weis s. 


217“ Anna Marie de Montravel (Vve. Rambaux). 

Blume sehr klein, gut gefüllt, imbrikiert, in 
Büscheln blühend, rein weiss, Geruch wie 
Maiblumen, blüht ununterbrochen. 

Dieses zierliche Röschen, welches einer kleinen 
• vollkommenen weissen Winter - Aster ähnlich 
sich repräsentiert, blüht ununterbrochen bis zum 
Rintritt der Fröste und bildet ein Gegenstück 
zu der allbekannten Paquerette No. ‘220. Ab¬ 
gebildet Deutsche Rosenzeitung, Jahrgang 1887, 
März-Heft. Hochstämmig M. 2.—. 


220* Paquerette (Gnillotflls 1876). Blume sehr klein in 
Rispen blühend, rein weiss. 

Eine der ältesten dieser Rasse, blüht sie 
* ausserordentlich reich. Zn Bordüren und auf 
Beete sehr geeignet, öfter niedergehakt, bietet 
sie stets einen reizenden Anblick. 

221* Princesse Wilhelmine des Pays-ba» (Soupert 
und Notting 1886). Blume klein, sehr gefüllt, 
imbrikiert. Farbe blendend weiss, manchmal 
ein grünes Knöpfchen im Zentrum, ähnlich wie 
bei einer gefüllten Levkoje. Die Blumen bleiben 
8—10 Tage frisch, sind sehr wohlriechend. Per 
Stück niedrig veredelt Mj 0.60. Höchst. M. 2.20. 





221 Princesse Wilhelme ies Pays-ta. Souper! & Mi. 


218* Little white pet (Henderson 1879). Blume mittel¬ 
gross, rein weiss, leichte Haltung. Sehr ge¬ 
füllt, regelmässig gebaut, in abgerundeten 
Dolden von 80—140 Blumen blühend. Jede 
einzelne Pflanze bildet eine vollendete Kugel¬ 
form gleich einem gr. Schneeball. Höchst. „M 2. 

219“ Miniature (Alegatiere 1885). Blume s. wohlriechend, 
kaum so gross wie ein gefülltes Veilchen, sehr 
gefüllt, gut gebaut, Farbe weisslieh rosa, im 
Verblühen weiss. — Ungeheuer reichblühend, 
niedrig bleibend; fast die fiüheste Blüte, ist 
sie ganz geeignet zu Einfassungen und zu 
Teppichbeeten. Abgebildet Deutsche Rosen- 
zeuung 18ö7, März. Hochstamm Ji> 2.—. 


Nüanciertes Weiss. 


222* Daniel Lacombe (Allard L886). Blume beim Oeffnen 
gemsledergelb, rosa überhaucht, ins reinste 
Weiss übergehend, mittelgross, gefüllt. Pflanze 
sehr stark wachsend, stachellos, Büschel von 
60—SO Blumen tragend, reichblühend, stammt 
von der alten sogenannten brombeerblütigen 
Polyantha. Jll 0.60. Hochstamm M> 2-20. 

223* Jeanne Drivon (J. Schwartz 1884). Blume klein, gef., 
nüanciert weiss und rosa berandet, Rückseite 
der Petalen weiss, einzige Farbe. W. niedrig, 
gut remontierend. Blumen erscheinen in 


wir -v 
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Rosa bracteata. — Tliee-Rosen. 


Büscheln, ihre Form erinnert an Camellien- 
Balsaminen. 

Sehr hervorragend in ihrer Art. Brauchbar 
■ zur Einfassung von Rosengruppen. Erhielt 
2 erste Preise auf der Lyoner Gartenbau-Aus- 
stellung am 9. und 17. Juni 1888. 

Rosa. 


224* Floribunda (Dubreuil 1886). Blume sehr gefüllt, 
gut öffnend, blüht in Dolden von 80—50 Stück. 
Farbe ein frisches, lilaciertes Rosa. Strauch 
stark wachsend mit einzelnen, überhängenden 
Zweigen. M. 0.60. Hochstämmig M. 2 20. 
Diese Varietät gleicht in Haltung und Zeit 

■ der Blüte ganz der Sorte Anna Marie de 
Montravel, von welcher sie sich nur durch die 
Farbe unterscheidet. Erhielt am 2'. Juni 1885 
ein Certifikat von der Gartenbau-Gesellschaft 
in Chälon sur Saöne u. 2 Preise auf der Garten¬ 
bau-Ausstellung im Juni 1885 daselbst. Reine 
Farbe, reichbluhend. 

224a Mignonnette (Guillot fils). Blume sehr klein, von 
2—3 cm Durchmesser u. vollkommener schöner 
Haltung, zart rosa in weiss übergehend. Blüht 
überreich in Büscheln zu 80—40 auf einem 
Zweige , ein vollständiges Bouquet bildend. 
Sie bleibt niedrig ? die Karbe ist ausnehmend 
zart. Hochstämmig M 2.—. 

Diese zur Einfassung ausgezeichnete Sorte 

■ ist eine wahre Miniatur-Rose und ein wür¬ 
diges Gegenstück zu ihrer Schwester Paquerette 


No. 220. Unempfindlich gegen Kälte. Abgeb. 
Deutsche Rosenzeitung, Jahrgang 1887, März. 


Rot. 


226* Max Singer (Lacliarme 1886). Wuchs kräftig, klet¬ 
ternd, Bl. mittelgross, gefüllt, lebhaft rot 
in hellrot übergehend. Ji. 0.60. Höchst. M 2.20. 


Nüanciertes gelb. 


226* Tri Ile. Ceoile Brunner (Vve. Ducher 1881). Blume 
klein, gefüllt, Kolorit schon leuchtend rosa, 
Mitte gelblich, hellrosa bordiert, in Büscneln 
blühend, sehr wohlriechend. Höchst. M. 2.—. 

Die Pflanze wächst kräftig, bleibt jedoch 
i niedrig und ist sehr geeignet für Einfassungen 
von Beeten. Stammt von der Rose Polyantha. 

227* Perle d’or (Dubreuil 884). Blume klein, gutgebaut, 
leicht öffnend. Farbe nankinggelb mit orange¬ 
gelb in der Mitte. Petalen länglich, imbrikiert, 
sich nach Aussen biegend. Die Blüten er¬ 
scheinen in Büscheln von 2u—30 Blumen, 
Knospen oval, länglich, an festen Stielen, 
kräftig wachsend. 

M Diese Rose übertrifft alle ihrer Art durch 
i Haltung und Farbe, ausgezeichnet für Topf¬ 
kultur und als Schnittblume. Erhielt den ersten 
Preis für Edel-Sämlinge auf der Gartenbau- 
Ausstellung in Lyon, 20. September 1888. 

Macartuey-Rose. 


B. Rosa Bracteata. Weil. 






Charakter: Strauch bis 2 m hoch, Stengel glatt; unter jedem Blatt stehen die Stacheln paarweise; Blatt¬ 
stiele stachiich, Blätter mit 7—9 rundlich ellyptischen, gekerbten Blättchen, glänzend, glatt , von langer Dauer, als 
wären sie immergrün. Blumenstiele an der Basis mit gewimperten Bi acteen besetzt. Fruchtknoten verkehrt eiförmig. 
Vaterland China, wurde durch Lord Macartney im Jahre 1795 eingeführt. Blüht erst spät, vom August ab aber un¬ 
unterbrochen bis Herbst, gegen Frost empfindlich, verlangt daher gute Bedeckung. 

228 Alba odorata (Levet 1875). Blume mittelgross, gefüllt, gelblich, in weisslich rosa übergehend pr. St. M. 0.60. 


C. Rosa ilcrojliylla RoxB. 

Kleinblättrige Kose. 


Der vorhergehenden Art nahe verwandt; Zweige glatt, unter den Blättern zwei Stacheln, Blätter aus 7 bis 
9 Blättchen bestehend, welche klein sind, rundlich eiförmig, glänzend, scharf gesägt, Kelchzipfel wie Fruchtknoten 
stachiich. Blüht vom Sommer bis Herbst; Vaterland China. 

Empfindlich, bedarf guter warmer Lage sowie im Winter guten Schutz. 


229 

230 


Nota. Für Hochstämme iin^eei^net. 


Weis s. 


Ma Surprise (Guillot Als 1872). Blume sehr gross, 
gefüllt und schön gebaut, weiss, im Zentrum 
pflrsichrosa und lachsrosa nüaneiert. Duft der 
Theerosen. Wuchs sehr stark und kletternd. 
Premier essai (Geschwind 1867). Blume mittel¬ 
gross, äussere Petalen schön imbrikiert, fleisch¬ 
farbig weiss, Zentrum leuchtend karmin, sehr 
stark wachsend. 

Feine, glatte, ledergrüue Belaubung, zur Be- 
■ kleidung von Verandas und Lauben geeignet. 


Rosa. 


Triomphe de la Guillotiere (Guillot pere 1864.) 
Blume gross, gefüllt, prächtig rosa. 

Hellgrüne, lederartige Belaubung, stark 
* wachsend, remontiereud. Bau der Blumen 
und Knospen von allen anderen Rosen ab¬ 
weichend. Geruch wie Malmaison. 


Niedrig’ pr. Stück M. 0.50. 

231 




Rosa iuilca frairans. Red. 

(R. odoratissima Sweet). 

I>ie Tlieerose. — Tea sccnded roses. — Rosiers tli€. 

Alles, was die gütige Natur an Zartheit und Schmelz des Kolorits, was sie an lieblichem Duft spenden 
konnte, hat sie im vollsten Masse auf die Theerosen übertragen. 

Sie sind die erklärten Lieblinge der Damenwelt. Hochbeglückt schmücken sie sich am liebsten mit Thee¬ 
rosen, wenn die Spende von geliebter Hand kommt. Lugt denn nicht aus jeder Knospe ein neckischer Kobold, Herz 
und Sinn zu fangen? 

Die gelbe Farbe, sonst verhasst der deutschen Jungfrau, findet in der Theerose stets Gnade bei ihr. 
Alles am Strauch, vom Blatt bis zur Blume, ist die Noblesse selbst. Ist es bei diesen Eigenschaften ein Wunder, 
wenn alle Rosenwelt nach ihrem Besitz strebt? 

Sie sind dankbar im Blühen wie kaum andere Arten. Die Blumen haben immer, besonders in der sich 
erschliessenden Knospe, eine edle Form; die Färbungen duretilaufen fast die ganze Farbenskala, vom tiefsten gold¬ 
gelb, verblassend bis zum nur gelb angehauchten Weiss, Uebergänge in zart fleischfarbig und rosa in den tiefsten 
Nüancen, bald erglühend in feurigem Purpur. 

Ihre Kultur ist nicht allzu schwierig; vorzüglich wenn sie auf Wildlinge veredelt sind, gedeihen sie in jedem 
Gartenboden, wo überhaupt Rosen gedeihen. Hier beanspruchen sie das wärmste Plätzchen. Im Winter bedürfen sie 
allerdings eines guten Schutzes, hohl und trocken; Feuchtigkeit schadet ihnen am meisten, mehr als wie Frost. 

Vor allem aber sind die Theerosen so recht geeignet für Topfkultur und sind zur Treiberei vorzüglich 
verwendbar. 

Die Theerosen stammen aus den südlichen Teilen des himmlischen Reiches China. Sie wurden um das Jahr 
1810 in Europa eingeführt. Der Strauch wächst nicht allzustark, hat ansgebreitete Aeste, welche mit zerstreuten 
hakenförmigen Stacheln besetzt sind. Die Zweige sind schlank, zurückgebogen, grün, in der Jugend meist rötlich, 
Blätter bestehen aus 6, selten aus 7 Blättchen, das Endblättchen meist bedeutend grösser, glänzend, einfach gesägt. 
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unten matt- oder graugrün. Blattstiele unten mit kleinen gekrümmten Stacheln besetzt. Afterblätter /dein, pfriemenförmig 
drüsig. Die Blumenstiele sind dick, glatt oder wenig drüsig. Fruchtknoten rund, glatt, graugrün. Kelchzipfel einfach 
zurückgebogen. Die Blumen sind gross, meist einzeln stehend, teils zu mehreren. Die Petalen sind breit, durchscheinend. 

Durch die verschiedenartigsten Kreuzungen sind nach und nach Varietäten entstanden, die den ursprüng¬ 
lichen Charakter dieser Rose mehr oder weniger stark verleugnen. Der Wuchs ist bei vielen Sorten ein anderer ge¬ 
worden, mehr und mehr nacli der Gruppe der Noisette-Rosen hinneigend, so dass zwischen diesen sehr nahen Ver¬ 
wandten ein Unterschied bald nicht mehr zu machen ist. 

N O TA. Alle mit * versehenen Sorten sind in schönen Hochstämmen vorhanden. 


Preise nach Wahl der Besteller: 

1 Stück gleich der Erde veredelt. M 0.55 

10 „ n ■ j) rt ••••••••» 

50 „ in kl. Topf, gleich der Erde veredelt. . „ 26.— 


Preise naoh unserer freien Wahl: 

1 Stück gleich der Erde veredelt. 

50 ” in "kl. Topf, gleich der Erde veredelt . 


M, 0.50 
„ 4.50 

, 22 .- 


AiisK'csclilosscii von diesen Preisen sind die 1886er neuen Rosen, welche a 0,80—1,— kosten und 
einige andere No.: 238, 250, 278, 284, 286, 306, 812, 322, 330, 332, 333, 339, 360, 399, 404, 422, 431, 439, 465, 489, 494, 513, 

526, 531, 534a, 539, 551, 556, 560. 


Preise nach Wahl der Besteller: 

1 Stück Höchst. 0.60—1.25 m. hoch . 

19 n rt ... n rt rt ...... 

1 „ . Uber 1.25 „ , . 

10 . „ E25 . „ .• 


• 

n 

n 

rt 


1.40 

13. — 
1.50 

14. - 


Preise nach unserer freien Wahl: 


1 

n 

Höchst. 0.60—1.25 

m. hoch . . . . 


10 

rt 

rt rt 

rt 

rt • • • • 

...” 12— 

1 

7) 

„ über 1.25 

rt 



10 

n 

. . 1-25 

n 


• • . . 13 - 


Von nachstehenden Nörten (No.) kosten hochstämmig veredelte per Stück M. 2.—. 

232a, 238, 250, 255, 278, 284, 286, 339, 382, 399, 404, 422, 431, 465, 489, 492, 494, 531, 534a, 539, 551, 556, 560. 


232* 


Rein weiss. 


Duohesse Mathilde (Grossherzogin Mathilde) [G. 
Vogler, Mainz 1869). Blume gr., gef., ralimweiss. 

Von dieser Sorte sind jährlich 3000 bis 4000 
« Stück in kleinen Töpfen vorhanden, gleich 
der Erde veredelt. Das saftig hellgrüne Laub 
und Holz, die grossen, weissen länglichen 
Knospen mit grünen, langen Kelchen um¬ 
schlossen, ie 4 bis 8 auf einem Zweige in auf¬ 
rechter Haltung, eignen sie sich vorzüglich zu 
Bouauets, zum Frühtreiben im Januar-Februar, 
überhaupt zur Topfkultur ganz besonders gut. 
Die Rose ist wirklich prachtvoll und nicht 
zu vergleichen mit der Duchesse Mathilde der 
Franzosen. 


232a* Etendard de Jeanne d’aro (J. Margottin Als 1884). 

Blume sehr gross, sehr gefüllt, immer gut öff¬ 
nend. Farbe schön ralimweiss in rein weiss 
ehend. Stammt von Gloire de Dijon Nr. 504, 
eren starken Wuchs sie jedoch nicht hat. 
Aus Samen gewonnen von M. Gar<?on in 
Rouen 1878. Höchst. M. 2.—. 

Extra zarte Farbe, gute Blume in der Art 
i wie Malmaison. Schönes, reines Weiss, ganz 
extra, prächtig duftend. 

233 Lady Warrender (Clara Sylvain Nr. 247). Blume 

mittelgross, rein weiss,'sehr reichbl. W. stark. 

234 Mme, Bravy (Guillot pere 1846) Syn.: Alba rosea 

und Mme. de Sertot). Blume gefüllt, weiss, Zen¬ 
trum leichtrosa. Eine schöne und dankbare 
Rose zum Treiben. Febr. März. 





Ho. 232. Grosstezogin Milde, Vogler 1869. Tleerose. 


236 Mlle. Rachel (Damaizin 1861). Blume sehr gross 
gefüllt, grünlichweiss. 

230* Marie Guillot (Guillot tils 1875). Blume gross, ge¬ 
füllt, schön gebaut, kugelförmig, schön weiss 
mit gelb schattiert, extra. 


237 M&lanie Soupert (Nabonnand 1881). Blume gross, 
sehr gefüllt, rein weiss. Wuchs und Ban der 
Gloire de Dijon Nr. 504. Gute Varietät. 

238* Niphetos (Bougere 1843). Blume gross, gefüllt, rein 
weiss (Treibrose). — Von Niphetos (welche von 
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No. 238. Nipletos, Boniere 1843. Theerose. 
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den Franzosen mit aer Duchesse Mathilde ver¬ 
wechselt und verkauft wird), sind gegen 4000 
Stück in kleinen Töpfen zum Frühtreiben vor¬ 
handen. Die Blumen sind glanzend, in Form 
einer weisseu Tulpe, gross, gefüllt; sie ist mit 
Recht eine weisse Marechal Niel zn nennen. 

War auf der 1887er intern. Gartenbauaus- 
. Stellung in Dresden sehr häufig und in 
schönen Exemplaren vorhanden, ein Beweis für 
den Wert dieser Rose. (Siehe Abbild. S. 13.) 
M> 1.—. Hochstamm M 2.50. 

238a Ophelia (Ducher 1873). Blume herrlich, gelblieh- 
weiss. 

239* Sombreuil (Robert-Moreau 1858). Blume gross, ge¬ 
füllt, weiss, leicht lachsfarben. Treibrose, stark¬ 
wüchsig, kletternd. 

240 White bon Silene (Francis Morrat 1884). Blume 
gross, halb gefüllt, rein weiss. 
lJnj-n Alle guten Eigenschaften ihrer Stammform 
am (Goubault Nr. 53b*) in sich vereinigend, ist 
sie jedenfalls Schnittblume ersten Ranges. 
Entspricht allen Erwartungen; prachtvolle, 
perlmutterartige Knospe, extra, Treibrose. 


W e i s 8 mit h e 11 r o s a und gelb nü an eiert. 


241 Abbe Roustan (Nabonnand 1878). Blume gross, ge¬ 
füllt. Kolor. fleischfarbig weiss, mit violettem 
Reflex, sehr schön. 

242* Alexandrine Bruel (Levetl885). Blume mittelgross, 
gefüllt. ausserordentlich schön, reinweiss. 
Strauch stark wachsend, stammt von Gloire 
de Dijon Nr. 504. 

243* Bianqui (Ducher 1872). Blume gross, gefüllt, rein 
weiss, extra. 

244 Blanche Nabonnand (Nabonnand 1882). Blumesehr 

gross, gut gebaut, imbrikiert. Farbe rein 
weiss. Blüiit ununterbrochen. Varietät extra. 

245 Blanche de Soleville (Pradel 1854). Blume fast ge¬ 

füllt, fleischfarbig weiss. 

246 Bourbon. Blume mittelgross, gefüllt, weiss mit 

grünem Herz, von starkem Wuchs 

247 Clara Syivaiu (Syn.: Lady Warrender Nr. 233). 

Blume sehr gross, rein weiss. 

248 Comcesse de Limerik (Nabonnand 1878). Blume 

gross, gefüll , schöne Form und gute Haltung, 
rein weiss. 




Ho. 261, Mio. Josephe Schwartz, Schwartz 1880. Ttarose. \ nal. Grösse. 


249* Comtesse de Seraincourt (Pradel 1852). Blume 
gross, gefüllt, weiss mit ^art gelb. 

250* Devoniensis (Förster 1838). Blume gross, gefüllt. 

Ganz extra reizende Knospe, gute feine Farbe, 
besond. geeignet f. Glashäuser, starkwüchsig. 
Höchst. M> 2.—. 

251 Devoniensis climbing (Förster 183S). Blume gr., 

gefüllt, gelblich weiss. stark wachsend. 

252 Hermance Louise de ia Rive (Nabonnand 1882). 

Blume gross, gefüllt, gut gebaut, imbrikiert, 
Farbe zart, fleischfarbig weiss. Zeutrum rosa, 
von vollkommener Form, stark wachsend, vor¬ 
zügliche Sorte, blüht ununterbrochen bis spät 
in den Herbst. 

253 Honorable Edith Gifford (Guillot 1882). Blume 

sehr gross, gefüllt, sehr gut gebaut, pracht¬ 
volle Knospen. Fleischfarbig, im Grunde gelb¬ 


lich, Zentrum lachsrosa in weiss gehend. Stark 
wachsend, von guter Haltung, sehr reichblüh. 

Sehr gute Rose und unter Glas von wunder- 
i schöner Färbung, extra. Ende Januar. 

254 Hortus Tolosanus (Brassac 1881). Blume gross, 
sehr gefüllt, hellgelb mit weisslicher Mitte, 
sehr reichblühend und sehr stark wachsend. 
Schöne Rose. 

255* Innocent© Pirola (Vve. Ducher 1875). Blume breit, 
gefüllt, gutgebaut, mit längl. dicken Knospen, 
rein weiss. Treibrose extra. Besonders kräftig 
wachsend und ebenso reichblühend wie Ni- 
phetos. Höchst. 41 2.— 

256 La Princes.se Vera (Nabonnand 18Y8). Blume gr., 
gefüllt, weiss mit kupfrig gelbem Grunde. 

267 La Tulipe (Ducher 1869). Blume gross, gefüllt, weiss 
mit rosa überhaucht. 














Rosenkatalog der Rosenfirma Gebrüder Schultheis, Steinfurth bei Bad Nauheim. 15 


Thee-Rosen. 


258 Laure Fontaine (Fontaine 1876). Blume gefüllt, 

raittelgross, rahmweiss. Zentrum dunkler. 

259 La Florifere (Ducher 72). Blume mittelgross, ge¬ 

füllt, gut gebaut, weiss mit lachsfarbig. 

260* Le Paotole, (Miellez 1840. Blume gross, gefüllt, 
gelblich rahmweiss, wird vielfach, doch fälsch¬ 
lich als Noisette-Rose bezeichnet. 

261 Louise Gigrot (Ducher 72). Blume breit, gefüllt, schön 

gebaut, weiss mit rosa. 

262 Mme. Bonnet-Eynard (Pernet 1875). Blume mittel- 

erross, gefüllt, rein weiss, zuweilen gelb, reick- 
blüliena. 

263 Mme. Delaville (Oger 1874). Blume mittelgross, fast 

gefüllt, weisslichgelb. 

264* Mme. Denis (Gonod 76). Blume gross, gef., schöne 
Form, weiss mit leicht schwefelgelb im Zentr , 
stark wachsend. 

265* Mme Hippolyte Jamain (Guillot Als 1870). Blume 
gross, gefüllt, schöne Form, rein weiss, zu¬ 
weilen kupfrig gelb. 


266 Mme. John Taylor (Nabonnand 1876). Blume gross, 
gefüllt, weiss mit kupfrigem Reflex. 

Unter allen kupferfarbenen Theerosen eine 

• der besten, extra. 

267* Mme. Joseph Schwartz (Schwartz 18S0). Blume gr., 
gefüllt, gut gebaut, weiss mit kellrosa ver¬ 
waschen. in fleischfarbig weiss gehend. Stammt 
von Comtesse de Labarthe. Höchst. M 2.50. 
Diese Rose erhielt iu Lyon am In. Juni 1880 

• die silberne Medaille und auf der September- 
Ausstellung daselbst den höckston Preis, die 
grosse silberne Medaille. Kommt als Treibrose 
von Jahr zu Jahr mehr in Aufnahme. 

268 Mme. Maurin (Guillot pere 1853). Blume gross, ge¬ 

füllt, weiss mit lachsrosa. 

269 Mme. Melanie Willermoz, (Lacharme 1819). Bl. 

gross, gefüllt, weiss. Zentrum lachsgelb. sehr 
schöne kompakte Rose. 

269a Mme. Taglioni. Blume mittelgross, gelblichweiss. 

W. stark. 





270 Mme. Tronel (Oger IS76). Blume flach, gefüllt, 

fleischfarben weis mit gelb verwaschen. 

271 Mlle. Blanche Dürrschmidt (Guillot Als 1878). Bl. 

mittelgross, gefüllt, schön gebaut ; fleischfarben 
weiss, mit lachsrosa Schimmer, in weiss über¬ 
gehend, stark wachsend. 

272* Marcelline Koda (Ducher 1878). Blume gross, ge¬ 
füllt, weiss auf gelbem Grunde, extra. 

273 Marechal Robert iVve. Ducher 1876). Blume sehr 

gr., gef., kugelförmig, rein weiss, m. etwas rosa. 

274 Marie Caroline de Sartoux (Nabonnand 1881). Bl. 

gross, rein weiss, sehr reichblühend. W. stark. 
Holz dick und stachelig, sehr gute Varietät. 


275 Marie Opoix, (Scliwartz 1875). Blume gross, gefüllt, 

weiss, Zentrum gelb. 

276 Marie Sisley (Guillot Öls 1869). Blume gross, gefüllt, 

kugelförmig, gelblichweiss. 

277 Rubens (Robert 1860) Blume gross, gefüllt, weiss 

mit leicht rosa. Zentrum aurora. 

278* The Bride (May 1886) Blume gross, kugelförmig 
gefüllt in der Art wie Mlle. Rachel, etwas 
hängend. Laub gross, hellgr. W. kräftig, äuss. 
Blumenbl. beim vollen Aufblühen etwas leicht 
rosa berandet. Sie scheint, nach Blumen aus 
freiem Lande zu urteilen, eine Blume 1. Ranges 
werden zu wollen. Niedr. ^1.80. Höchst, M> 2.80. 
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279 Triomphe de Milan (Vve. Ducher 1877). Blume gr., 

gefüllt, weiss, Zentrum dunkelgelb. 

280 Van der Mersch-Mertens (Nabonnand 1881). Blume 

gross, gefüllt, hängend, gute Form, gelblich- 
weiss. Sehr reichblühena. W. stark. Sehr 
schöne Varietät. Stark wachsend. 

281 Vioomtesse d’Hautpoul (Brassac 1881) Blume gr., 

sehr gefüllt. Farbe rein weiss in lachsfarbig 
übergehend. W. stark. 

281a Victor Pnlliat (Ducher 1870). Blume breit, gefüllt, 
gut gebaut, weisslichgelb, sehr schön. 

Weiss, nüancjert mit rosa, lachsfarb en und 
kupferig. 

282 Alba rosea (Lartay 1863). Syn. von Mme. Bravy No. 

284. Blume mittelgross, gefüllt, schön weiss 
mit rosa. Treibrose. W. stark. 

283 Belle Marie (Raynaud 1857). Blume gross, gefüllt, 

weiss mit rosa schattiert. W. massig. 

284* Graoe Darling (Bennett 1885). Blume sehr gross, 
gefüllt, von schöner regelmässiger Form, reich¬ 


blühend, zart pürsichrosa, im Grunde rahm- 
weiss, schöne Belaubung. Eine der zartesten 
Rosen im Kolorit und zugleich sehr wohl¬ 
riechend. Lässt sich sehr gut treiben. W. 
stark. Abgebildet Deutsche Rosenzeitung, 
Jahrgang 1887 No. 2. Höchst. Ji 2.— 

285 Mme. Leon Fevrier (Nabonnand 1882). Blume 
sehr gross, halb gefüllt, fleischfarbig weiss, 
Knospe vollkommen und von guter Haltung. 
Stark wachsend. 

286* Mme. Paul Marmy (Marmy 1885). Blume sehr gross» 
gefüllt, gut gebaut, kugelförmig. Knospe läng¬ 
lich oval, öffnet sich leicht. Farbe gelblich 
ralimweiss nüanciert, mit sehr zartem zuweilen 
tieferem Rosa, die Mitte gelblich, in der Art 
wie Marie van Houtte. Stammt von Gloire de 
Dijon No. 504. stark wachsend. Abgebildet im 
Journal des Roses 1885, Seite 9. Höchst. M 2.—. 

287* Marie van Houtte (Ducher 1872). Blume breit, sehr 
gefüllt, gelblich weiss mit leuchtend rosa be- 
randet, eine der schönsten Tlieerosen und 
allgemein beliebt. W. stark. 



No. 287. Marie m Houtte, Dncüer 1872. Tbeerose. 


288 Natasoha Metsohersky (Nabonnand 1879). Blume i 
8enr gross, gefüllt, gut gebaut, fleischfarbig 
weiss mit lachsfarben, Knospe lebhaft rosa, 
reichblühend. W. mässig. 

280* Souvenir de Paul Neyron (Levet 1872). Blume 
mittelgross, lachsgelb mit rosa bordiert. Treib¬ 
rose. 

Ist in Berlin sehr gesucht, eine dankbare 
i schöne Rose. W. stark. 


Rosa . 

290 A. Bouquet (Liabaud 1873). Blume gross, gefüllt, 
in Büscheln blühend, weiss mit zinnoberrot. 
W. gewöhnlich. 


291 Adam (Adam 1838), Synonym President, Blume 

gross, gefüllt, prächtig rosa, sehr beliebt. 
Treibrose. W. stark. 

292 Aline Sisley (Guillot Als 1875). Blume gross, ge¬ 

füllt, dunkelrosa mit violett nüanciert. Neue 
Theerosenfarbe, erhielt einen ersten Preis in 
Lyon. W. mässig. Extra. 

293 Alphonse Mortelmans (Vve. Ducher 1876), Blume 

gross, gefüllt, gut gebaut, lilarosa mit w^eiss 
gestreift in hellrosa übergehend. W. stark. 

294 Amabilis (Lartay 1856). Blume gross, gefüllt, 

virginialrosa." sehr reichblühend. W. stark. 

295 Anna Olivier (Ducher 1873), Blume gross, gefüllt, 

fleischfarben rosa, Kehrseite rosa geadert, 
reichblühend. W. stark. Extra. 
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290 Baron de Saint Triviers (Nabonnand 1888). Blume 
halb gefüllt, sehr schön gebaut, Farbe zart 
fleischfarbig rosa mit sehr grossen Petalen. 
Sehr stark wachsend. Gut als Herbst- und 
Winterblüher. War Anfang Februar ganz mit 
Knospen bedeckt. Die Blume öffnete sich leicht. 
W. massig. 

297 Belle fleur d’AnJou (Touvais 1878). Blume sehr. 

gross, gefüllt, frisch rosa, äussere Petalen 
weiss glaciert, gut. W. gewöhnlich. 

297a Belle Isidore Blüte mittelgross m. hellem Zentrum 

298 Belle Maoonnaise (Ducher 1872). e Blume gross, ge¬ 

füllt, blassrosa. W. gewöhnlich. 

299* Bougere (Bougere 1882. Synonym Chlothilde). 

Blume gross, gefüllt, reichblnhend. W. stark, 
h orten sieni’osa, 

300 Caroline. Blume mittelgross, gefüllt, leuchtend 
rosa. W. gewöhnlich. 

301* Catherine Mermet (Guillot fils 1870). Blume gross, 
gefüllt, gute Form, fleischfarbig rosa. Ganz 
vorzügliche aufrechtstehende Knospe, dicht ge¬ 
füllt, regelmässige Form, eignet sich zum 
Treiben im Winter, besonders des leichten Er- 
blühens ihrer Knospen im Januar u. Februar 
W. stark. 















No. 301. CaMne Mermet, Guillot Als 1870. 

302 Cels multiflora. Blume gross, gefüllt, tleischfarb. 

rosa, reich blühend. W. stark. 

302a Cerlae pourpree, äussere Petalen leuchtend kirsch- 
rosa, Mitte mit hellrosa und weiss erhellt. W. 
massig. 

303 Cerisea superba. Blume mittelgross, dicht gefüllt, 

zart weiss mit kirschrosa Anflug. W. gew. 

304 Clothilde (Synonym von Bougere, siehe No. 299), 

Blume sehr gross, hortensienrosa. 

306 Comte de Paris (Laffay 1839). Blume gross, gefüllt, 

zart rosa. W. stark. 

306* Comtesse Horace de Choiseul (Leveque 1879). 

Blume gross, gefüllt, gut gebaut, Farbe zart 
rosa nuanciert und schattiert mit lebhaft 
kupfriggelb. Ausgesuchte Farbe, Strauch stark 
wachsend. Belaubung dunkelgrün. Extra. 
Niedrig M>. 0.80. Höchst. M> 2.—. 

307 Comtesse de Labarthe (Bernede 1857). Blume 

gross, gefüllt, schöne Form und gute Haltung 
zart fleischfarbig rosa, stark wachsend. 

308* David Pradel (Pradel 1851). Blume gross, gefüllt, 
koloriertes graurosa, schöne Blumenform. W. 
stark. 

309* Dooteur Berthet (Pernet 1878). Blume gross, ge¬ 
füllt, zart rosa, Zentrum lebhafter, wunder¬ 
volle schöne Färbung. 










310 Eugenie Desgaches (Plantier 1835), Blume gross, 

gefüllt, zart rosa. 

311 Eugene Meynadier (Nabonnand 1883). Blume sehr 

gross, sehr gefüllt, von vollkommener Form, 
imbrikiert, Farbe reines vollkommenes Violett, 
stark wachsend. Extra. 

312* Flavien Budillon (Nabonnand 1886). Blume sehr 
gross, sehr gefüllt, kugelförmig, Farbe zart 
rosa, eine gute Schnittblume. Strauch stark 
wachsend, reich remontierend. Holz stark mit 
langen Stacheln. Extra. Niedrig M. 0.80. 
Höchst. M 2.—. 

313 F. M. dos Santos Vianna (Nabonnand 1881). 

Blume gross und sehr gefüllt, sehr gut gebaut, 
lilarosa. Sehr reichblühend. Die Blumen 
sind gross und schwer, so dass die Zweige sie 
kaum zu tragen vermögen. Extra! 

314* Grandiflora. Blume gross, fest, gefüllt, lebhaft 
hellrosa. Zentrum fleischfarbig weiss mit lachs¬ 
gelb. W. mässig. 

314a Guillot. Blume gross, gef., rosa. 

315 Jeanne Mossop (Nabonnand 1879). Blume gross, 

gefüllt, fleischfarben weiss, sehr wohlriechend, 
starker Wuchs, stammt von Duchess of Edin¬ 
burgh No. 545. 

316 La Grandeur (Nabonnand 1878). Blume extra gross, 

sehr gefüllt, violettrosa, sehr reichblühend. 
W. stark. 

317 Letty Coles (J. Keynes 1876). Blume gross, gefüllt, 

schön leuchtend rosa, von starkem Wuchs, 
stammt von Mine. Melanie WillermozNo. 269. W. 
6tark. 

318 Urne. Amanda mittelgross, fast gefüllt, zart rosa 

mit karmin, im Herbst dunkler, abgerundete 
Petalen. W. stark. 

319 Mme. Brcmond (eruillot Als 1866). Blume gross, ge¬ 

füllt, hellrosa, verändert in dunkelpurpur. 
W. mässig. 

M Die einzeln erscheinenden, schön gebauten 
» Knospen eignen sich besonders zu Knopfloch¬ 
rosen. Treibrose extra. 

320 Mme. Camille (Guillot fils 1871). Blume gross, ge¬ 
füllt, becherförmig, zart aurorarosa. 

321 Mme. Clline Noirey (Guillot Als 1869). Blume 
gross, gefüllt, zartrosa, Kehrseite purpur. 
W. stark. 

322* Mme. David (Pernet pere 1886). Blume gross, ge¬ 
füllt, zartrosa, weiss berandet, zuweilen laciis- 
rosa, geradästig. Niedr. M. 0.80. Höchst. M 2.—. 
Yfnfn Diese Rose war auf der 1887er intern. Garten- 
rlUlüi bau-Ausstellung in Dresden in schönen 

Exemplaren vorhanden. 

323 Mme. de Tartas Blume gefüllt, mittelgross, hell¬ 
rosa. W. stark. 

324 Mme. de Vatry (Modeste Guerin 1856). Blume gross, 
gefüllt, dunkelrosa. W. stark. 


325 Mme. Elise StchegolefF (Nabonnand 1881). Blume 
gross, Behr gefüllt, glockenförmig, von grösster 
Vollkommenheit, hellrosa mit perlmutterroaa 
nüanciert. 

M Einzig in dieser Färbung. Genre Niphetos 
i No. 238. W. gewöhnlich. 

326 Mme. Eugene de Cavaignac (J. Gonod 1878). 

Blume gross, gefüllt, glänzend rosa. W. ge¬ 
wöhnlich. 

327 Mme. la Comtesse de Leusse (Nabonnand 1879). 

Blume gross, becherförmig, mit sehr grossen 
imbrikierten Petalen. Kolorit zart rosa mit 
aurorafarbigem Wieder schein im Zentrum. 
Knospe hellrosa. W. stark. 

328 Mme. L6on de Saint Jean (Levet 1875). Blume 
sehr gross , gefüllt , schöne Form, helllila, 
Zentrum lachsfarbig. W. mässig. 

329 Mme. Theyssier (Pernet 1876), Blume gross, gefüllt, 
kupfrigrosa in lachsgelb übergehend. W. stark. 
330* Mme. Tixier (Tixier 1886). Blume zart rosa, sehr 
gross, gefüllt, kugelig. Pflanze stark, gute 
Treibrose. — Ist die beste der neueren Rosen, 
ähnlich in Wuchs und Haltung wie Souvenir 
d un ami. Niedrig M 0.80. Höchst. Ji 2.—. 

M Diese Rose war auf der 1887er intern. Garten- 
» bau-Ausstellung in Dresden in prachtvoll ge¬ 
triebenen Pflanzen vertreten. 

331 Mlle. Jeanne Naudin (Nabonnand 1878). Blume 
gross, gefüllt, gut gebaut. Kolorit virginal- 
rosa mit lebhaft rosa erhellt. Knospe von 
vollkommner Form, schöne Varietät. W. stark. 
332* Mlle. Marguerite Kämet iLevet pere 1886), Blume 
gross, gefüllt, sehr gut gebaut, schön chinesisch 
rosa, im Zentrum etwas heller, Petalen rund 
und karminrot geadert. Rückseite schön leb¬ 
haft rosa. Strauch stark wachsend, Holz 
mittelstark mit vielen Stacheln. Laub rötlich. 
Die Sorte ist gut für Gruppen, da sie immer¬ 
während blüht. Niedr. M. 0.80. Höchst. Jk 2. 
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333* Mlle. Susanne Blanchet (Nabonnand 1886). Blume 
sehr gross, sehr gefüllt, imbrikiert. Farbe 
ein neues prachtvolles fleischfarbig rosa. Ist 
sehr blühbar und gute Schnittblume, sehr 
wohlriechend. Strauch stark wachsend. Extra. 
Niedr. 0.80. Höchst. M. 2.—. 

334 Marie Ducher (Ducher 1869). Blume sehr gross, ge¬ 

füllt, schön liellrosa, reichblühend. W. massig. 

335 Marie Jaillet (Vve. Ducher 1879). Blume gross, 

gefüllt, gutgebaut. Koloritblassrosa, Zentrum 
lebhaft rosa, in heillila gehend, sehr schön. 

336 Mignonne (Nabonnand 1878)/ Blume klein, in der 

Art wie Laurentia-Rösclien, gefüllt, tulpen¬ 
förmig, gut gebaut, Petalen zart, wellen¬ 
förmig. Kolorit fleischfarbig mit lebhaft rosa 
im Zentrum. W. mäsig. 

337 Paul Nabonnand (Nabonnand 1877). Blume mittel¬ 

gross, gefüllt, hortensienr osa, sehr schön. W. 
stark, duftet schwach. 

338 President (Paul & Sohn 1860), ident, m. Adam No. 291. 


339* Reine Nathalie de Serbie (Soupert & Notting 
1886). Blume inkarnatrosa auf rahmweissem 
Grunde, leichtgelb, schattiert, gross, gefüllt, 
sehr duftig, schön geb. Pflanze s. stark. M 1.—. 
War auf der 1887er intern. Gartenban-Aus- 

• Ausstellung in Dresden in prachtvoll ge¬ 
triebenen Pflanzen vertreten. Stammt von 
Mme. Lombart + Sulfureux. Höchst. M. 2. —. 

340* Rosalie (Ellwanger 188b). Bl. kl., tiefrosa, in der Art 
wie Mme. Lombart No. b57. Niedr. M 0.80. 

Die Knospen sind länglich, erscheinen in 

• Masse, sehr wohlriechend und für späten 
Herbstflor ausgezeichnet, niedrig bleibend. 

341 Roseaflora (Lemee 1878). Blume mittelgross, ge¬ 

füllt, schön gebaut, glaciertes rosa. Zentrum 
leuchtender. W. stark, aufrecht. 

342 Rose Nabonnand (Nabonnand 1882). Blume sehr 

gross und sehr gefüllt, imbrikiert, zartrosa, in 
der Mitte lebhaft rosa. Stark wachsend, sehr 
reichblühend. Extra. 





Ho. 351 Coitesse Riza äo Parc. J. Sciwartz 1836. Tterose. 


343 Rovoll Charles (Pernet 1876). Blume sehr gross, 

gefüllt, zart rosa, Zentrum leuchtender, gute 
Blume. W. massig. 

344 Rubra ^Touvais 1874). Blume mittelgross, gefüllt, 

liellrosa mit weiss geadert. W. mässig. 

346 Sappho (Syn. von Mistress Bosanquet). 

346 Solimann (Fischer 1868). Blume gross, gefüllt, rosa 
mit lachsfärbe. W. mässig. 

347* Souvenir de Mme. Jenny Pernet (Pernet 1870). 

Blume sehr gross, gefüllt, kugelförmig, zart¬ 
rosa mit hellgelb, von grossem Effekt. W. 
mässig. 

348* Souvenir d’un ami (Bellot-Desfougeres 1846). Blume 
sehr gross, gefüllt, sehr zart rosa, extra. — 

m Für Hochstämme wegen ihres kräftigen 
• Wuchses, schönem dunklem Laub und Holz, 
sowie dem Neigen ihrer Blumen sehr geeig¬ 
net, kommt sie in Form und Bau der Blumen 
der Marechal Niel am nächsten. Für Topf¬ 
kultur ebenfalls sehr gut. 

349. Sylphide (Boyeau 42). Blume gross, gefüllt, fleisch¬ 
farben mit rosa. W. mässig. 


350 Therfese Loth (Liabaud 1874). Blume gross, gefüllt, 

zart rosa, Zentrum leuchtender. W. gewöhn¬ 
lich. 

351 Vicomtesse de Bernis (Nabonnand 1883). Blume 

sehr gross, gefüllt, imbrikiert, mit sehr grossen 
Petalen, von vollkommener Form und Haltung. 
Farbe zart rosa, Mitte lebhaft rosa. Stark 
wachsend, Extra. 


Rosa nüanciert mit lachsgelb bis kupfrig 

352 Ambroise Pare, Blume gefüllt, hellrosa und 
kupfrig. W. stark. 

363 Baron Alexandre de Vrints (Gonod 1880). Blume 
mittelgross, gefüllt : vollkommene Form. Ko¬ 
lorit zart marmoriert rosa, sehr reich in 
Büscheln von 5 bis 10 Blumen blühend. 
Stammt von Mme. de Tartas No. 323. W. stark. 

364* Baronne M. Werner (Nabonnand 1885). Blume 
sehr gross, sehr gefüllt, Grundfarbe weiss, 










Rosenkatalog der Rosenfirma Gebrüder Schultheis, Steinfurth bei Bad Nauheim. 19 


Thee-Rosen. 


innen kupfrigrosa, zuweilen lachsfarben, sehr 
schöne Sorte, starkholzig. Extra. 

366* Oomte d© Sembuy (Vve. Ducher 1874). Blume 
gross, gefüllt, laohsrosa mit gelb und rot, 
Kehrseiten silberig. W. stark, geradzweigig. 
366 Comtesse de Nadail ac (Guillot fils 1872). Blume 
gross, gefüllt, aprikosengelb mit fleischfarben 
rosa. W. mässig viel Stacheln. 

366a. Comtess© OuwarofF (Margottin 1862), Blume zart 
fleischfarben aurorarosa, schalenförmig. W. 
stark. 

367* Comtesse Riza du Parc (Schwarz i876). Blume 
gross, gefüllt, chinesisch rosa. Grundfarbe 
kupfrig. W. stark, beliebte Rose, extra. 

368 Daliensis Blume gross, gefüllt, kupfrigrosa, wohl¬ 

riechend. W. stark. 

369 Duo de Magenta (Margottin 1860). Blume gross, 

gefüllt, rosa mit lachsgelb. W. stark. 

360 Edouard Gautier (J. Pernet — Ducher 1884). Blume 
ross, gefüllt, kugelförmig, von vollkommenem 
au und guter Haltung. Farbe: Aeussere Pe- 

talen weisslich, mitten gelb isabellfarbig, Rück¬ 
seite leichtrosa, mit hellrosa Reflexen. W. 
stark. M. 0.80. 

Stammt von der alten Theerose Devoniensis 
i No. 250. Extra. Diese Rose war auf der 1887er 
Gartenbau-Ausstellung in Dresden in schön 
getriebenen Exemplaren ausgestellt. 

361 Eugenie Patette (Nabonnand 1884). Blume sehr 

gefüllt, sehr gut gebaut, gute Knospe, Farbe 
violettrosa, stark wachsend, sehr schöne Sorte. 

362 Empereur Maximilian du Mexique, Blume mittel¬ 

gross, gefüllt, zart aurorarosa mit lachsrosa, 
dunkelrosa geadert. 

363 Florenoe de Colquhoun (Nabonnand 1879). Blume 

gross, fast gefüllt, imbrikiert, rot mit lila be¬ 
fandet, schöne Varietät. W. stark. 

364 Fröre« Soupert et Notting (Levet 1872). Blume 

gross, gef., gelb m. karmin bordiert. W. stark. 
366* Gaston Chandon (Schwarz 1884). Blume mittel- 
gross, gefüllt, gut gebaut. Farbe kirschenrosa, 
nüanciert mit zartrosa, mit kupfrig gelbem 
Grunde. Stammt von der Gloire de Dijon. No. 
604, wie diese stark wachsend, kletternd. Ab¬ 
gebildet im Journal des Roses. 

366 Helvetia (Ducher 1874). Blume gross, sehr gefüllt, 

schön gebaut, lachsrosa, Zentrum pfirsichrosa. 
W. stark. Extra. 

367 Henri Bennett (Levet 1872). Blume mittelgross, 

gefüllt, hellrosa, Zentrum dunkel schwefel¬ 
gelb, reichblühend, wohlriechend, massiger 
Wuchs. 

368* Homer© (Robert 1859). Blume gross, gefüllt, lebhaft- 
rosa, Zentrum lachsgelb. 

Von allen Theerosen ist wohl keine im Far- 

• benspiel so reich nüanciert wie Homere. 
DaB leichte Kirschenrot, mit welchem die fast 
weissen Petalen berandet sind, ist von grossem 
Effekt. Für Töpfe ganz ausgezeichnet. Treibrose. 

369 Hortensia (Ducher 1870). Blume gefüllt, gelb mit 

rosa. W. mässig. 

370 Jeanne Abel (Guillot fils 1882). Blume klein, ge¬ 
füllt, gut gebaut. Farbe zart weisslichrosa. 
Zentrum lebhaft rosa, im Grunde leicht gelb. 
Sehr wohlriechend, stark wachsend und von 
hübscher Haltung. Stammt von der Theerose 
Comtesse de Labarthe Nr. 807. 

Diese Varitüt erhielt einen ersten Preis am 

• 10. Juni 1882 von der Gartenbaugesellschaft 
des Rhone Departements. 

371* Impöratrice Marie Feodorowna de Russie 

(Nabonnand 1884). Blume sehr gross, imbrikiert 
mit sehr grossen Petalen. Farbe gelblichweiss 
mit rosa nüanciert, marbriert und berandet, 
aussergewöhnliche Sorte. Extra. Höchst. M 2. 

372 La Nuance e (Guillot Als 1876k Blume mittelgross, 

gefüllt, weisslich, mit kupfriger Grundfarbe, 
später leuchtend lachsgelb, rosa berandet. W. 
, mässig, 

373 L’Elegante (Guillot Als 1882). Blume mittelgross, 
gefüllt, gut gebaut, Farbe chinesisclirosa oder 
aurorarosa, im Grunde kupfriggelb, äussere 
Petalen weisslich gestreift. 

Stark wachsend, sehr feine und ganz neue 

• Färbung Ausserordentl. reichblühende Sorte. 

374 Louis Richard (Vve. Ducher 1877). Blume gross, 

gefüllt,^kupfrigrosa. Zentrum zuweilen dunk¬ 
ler. W. stark. 

376* Mme. Alexandre Bernaix (Guillot Als 1877). Blume 
ross, gefüllt, schön gebaut, verändert in 
unkelrosa oder leuchtend chinesischrosa. 
Petalen weiss. W. mässig. 

376 Mme. Amadieu (Pernet 1880). Blume sehr gross, 
gefüllt, sehr schön, lebhaft karminrosa, Mitte 
weisslich nüanciert. Strauch stark wachsend, 
mit aufrechten Zweigen und dunkelgrüner Be¬ 
laubung. 


377 Mme. Amandinoli (Brassac 1881). Blume gross 

sciiön gebaut, chinesischrosa, Grundfarbe kupf¬ 
rig, sehr schön. W. gewöhnlich. 

378 Mme. Benoit Derroches (Nabonnand 1878.) Blume 

gross, gefüllt, schön gebaut, chinesisch rosa, 
Grundfarbe kupfrig, sehr schön. W. ge¬ 
wöhnlich. 

379* Mme. Cusin (Guillot Als 1881). Blume mittelgross 
gefüllt, schön gebaut, sehr schöne Haltung» 
purpurrosa mit weisslich gelbem Grunde, zu¬ 
weilen lebhaft violettrot. Stark wachsend. 
Schöne distinkte Varität, gute Haltung. 

Feine durchsichtige Farbe, verdient grosse 
i Verbreitung. 

380 Mme. Damaizin (Damaizin 1858). Blume gross, ge¬ 

füllt, fleischfarbig mit lachsgelb. W. stark. 

381 Mme. Daru (Morlet 1859). Blume mittelgross, leb¬ 

haft rosa mit chamois, reichblühend. W. stark, 

382 * Mme. de Watteville (Guillot fils 1883). Blume 
gross, sehr reichblühend, gut gefüllt, gute 
Haltung, längliche Knospen. Farbe weiss mit 
lachsfarbig. Jede Petale zart mit lebhaft 
rosa berandet. Diese prachtvolle Varietät ist 
sehr merkwürdig durch die Schattierung ihrer 
Blumen, welche in der Form einer Tulpe ähn¬ 
lich sehen, stark wachs. Extra! Höchst. M 2. 

Erhielt auf beiden Gartenbau-Ausstellungen 
■ des Rhone-Departements den ersten Preis und 
war auf der 1887er intern. Gartenbau-Aus¬ 
stellung in Dresden in schönen Exemplaren 
vertreten. 

383 Mme. Jules Margottin (Levet 1871). Blume gross. 

gefüllt, schöne Form, zart rosa, im Grunde 
gelb, Zentrum dunkelrot. W. stark. 

384 Mme. la Comtesse de Panlsse (Nabonnand 1878). 

Blume gross, gefüllt, aurora mit karmin 
Reflexen, Holz stachelig. W. stark. 

386* Mme. Pauline Labonte (Pradel 1852). Blume gross, 
gefüllt, rosa mit lachsgelb. VV. stark. 

386 Mlle. Gabrlelle Märtel (Levet 1874). Blume gross, 

gefüllt, Grundfarbe kupfriggelb mit rosen¬ 
farbig und violett nüanciert. zuweilen dunkel¬ 
gelb, sehr wohlriechend. W. niedrig. 

387 Mlle. Mathilde Lenaerts (Levet pere). Blume 

gross, gefüllt, schöne Form, prächtig leuchtend 
rosa mit weiss berandet, stammt von Gloire 
de Dijon No. 504 und ist wie diese von sehr 
starkem Wuchs. 

388 Mlle. la Princesse de Bourbon (Nabonnand 1877). 

Blume mittelgross, gefüllt, sehr schön lilaciertes 
kupfrig rosa mit fleischfarben weiss berandet. 
W. kräftig. 

389 Marechal Bugeaud. Blume gross, gefüllt, nüan¬ 

ciert rosa. W. stark. 

300 Marietta de Besobrasoff (Nabonnand 1878). Blume 
mittelgross, gefüllt, gut gebaut. Kolorit leb¬ 
haft rosa mit karmin geadert. Zentrum dunkel, 
kupfrig, Kehrseite der Petalen heller. W. stark, 
Gänzlich neue Färbung und von sehr grossem 
Effekt. — Extra! 

391 Marquis de Sanima (Vve. Ducher 1876). Blume 
gross, gefüllt, kupfrig rosa, Zentrum leuchtend 
rosa. W. stark. 

392* Monte rosa (Ducher 1873). Blume mittelgross, ge¬ 
füllt, lachsaurora. Kehrseite nüanciertes rosa, 
schöne Farbe. W. stark. Treibrose. 

393 Mystere (Nabonnand 1878). Blume gross, gefnllt, 
schön gebaut, becherförmig, rosa mit dunkel¬ 
rot geadert, einzig in dieser Art. W. stark. 

Ausgezeichnet durch ihr prachtvolles eigen- 
» tümliches Kolorit. Extra für Hochstämme. 

394 Papilion (Nabonnand 1879). Blume mittelgross, ge¬ 

füllt, kugelförmig, Kolorit aurorarosa, Kehr¬ 
seite der Petalen lebhaft rosa. Die in Menge 
erscheinenden Blumen geben dem starkwacn- 
sendem Strauch das Ansehen, als wäre er mit 
Schmetterlingen dicht bedeckt. 

395 Paul Floret (Nabonnand 1881). Blume gross, ge¬ 

füllt, vollkommene, aufrechte Haltung, becher¬ 
förmig, malvenrosa. stark wachsend, blüht 
sehr reichlich. Neue Färbung. 

396 Prinoe Prosper d Aremberg (Soupert & Notting 

1880). Blume mittelgross, gefüllt, Kolorit röt¬ 
lich lachsfarbig mit inkarnatroter Mitte, Kehr¬ 
seite der Blumenblätter hell karmin. Stark¬ 
wachsend stammt von Mme. Berard No. 510. 

397 Reine Marie Pia (Schwartz 1880). Blume gross, 

gefüllt, dunkelrosa, Zentrum karmoisinrot. 
Stammt von Gloire de Dijon No. 504. Sehr 
schöne Varietät. 

398 Socrate (Robert 1858). Blume gross, gefüllt, dunkel¬ 

rosa. Zentrum aprikosenfarbig. W. stark. 
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399* Souvenir de Gabrielle Drevet (Guillot et Als 
1885). Blume gross, gefüllt, gut gebaut, von 
vorzüglicher Haltung. Farbe weisslieli lachs¬ 
farbig. Mitte lebhaft rosa, mit kupfrig gelbem 
Grunde, zuweilen hell lachsfarbig, sehr wohlr. 
Sehr schöne Varietät. M 1. — . Höchst. M 2.—. 

M Auf der 1887er intern. Gartenbau-Ausstellung 
i in Dresden ausgestellt, abgebildet in der Deut¬ 
schen Rosenzeitung, Augustheft 1887. 

400 Souvenir de Georges Sand (Vve. Ducher 1877). 

Blume sehr gross, gefüllt, lachsrosa. Kehrseiten 
mit lila bandiert. Tulpenähnlich. W. stark, 
gut zum Treiben. 

401 Souvenir de Bille. Gourdin (Nabonnand 1879). 

Blume gross, gefüllt, kugelförmig, imbrikiert., 
schöne Haltung, zart kupfrigrosa mit karmin 
geadert. W. stark. 

402 Souvenir de Marie Detrey (Vve. Ducher 1878). 

Blume gross, gefüllt, zart lachsrosa. W. stark. 
403 Souvenir de Mme. Jenny Pernet (Pernet 1876). 

Blume gross, gefüllt, fleischfarbig weiss mit 
rosa und lachsgelb bordiert, massiger Wuchs. 
404* Souvenir de Victor Hugo (Bonnaire 1886). Blume 
gross, gefüllt, von vollkommener Form. Farbe 
ein reiches lebhaftes und blendendes Chinesisch¬ 
rosa, im Zentrum kapuzinergelb. Strauch 
kräft. u. reich verzweigt, jw, 1. — . Höchst. M2-. 

H Erhielt einen Preis erster Klasse von der 
i Gartenbau-Gesellschaft in Lyon und einen 
zweiten erster KlasRe auf der Gartenbau-Aus¬ 
stellung daselbst. Abgebildet im Journal des 
Roses 1885, Seite 162. War auch auf der 1887er 
intern. Gartenbau-Ausstellung in Dresden sehr 
schön zu sehen. 

405 Therese Genevay (Levet 1874). Blume gross, ge¬ 
füllt, schön gebaut, becherförmig, schön 
pflrsichrosa, von grossem Effekt. W. stark. 

Hell- und dnnkelgelb. 

406 Abrioote Blume mittelgross, gefüllt, aprikosen¬ 
gelb, reichblühend. W. stark. 

407* Adele Jougant (Ledechaux — Ch. Verdier 1862). 

Blume gross, gefüllt, schön hellgelb, gut zur 
zeitigen Treiberei für Januar. 

408* Amazone (Ducher 1873). Blume mittelgross, gefüllt, 
dunkelgelb, Kehrseite rosa geadert. W stark. 
Extra. 

409* Annette Murat (Levet pere 1885). Blume mittel¬ 
gross, gefüllt, zitronengelb, reichblühend und 
stark wachsend, stammt von der Rose Gloire 
de Dijon No. 504. Sehr gute gelbe Rose. 

410* Annette Seaut (Levet 1870). Blume gross, gefüllt, 
dunkelorangegelb in weissgelb übergehend. 
W. sehr stark. Treibrose. 

411 Antheros (Lepage). Blume gross, gefüllt, gelblich- 
weiss. 

412* Antoine Devert (Gonod 1880). Blume gross, gefüllt, 
sehr gut gebaut, die äusseren grossen Petalen 
schön abgerundet, perlmutterglänzend weiss, 
Mitte hell schwefelgelb, Kehrseite der Petalen 
lachsrosa, sehr wohlriechend, freiremontierend, 
stammt von Gloire de Dijon. — Feine Blume, 
stark wachsend. 

413 Aurons (Ducher 1874). Blume mittelgross, gute Form, 
kupfriggelb. 

414 Baronne de Sinety (Gonod 1884). Blume gross, ge¬ 
füllt, gut gebaut, Form der Centifolien, Farbe 
dunkelgelb, Rückseite der Petalen rosa marmo¬ 
riert, schöne Haltung, reichblübend und stark 
wachsend. 

415* Beaute de l’Europe (Gonod 1881). Blume sehr gross, 
gefüllt, extra schön gebaut. Form der Centifolie, 
aunkelgelb, Rückseite der Petalen kupfriggelb, 
Sehr reichblübend und stark wachsend. Holz 
rötlich, fast stachellos. 

M Stammt von Gloire de Dijon No. 504 und ist 
i die merkwürdigste gelbe Rose, welche bis 
jetzt gewonnen wurde. Die Königin der gelb- 
nüancierten Rosen. Abgebildet im Journal des 
Roses 1881, Seite 136. 

416* Bouton d or (Guillot Als 1867). 

gefüllt dunkelgelb. 

417* Canarie (Guillot pere 1852). Blume mittelgross, ge¬ 
füllt, fast kanariengelb. W. gewöhnlich. 

418 Chamois (Ducher 1872). Blume mittelgross, gefüllt, 
gemsengelb in kupfergelb übergehend. Wuchs 
mässig. 

419* Comte de Grivel (Levet 1872). Blume strohgelb in 
weiss gehend. W. gewöhnlich. 

420 Comte Taverna (Ducher 1872). Blume gross, sehr 
gefüllt, gelb. Zentrum heller. W. gewöhnlich. 
421 Comtease de Brossard (Oger 1863). Blume gefüllt, 
hell kanariengelb. W. gewöhnlich, sehr hübsche 
dankbare Rose. 


Blume mittelgross, 440 


441 


442 


422* Comtesse de Frigneuse (Guillot et Als 1886). Blume 
gross, gefüllt. Farbe schön leuchtend kanarien¬ 
gelb, reichblühend. Strauch kräftig. Sehr gute 
Varietät. M 0.80. Höchst. JH>. 2.- . 

M Auf der 1887er intern. Gartenbau-Ausstellung 
i war sie in prachtvoll getriebenen PAanzen 
vertreten. Die intensiv gelben Blumen stehen 
denen der Marechal Niel nichts nach. Extra. 
423* Coquette d© Lyon (Ducher 1872). Blume mittel¬ 
gross, gefüllt, zeisiggelb, sehr gut. 

U Diese Rose ist für Anfang Januar-Februar 
i ausgezeichnet zum Treiben. W. mässig. 

424 Cornelia Kook (Antony Kook 1855). Blume gefüllt, 
gelb in weiss gehend. 

U Mr. Dingee Conrad in Philadelphia kultivieren 
* von dieser Rose zum Abschneiden der Knospen 
jedes Jahr circa 50000 Stück. Sie hat sich 
nächst Niphetos und General Jacqueminot einen 
der ersten Plätze erobert und zählt mit zu den 
am meisten verbreiteten Theerosen. Vorrätig 
in kleinen Töpfen. 

425 Curiace. Blume mittelgross, gefüllt, gelblich weiss, 
W. mässig. 

426 Decazes— Vicomtesse Decazes No. 498. Blume mittel¬ 
gross. gefüllt, kupferig. W. gewöhnlich. 

427* Dr. Antoine Carles (Nabonnand 1885). Blumesehr 

f ross, sehr gefüllt, von der vollkommensten 
orm, imbrikiert. Farbe reines Gelb. Stammt 
von Gloire de Dijon No. 504, wie diese stark 
wachsend. Extra! 

428* Enfant de Lyon (Avoux et Crozy 1859), siehe 
Narcisse No. 618). Blume gross, gefüllt, zart 
hellgelb, wohlriechend. 

YfntQ Wird von vielen Gärtnern wegen ihres leichten 
niKUi Aufblühens unter Glas geschätzt. Treibrose 
extra. 

429 Ernestine Tavernier (Pradel). Blume mittelgross, 
gefüllt, hell gemsengelb. W, mässig. 

430* Etoile de Lyon (Guillot Als 1881). Blume sehr 
gross, gefüllt, gut gebaut, von guter Haltung, 
Rückseite der Petalen weisslichgelb. Die 
äusseren Reihen der Blumenblätter sind breit 
und imbrikiert, dieselben sind m der Mitte nach 
innen gebogen; wohlriechend. Diese pracht¬ 
volle Varietät ist bis heute eine der schön¬ 
sten gelben Rosen. Sehr widerstandsfähig 
gegen Kälte. 

U Kräftig wachsend, ungeheuer reichblühend, 
. unter Glas leicht öffnend, eine vorzügliche 
Treibrose. 

431* Exadelphe (Nabonnand 1886). Blume sehr gross, 
sehr gefüllt, gut gebaut, Farbe reines gelb, 
ausserordentlich’wohlriechend. Strauch stark 
wachsend, reichblühend. Holz stark, mit langen 
Stacheln. Extra. Prachtvolle Varietät. M 0.80. 
Höchst. M. 2.— 

432* Flora Nabonnand (Nabonnand 1878). Blume gross, 
gut gebaut und schöne Haltung, zeisiggelb in 
kupferigrosa übergehend. Wuchs gewöhnlich, 
kurzes Holz. 

433 Ida (Vve. Ducher 1876). Blume mittelgross, gefüllt, 
schöne Form, strohgelb, W. mässig. 

434 Isabelle Gray (Gray 1858). Blume mittelgross, ge¬ 
füllt, goldgelb, von starkem Wuchs, kletternd. 
435* Isabelle Sprunt (Verschaffelt 1866). Blume gefüllt, 
schwefelgelb. Starkwüchsig, sehr reichblühend, 
vorzügliche frühe Treibrose für Januar. Ist 
tausendweis vorhanden. 

436* Jaune d'or. Blume mittelgross, gefüllt, kugelförmig, 
schön goldgelb. Starkwüchsig. 

436a* Jean Pernet (Pernet 1867). Blume gross, gefüllt, 
leuchtendgelb, in hellgelb übergehend. W. 
müssig, reich blühend, Treibrose. Eine sehr 
empfehlenswerte Sorte. 

437 Jeanne d’Arc (Ducher 1869). Blume mittelgross, 
gefüllt, hellgelb. W. stark. Topf-Treibrose. 
438 Jeanne Hardy (Hardy 1859). Blume mittelgross, 
gefüllt, schön, kanariengelb. Treibrose. 

439* La boule d’or (Margottin 1860). Blume sehr gross, 
kugelförmig, gefüllt, goldgelb, die äusseren 
Petalen lichter. W. mässig, blühbar unter 
Glas, im freien Lande nur bei günstiger Witte¬ 
rung sich entwickelnd. <jlt 0.8". 

Kaiserin Augusta (Elze 1872). Blume gross, hell¬ 
gelb, mit dunkelgelb schattiert, Aach. W. stark, 
Gloire de Dijon-Rasse. 

Ketten freres (Nabonnand 1882). Blume sehr gross, 
sehr gefüllt, pr;icht'ljs 2 :elb. Dachziegelform, 
duftend. W. sehr stark, blühbar. Stammt von 
Gloire de Dijon und wie diese kletternd. 

La Jonquille (Ducher 1871). Blume mittelgross, ge¬ 
füllt, jonquillegelb. W. mässig. Stammt von 
Lamarque Nr. 593. 

443* Laurette (Verdier 1852). Blume gross, gefüllt, lachs¬ 
gelb, starker Wuchs, langzweigig. 

444 Lais (Damaizin 1863). Blume mittelgross, schwefel¬ 
gelb, gew. Wuchs. 
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446 La Big-nonia (Levet 1878). Blume mittelgross, ge¬ 
füllt, schön gebaut, orangegelb (wie Bignonia 
grandifi), einzig in dieser Färbung. Lang¬ 
zweigig, steht der Ophirie nahe. 

446 L’enfant trouv6 ^Cant. 1868;, identisch mit Elise 

Sauvage. Blume gross, gefüllt, schwefelgelb. 
Zentrum dunkler. 

447 Löontine de Laporte (Pradel 1855). Blume gross, 

gefüllt, gelb, in isabellfarbig übergehend, W. 
stark. 

448 Louis Barlet (Vve. Ducher 1876). Blume gross, sehr 

schön geformt, helllachsgelb. W. gewöhnlich. 

449 Louise de Savoie (Ducher 1854), Blume gross, ge¬ 

füllt, schwefelgelb, Zentrum dunkler. W. ge¬ 
wöhnlich. 

460* Lutea flora (Touvais 1874). Blume gross, gefüllt, 
leuchtendgelb, im Verblühen weisslicli, reich¬ 
blühend. W. gewöhnlich. 

461* Ma Capucine (Levet 1871). Blume mittelgross, ge¬ 
füllt, sehr blühbar, kapuzinergelb. W. ge¬ 
wöhnlich. 

462 Mme. Azelie Imbert (Levet päre 1870). Blume gross, 
gefüllt, schön, lachsgelb, gute, feine Blume, 
Abgebildet im Journal des Roses 1885, Seite 9. 


453* Mme. Barthelemy Levet. (A. Levet 1869). Blume 
gross, gefüllt, schöne Form, runde Petalon, 
schön kanariengelb, Gloire de Dijon-Rasse. 
Prachtvolle gelbe Rose, ähnlich wie Mme. 
Eugene Verdier 465. Extra-Varietät, s. starker 
Wuchs, langzweigig. 

454* Mme. Caro (A. Levet 1880). Blume mittelgross, ge¬ 
füllt, gelb mit lachsfarben. Strauch kräftig 
wachsend. Regelmässige, schalenförm. Blumen 
steife Petalen, vorzügl. remontierend. W. stark. 

455 Mme. Cecile Berthod (Guillot tils 1871). Blume 
gross, gefüllt, glänzend gelb. W. stark. 

466* Mme. Charles (Damaizin 1868). Blume gross, fast 
gefüllt, nankingelb, im Zentrum lachsfarbig, 
W. mässig. 

467* Mme. Chedane Guinoisseau (Leveque 1880). Blume 
gross, gefüllt, sehr gut gebaut, schön kanarien¬ 
gelb mit schwefelgelb. Strauch kräftig wachs. 
Diese schöne Varität hält die Mitte zwischen 
* Mme. Falcot No. 466 und Safrano No. 580. Sie 
hat eine längliche und schön geformte Knospe, 
ausgezeichnet zum Frühtreiben und für Bouquet¬ 
binderei, die gesuchteste Treibrose im hohen 
Norden. Extrafein. 


No. 466. Iie. Falcot, Guillot fils 1859. Theerose. 


468 Mme. Christine Mester (Soupert et Notting 1860). 

Blume gross, gefüllt, isabellgelb. 

469 Mme. Desseilligmy (Pradel 1878). Blume sehr gross, 

gefüllt, äussere Petalen fteischfarbenweiss, Zen¬ 
trum lachsf. nüanciert. W. mässig. Treibrose. 
460 Mme. Devoucoux (Vve. Ducher 1874). Blume mittel¬ 
gross. gefüllt, gut gebaut, zeisiggelb, W. mässig. 
561 Mme. de Narbonne (Pradel 187*2). Blume gross, 
gefüllt, ledergelb. W. mässig. 

462* Mme. Docteur Jütte (Levet 187 d). Blume gross, 
gefüllt, granatgelb, neue Farbe, sehr wohl¬ 
riechend. W. mässig. 

463* Mme. Ducher (Ducher 1870). Blume mittelgross, 
gefüllt, hellgelb, reichblühend, W. stark. 


464 Mme. Bmilie Dupuy (Levet 1870). Blume gross, 

gefüllt, gelb mit zart lachsfarben. W. stark. 
Treibrose. Abgebildet im Journal des Roses 
1887, Seite 185. 

465 Mme. Eugene Verdier (Levet 1882). Blume gross, 
gut gebaut, tiefgemsengelb, in der Farbe ihre 
Mutter Gloire de Dijon (504) übertr., sehr wolilr., 
stark wachs. Extra. M. 0.80. Höchst. M. ‘2.—. 

Diese Sorte eignet sich sehr für Gruppen, ge- 
■ mischt mit öfterbluhenden Hybridrosen. Ist 
ein vortrefflicher Herbstblüher. Die gemsen¬ 
gelbe Farbe ist alsdann besonders hervor¬ 
tretend. Starkwachsend, Blume einzelstehend. 
Die Königin der gelben Kletter-Rosen. Extra. 
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466“ Mme. Falcot (Guillot fll9 1859), Blume gelullt, 
nankingelb, in hellgelb übergehend. 

Obwohl ziemlich einfach, hat sie bisher doch 
i wegen ihrer schöoen Knospe und ihr dunkles 
Laub unter den Tlieerosen einen der ersten 
Plätze behauptet, besonders gut für Hoch¬ 
stämme. W. stark. Abgebildet im Journal 
des Roses 1880, Seite 89. Treibrose 

467* Mme. Francis Janin (Levet 1872). Blume mittel¬ 
gross, gefüllt, gut gebaut, dunkel orangegelb, 
zuweilen kupfrig, sehr reichblühend, wohl¬ 
riechend. W. mässig. 

468 Mme. Gaillard (Ducher 1870). Blume breit, gefüllt, 
lachsgelb, sehr schön. W. mässig. 

469* Mme. Maurice Kuppenheim (Vve. Ducher 1877). 

Blume gross, gefüllt, mit breiten Fetalen, lachs¬ 
gelb. zuweilen hellrosa. Kehrseite der Petalen 
leicht kupfrig. W. stark. 

470* Mme. Perny (Nabonnand 1879). Blume gross, fast 
einfach, safrangelb, in kanariengelb übergehend. 
W. stark. 

Nota. , Als^Knospe für Bouquetbinderei sehr zu em- 


471* Mme. Susanne Schultheis (Nabonnand 1880), Blume 
gross, gefüllt, vollkommene Form, aufrecht- 
stehende Knospe, rein gelb, mit purpurrosa 
schattiert, wie Marie van Houtte No. 287. W. 
kräftig. 

47 2 Mme. Retornaz (Guillot pere 1865]. Blume gross, 
gefüllt, rosa mir lachsgelb. W. gewöhnlich. 

473* Mme. Trifle (Levet 1869), dunkelgelb, oft lachsgelb, 
Blume gross, gef., mit kupfngen Nüancen, 
schalenförmig, fast aufrecht. W. stark. Gloire 
de Dijon-Rasse. 

474 Mlle. Antonie Decarly (Levet 1873V. Blume mittel¬ 

gross, gef., gutgebaut, kanariengelb. W.mässig. 

475 Mlle. Juliette Doucet (Bernede 1881). Blume gross, 

gef. und schöne Haltung, Farbe rahmgelb, mit 
Zinnober verwaschen. Sehr stark wachsend. 
Stammt von Gloire de Dijon No. 504. 

476* Mlle. Lazarine Poizeau (Levet 1877). Blume mittel¬ 
gross, gef., prächtig orangegelb. Extra. Unter 
allen rötlichgelben Theerosen die hervor¬ 
ragendste. W. mässig. 

477 Mlle Marie Berton (Levet 1876). Blume sehr gross, 
gef., strohgelb, in weiss übergehend. Stark 
wachsend. 




No. 485. Perle des jarfc Levet 1814. Ttarose. 


478* Mareohal Niel (Pradel jeune 1864). Blume sehr 
gross, gef., becherförmig, dunkelgelb, sehr 
wohlriechend. Kletterrose ersten Ranges. 
Höchst, per Stück v. 2 m Höhe M. 6.— , v. 1,50 
bis 1,70 m M. 3.50, v. 1,00 bis 1,25 m M. 2,50, 
v. 0,75 bis 1mA 1.—. 

M Diese Rose, welche man mit Recht die Kö- 
■ nigin der gelben Rosen nennen kann, ist von 
starkem Wuchs und wird besonders in Italien, ! 
z. B. Florenz, Nizza, Bordighera als Kletter¬ 
rose viel verwendet. Einzeln auf hohe Stämme 
veredelt, bietet sie dem Auge des Beschauers 
ihre stark hängenden Blumen in voller Pracht 
dar, auch als Treibrose in Stammform, sowie 
nieariger Veredelung ist sie für Handelsgärtner 


unentbehrlich und verdient millionenfache Ver¬ 
breitung. 

479 Marie Arnaud (Levet 1873). Blume gross, gut gef., 
gut gebaut, kanariengelb, in rein weiss gehend, 
effektvoll. W. gew. 

480* Mr. Furtado (Lartay 1866). Blume gross, gefüllt, 
schön hellschwefelgelb. W. mässig. 

481* Monplaisir (Guillot tils 1868). Blume sehr gross, 
gef., dunkel lachsgelb, langzweigig. Treibrose. 

482 Olympe de Frecinay (Damaizin 1861). Blume fast 

gef., schwefelgelb. W. kräftig. Extra. 

483 Ophelia (Ducher 1873). Blume mittelgross, gef., 

9chön gebaut, hellgelb. W. gew. 

484* Perfection de Monplaisir (Levet 1871). Blume 
mittelgross, gef., kanariengelb, sehr wohl¬ 
riechend. W. mässig. Treibrose. 
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Nach einer photographischen Aufnahme am 26. Februar 1886. 
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485* Perle des jardins (Levet 1874). Blume gross, gftf., 
gut gebaut, strohgelb, zuweilen kanariengelb. 

In Farbe und Füllung Marechal Niel gleicli- 
■ stehend, übertrifft sie diesen bei weitem durch 
ihr leichtes Aufblühen, besonders schön ist 
die aufrechte Haltung als Knospe, auch hat 
sie ein starkes Holz und ist von den Ameri¬ 
kanern als Treibrose ganz besonders gesucht. 

486 Perl© de Lyon (Ducher 1872). Blume gross, gef., 
gutgebaut, dunkelgelb, zuweilen aprikosengelb. 

Fast ganz wie die vorhergehende Perle des 
i jardins, ist diese Sorte nur etwas breiter in 
der Blume, geht unter Glas noch leichter auf; 
besonders im Norden geschätzt. Extra. Treib¬ 
rose. 

487 Princesse Adelaide. Blume gross, gef., schwefel¬ 

gelb, wohlriechend. W. massig. 


488* Princesse Julie d’Aremberg (Soupert & Notting 
1884). Blume gross, gef., becherförmig, zuweilen 
flach, Farbe hellgelb, nüanciert mit dunkel¬ 
gelb, Zentrum tiefkanariengelb mit grünlichem 
Schein. Wuchs sehr stark. Gute gelbe Rose. 
Gloire de Dijon-Rasse. 

489* Princesse of Wales (Beiinett 18S2). Blume gross, 
gef., vollkommene Form, inmitten reich dunkel¬ 
gelb. äussere Fetalen leicht rosagelh, von sehr 
reiner wachsähnlicher Farbe. Leicht öffnend, 
Knospen längl. zugespitzt. Extra in ihrer Art. 
st. v. Adam -f- Elise Sauvage. Niedr. M. 0.80. 
Höchst. M 2.—. 

Schon die Mutterpflanze zeigte sich als ein 
i ausserordentlich reicher Blüher, die neuen, 
auf canina veredelten Exemplare blühten von 
Anf. Febr. unaufhörlich. W. stark. Neue gut gef. 
Maröclial Niel-Form u. von schöner Färbung. 






No. 502. Belle Lyoumiaise. levet 1861. Tbeerose. 


490* Shirley Hibberd (Levet 1874). Blume mittelgross, 
becherförmig, nankingelb mit ledergelb, neue 
Farbe, extra feine Knospe. W. mässig. 

491* Smithy (Syn. Smith’s yellow). Blume gross, sehr 
gef., schön schwefelgelb. W. kräftig. 

492* Stephanie & Rodolphe (Levet 1880). Blume mittel- 
gross; gef., gelb mit lachsrot und orangefarben, 
stark wachsend. Stammt von Gloire de Dijon 
No. 504. Höchst. Jlt 2.- . 


H Der Züchter dieser Rose hatte ihr folgen- 
i den Namen beigelegt: „La Fianpailles de la 
Princesse Stephanie et de l’Archiduc Rodolphe.“ 
Weil dieser Name für den Gebrauch viel zu 
lang ist, so haben wir denselben abgekürzt 
zu „Stephanie et Rodolphe“. Wir sind über¬ 
zeugt, rlass dieses überall Nachahmung Anden 
wird. Extra zarte, reine Farbe. Gloire de 
Dijon-Rasse. 
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493 Sulfureux (Ducher 1869). Blume mittelgross, fast 
gef., schwefelgelb. W. mässig. 

494* Sunset (P. Henderson). Blume gut gef., Farbe orange 
mit safrangelb, dunkler wie Mine. Falcot No. 
466, stammt von der Rose Perle des jardins. 
Extra. Nebst dieser und der Mme. Falcot eine 
der besten Theerosen. Extrafeine Treibrose. 
M 0.80. Höchst. M 2.—. 

VTnjn ln Dresden war diese Sorte auf der 1887er 
lmd. Gartenbau-Ausstellung gut vertreten. 

49ö Tour Bertrand (Ducher 18C9). Blume sehr gross, 
gef., becherförmig, hellgelb mit rötlich, sehr 
stark wach send. Treibrose. 

496 Triomphe de Guillot fils (Guillotüls 1861). Blume 

sehr gross, gef., weisslicli rosa mit lachsgelb, 
von sehr kräftigem Wuchs, sehr wohlriechend. 

497 Vallee de Chamounix (Ducher 1872). Blume mittel¬ 

gross, gef., gelblich, im Zentrum Luprrig, Kehr¬ 
seiten oft weiss. W. gewöhnlich. 

498 Vioomtesse Decazes (Pradel 1854). Blume mittel¬ 

gross, gef., kupfriggelb. W. mässig. 

Gelb nüanciert mit lachsfarben bis kupfrig. 

499* Adrlenne Chrlstophle (Guillot üls 1869). Blume 
gross, gef., kupfrig aprikosengelb, mit pfirsich¬ 
rot. Extra. Treibrose. 

600 Angele Jaoquier (Guillot fils 1879). Blume gross, 

kupfriggelb, Zentrum leuchtendrosa, äussere 
Petalen weiss, Varietät extra. W. gewöhnlich. 

601 Auguste Vacher (Lacharme 1853). Blume gef., gelh, 

kupfrig und aurora schattiert. W. mässig. 

602* Belle Lyonnaise (Levet 1867). Blume gross, gef., 
dunkelkanariengelb, in lachsgelb übergehend. 
Gloire de Dijon-Rasse. W. stark, von vor¬ 
züglicher Form und Haltung, reine hellgelbe 
Farbe, ganz besonders geeignet für warme 
südliche Mauern und hohe luftige Glaskonser¬ 
vatorien. Abgebildet im Journal des Roses 
1877, Seite 14. Treibrose extra. 

Nota. Prachtvoller Bau, sehr schöne Haltung machen 


i diese Rose zu einer der besten Treibrosen. 


603* 


Clement Nabonnand (Nabonnand 1878). Blume 
sehr gross, gefüllt, schöne Haltung, rahmgelb, 
am Rande lilarosa schattiert, sehr reichblühend. 
W. gewöhnlich. 

604* Gloire de Dijon (Jacotot 1853). Blume gross, gef., 
gelb; oft lachsgelb, wohlriechend. 

M Von allen Rosen ist sie bis heute noch die 
«geschätzteste für den Garten sowohl wie für 
Treiberei. Sie ist die Mutter vieler schöner 
Rosen und bildet unter den Theerosen einen 
besonderen Typus hinsichtlich ihres ganzen 
Charakters, besonders im starken Wuchs, der 
sie zur Kletterrose macht. 

606* Jean Ducher (Vve. Ducher 1874). Blume gross, gef., 
kugelförmig, lachsgelb mit pfirsichrot niian- 
ciert, extra. W. mässig. 

606* Isabelle Nabonnand (Nabonnand 1874). Blume 

f ef., gross, schön gebaut, rötlich gemsengelb, 
litte dunkler, starkwüchsig, wohlriechend. 
Extra. 

607* La Lune (Nabonnand 1874). Blume gross, kugel¬ 
förmig, sehr grosse Petalen, rahmgelb, Zentrum 
dunkler, sehr reichblühend. W. gewöhnlich. 
608 Le Mont blano (Ducher 1869). Blume breit, gefüllt, 
schöne Form, weisslichgelb, mässig im Wuchs. 
609* Le Nankin (Ducher 1871). Blume breit, gefüllt, 
kupfrig gelb, Zentrum heller, von gr. Effekt, 
die Knospen für Bouquets sehr brauchbar. W. 
gewöhnlich. 

610* Mme. Berard (Levet 1871). Blume gross, sehr ge¬ 
füllt, schön gebaut, gemsengelb mit rosa niian- 
ciert, in Rispen blühend. Stark wachsend. 
Stammt von Gloire de Dijon -f- mit Mme. Falcot, 
noch üppiger wachsend wie die Mutter und 
vorzüglich zur Bekleidung von Spalieren zu 
verwenden. Abgebildet im Journal des Roses 
1882, Seite 26. — Treibrose. — 

611 Mme. Chavaret (Levet 1872). Blume gross, gef., apri¬ 
kosengelb mit leicht lachsfarben in weisslicli 
übergehend, reichblühend, v. mässigem Wuchs. 
612 Mme. Orombez (Nabonnand 1882). Blume sehr gross, 
sehr gefüllt und gut gebaut, imbrikiert, gelb 
mit kupferig nüanciert. Mässig wachsend. 

H Diese prachtvolle Sorte ist eine der schön- 
i sten nüanciert gelben Rosen. 

613 Mme- Fanny Pauwels (Soupert & Notting 1884). 

Blume mittelgroBS, gefüllt, leuchtend gelb mit 
hellgelb nüanciert. Zentrum eiergelb, zuweilen 
rötlich goldgelb, feine Knospe, gute Schnitt- 
rose. W. mässig. Niedrig Ji 0.80. 


514 Mme. Henri Vilmorin (Nabonnand 1881). Blume 
gross, gefüllt, gelb mit rosa geadert, stark 
wachsend, Holz biegsam. 

516 Mme. Levet (Levet 1869). Blume gross, sehr gefüllt, 
gelb mit lachsfarbig nüanciert, zur Gloire de 
Dijon Rasse gehörig. W. sehr stark. 

516* Mme. Margottix; (Guillot fils 1866). Blume mittel¬ 
gross, gefüllt, zitronengelb mit pfirsichrot im 
Zentrum, extra. W. gewöhnlich. Treibrose.— 
617* Mme. Remond (Lambert 1882). Blume klein, 
gefüllt, gelb, äussere Petalen kapuziuerrot. 
Von starkem Wüchse. Zweige fast ohne 
Stacheln. Wohlriechend. 

M Besonders geeignet für Topfkultur. Stammt 
i von Comtesse de Labarthe -f Anna Olivier. 

518* Mme. Welche (Vve. Ducher 1878). Blume gross, ge¬ 
füllt, gut gebaut, Kolorit gelb mit dunkelrotem 
Zentrum, sehr schöne Färbung, reichblühend. 
W. kräftig. 

619* Mlle. Francisca Krüger (Nabonnand 1880). Blume 
gross, gefüllt, schön gebaut, fleischfarbig weiss 
mit kupfrig, gelb und rosa nüanciert. Extra. 
Wuchs kräftig, gute Farbe, aufrecht, eine der 
schönsten Rosen. 

520 Mlle. Marie Gagnier (Nabonnand 1878). Blume 
sehr gross, gefüllt^ gut gebaut, Kolorit gelb¬ 
lich lachsfarbig, mit rosa im Zentrum. Wuchs 
kräftig. 

521* Mlle. Marie Moreau (Nabonnand 1880). Blume 
mittelgross, gefüllt, rosa, Mitte gelblich, im 
Zentrum heller nüanciert, sehr wohlriechend. 
W. gewöhnlich. 

522* Mlle. Noelie Merle (Nabonnand 1878). Blume sehr 
gross , gefüllt, schön gebaut, buttergelb in 
karminrosa übergehend, sehr schön, stammt 
von Gloire de Dijon, extra, von starkem Wuchs. 
623 Marie Rambaux (Rambaux & Dubreuil 1879). Blume 
mittelgross, gefüllt, kanariengelb mit hellem 
Reflex, Mitte dunkler. W. gewöhnlich. 

524 Marguerite Marchais (Nabonnand 1878). Blume 
gross, gut gef., Kolorit kupfrig, mit gelb nü¬ 
anciert und rotem Schein, im Verblühen zu¬ 
weilen Färbung von Marechal Niel. W. ge¬ 
wöhnlich. 

625 Marguerite de Fenelon (Nabonnand 1883). Blume 
sehr gross, gef., gut gebaut. Farbe rosa mit 
nüanciertem Schwefelgelb. Stark wachsend. 
Zarte Färbung der Knospen. 

526* Monsieur Edmond de Biauzat (Levet pere 1886), 
Blume gross, gef., gut gebaut, von einer schönen 
Pfirsichfarbe, gute Schnittblume. Strauch stark 
wachsend. Holz mittelstark, mit Stacheln reich 
besetzt, Laub auf der Rückseite mit silbrigem 
Wiederschein. Blume ganz extra schöne Form, 
feine Farbe. M 1.—. Höchst. M. 2.—. 

H Diese Rose war auf der 1887er intern. Garten- 
i bau-Ausstellung in Dresden in schön ge¬ 
triebenen Pflanzen vorhanden. 

627* Reine Emma des Pays - bas (Nabonnand 1879) 
Blume gross, 14 cm Durchmesser, schöne Form, 
imbrikiert, gelb mit laehsfarbig und aurora 
nüanciert, fast dieselbe Farbe wie Fortune’s 
double yellow, von grossem Effekt. 

528* Reine de Portugal (Guillot Als 1867). Blume mittel¬ 
gross, gef., glänzend kupfrig dunkelgelb. W. 
gewöhnlich. 

629 Rosomane Hubert (Bernede 1883). Blume mittel¬ 
gross, Farbe zart gelb, Ränder der Petalen 
braunrot, sehr reichblühend, stark wachsend 
wie Gloire de Dijon. 

630* Safrano (Beauregard 1839). Blume fast gef., kupfrig¬ 
gelb. W. kräftig. Sehr reichblühend, ihrer 
Knospen wegen sehr geschätzt, im südlichen 
Frankreich und Italien deshalb in grossen 
Mengen angepflanzt. Blüht namentlich im 
Herbst schön. 

531* Souvenir de Mme. Helene Lambert (Gonod 1886). 

Blume mittelgross bis gross, vollkommen ge¬ 
baut, Farbe gelb, Rückseite der Petalen fleisch¬ 
farbig angehaucht. Stammt von Beaute de 
l’Europe, welcher sie auch in Holz und 
Wuchs ähnlich ist. Gute, schön gebaute Rose, 
brillante Färbung. M 0.80. Höchst. Ji 2,—. 
632* Souvenir du Rosieriste Rambaux (Dubreuil 1884\ 
Blume gross, gef., becherförmig, aufrecht¬ 
stehend; Petalen bauchig, am Saume leicht 
zurückgebogen. Das Kolorit ist im Innern 
karminrot, nach dem Grunde lebhaft strohgelb 
in rosa über ehend, die Aussenseite der Petalen 
breit lebhaft rosa umsäumt; sehr frische leb¬ 
hafte Färbung. Reichblühend und von starkem 
Wuchs, wohlriechend. 

H Erhielt den ersten Preis für neue Rosen- 
« Sämlinge auf der Gartenbau-Ausstellung in 
Lyon am 20. Sepbr. 1883. Sehr empfehlenswert. 
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Thee-Rosen. 


633 Unlque (Guillot üls 1869). Blume gross, gef., weiss 
mit purpurrosa umsäumt, oft einfarbig. W. 
massig. 


Karminrosa bis rot. 


634 Andrö Nabonnand (Nabonnand 1879). Blume gef., 
sehr grosse Petalen, hellkarminrot. Neue 
Färbung. \V. sehr stark. 

534 a. Camille Roux (Nabonnand 1886). Blume gross, 
gef, gut gebaut, kugelförmig. Farbe lebhalt 
rot, im Zentrum, nach den Rändern in rosa 
übergehehd. Strauch stark wachsend. Stacheln 
gross und wenig. Sehr reichblühend. Extra. 
Niedrig M. U 80. Hochstamm Jk 2.—. 

636 Duchesse de Vallombrosa (Nabonnand 1879). 

Blume gross, gef., schön gebaut, in Büscheln 
blühend, kupfrig mit ziegelrot nüanciert, neue 
Farbe, senr reichblühend. Extra. W. gewöhnl. 

636- Goubault (Goubault 1843. Syn. Bon Silene), Blume 
gross, gef., hellrot, Zentrum aurora. 

Bei den Amerikanern als Knopflochrose allen 
i andern vorgezogen. W. kräftig. 

637* Jules Finger (Vve. Ducher 1878). Blume sehr gross, 
gef., äussere Petalen breit, gut gebaut, präch¬ 
tig leuchtend rot, in hellrot übergehend. W. 
stark. 


638 Mlle. Clothilde Soupert (A. Levet 1883). Blume 
sehr gross und gefüllt, Farbe schön karmin- 
rosa, stammt von Gloire de Dijon No. 604, von 
sehr starkem Wuchs. 

639* Marquise de Vivens (Dubreuil 1886). Blume gross, 
ef., Farbe an den Rändern lebhaft rot, gegen 
ie Mitte hin in chinesischrosa übergehend und 
im Zentrum strohgelb, Knospen länglich und 
schön geformt. Strauch kräftig, Laub glänzend 
dunkelgrün, sehr reichblühend. Diese Varietät 
ist von einer Schönheit und Feinheit der Farbe, 
welche nicht zu beschreiben ist. Eine ganz 
neue Varietät, welche keine Aehnlichkeit mit 
s hon im Handel befindlichen Sorten hat. Diese 
Varietät erhielt eine grosse bronzene Medaille 
auf der Ausstellung in Lyon, im Juni 1886 und 
den ersten Preis, eine bronzene Medaille auf 
der Gartenbau-Ausstellung inChälon sur Saöne 
im Juni 1885. Abgebildet im Journal des Roses, 
September-Heft 1885. Ganz extra feine Knospe, 
gute Rose, schöne Farbe. Herbstflor ausge¬ 
zeichnet. Niedr. M. 1.—. Hochstamm M 2. —. 

640 Triomphe de Luxembourg (Hardy 1840). Blume 

sehr gross, gef., rosa mit aurora im Zentrum, 
sehr leuchtend. W. mässig. 

641 Tantine (Pradel 1874). Blume gross, gef., hell 

kirschenrot in solferinorot übergehend. W. 
gewöhnlich. 



No, 536. ßoiibanlt. ßontailt 1843. 


Synonym. Bon Silene. 


Theerose. 



Rot bis dunkel- und kupfrigrot. 

642* Alphons Karr (Nabonnand 1878). Blume gef., gut 

g ebaut, imbrikiert, purpurrot mit karmin er- | 
eilt, Zentrum heller ; s. reichblühend. Stammt 
von Duchess of Edinburgh. Wuchs ge¬ 
wöhnlich. 

643* Andre Sohwartz (J. Sehwartz 1883). Blume mittel- i 
gross, gef,, schön gebaut, Farbe dunkel- | 
karmoisinrot. Inneres der Petalen zuweilen 
mit weissen Strichen, stark wachsend und 
reichblühend. 

H Diese Rose erhielt zwei erste Preise von der 
i Gartenbau-Gesellschaft des Rhone-Departe¬ 
ments und der Lyoner Gartenbau-Gesellschaft 
am 10. und 18. Juni 1882. 

644* Charles Leveque (Nabonnand 1885). Blume gross, 
gut gebaut. Farbe lebhaft rot, mit rosa 
gerandet. stark wachsend. — Sehr gute gef. 
Blume, lange schöne Knospe, reichblühena. 


Rot. 

545* Duchess of Edinburgh (Nabonnand 1874). Blume 
gross, gef., karminrot, zeichnet sich durch 
einzeln stehende aufrechte Blüten aus, vor¬ 
züglich für Bouquets geeignet. 

Mit dem Erscheinen dieser Rose wurde einem 
i von allen Rosenliebhabern längst gehegtem 
Wunsche nach einer roten Theerose entsprochen. 
Die Rose ist durch ihre einzelnen aufrechten 
Blüten, welche auf steifen Stielen stehen, als 
Bouquetrose wertvoll. Sie lässt sich besonders 
leicht treiben. Stammt von Souvenir de David 
d’Angers No. 558. 

646* Gönöral Schablikine (Nabonnand. 1878). Blume 
gross, gefüllt, schön becherförmig, Färbung 
glänzend kupferrot, Kehrseiten der Petalen 
purpur. W. kräftig. 

647 Mme. Brassac (Nabonnand 1883). Blume gross 
gef., gut gebaut, Farbe lebhaft neurot, einzig 
in ihrer Art, stark wachsend, reichblühend. 
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Thee-Rosen. 


548 Mme. la Comtesse de Caserta (Nabonnand 1877). 

Blume gross, gef., imbrikiert, kupfrigrot, sehr 
effektvoll. W. gewöhnlich. 

649* Mme. Lombart (Lacharme 1877). Blume gross, gef. 
schön leuchtend rot, Herbstflor blasser. 

Diese Rose ist besonders durch ihre Rosa 
i Farbe und ihren überaus reichen Herbstttor 
ausgezeichnet für Hochstämme. — 

650 Monsieur Chabaud de St. Mandrier (Nabonnand 
1888). Blume sehr gross, sehr gefüllt, imbrikiert, 
von hervorragender Haltung und Schönheit. 
Farbe purpur mit gelblichem Grunde, stark 
wachsend. Extra. 

661* Monsieur Claude Levet (Levet pere 1873). Blume 
sehr gross, Farbe schön karminrot mit purpur 
berandet. Blumenstiel stark. Strauch kiäftig 
wachsend. Holz stark, mit gebogenen Stacheln, 
Laub schön glänzend dunkelgrün. Niedrig 
M 0.80. Höchst. e4/b 2. — . 

Diese Rose war auf der Mer intern. Garten- 
■ bau-Ausstellung in Dresden in prachtvoll ge¬ 
triebenen Pflanzen vertreten. 

652 Monsieur Curt Schultheis (Nabonnand 1881). 

Blume sehr gross und sehr gefüllt, kupfrigrot, 
nuanciert mit gelb, rot und rosa. In Büscheln 
von 5-7 Blumen. Stark wachsend. 

663* Papa Gontier (Nabonnand 1882). Blume gross, halb 
efüllt, schön gebaut, Farbe lebhaft rot mit 
urchsichtig gelb, Rückseite der Fetalen pur- 
urrot. Stark wachsend. Guter Winterbluher. 
chöne hochrote leuchtende Farbe und präch¬ 
tige Knospe. In Amerika neuerdings sehr be¬ 
liebt als Knopflochrose. 

664 Regulus (Robert et Moreau 1861). Blume mittel¬ 
gross, gef., flach, leuchtend kupferrot, sehr 
wohlriechend, von starkem Wuchs. 

666* Reine Marie Henriette (Levet 1878). Vielseitig rote 
Gloire de Dijon genannt. Blume gross, gef., 
gut gebaut. Kolorit schön kirschenrot. 

Diese Rose ist im Journal des Roses als rote 
• Gloire de Dijon bezeichnet, entspricht im Wuchs 
und Haltung ganz dieser und ist reich remon- 
tierend; extra. — Stark wachsend. Abgebildet 
im Journal des Roses 1878, Seite 153. Treibrose. 


556* Reine Olga (Nabonnand 1886). Blume gross, gef., 
imbrikiert, von vollkommener Form. Farbe 
rot, mit kupfrig nüanciert. Neue Farbe, sehr 
wohlriechend. Strauch kräftig mit starkem 
Holz, wenig Stacheln. Extra. Niedrig /t 0.80. 
Höchst. M> 2. -. 

557* Safrano ä fleurs rouges (Oger 1867). Blume mittel¬ 
gross, fast gefüllt, leuchtendrot mit kupfrig- 
gelb nüanciert, von mässigem Wuchs, sehr 
reichblühend und wohlriechend. Schön als 
Knospe. 

558 Souvenir de David d’Angerc (Robert 1856). Blume 
gross, gef., fast kirschenrot, schön gebaut, als 
Knospe vorzüglich, in Dolden blühend. W. 
mässig. 

659* Souvenir de Germain de Saint Pierre (Nabonnand 
1882h Blume gross, gefüllt, mit sehr grossen 
Petalen, purpurrot, einzige Farbe unter den 
Theerosen. Extra. 

Durch stetes reiches Blühen übertrifft sie 
• die Varietät Safrano ä fleurs rouges No. 557, 
ganz bedeutend. 

560* Souvenir de l’amiral Cöurbet (Pernet pere 188G). 

Blume mittelgross, beinahe gef., Farbe lebhaft 
rot. Blüht reichlich in Dolden von 20 bis 25 
Blumen. Strauch mässig wachsend. Ausge¬ 
zeichnet als Gruppenpttanze und zur Kultur 
in Töpfen. Niedr. M. 0.80. Höchst. M. 2.—. 

561 Souvenir de l’empereur Maximilian (Moreau 1868). 
Blume gross, gef., karminrot. W. mässig. 

662* Souvenir de Thörese Levet (Levet 1882). Blume 
gross, rot mit hochrot nüanciert, neue Färbung, 
mit tiefdunkler Belaubung. Extra. Sehr 
schöne gute Knospe und Faibe, stammt von 
Adam. Stark wachsend 

663* Triomphe du Luxembourg (Hardy 1840). Blume 
sehr gross, gef., rot mit aurora Mitte. Wuchs 
mässig. 

Gestreifte. 

564 American Banner (P. Henderson 1877). Blume 
mittelgross, weiss mit karminrosa gestreift, 
sehr nett, Strauch kräftig wachsend. Abgebild. 
in der Deutschen Gärtnerzeitung No. 18, 1880 
und im Journal des Roses No. 11, 1880. 






Rosa Mica L. fragraus Red. bybrida, hört. 

Tlice-Hybrid-Ro«en, Theeliybriden, —- Hybrid Tea scented roses. — Rosier hybride des tliles. 

Seit der Einführung der von Guillot erzogenen Rose La France, welche im Jahre 1867 in den Handel kam, 
wurde alle Welt aufmerksam gemacht auf die Hybridation zwischen Theerosen und den remontierenden Hybriden. 
Seit jener Zeit haben die Rosenzüchter sich bemüht, diese Hybridisierung zu üben und haben auch die schönsten Er¬ 
folge erzielt. Seit 20 Jahren haben einige 30 Sorten ihren Einzug gehalten, und dabei einige, die in der Rosenwelt 
besonderes Aufsehen hervorgerufen haben. 

Charakter: Wuchs aufrecht, bis 1 Meter hoch, Zweige steif, Rinde glatt, mit zerstreut stehenden Stacheln 
besetzt, zum Teil kräftig, gebogen. Blattstiele mit Stacheln besetzt, drüsig, 3—5 Blättchen, diese sind oben glänzend 
dunkelgrün, unten mattgrün, rundlich. Blütenstand teils einzeln, teils zu 3 und 6 Blumen; Blumenstiele lang, drüsig, 
Fruchtknoten rund, Blumen wie die Theerosen nickend, meist von schönem Bau, Centifolienform, vorzüglich duftend. 
Sie eignen sich zu jeder Verwendung, zur Topfkultur und besonders zum Treiben. Sie sind viel härter als alle die 
anderen indischen Rosengattungen, bedürfen aber immerhin eines leichten Schutzes im Winter. 


Preise nach Wahl des Bestellers. 

1 Stück gleich der Erde veredelt. 

1 * Höchst.”o.60—1.26 in’hoch. 

■0 „ n r» »»•••••••• 

^ » » » n n . 

1 „ „ über 1.25 „ „ . 


Preise nach unserer freien Wahl: 
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664a Nancy Lee (Bennett 1879). Blume mittelgross, gef., 
sehr wohlriechend, weiss, zuweilen rosa, niedr. 
Wuchs, reichblühend, stammt von Mme. Bravy 
(alba rosea) und Edouard Morren. 

666 Pearl (Bennett 18791. Blume mittelgross, fleisch¬ 
farben weiss, keine grosse Blume, aber voll¬ 
kommen in jeder Hinsicht, besonders unter 
Glas extra. Sehr schöne reichblühende Sorte. 
Stammt von Adam (President) und Comtesse 
de Serenyi. 

Rosa. 

666 Beauty of Stapleford (Bennett 1880). Blume sehr 
gross, gef., breite äussere Petalen, Form von 
La France, nelkenrosa, Zentrum tief dunkel- 
rosa. Stammt von Mme. Bravy und Comtesse 
d’Oxford. 


667* Bedford Belle (H. Laxton 1885). Blume sehr gef., 
gut gebaut, leicht öffnend. Farbe satinrosa, 
ähnlich wie la France, blüht ununterbrochen 
bis zum Herbst. Strauch stark wachsend mit 
bläulich grüner Belaubung. Stammt von Gloire 
de Dijon, gekreuzt mit Souvenir du Comte de 
Cavour. 

568* Camoens (J. Schwartz 1881). Blume mittelgross, 
gef., imbrikiert, Farbe chinesischrosa auf 
gelbem Grunde, mit weissen Streifen. Frei 
remontierend. Varietät extra. Erhielt in Lyon 
einen ersten Preis. 

Reine Farbe, reichblühendste bestgefärbte 
a Herbstblume. Abgebildet im Journal des 
Roses 1881, Seite&L70. 

569 Cannes laCoquette (Nabonnand 1878). Blume gross, 
gef., schöne Form, lachsfarbig mit ziegelrot 
schattiert. Wuchs und Holz wie La France, 
von der sie stammt. 
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670* 


671* 


673 


Thee-Hybrid-Rosen. 


Countess of Pembroke (Bennett 1832). Blume 
sehr gross, gef., zart satinrosa, sehr wohlriech., 
kräftig wachsend. Stammt von Adam und j 
Charles Lefebvre. 

Als guter Herhstbliiher, sowie zum Treiben 
i ausgezeichnet, extra feine Rose. 

Distlnction (Bennett 1882). Blume fast gef., schön 
geformt. Farbe pfirsichrosa, gut schattiert, 
öffnet sich leicht, sehr kräftig wachsend. 
Besonders gute Ausstellungs- und vorzügliche 
• Treib rose, blüht leicht und willig auf, 
fast jeder Zweig ist mit einer Knospe ge¬ 


schmückt. Ende Januar schon willig öffnend. 
Stammt von Mme. de Saint Josephe und Mlle. 
Eugene Verdier. 

572 Duchess of Connaught (Bennett 1879). Blume 
sehr gross, gef., silbrigrosa, Mitte lachsfarbig, 
sehr wohlriechend. Gute Form und Haltung. 
Stammt von Adam (President) und Duchesse 
de Valombrosa. 

Diese Sorte war auf der 1884er internationalen 
i Ausstellung zu Petersburg in besonders gut 
getriebenen, schönen Exemplaren vertreten. 
Treibrose. 






No. 589. William Francis? Bennett, Bemiett 1886. Tta-Hybrid-Rose, 


Honourable Georges Bancroft (Bennett 1879). Bl. 
sehr gross, lebhaft karminrosa mit purpur 
schattiert. Reichblühende Rose. Stammt von 
Mme. de St. Josephe und Lord Macaulay. 
Diese Rose war auf der 1884er internationalen 
i Ausstellung zu Petersburg und auf der 1887er 
intern. Gartenbau-Ausstellung in Dresden in 
sehr schönen Exemplaren vertieten, hervor¬ 
ragend durch ihre leuchtende Farbe. 


674 Jean Borthois (Vve. Ducher 1879). Blume gross, 
chiuesischrosa, Mitte dunkler, in lila gehend, 
Rückseiten der Petalen weisslich, prächtige 
Sorte. 

575* Jean Sisley (Bennett 1879). Blume sehr gross, 
dicht gef., feinste Form, äussere Blumenblätter 
lilarosa, Mitte hell nelkenrosa. Sehr gute 
Farbe. Stammt von Adam (President) u. Emilie 
Hausburg. 
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Thee-Hybrid-Rosen. — Noisette-Rosen. 


576* Lady Mary Fitz William (Bennett 1882). Blume 
ausserordentlich gross, gef., kugelförmig, zart, 
fleischfarbenrosa, etwa wie Capitaine Christy. 
Von niedrigem dicht verzweigtem Wüchse. 
Extra. Stammt von Victor Verdier + De- 
voniensis. Vorzüglich duftend. 

Zum Treiben sowie als Ausstellungsrose un- 
■ übertrolfen. Jedes einzelne Auge von ca. 200 
Stück brachte bei den jungen Veredlungen je 
eine einzelstehende, prachtvolle Blume schon 
am 15. Februar — Auch als Herbstbliiher 
unübertrefflich. Ende Septbr. Anfang Oktober 
mit gut geformten Blumen völlig überdeckt. 
Es ist dies eine Rose, die in keinem Garten 
fehlen sollte, auf allen Ausstellungen macht 
sie den grössten Effekt. Zum Auspflanzen 
unter Glas sehr erträglich. 

577* La France (Guillot Als 1867). Blume sehr gross, ge¬ 
füllt, silbriges Rosa. Zentrum lilarosa, extra. 
Unter den älteren Rosen eine der beliebtesten; 
sehr dankbar im Blühen und von vorzüglichem 
Duft. W. kräftig. 

678 Mme. Auguste Perrin (Joseph Schwarz 1878). 

Blume mittelgross, gef., gut gebaut, perlmutter¬ 
artig rosa, Kehrseite der Petalen weisslich. 
W. kräftig. 

670 Mme. de Loeben Sela (Soupert & Notting 1879). 

Blume gross, gef., gebaut wie Malmaison, 
silberweiss mit lachsrosa niianciert. Rück¬ 
seiten der Petalen lachsfleischfarbig, vortreff¬ 
licher Herbstbliiher, ganz neue Varietät, gut 
zum Treiben. 

680* Mme. Julie Weidmann (Soupert & Notting 1880). 

Blume sehr gross, gef., breite Petalen, silbrig- 
lachsrosa, Mitte karmin mit ockerfarbig, Kehr¬ 
seite der Blumenblätter atlasviolett, blüht un¬ 
aufhörlich. Extra für Herbstflor, stammt von 
Antonine Verdier. 

681 Viaoountess Falmouth (Bennett 1879). Blumesehr 

gross, sehr zart nelkenrosa, Rückseite der 
Petalen leuchtend rosa, extra. Sehr schöne 
reichblühende Sorte. Stammt von Adam (Pre¬ 
sident) und der remont. Moosrose Soupert et 
Notting. 

Rot. 

682 Antoine Mermet (Guillot Als 1883). Blume sehr 
gross, gef., gut gebaut, becherförmig, von 
schöner Haltung, sehr wohlriechend. Farbe 
schön dunkel karminrot, Petalen weiss berandet, 
stark wachsend, stammt von Mme. Falcot, 
sehr schöne Varietät. 

Diese schöne Sorte erhielt auf den beiden 
• Gartenbau-Ausstellungen des Rhone-Departe¬ 
ments zwei Certifikate erster Klasse. 


583* Cheshunt hybrid (G. Paul 1873). Blume sehr gross, 
ef., karminkirschenrot, eine Prachtblume, 
tammt von Mme. de Tartas und Prince Camille 
de Rohan. 

Die Züchter haben mit dieser Sorte einen 
i neuen Typus erzogen, der deutlich das Thee- 
rosenblut zeigt, aber in Wuchs ganz bedeutend 
von den anderen Theehybriden ab weicht. Der¬ 
selbe ist äusserst stark, die Zweige sind lang 
und neigen mehr dem Charakter der remon- 
tierenden Hybriden zu. — Diese Rose ist be¬ 
sonders für Hochstämme empfehlenswert, die 
Blumen sind sehr gross, voll, von vorzüglichem 
flachen Bau und duftend. Treibrose. 

584 Duchess of Westminster (Bennett 1879). Blume 
ausserordentlich gross, sehr schön kirschenrot. 
Sehr wohlriech. Stammt von Adam (President) 
und Marquise de Castellane. 

686* Duke of Oonnaught (Bennett 1879). Blume sehr 
gross, gef., schöne lauge Knospen, von schöner 
feiner Form, sammtig karmin mit leuchtend 
roten Rändern, k St. M> 1.20. 

Es ist bis jetzt die feinste aller dunklen Thee- 
• hybrid-Rosen, eine der besten Treibrosen, un¬ 
übertroffen für kalte Beete. 

680 Mme. Etienne Levet (Levet 1878). Blume gross, 
gef., gut gebaut, kirschenrot mit kupfrig gelben 
Spitzen. Stammt von Antonine Verdier, mit 
einer Theerose befruchtet. Sehr gute feine 
Blume, seit Jahren als Treibrose sehr ge¬ 
schätzt. Abgebildet im Journal des Roses 
1882, Seite 56. 

587 Michael Saunders (Bennett 1879). Blume sehr 
gross, dicht gef., bronziertes Nelkenrosa, sehr 
wohlriechend, stammt von Adam und Mme. 
Victor Verdier. 

588* Pierre Guillot (Guillot Als 1879). Blume sehr gross, 
gef., vollkommene Haltung, glänzend hochrot 
mit weiss berandet, extra Varietät, sehr reich¬ 
blühend und duftend. W. mässig. In Amerika 
der delikaten Farbe wegen geschätzt. 

689 William Francis Bennett (Bennett 1886). Blume 
gross, gef., Knospen langgestreckt. Farbe 
karminrot, wie General Jacqueminot. Sehr 
wohlriechend und sehr reichblühend. Wuchs 
mässig, dicht verzweigt. — Sie ist bis jetzt 
die feinste rote Rose, die auch als Winter- 
blüher im Treibhause, besonders zur Gross¬ 
kultur für Schnittbiumen das ganze Jahr hin¬ 
durch geeignet ist. In Amerika wird diese 
Rose jetzt zu vielen Tausenden kultiviert und 
getrieben und ist als die einträglichste Rose 
hochgeschätzt. Abgebildet im Journal des 
Roses 1886, Seite 24 und deutsche Rosenzeitung 
1886, Heft 1. Niedrig M. 1.20. 






Rosa Mica L. Noisetteaua Ser. 

Noisette-Boseu. — Noisette roses. — Rösters de Noisette. 

Die Noisette-Rose entstand aus einer Kreuzung zwischen der Moschusrose und der indischen Rose, wurde 
von Ph. Noisette in Amerika erzogen und 1817 in Frankreich eingeführt. 

Charakter: Wuchs sehr kräftig, mit langen Zweigen, welche bis 2 Meter lang werden. Diese sind glatt, 
mit zerstreut stehenden, kräftigen, hakenförmigen Stacheln besetzt, in der Jugend rötlich, älter braun. Blattstiele 
drüssig und stachelich, 5 bis 7, zuweilen auch 9 Blättchen, gross, eirund-lanzettförmig, oben glänzend, unten matt- 
oder graugrün, scharfgesägt. Blumenstiel dünn, weichhaarig, Fruchtknoten klein, eiförmig länglich. Blütenstand 
büschelförmig, Blumen mittelgross und gross, meist wohlriechend. 

Echte Noisetterosen, wie Aimee Vibert, Caroline Marnieusse, Vicomtesse d’Avesne, sind noch wenig in Kultur, 
die meisten der heutigen Noisetten sind Hybriden zwischen Tliee- und Noisetterosen, haben den starken Wuchs bei¬ 
behalten, aber in den Blumen mehr den Charakter der Theerosen angenommon. Zu Bekleidung von Spalieren, vor¬ 
züglich aber zu Stammroseu geeignet, bilden sie mächtige Kronen. Der Flor tritt etwas später ein, als bei anderen 
Gattungen, dauert aber fast ununterbrochen bis zum Eintritt des Winters. Gegen Erfrieren gut zu schützen. 

H Zur Topf Kult ur sehr $reei£i>et, auch als Hochstämme gehr $?nt. 

i Alle mit * versehene Sorten sind in schönen Hochstämmen vorhanden. 


Preise nach Wahl der Besteller: 

1 Stück gleich der Erde veredelt ... • . . . 
10 ,, ,, ,, ,, ,, ••••••• 

1 Hochstamm 0,60—1,25 Meter. 

10 Stück do. do. ,, . 

1 ,, Hochstämme über 1.26 Mtr. 


M —.55 


tt 

n 

ii 

ii 


5.— 

1.40 

13.— 

1.50 


Preise nach unserer freien Wahl: 

1 Stück gleich der Erde veredelt . M 

10 11 11 11 11 M . 11 

1 Hochstamm 0,50—1,25 Meter .. 

10 Stück do. do. . ,, 

1 „ Hochstämme über 1,25 Meter.. 


—.50 

4.50 
1.30 

12 .— 

1.50 


Weiss. 

690* Aimee Vibert (Vibert 1828). Blumen klein, gef., rein 
weiss, in grossen Büscheln blühend. Als Stamm¬ 
rose sehr beliebt und dankbar. Es giebt 
davon eine Varietät mit gelb gerandeten 
Blättern von Schwartz in Lyon 1878. R. Aimee 
Vibert ä feuilles ruarginees. 


Abgebildet im Journal des Roses 1881, 
Seite 25. 

691* Albane dArneville (Schwartz 1886). Blume rein- 
weiss, Rückseite leicht fleischfarbigrosa, weiss, 
mittelgross bis gross, gefüllt, becherförmig. 
W. stark, bliihbar. Niedr. Jk u.8o. Höchst. M 2. 

692 Amerika (Page 1859). Blume gross, gef., weisslicb 
lachsgelb. W. stark. 
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Noisette-Rosen. 

612* Comtesse Georges de Roquette-Buisson (Nabon- 
nand 1886). Blume mittelgross, sehr gef., gut 
gebaut, kugelförmig imbrikiert, Farbe neues 
lebhaftes Gelb, Strauch stark wachsend. Extra. 
Niedr. M 0,80. Höchst. M. 2.—. 


693* Lamarque (Mareehal 1830, GJmral Lamarque). Blume 
mittelgross, gef. reinweiss. Zentrum kanarien¬ 
gelb. W. stark. 

In Italien sehr viel zur Topf kultur verwendet, 

. sind es besonders ihre schönen, weissen, langen 
Knospen, welche von Nizza aus im Winter 
tausendweise verschickt werden. 

694 Mme. Fanny de Forest (Schwartz 1884). Blume 
extra gross, gef., schön gebaut, Grundfarbe 
lachsrosa, später in weiss u. leichtrosa über¬ 
gehend. W. stark. Extra. 

Erhielt am 10. und 18. Juni 1882 zwei erste 
* Preise von den Gartenbangesellschaften zu 
Lyon. 

696 Zilia Pradel (Pradel 1860). Blume mittelgross, gef., 
weiss, äussere Petalen imbrikiert. W. stark, i 


Weiss nüanciert mit rosa und gelb. 

696 Adelaide Pavie (Leveque 1851), Syn. Mme. Deslongs- 

champ (Robert Moreau 1857). Blume klein, 
gef., Zentrum hellrosa, in reinweiss über¬ 
gehend. W. stark. 

697 Caroline Marnieusse (Roeser 1848). Blume klein, 

Rehr gef., weiss mit leicht fleischfarben, iu 
Büscheln von 30—40 Blumen, duftend. W. stark. 
Sehr schöne weisse Rose. Form der Blume 
sehr an Polyantba erinnernd, sehr grosse | 
Dolden bringend, reich blühend. 

598 Joseph Bernacchi (Vve. Ducher 1878). Blume sehr 
breit, gef., mit dicken, länglichen Knospen, 
Kolorit w*iss mit gelbem Anflug, im Zentrum 
dunkler, duftend. W. sehr stark. 

699 Mme. Louis Henry (Vve. Ducher 1879). Blume 
gross, gef., gute Form, weiss mit leichtgelb in 
der Mitte. Extra. Schöne ächte Farbe, von sehr 
starkem Wuchs. 

600 Marie Accary (Guillot Als 1872). Blume mittelgross, 
gef., weiss, mit leichtrosa und gelb schattiert, i 
schwachduftend. W. stark. 


Rosa. 

601 Cornelia. Blume mittelgross,gef., lebhaftrosa, reine 

Farbe, im Herbst leuchtend, von sehr starkem 
Wuchs. 

602 Mme. Chabaud de St. Mandrier (Nabonnand 1881). 

Blume sehr gross und sehr gef., fast wie Gloire 
de Dijon, Farbe rehfarben, rot nüanciert, stark 
wachsend mit starken Stacheln. 

603* Mme. Clement Massier (Nabonnand 1884). Blume 
mittelgross, vollkommen, sehr gef., imbrikiert. 
Farbe sehr lebhaft rosa, mit hellrosa berandet, 
stark wachsend. Extra. Duftend. 

M Die Knospen dieser Varietät sind rein weiss, 
i als Kletterose brauchbar. 

604 Mme. Eugene Mailet (Nabonnand 1874). Blume 
mittelgross, gef., in Bouquets von 20— 30 Blumen 
blühend, rosa, Grundfarbe, kupfriggelb, reich- i 
blühend, starkwüchsig. 

606 Mme. Hermann (Avonx et Crozy 1859), Blume 
mittelgross, zart lachsrosa, zuweilen weisslich, 
schwach duftend, W. stark. 

606 Mme. Julie Lassen (Nabonnand 1881). Blume sehr 
gross, sehr gef., rein becherförmig, dunkel- 
rosa, schwachduftend, stark waahsend. Holz 
kurz und kräftig. Gute Farbe, reich blühend, 
607 Vicomtesse d Avesne (Röser 1847). Blume mittel¬ 
gross, geh, lilarosa, duftend. W. stark. - 


Hell- und dunkelgelb. 


608 Caroline Sohmitt (Schmitt 1861). Blume mittelgross, 
gef., gut gebaut, Farbe lachsgelb, in gelblich- 
weiss übergehend. Frei i emontierend, sehr 
stark wachsend. Blüht ähnlich wie Narcisse 
No. 618, duftend. Abgebildet im Journal des 
Roses 1881, Seit* 184. 

609 f Geline Forestier (Trouillard 1842, Syn. Liesis 1861. 

Lusiadas, Costa 1885). Blume gross, gefüllt, 
sehr flach, gelb, reine Farbe, duftend. 
Treibrose, sehr dankbar. Abgebildet im Jour¬ 
nal des Roses 1880, Seite 163. Prächtig gefärbte 
Rose, überreicher Herbstblüher, stark wach¬ 
send. 

610* Chromatella (Coquereau 1843, Syn. Cloth of Gold). 
Blume gross, gef., leuchtena, gelb. 

Von sehr starkem Wuchs, ähnlich wie Ma- 
i rechal Niel, doch nicht so reichblühend als 
diese, für Hochstämme; von Liebhabern sehr 
geschätzt. Duftend. 

611 Comtesse de Beaumetz (Nabonnand 1875). Blume 
gross, gef., kugelförmig, schön goldgelb, stammt 
von Chromatella, schwach duftend. W. stark. 


613 Lamarque a fleurs jaunes (Ducher 1869). Blume 

breit, sehr gefüllt, dunkelgelb. W. kräftig. 

614 Mme. Caroline Küster (Pernet 1872), Blume gross’ 

gef., kugelförmig, orangegelb, reichblühend 
duftend. W. stark. 

616 Mme. Miolan de Carvalho (Leveque et Als 1876). 

Blume gross, gef., schwefelgelb, duftend, W. 
stark. Stammt von Chromatella. 

616 Mme. Schulz (Beluze 1856). Blume mittelgross, gef., 

kanariengelb, duftend. W. stark. 

617 MUe. Aristide (Robert 1857). Blume gross, fast 

gefüllt, strohgelb, schwach duftend. W. stark. 

618 Narcisse (Mansais 1845, Syn. Enfant de Lyon). 

Blume grossj gef., sehr zart, hellgelb, duftend. 
W. gew. Reiche büschelförmige Blütenstände. 
619* Reve d’or (Ducher 1869). Blume breit, gef., schöne 
Form, dunkel- bis ledergelb, stammt von 
Mme. Schultz No. 616. Stark wachsend, für 
Glashäuser zum Beziehen der Wände geeignet. 

Wird von den Italienern im Winter ebenfalls 
■ als Knospen viel versendet. 

620* Solfatare (Bovau 1843). Blume gross, gef., schwefel¬ 
gelb, wohlriechend. W. sehr stark. 

In Italien zur Kultur viel verwendet. Sie 

• dient demselben Zwecxe wie Lamarque No. 593. 

621* Triomphe de Rennes (Lancezeur 1857). Blume gross, 
sehr gef., schön, hell kanariengelb, extra duf¬ 
tend. Wuchs stark. Treibrose. 

Von dieser Rose sind jährlich ca. 1000 Stück 

• in kleinen Töpfen vorhanden. Für Januar 
und Februar sehr gut. 

622* William Allen Richardson (Vve. Ducher 1878). 

Blume gross, gef., gut gebaut. Kolorit schön 
orangengelb, einzigste Färbung unter den 
Noisetten, schwach duftend. Wuchs sehr stark. 
Abgebildet im Journal des Roses 1886, Seite 40. 


Nüanciert gelb bis kupfrig. 


623 Beauty of Glazenwood (Woodhorpe 1876). Blume 
gross, gef., goldgelb mit karmin gestreift wie 
eine Tulpe, duftend. W. sehr stark, ähnelt 
der Fortune’s double yellow. 

624* Bouquet d’or (Ducher 1872). Blume fast gefüllt, 
schalenförmig, dunkelgelb, mitten zart kupfrig, 
duftend, W. stark. 

625 Claire Carnot (Guillot Als 1873). Blume mittelgross, 

leuchtend gelb, äussere Petalen mit weiss und 
karminrosa berandet, duftend. W. stark. 

626 Desprez (Desprez 1830). Blume mittelgross, gef., 

kupfriggelb. W. stark. 

627 Earl or Eldon (Eldon 1872). Blume mittelgross, 

gef., kupfrig orange, sehr wohlriech. W. stark. 

628 Fortune’s double yellow (Syn. Jaune de Fortune). 

Blume fast gef., gummiguttgelb mit inkarnat- 
rot. W. stark. 

829 MUe. Louise Morin (Nabonnand 1878). Blume gross, 
gef., schön gebaut, in Bouquets blühend. Ko¬ 
lorit kupfriggelb. W. sehr stark. 

630 Mlle. Pauline. Blume mittelgross, lachsgelb, Mitte 

aurora, duftend. W. stark. 

631 Margarita (Guillot Als 1868). Blume mittelgross, 

gef. gelb, Rand der Petalen reinweiss, mit rosa 
nüanciert. W. stark. Reich in Dolden blühend, 
fast stachellos, vorzüglicher Herbstblüher, 
reine Farbe. 

632* Ophirie (Goubault 1841). Blume mittelgross, gef., 
kupfrig aprikosengelb. W. s. stark, ganz eigen¬ 
tümliches Kolorit, sehr beliebte Rose und guter 
Herbstblüher. 

633 Duarte de Oliveiro (Brassac 1879). Blume gross, 

auch zuweilen mittelgross, gef. und gut gebaut. 
Färbung lachsrosa mit kupfriger Grundfarbe, 
schwachduftend. W. stark. 

634 Phaloe (Vibert 1854). Blume gross, gef., gelblich 

mit aurora. gute Blume, wie Ophirie, duftend. 
W. stark. 

635 Reme des massifs (Levet 1874). Blume mittelgross, 

gef., lachsgelb, oft kupfrig. Einz'g leuchtend 
schöne Farbe. 

636 Unique jaune (Moreau 1871). Blume mittelgross, 

fast gefüllt, kupfriggelb mit zinnober nüanciert, 
einzige Färbung unter allen Noisetten. W. 
stark. Hyazinthenduft. 


Rot bis violett. 

637 Lily Mestschersky (Nabonnand 1877). Blume mittel- 
gross, sehr gefüllt und schön gebaut, violett¬ 
rot, etwas duftend. W. stark. 
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Noisette-Bourbon-Hybrid-Rosen. — Bourbon-Rosen. 


Rosa Mica L. bylriäa Ronrlionica-uolsetteaiia. 

Xoisette-Bourbon-Iiybrid-Roses. 

Diese Untergattung entstand aus Befruchtungen einer Rourbonrose (wahrscheinlich Blanche Lafltte) mit 
weissblühenden Noisetterosen. Wuchs und Laub ist das der Bourbonrosen, der Blutenstand der der Noisetten. Die 
Blumen sind mittelgross und gross, meist weiss oder zartrosa. Für Stammrosen, auch niedrig zur Bildung von Pyra¬ 
miden 3ehr verwendbar. Blütezeit vom Sommer bis in den Spätherbst. 


Preise nach Wahl der Besteller: 

1 Stück gleich der Erde veredelt . ^ —.60 

10 . . . . „ 5.50 

1 „ Hochstämme 0,60—1,25 Meter. . LoU 

10 „ do. do. . »» l’f“ 

1 ,, do. über 1,25 Meter .. 

W ei 8s. 

638* Boronne de Maynard (Lacharme 1865). Blume 
mittelgross, gef., reinweiss, schwachduftend. 
W. stark. 

638* Boule de neige (Lacharme 1858). Blume mittelgross, 

§ ef., regelmässig, reinweiss. Treibrose. Reich 
lühend, in Noblesse der Form und Reinheit 
der Farbe von keiner weissen Rose übertroft'en. 
Duftend. W. kräftig. 

640 Coquette des Alpes [Lacharme 1868]. Blume gross, 
gef., weiss, Zentrum karmin niianciert, schöne, 
weisse Rose, duftend. W. kräftig. 

641 Coquette des Manches (Lacharme 1870). Blume 
mittelgross, gef., Centifolienform, reinweiss, 
Extra. W. stark. Sehr feine weisse Rose. 
Abgebildet im Journal des Roses 1885, Seite 89. 

642 Louise Darzens (Lacharme 1861). Blume mittel¬ 
gross, gef., reinweiss, mit gelblichem Reflex. 
W. gew. 

643 Perfection des blanches (Josephe Schwartz 187H). 

Blume mittelgross, gef., in Büscheln blühend, 
reinweiss, duftend. Extra. W. gewöhnlich. 
Guter Herbstbliiher. 

644 Perle blanche [Touvais 1869]. Blume sehr gross, 
gef., weiss mit leichttteischfarben. W. kräftig. 
646* Perle des blanches [Lacharme 1872]. Blume mittel¬ 
gross, gef., in Büscheln blühend, schöne Form, 
reinweis, geruchlos. W. starK. Gute weisse 
Rose. 

646* Reine des blanches [Damaizin 1868], Blume gross, 
gef., reinweiss, Zentrum leicht rosa, gute Blume. 
W. gewöhnlich. 

Weiss, nüanciert mit gelb und rosa. 

647 Emilie Plantier [Josephe Schwartz 1887]. Blume 
gross, gef., hell kupfriggelb, in gelblichweiss 
Tibergehend. Neue, prächtige Farbe in dieser 
Gruppe, schöne Knospe, guter Herbstbliiher, 
duftend. W. stark. 


Preise nach unsrer freien Wahl: 


1 Stück gleich der Erde veredelt.—.65 

^ „ >1 »» J» n . *1 5. 

1 „ Hochstämme 0,50 1,25 Meter. . 1.20 

10 ,, do. do. .. 11.— 

1 ,, do. über 1,25 Meter.. 1.40 


648 Lady Emily Peel [Lacharme 1862]. Blume mittel¬ 

gross, gef., weiss, mit karmin berandet, duf¬ 
tend. W stark. Feines, zartes Röschen, in 
Dolden blühend, in Deutschland fast nicht be¬ 
achtet, ist sie in Dänemark. Schweden etc. 
sehr geschätzt, vorzüglicher Herbstbliiher. 

649 Urne. Alfred de Rougemont [Lacharme 18621. 

Blume gross, gef., virginalweiss, mit leicht- 
rosa. Vorzüglicher Herbstbliiher, reizendes, 
mittelgrosses Röschen. W. gewöhnlich. 

660 Urne. Alfred Carriere [J. Schwartz 1879]. Blume 

gross, gef., gut gebaut, Heischfärben weiss, 
mit lachsfarbener Mitte, duftend. W. sehr 
stark. Abgebildet im Journal des Roses 1886, 
Seite 48. 

661 Mme. Francis Pittet (Lacharme 1877]. Blume 

mittelgross, gef., kugelförmig, sehr schön ge¬ 
baut. reinweiss ;wundervollesRöschen, schwach¬ 
duftend. W. stark, reichblühend. 

662 Mme. Gustave Bonnet [Lacharme 1864]. Blume 

mittelgross, gef., rosa weiss, duftend. W. ge¬ 
wöhnlich. Treibrose. 


Niianciertes Weiss. 


663 Olga Marix [Josephe Schwartz 1876]. Blume mittel- 

gross, gef., gutgebaut, schön fleischfarben weiss, 
gute hübsche Rose, schwachduftend W. sehr 
stark. 

664 Pavillon de Fregny [Guillot pere 1863]. Blume 

mittelgross, gef., aussen weiss, innen weinrot, 
hübsches Kolorit, sehr dankbar im Blühen, 
duftend. W. kräftig. 


W e i n r o s a. 

666 Vaucanson [Schwartz 1871]. Blume mittelgross, 
gef., kugelförmig, weinrosa, stammt von Pa¬ 
villon de Pregny, duftend. W. gewöhnlich. 


Rosa Mica Monica Red. 

ßonrbon-Rosen. — Bourbon roses. — Röster des lies de Itonrbon. 

Charakter: W. ist kräftig, werden bis meterhoch und darüber, Zweige grün, glatt, stärker als die der Thee- 
und Bengalrosen, Stacheln kurz, stark, an der Basis breit und an der Spitze gekrümmt, Fiederblättchen zu 3 bis 7, 
dunkelgrün, glänzend, lederartig, oval und stark gezähnt, grösser als bei den Bengalrosen. Blütenstand teils ein¬ 
zeln oder zu mehreren an den Zweigen, doldenartig au Wurzeltrieben, Fruchtknoten rund. 

Die Rosen dieser Gattung sind meist wohlgeformt, von reinen Färbungen in weiss, fleischfarbig, rosa bis 
purpurrot, sie blühen reichlich vom Sommer bis zum Spätherbst und eignen sich zu allen Verwendungsarten. namen- 
lich als Stammrosen, auch für Topfkultur sind sie sehr brauchbar, viele Sorten lassen sich gut treiben. 

Die Bourbonrose ist jedenfalls entstanden aus einer Kreuzung von Bengalrosen und Provinzrosen. Auf der 
Insel Bourbon wurde sie von Breon im Jahre 1817 unter einer Anzahl von Sämlingen entdeckt. Sie bilden den Ueber- 
gang zu den remontierenden Hybriden. Im Winter verlangen sie immerhin guten Schutz, wenngleich sie härter sind, 
als Thee-, Noisette- und Bengal-Rosen 


Preise nach Wahl der Besteller: 


1 Stück gleich der Erde veredelt 

»• ii ii ii ii 

1 Hochstamm 0,50—1,25 Meter . . 
10 Stück do. de. 

1 do. do. über 1,25 Meter . . . 

Reinweiss. 


.Ab 

»» 

M 

11 


n 


—.45 
4.— 
18 . — 
1.20 
11 .- 
1.80 


666 Mlle. Blanohe Lafitte (Pradell851). Blume mittel- 

gross, iveiss, zuweilen fleischfarben, schwach¬ 
duftend. W. sein* stark. Treibrosen. 

667 Octavle Fontaine (Guillot pere 1858). Blume mittel¬ 

gross, fast gefüllt, leichtfleischfaröig weiss. 
W. stark, 


Nüanciert weiss. 


668 Acidalie (Lafläy 1848). Blume gef., kugelförmig, 

weiss, schön gebaut, duftend. W. stark. 

669 Bouquet de Vierge (Soupert et Notting 1878), 

Blume klein, gef., weiss, mit zartrosa getuscht, 
Zentrum mit gelblichem Reflex. W. stark. 


Preise nach unsrer freien Wahl: 

1 Stück gleich der Erde veredelt. M — .40 

10 »i •? ii *i >5 . ii £60 

1 Hochstamm 0,50—1,25 Meter . 1.10 

10 Stück do. do. . ,10.— 

1 do. do. über 1,25 Meter.• . ,, 1.20 

660 Charles Robin. Blume mittelgross, gef., leuchtend 

fleischfarbig weiss. Guter Herhstblüher. 

661 Comtesse de Barbantane (Guillot pere 1869). 

Blume gross, gef., fleischfarbig weiss, duftend. 
W. stark, Treibrose, stammt von Reine des 
lies de Bourbon. Abgebildet im Journal des 
Roses 1883, Seite 137. 

661a Edith de Murat (Ducher 1858). Blume gef., mittel¬ 
gross, weiss mit leicht rosa. W. kräftig. 

662 Guilletta (Laurentius 1859). Blume gross, gefüllt, 

schön, leicht fleischfarbig weiss. Wuchs sehr 
stark, fast ohne Stacheln, gute Treibrose. 

663 La Pudeur (de Fauw 1853). Blume mittelgross, 

weiss mit rosa Anflug. Geruchlos. W. stark. 
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Bourbon-Rosen 


664 Mme, Angelina (Chanet 1845). Blume gross, gef., 

gelbliohweiss. Gute zarte Rose. Einzige gelb- 
lielie Färbung unter den Bourbon-Rosen. 

665 Mme. Cornelissen (Cornelissen 1865). Blume gross, 

gef., weiss mit inkarnat, fast wie Malmaison, 
mit gefranzten Petalen. Gute Rose. 

666 Mme. Massot (Laeharme 1857). Blume mittelgross, 

gef., fleischfarbig weiss. 

667 Mme. Pierre Oger (Oger 1879). Blume mittelgross 

oder gross, gef., kugelförmig, weiss in ralim- 
gelb übergehend, mit zart rosa nach dem 
Rande verwaschen und marmoriert. Köstliche, 
feine, zarte, durchsichtige Farbe, vollkommener 
Bau und Haltung. Schwach duftend. Wuchs 
stark. Ausartung von Reine Victoria. 

668 Mme. Vacher (Ducher 1864), Blume mittelgross, 

flach, aurorarosa in weiss übergehend. Wuchs 
massig. 

669 Marguerite Bonnet (Liabaud 1864). Blume mittel- 

gross, gef., fleischfarben weiss. W. stark. 

670* Marie Pare (Jamain 1880). Blume gross, gef., gut 
gebaut und von guter Haltung, Kolorit schön 
hell fleischfarben, Mitte lebhafter, Knospe 
sehr gut öffnend. Strauch kräftig und mit 
dunkelgrünem Laub, sehr hart und frei remon- 
tierend. Varietät extra für Herbstflor. Duftlos. 
Diese Varietät hat in ihrem Wachstum viel 
. Aehnlichkeit mit Mistress Bosanquet No. 671 
von der sie stammt, hat aber ein feineres 
Kolorit. Januar Treibrose. Guter, reicher 
Blüher. 

671* Mistress Bosanquet (Laffay 1832). Blume mittel¬ 
gross, gef., fleischfarbig weiss, hellgrüne Be¬ 
laubung. Treibrose ersten Ranges, extra, 
duftend. W. gewöhnlich. 

Wohl keine von allen Rosen ist so verbreitet 
i wie diese. Wegen der schönen weisslichen 
Knospen, welche au den Topfexemplaren im 
Winter in Unmassen erscheinen- besonders 
wegen der leichten Kultur ist sie allgemein 
als die willigste Winterschnittrose anerkannt. 
Dezember-Treibrose. 

672* Souvenir de la Malmaison (Beluze 1843). Blume 
sehr gross, gef., weiss mit zart fleischfarbig. 
Schwach duftend. W. stark. 

Obwohl eine der ältesten Treibrosen, ist sie 
. doch bis jetzt noch von keiner übertroffen, sie 
verdient zu Millionen verbreitet zu werden. 
Abgebildet im Journal des Roses 1879, S. 72. 

Hellrosa bis rosa. 

673 Alice Fontaine (Fontaine 1878). Blume imbrikiert, 

Kolorit hübsch heil lachsfarbig rosa, reich¬ 
blühend, stammt von Louise Odier, duftend. 
W. gewöhnlich. Sehr schöne Varietät. 

674 Amelie de la Chapeile (Jamin 1870). Blümegioss, 

gef., sehr zart fleischfarben rosa. — Einzig 
schöne, zarte Farbe, prachtvoller schalen¬ 
förmiger Bau. 

675 Appoline (V. Verdier 1848). Blume gross, gefüllt, 

zart rosa, stark nüanciert. W. stark. 

676 Gandide Blume gross, gef., flach, rosa. 

677 C&line Gonod (Gonod 1*61, Syn. Modele de per- 

fection). Blume mittelgross, gef., schön atlas- 
rosa, gut zum Treiben. Schwach duftend. W. 
gewöhnlich. 

678 Emotion (Guillot pere 1863) Blume gross, gefüllt, 

virginalrosa, vorzüglich zum Treiben, duftend. 
W. gewöhnlich. 

679 La Reine des lies de Bourbon (Syn. Mme. Nerard), 

Blume mittelgross, gefüllt, lachsrosa, gute 
Treibrose. Schöne, zarte Blume. 

680 Louise Margottin (Margottin 1862). Blume mittel- 
gross, gef., leuchtend hellrosa, Treibrose extra, 
geruchlos. 

Zeichnet sich durch kräftigen Wuchs und 
i williges Blühen im Topfe vor allen anderen 
Bourbon-Rosen aus, weshalb sie von den 
Pariser Gärtnern als Treibrose sehr geschätzt 
wird. 

681 Mme. Charles Baltet (E. Verdier 1865). Blume 

gross, gef., zart rosa, duftend. W. stark. 

682* Mme. de la Rochefontaine (Vigneron 1886X Blume 
glänzend, hell atlasrosa , gross, gefüllt, gute 
Haltung. Strauch sehr stark wachsend, reich¬ 
blühend. Niedrig M 0.8J. Höchst. J( 2. — 

683 Mme. Dore (Fontaine 1863). Blume gross, gelullt, 

hellrosa, wohlriechend. W. stark. 

684 Mme. Bubost (Lartey 1860). Blume mittelgross, 

fleischfarbig. 

685 Mme. le Fran^ais. Blume gefüllt, fleischfarbig. 

686 Mme. la Vioomtesse de Terrail (Vigneron 1883), 

Blume gross, gef., imbrikiert kamellienförmig, 
Farbe sehr schönes frisches fleischfarbig rosa, 
gute Haltung, frei remontierend., stark wachs. 


687 Mme. Thiers (Pradel 1873). Blume mittelgross, gef., 

schön rosa. Mitte leuchtender. Scliwach- 
dnftend. W. gewöhnlich. • 

688 Mme. Walton (Nabonnand 1874). Blume mittelgross, 

gef., leuchtend chinesischrosa. W. gewöhnlich, 

689 MUe. Adele Bourdeau (Vigneron 1874), Blume 

mittelgross, gefüllt, hellrosa mit weisslichen 
Reflexen, becherförmig, duftend, extra. W. 
kräftig. 

690* Mlle. Berger (Pernet pere 1885). Blume mittelgross, 
gef., Farbe schönes zartes Rosa, im Herbst¬ 
flor lebhafter. Sehr gute Haltung, öffnet sich 
stets sehr gut, frei remontierend, massig wachs., 
Schwachduftenjl. Prächtige feine Farbe, reich¬ 
reichblühend, extra. 

691 Mlle. Madeleine de Vauzelles (Vigneron 1881). 

Blume gross, gef., gut gebaut, schön zartrosa, 
in der Mitte lebhafter, gut remontierend und 
sehr stark wachsend, duftend. Varietät ersten 
Ranges. 

69la Marguerite Chatelain (Vigneron 1879). Blume 
gross, gef., vollkommene Haltung, schön zart 
rosa, sehr wohlriechend. W. stark. 

692 Monsieur Abbe Girardin (Bernaix 1881). Blume 
gross, gefüllt und gut gebaut. Farbe schön 
zart atlasrosa, Mitte dunkler. Stark wachs., 
duftend. 

Blüht ebenso dankbar wie die Rose La France 
i No. 677. Charakteristisch schöne Rose von 
grossem Effekt, zarte reine Farbe, gute Hal¬ 
tung, extra. 

693 Omer Pascha (Pradel 1853). Blume mittelgross, 

gef., zart rosa. 

694 Perle d’Angers (Moreau-Robert 1879). Blume sehr 

gross, gut gef. imbrikiert, in Büscheln blühend, 
zartes glaciertes Rosa, beinahe weiss, sehr 
reichblühend Färbung hervorragend fein. 
Geruchlos. W. sehr stark. 

695 Reine de Castille (Pernet 1863). Blume gross, ge¬ 

füllt, virginalrosa, sehr reichblühend. Duftend. 
W. gewöhnlich. 

696 Soules Pierre. Blume mittelgross, gef., zartrosa, 

Treibrose. 

697 Souvenir du Gange (De Fauw). Blume mittelgross, 

gef., iilaciert rosa. 


Leuchtend bis dunkel rosa. 

698 Alexandre Pelletier (Düval 1880). Blume mittel¬ 

gross, leuchtend rosa, reichblühend, geruch¬ 
los. W. stark. 

699 Baron Gonelia (Guillot pere 1859). Blume gross, 

gef., leuchtend violettrosa, Rückseiten der Pe¬ 
talen silberrosa. Duftend. W. stark. Treibrose. 

700 Baronne de Noirmont (Granger 1861). Blume 

mittelgross, gef., leuchtend rosa. 

701 Catherine Albert. Blume mittelgross, gefüllt, 

karminrosa. 

702 Eugene Delamare (Gautreau 1873). Blume mittel¬ 

gross. gef., schönes, glaciertes rosa. W. stark. 

703 Heroine de Vaucluse (Moreau-Robert 1863). Blume 

gross, gef., leuchtend rosa, duftend. Wuchs 
stark. Treibrose, stammt von Louise Odier. 

704 Jules Cesar (E. Verdier 1865). Blume gross, gef., 

dunkelkirschenrosa. W. stark. 

704a Jules Jurgensen (J. Schwartz 1880). Blume gross, 
gefüllt, schön gebaut, magentarosa, Zentrum 
violettkarmin mit schieferfarbigein Reflex, 
Rückseiten, blassrosa, sehr wohlriechend. W. 

705* Louise Odier (Margottin 1851, Syn. Mme. de Stella, 
Guillot pere). Blume mittelgross, gef., leuchtend 
rosa, Treibrose extra. Duftend. Wuchs stark. 

706 Mme. de Savigny (Moreau 1874), Blume gross, 

gef., leuchtend rosa. Rand der Petalen zart 
rosenfarben; duftend. W. stark. 

707 Mme. de Stella (Guillot pere 1863, Syn. Louise 

Odier No. 705). Blume gross, gef., leuchtend 
rosa, duftend. W. stark. 

709 Mme. Luizet (Liabaud 1887), Blume gross, gefüllt, 
leuchtend karminrot mit lachsfarben. W. ge¬ 
wöhnlich. 

709 Michel Bonnet (Guillot pere 1884), Blume gross, 

gefüllt, leuchtend rosa. W. stark. 

710 Modele de perfection (Guillot Als 1860, Synonym 

Celine Gonod. Gonod 1861). Blume mittelgross, 
gef., schöne Atlasrose, schwachduftend. W. 
stark. Dezenber-Treibrose. 

711 Paxton (Laflay 1851), Blume mittelgross, leuchtend 

rosa mit*feuerrot schattiert. Duftlos, W. sehr 
stark. Guter Herbstblüher. Treibrose. 

712 Petite Amande (Soupert & Notting 1837). Blume 

mittelgross, gefüllt, frisches rosa mit karmin 
Reflex. 
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Bourbon-Rosen. — Remontierende Hybriden. 


713 Fomponette (Soupert et Notting 1879). Blume 

mittelgross, sehr gefüllt, prächtig imbrikiert 
pomponförmig, prächtig rosa mit aurora nüan- 
ciert. Rand der Petalen lackrot. Duftend, W. 
stark. 

714 Prince Napoleon (Pernet 1864). Blume gross, gef., 

leuchtend karminrosa. Extra leuchtende Farbe. 
W. stark. 

715 Reine Victoria (Josephe Schwartz 1872). Blume 

gross, gefüllt, vollkommene Form, zart rosa, 
extra. Sehr feine Blume, reichblühend. Ge¬ 
ruchlos. W. sehr stark. 

710 Souvenir d'Adele Launay (Moreau 1872). Blume 
gro^s, gefüllt, gut gebaut, öffnet sich leicht, 
prächtig hellrosa. W. kräftig. 

717 Souvenir de la Malmaison ä fleurs roses (ist 

gleich Leweson Gower, Beluze 1846). Blume 
gross, gef., flach, prächtig rosa, duftend. W. 
gewöhnlich. Sehr schöne zarte Farbe. 

718 Souvenir de Nemours (Herve 1869). Blume gross, 

gefüllt, frisches leuchtend rosa. W. sehr stark. 

719 Victoire Fontaine (Fontaine 1883). Blume mittel- 

gross, sehr gef., gut gebaut, lebhaft purpur 
satinrosa, sehr reichblühend, leicht öffnend, 
sehr schön. Duftend, W. stark. 


Hellrot bis zinnnober und scharlachrot. 


720 Beaute seduisante (Touvais 1861). Blume gross, 

gef., hochrot. W. stark. 

721 Catherine Guillot (Guillot Als 1868). Blume gross, 

gef., purpurrosa, duftend. W. stark. Treih- 
rose. 

722 Clothllde Perault Blume gross, gef., flach, hell¬ 

rot. W. stark. 

7 23 Comloe de Tarne et Garonne (Pradell862). Blume 
mittelgross, gef., glänzend rot, stark wachsend. 
7 24 Eugenie Rogery (Pradel 1860). Blume mittelgross, 
gef., amarantrot. 

726 Franpois Dugomnier (Moreau 1873). Blume gross, 
gef., in Büscheln blühend, feuerrot mit leucht, 
purpur schattiert. Extra, W. stark. 

7 26 Garibaldi Blume halbgelullt, kirschenrot mit 
karmin. 

7 27 Mme. Foroade de la Roquette (Goutreau pere 
1869). Blume gross, gef., johaunisbeerrot. W. 
stark. 

7 28 Mlle. Josephine Guyet (Touvais 1863). Blume 
mittelgross, gef., leuchtend sammtigrot, schöne 
Rose, W. mässig. 

720 Mr. de Liniäres (Moreau 1864). Blume mittelgross, 
gef., leuchtend feuerrot. W. stark. 

730 Präsident Gausen (Pradel 1868). Blume gross, ge¬ 

füllt, glänzend karminrot. Ganz extra feine, 
leuchtende Farbe. 

731 Rövärend H. Dombrain (Margottin 1863). Blume 

gross, gef., glänzend karminrot, schöne Rose. 
W. stark. 

732 Robusta (Soupert & Notting 1877). Blume mittel¬ 

gross, gefüllt, in Bouquets blühend, sammtig 
feuerrot in purpur übergehend. W. sehr kräftig. 


738 Souvenir de l’exposltion de Londres (Guillot 
ere 1851). Blume mittelgross, gef., sammtig 
ochrot. W. mässig. 

Dunkeliot bis karmoisinrot und schwärzlich. 

734 Oomte de Montijo (Fontaine 1856). Blume mittel¬ 
gross, gef., purpurrot. 

736 Duc de Crillon Blume mittelgross, gef., dunkel- 
purpur. Extra. Prachtvoller, feiner Bau, 
einzelsteliönde, schöne dunkle Rose. W. stark. 

736 Gourdault (Guillot pere 1859). Blume mittelgross, 

gef., purpurrot. Ganz einzige, schöne Farbe, 
reicher Blülier. W. stark. 

737 Hippolyte Jamain (Pradel 1856). Blume gross, gef., 

rot mit purpur. 

738 Julie de Fontenelle (Portemer 1845). Blume gef., 

karmoisinrot mit violett, mässig im Wuchs. 

739 La Quintinie (Thomas 1853). Blume mittelgross, 

dunkel sammtig karmin. 

740 Mme. AdelaideRistori (Pradel 1862). Blume mittel- 

gross, gef., dunkelkirschenrot mit kupfrigen 
Reflexen. 

741 Mme. Ingrös (Pradel et Als 1863). Blume mittel¬ 

gross, gef., leicht violettrot. 

742 Mme. Just Detrey (Detrey 1869). Blume gross, ge¬ 

füllt, schöne Form, leuchtend sammtkarminrot. 
743* Malmaison rouge (Gonod 1882). Blume mittelgross, 
Farbe sammtigrot, nüanciert. 

Diese Rose bezeichnet der Züchter als einen 
Sport der Varietät Souvenir de la Malmaison 
No. 672. Laub und Bewaffnung ist die gleiche, 
ebenso die Blütezeit, nur das Kolorit ist ein 
glühendrotes. Kostbare Sorte z. ßlumenschnitt. 
Sie ist ein schönes Gegenstück der Souvenir 
de la Malmaison. Für Gruppen effektvoll, vor¬ 
züglich als Herbstblüher von Ende September 
bis Ende Novomber ausgezeichnet. — Extra 
gute, frühe Treibrose, in Amerika beliebt 

744 Monsieur Paul Bestion (Nabonnand 1880). Blume 

sehr gross ,gef., becherförmig, schön imbrikiert, 
sammtig, karminpurpurrot, sehr reichblühend. 

745 Paul Josephe (1842). Blume mittelgross, gefüllt, 

purpurfarben. 

746* Queen of Bedders (Noble 1876). Blume gross, gef., 
dunkelkarmoisinrot wie Charles Lefebvre. 
Besonders geeignet zum Anpflanzen von 
• Gruppen. Niedriger Wuchs, leuchtendes 
Kolorit prächtig, Herbstflor ausgezeichnet. 

747 Rävell (Guillot pöre 1854). Blume gross, gefüllt, 

kirschenrot, oft violett schattiert. 

748 Souvenir de Louis Gaudin (Trouillard 1864). 

Blume mittelgross, gef., purpur mit schwärz¬ 
lich schattiert, gute Rose, weithin leuchtende 
Farbe. 

749 Souvenir du Baron de Rothschild (Crozy 1868). 

Blume gross, gefüllt, schön karmoisinrot. 

760 Souvenir du President Lincoln (Moreau 1866). 

Blume gross, gefüllt, karmoisin mit schwärz¬ 
lich nüanciert. 

761 Toussaint l’Ouverture iMiellez 1849). Blume gross 

gefüllt, sammtigviolett. 

762 Viotor Emanuel (Guillot pöre 1860), Blume mittel¬ 

gross, gef., purpurrot. 




Rosa bybriba bifera, Hort, 

Rem ontierende Hybride. — Hy bridperpetnal Roses. — Röster remontant. 

Entstanden ist diese Rosengruppe aus Kreuzungen von Damaseener, sowie anderen der Klasse der Centi- 
folien angehörigen Sorten mit den indischen Rosen. Bald neigen sich die einzelnen Glieder zu dieser oder jener 
Stammart, sind veränderlich im Wuchs, Laub, in der Bewaffnung, im Blütenstand, bald so, bald so geformt in allen 
Färbungen mit Ausnahme, von tiefgelb vertreten. Eine Charakteristik ist schwer aufzustellen, da müsste diese jetzt 
über Tausende von Sorten zählende Gruppe in viele Untergruppen zerlegt werden. Als Grundtypen sind z. B. an¬ 
zunehmen: La Reine, Laffay 1859, Madame Recamier, Lacharme 1853, Triomphe de Texposition, Margottin 1855, Baronne 
A. de Rothschild, Pernet 1867, Souvenir de la reine d’Angleterne Cochet 1855 und andere. Genannte Rosensorten 
sind sämtlich gute Samenträger und infolge dessen haben sie auch viele Nachkommen. Sie eignen sich zu allen Ver¬ 
wendungsarten, bilden auf Stämmen schöne Kronen, bald von kugeliger, bald pyramidaler Form, oder als Buschrosen, 
viele davon eignen sich zur Pyramidenbildung, Die Blütezeit ist in der Hauptsache der Sommer, sie wiederholen den 
Flor aber mehr oder weniger reichlich bis tief in den Herbst hinein. Sie sind ziemlich hart, manche Sorten halten 
Kälte bis 20 Grad R. aus, wenn diese nicht zu anhaltend ist. Immerhin ist es aber ratsam, sie im Winter leicht zu schützen. 

Nota. Alle mit * versehene Sorten sind in schönen Hochstämmen vorhanden. 


Preise nach Wahl der Besteller: 

1 Stück gleich der Erde veredelt. J6. —.45 

IQ n », ,» •» »» .,» 

50 », ,, »» ,» »» .. m 18. 

10Q ,, ,, i> )' ,, .. 34. 

1 Halbstamm 0,40—0,60 Meter hoch.„ —.55 

IQ ,» l» «» »I .,, 3. 

1 Hochstamm 0,60—1.25 ,, .. 1.20 

IQ ,, *) ii .*, IQ- 

1 „ über 1.25 ,, .. 1.30 

10 „ „ 1.25 „ .. 12.- 


1 

10 

50 

100 

1 

10 

1 

10 

1 

10 


Preise naoh unserer freien Wahl 

Stück gleich der Erde veredelt 


Halbstamm 0,40—0,60 Meter hoch 
Hochstamm 0.60—1,25 Meter hoch 


über 1,25 
„ 1,25 


«tt —.40 
„ 3.50 
„ 16.- 
„ 30.- 
„ --50 
,, 4.50 
„ 1.10 
„ 10 .- 

” ii- 

y, Xi.. 
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753 

754 

755 

7 56* 

757 


763 

764 

765 


ßemontierende Hybriden. 


Weis s. 


Bouquet de Marie (Damaizin 1858). Blume gros*, 
gefüllt, grünlich weiss, wohlriechend, extra- 
feine und zarte Rose, zur Rasse Mme. Recamier 
gehörig. W. mässig. 

Comtease de Rooquigny (Vaurin 1875). Blume 
mittelgross, gef., kugelförmig, weiss mit lachs- 
rosa. Extra. Reichblühende weisseRose, pracht¬ 
volle reine Farbe, ungeheuer reicher Herbstbl., 
nähert sich den Bourbon-Noisette-Hybriden. 

Dr. Henon (Leon Lille 1856). Blume gross, gefüllt, 
reinweiss mit gelblichem Schein in der Mitte, 
wohlriechend. W. kräftig. 

Elise Boelle (Guillot pere 1869). Blume gross, gef., 
schöne Form, weisslichrosa in reinweiss über¬ 
gehend, schön. 

Zeichnet sich besonders durch schönes hell- 
i grünes Laub und in Masse erscheinende 
prächtige Blumen aus. Besonde: s gut für Hoch¬ 
stämme. Treibrose. Abgebilde:, im Journ. des 
Roses 187^, S. 8. Stammt von Mme. Recamier. 

Hortenae Blanohotte [Damaizin 1863]. Blume 
mittelgross, gef., weiss, Zentrum rosa. 


758 Impäratrioe Eugenie (Oger 1858]. Blume mittel¬ 
gross. gef., weisslich rosa, in weiss übergehend. 
Vorzüglichste Rose für Hochstämme und für 
Gruppen. Abgebildet im Journal des Roses 
188-t, Seite 72 Stammt von Mme. Recamier. 
759* Mabel Morrisaon (H. Pernet 1879), stammt von 
Baronne de Rothschild. Blume gross, gefüllt, 
gut gebaut, reinweiss. 

Sehr gut zum Treiben, im Hause ins Freie 
i ausgepnanzt. In Amerika als sichere Treib¬ 
rose beliebt. Extra. 

760 Mme. Bellenden Ker (Guillot p6re 1866). Blume 

gross, gef., reinweiss, Zentrum gelblich. Sehr 
gute, weisse Treibrose, st. von Mme. Recamier. 

761 Mme. Freemann (Guillot pere 1862). Blume mittel¬ 

gross, gef., weisslich gelb, zur Mme. R6camier- 
Rasse gehörig. 

762* Mme. Lacharme (Lacharme 1873). Blume sehr 
gross, gef., gut gebaut, centifolienförmig, rein¬ 
weiss, Zentrum leichtrosa schattiert, beim Auf¬ 
blühen in rein weiss übergehend, die schönste 
weisse unter den Hybrid-Rosen, 1. Medaille 
auf der Ausstellung in Lyon. Treibrose. Diese 
Rose st. von Jules Margottin &Thea Sombreuil. 





Ho. 156, Guillot pere 1869. 


Mme. Nomann (Guillot pere 1867). Blume mittel¬ 
gross, gef., reinweiss, sehr blühbar. April- 
Treibrose, gehört zur Rasse Mme. Recamier 
und stammt von Mlle. Bonnaire. 

Mme. Oswald de Kerohove (J. Schwarz 1879). 
Blume mittelgross, gef., weiss, mit kupferig- 
farbigem Grunde, Mitte lachsfarbig, wohl¬ 
riechend. Gehört zur Rasse Mme. Recamier, 
entstand aus einer Kreuzung mit Thea Mme. 

Falcot. Abgeb. im Journal des Roses - . 

Seite 176. 

Mme. Recamier (Lacharme 1853). Blume mittelgross, 
fast gefüllt, tteischfarbenweiss, in reinweiss 
übergehend. Reizende Rose von kräftigem 
Wuchs. Von dieser typischen Rose entstammen 
viele sehr schöne helle Rosen, die alle dank¬ 
bar im Blühen und besonders wohlriechend 
sind. 


765a Mlle. Anne Marie Danloux (Vigneron 1877). 

Blume mittelgross, gef. schön gebaut, präch¬ 
tig weiss, Zentrum rosa. 

766 Mlle. Bonnaire (Pernet 1859). Blume gross, gefüllt, 

reinweiss, bisweilen rosa im Zentrum. April- 
Treibrose. Extrafeine, reichblühende Sorte. 
Stammt von Mme. Recamier. 

767 Mlle. Marie Gonod (Gonod 1871). Blume mittel¬ 

gross, gef, reinweiss. 

768 Marie de St. Jean (Damaizin 1869). Blume mittelgr., 

gef., reinweiss, stark remontierend. Treibrose. 
769* White Baronesse (Paul & Son 1882). Blume sehr 
gross, gef., Sport von Baronne de Rothschild 
No. 130, reinweiss, später an den Spitzen der 
Petalen leichtrosa gefleckt, reicher Herbst- 
blüher. Ausgestellt 1881 in Kensington, zog 
sie die allgemeine Aufmerksamkeit auf sich. 
Ebenfalls eine Prachtrose. 


i 
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Remontierende Hybriden. 


Nüanciertes weiss bis f leischfarben und rosa. 

770 Alba carnea (Tonvais 1867). Blume mittelgross, 

gef., weiss, mit leichtrosa. Gute Rose. W. 
mässig. 

771 Alba floribunda (Touvais 1869). Blume mittel¬ 

gross, gef., fleischfarbig, in reinweiss über¬ 
gebend. Sehr schöne zarte Farbe. W. kräftig. 
77 2 Alba mutabills (Eug. Verdier 1886). Blume gross, 
gef., weiss. mit rosa überhaucht. 

773 Berthe Leveque (Leveque 1866). Blume gross, gef., 
reinweiss, später weisslich rosa, ähnelt der 
Caroline de Sansal. 

V 74 Blanche de ffleru (Ch. Verdier 1869). Blume mittel¬ 
gross, zartrosa, in reinweiss übergehend. Gute 
reichblühende Rose. 

775* Capitaine Christy (nach andrer Schreibweisse 
Captain Christy, Lacharme 1873;. Blume sehr 
gross, dichtgefüllt, centifolienförmig, zart- 
üeischfarbenrosa. 

Diese Rose erhielt auf der grossen Rosen- 
i ausstellung zu Lyon 1874 den allerersten Preis 
die grosse goldene Medaille und zwar mit Recht, 
denn sie hat sich bisher sowohl durch ihre 


Form, kurzen gedrungenen Wuchs, einzeln 
stehenden grossen Blüten, sowie durch unauf¬ 
hörliches Rcmontiereu vor allen anderen seit 
langer Zeit in den Handel gekommenen Rosen 
ausgezeichnet. Auch als Treibrose verdient 
sie durch ihren kräftigen freien Wuchs, ihr 
williges Oeffnen der blühenden Blumeu und vor 
allen Dingen als früheste Treibrose (Dezember- 
Januar) den allerersten Platz und ist der all¬ 
emeinen Verbreitung wert. Abgebildet im 
ournal des Roses 1878, Seite 25. Die Rose wurde 
aus Samen der Victor Verdier gezogen, mit 
der Theerose Safrano gekreuzt. 

770 Catherine Soupert (Lacharme 1S79). Blume gross, 
gef., Form und Haltung ausgezeichnet, schön 
weiss, mit rosa berandet und schattiert. Extra, 

777 Climbing Bessie Johnson (Paul & Son 1878), 

Blume gross, gef., gut gebaut, Kolorit weiss, 
von sehr kräftigem Wüchse, langzweigig. 

778 Olimbing* Capitaine Christy (Vve. Ducher 1881). 

Blume ganz wie Capitain Christy No. 775 nur 
reichblühender und von stärkerem Wüchse. 

779 Duohesse de Sutherland (Latf’a> 1839). Blume 

gross, fast gef., fleischfarbig. uchs mässig. 




No. 115. Canjtaiae Christy. Lacbarme 1813. 


7 80 Elisabeth Sohwartz (Guillot pere 1869). Blume 
gross, gef., weissliclirosa. Bekannte Treibrose. 

781 Empress (Wm. Paul & Son 1885). Blume klein, , 
hübsche vollkommene Form. Farbe weiss, 
Mitte sehr zartrosa. Stammt von der alten 
Maidensblush (Rosa alba), blüht stark im 
Sommer und Herbst. Sehr schöne, zart an- I 
gehauchte Farbe, reichblühend. 

782* Gloire lyonnaise (Guillot üls 1885). Blume sehr 1 
gross, gef., sehr gut gebaut, mit grossen festen 
Petalen, von schöner Haltung, Farbe schön 
blassgelb, äussere Petalen mit glaciertem Weiss j 
berandet. Strauch sehr stark wachsend mit 
aufrechten Zweigen, wenig Stacheln, gut re- 
montierend, zart duftend. Theerosengeruch. 
Diese prachtvolle Sorte ist eine Kreuzung 
zwischen Baronne de Rothschild und der Thee¬ 
rose Mme. Falcot, fast jeder Trieb endigt mit 


einer Knospe. Rose ersten Ranges. Abgebildet 
im Journal des Roses 1886, Seite 121. Pracht¬ 
volle einzelstehende Rose, besonders im Auf¬ 
blühen zartes reines gelblichweiss. Die Knos¬ 
pen mit langen Foliolen geziert. 

783 Gonsoli Gaetano (Pernet 1874). Blume sehr gross, 
seidenartig, weiss, wie Souvenir de la Malmai- 
son, prachtvoll. Feine Rose, schöne Farbe, 
blüht leicht. Extra. 

784 ,: Helene Paul (Lacliarme 1881). Blume sehr gross, 
kugelig, sehr schön weiss, zuweilen rosa 
schattiert. Stammt von Victor Verdier 1120. 
Volle, grosse Blume, schöne Färbung. 

785 Julia Touvais (Touvais 1868). Blume sehr gross. 

gef., glänzend, virginalrosa, stammt von Mme. 
Dommage. 

786 Juliette Halphen (Margottin 1869). Blume gross, 

gef., schöne Haltung, fleischiarbigrosa, gut. 
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Remontierende Hybriden. 


787* Julias Finger (Lacharme 1879). Blume gross, gef., 
gute Form und Haltung, reinweiss, mitten rosa. 

Diese Varietät bildet durch das Einzelstehen 
• ihrer grossen Blume ein herrliches Gegenstück 
zur Baronne Rothschild. Man kann sie mit Recht 
eine verbesserte Captain Christy nennen und 
wird sie eine Rose ersten Ranges werden. Zarte 
reine Farbe, reichblühende Treibrose. Ab¬ 
gebildet im Journal des Roses 18S1, Seite 67. 

788 La Lisette do Beranger (Guillot fils 1867). Blume 

mittelgross, gef., fleischfarbigrosa, in weiss 
übergehend. 

789 Louise Damaizin (Damaizin 1863). Blume mittel- 

gross, gefüllt, virginalrosa. 

789a Mme. Anna de Besobrasoff (Nabonnand 1877). 

Blume mittelgross, gefüllt, schöne Form, im- 
brikiert, fleischfarb. weiss, Zentrum karmin¬ 
rot, stammt von Charles Lefebvre. W. stark. 

790 Mme. Bruny (Avoux & Crozy 1858). Blume gross, 

gefüllt, fleischfarbig mit* lila, reichblühend. 

791 Mme. de Canrobert (Liabaud 1863). Blume gross, 

gefüllt, weisslichlila. 

792 Mme. Dellevaux (Antoine Besson 1884). Blume 

gross und lang gestielt, schön gefüllt, becher¬ 
förmig, Farbe sehr zartes reines Weiss, zu¬ 
weilen zart rosa berandet, hübsche Blume, 
sehr stark wachsend. 

792a Mme. Dealre Glraud (van Houtte 1856). Blume gr., 
gef., weiss, panachiert mit rosa und karmoisin, 
Sport von Baronne Prevost, sehr hübsche Rose. 
792b Mme. Devert (Pernet 1876). Blume sehr gross, ge¬ 
füllt, kugelförmig, fleischfarbig weiss, Zentrum 
zart rosa, von grossem Effekt, gut zum Treiben 
für Februar. Schöne Knospen. 

793 Mme. Hippolyte Jamain (Guillot Als 1869). Blume 

sehr gross, gefüllt, weissm. leichtem rosa, extra. 

794 Mme. Knorr (Verdier 1856). Blume mittelgross, ge¬ 

füllt, rosa, sehr gut zum Treiben, schöne lange 
Knospe, vorzüglich duftend. 

795 Mme. Lefran 9 oia (Oger 1869). Blume gross, gefüllt, 

leuchtend fleischfarbig rosa, stammt von Com- 
tesse Cecile de Chabrillant. 969. 

798 Mme. Louis Donadine (Gonod 1877). Blume gross, 

fleischfarbig weiss, Zentrum dunkel fleisch¬ 
farbig, Sport von Comtesse d’Oxford, ist etwas 
ähnl. der Mlle. Eugene Verdier u. Marie Finger. 
797 Mme. Marie Garnier (Gonod 1881). Blume sehr 
gross, vollkommen gebaut, in der Mitte fleisch¬ 
farbig, äussere Petalen silberweiss, Blumen¬ 
stiel steif. Sehr reichblühend u. stark wachsend. 
Varietät extra. Gut zum Treiben für Februar. 
798* Mme. Massioault (Schwartz 1884). Blume gross, 
gefüllt, gut gebaut. Farbe lebhaft silbrig, 
zartes rosa, frei remontierend. 

Von massig starkem Wuchs, fast ohne Stacheln, 
. Sie stammt von Baronne de Rothschild. Er¬ 
hielt einen Preis erster Klasse im Juli 1884). 
Abgebildet im Journal des Roses 1884, S. 163. 

799 Mme. Roland (Moreau-Robert 1867). Blume mittel- 

gross, fleischfarbig weisslichrosa. 

800 Mme. Vidot (Eug. Verdier 1854). Blume gross gefüllt,, 

fleischfarbig weiss mit rosa nüanciert. 

801 Mlle. Anna Marie Cöte (Guillot Öls 1875). Blume 

gross, gef., sehr schön kugelförmig, rein weiss, 
bisweilen lilarosa getuscht, stark wachsend. 

802 Mlle. Eugene Verdier (Verdier 1878). Blume sehr 

gross, gef., seidenartig rosa, reichblühende 
schöne Rose von kräftigem Wuchs. 

803 Mlle. Lobry (Guillot p^re 1863). Blume gross, gef., 

weiss mit leicht rosa. Feine helle Rose, stark¬ 
wüchsig. 

803a Mlle. Loide de Faloux. Blume gross, gef., weiss 

mit leicht rosa. 

804 Marie Boisse (Oger 1864). Blume mittelgross, gef., 

weisslichrosa in reinweiss ubergehend, stammt 
von Mme. Recamier. 

805 Marguerite de Roman (J. Schwartz 1883). Blume 
sehr gross, schön geformt, fleischfarbig weiss, 
Zentr. fleischfarbig rosa, sehr kräftig wachsend, 

Erster Preis am 10. Juni 1882 von der Lyoner- 
« Gartenbau-Gesellschaft und am 18. Juni 1882 
erster Preis der Gartenbau-Gesellschaft des 
Rhone-Departements. 

806 Marquise de Mortemart (Liabaud 1868). Blume 

gross, gef., satiniertes weiss, Zentrum fleisch¬ 
farbig, sehr wohlriechend. 

807* Merveille de Lyon (Pernet pere 1882). Blume sehr 
gross, gef., kugelförmig. Von rein weisser 
Farbe, in der Mitte verwaschen mit satiniertem 
rosa; gut abgerundete Petalen. Geruchlos. Die 
Königin von allen weissen Rosen. Abgebildet 
im Journal des Roses 1885. 8. 41. 

Alle Blumen erscheinen stets einzeln, sind 
■ von vollkommener Haltung und frei remon¬ 
tierend. Die ersten Blumen erreichen einen 
Durchmesser von 10—13 cm und ist sie ohne 
Zweifel bis auf diesen Tag, die schönste aller 


bekannten Rosen. Von Baronne de Rothschild 
stammend, von welcher sie dasselbe Blatt und 
denselben Wuchs hat, ist die Blume viel 
grösser, viel gefüllter und sind die Petalen 
noch runder als diejenigen letzterer Rose. Er¬ 
hielt auf den franz. Gartenbau-Ausstellungen 
3 erste Preise. 100 St. M 48. — , 500 St. Jl 220. — . 

808 Miss Hassard (Turner 1876). Blume gross, gefüllt, 

schön fleischfarbig. 

809 Miss Ingram (Ingram 1867). Blume gross, gefüllt, 

weiss mit leuchtend fleischfarben. 

810* Pride of Waltham (W. Paul & Son 1882). Blume 
sehr grossj gef. mit festen Petalen, Farbe zart 
fleischfarbig mit hellrosa nüanciert. Wuchs, 
Holz und Belaubung sehr kräftig. Habitus wie 
Comtesse d’Oxford, von der sie ein Sport ist. 
Erhielt ein Certiflkat erster Klasse auf der 

• Alexandra-Palast-Ausstellung. 

811 Prinoease Henri de Pays-bas (Soupert & Notting 

1867). Blume gross, gef., imbrikiert, silberrosa 
in weiss übergehend, extra. 

812 Princesse Louise (Laxton 1869). Blume mittelgross, 

gef., weiss, zuweilen fleischfarbig. 

813 Prinoease of Wales (Laxton 1871). Blume gross, 

gef., sehr zart, weisslich rosa, extra. — Pracht¬ 
volle, einzelne Blume. 

814 Queen Victoria (W. Paul 1850). Blume gross, gef., 

fleischfarben weiss ; wird auch die weisse ,,la 
Reine“ genannt. 

815 Reine des blanohes (Crozy 1809). Blume gross, 

gef., weiss mit leicht rosa. Prachtvolle weisse 
Knospe, stammt von Victor Verdier. 

816 Reine de Dänemark (1858). Blume gross, gefüllt, 

fleischfarb. lila. 

816a Soeur des anges (Oger 1862). Sport von Duchesse 
d’Orleans. Blume gross, gef., fleischfarbig rosa 
in weiss übergehend. 

817* Violette Bouyer (Lacharme 1881). Blume gross, 
gut gebaut, weiss mit fleischfarben nüanciert. 
Sehr stark wachsend. Stammt von Jules 
Margottin; als sichere Treibrose in Amerika 
beliebt, im Haus ins Freie ausgepflanzt, von 
sehr kräftigem Wuchs. 

818 Virginal (Lacharme 1859). Blume gross, gef., schön 

rein weiss. Zur Rasse Mme. R6camier gehörig. 

Hell rosa bis rosa. 

819 Abel Grant (Damaizin 1865). Blume gross, gefüllt, 

seidenartig, mit silbrigen Reflexen. 

820 Adrienne de Montebello (Margottin 1869). Blume 

gross, gef., zart satiniertes rosa. 

821 Avooat L. Lambert (A. Besson 1884). Blume 

mittelgross, sehr gefüllt, imbrikiert, von voll¬ 
kommener Form. Farbe sehr frisches seiden¬ 
artiges rosa, Mitte weiss, blüht ohne Unter¬ 
brechung. 

822 Alexandre Dutitre (Leveque & Als 1878) Blume 

gross, gef., vollkommen imbrikiert, in der Art 
wie Annie Wood, Kolorit schönes lebhaftes rosa. 
823* American Beauty (May 1885.) Blume sehr gross, 
gef., gut gebaut, reichblühend, rosarot, in 
Amerika als Treibrose sehr beliebt. In Dres¬ 
den war dieselbe, bei der letzten Ausstellung 
vertreten, und zwar in schön getriebenen Exem¬ 
plaren. Niedr. M,. 0.80. Höchst. M. 2.—. 

824 Ambrogio Maggi (Pernet Als ainö 1879). Blume 

sehr gross, gef., schöne Haltung, sehr lebhaft 
rosa, stammt von John Hopper. No. 1000. 

825 Andre Dunant (Josephe Schwartz 1872). Blume 

gross, gefüllt, gut gebaut, zartrosa, Zentrum 
frischer, äussere Petalen silberig. 

826* Anna Alexieff (Margottin 1859). Blume gross, gef., 
hell laclisrosa. Als sichere Treibrose f. Dezember 
in Amerika und Europa bekannt und geschätzt. 
827 Arthemise (Moreau-Robert 1877). Blume gross, gef., 
in Büscheln blühend, sehr schön lachsfleisch¬ 
farbig rosa, starker Wuchs. 

828* Auguste Andre (Josephe Schwartz 1885). Blume 
gross, gef., wohlriechend, Farbe zart silberig- 
rosa, im Zentrum rosa lilaciert in mattrosa 
übergehend. Strauch stark wachsend. Niedrig 
M. 0,80. Höchst. M. 2.—. 

829 Auguste Mie (Lafl'ey 1851). Blume gross, gefüllt, 
glänzend rosa. Treibrose. — 

830* Baronne Adolphe de Rothschild (Mme. la) 
(Pernet 1867). Blume gross, gef., zart karmin- 
rosa mit weiss nüanciert. 

Eignet sich besonders gut für Topfkultur. 

• Ihre schöne Belaubung, ihre grossen, einzel¬ 
stehenden sehr regelmässig gebauten Blumen, 
deren Farbe bei keiner anderen Rose in solcher 
Reinheit zu finden ist. Besonders auffallend 
ist auch ihr niedrig gedrungener, steifer Wuchs. 
Beliebteste Treibrose in Amerika ins Haus 
ausgepflanzt. Extra. Abgeb. im Journal des 
Roses 1879, S. 33. 
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Baronne Nathaniel de Rothschild (Pernet pere 
1885). Blume sehr gross, beinahe gefüllt, kugel¬ 
förmig, Farbe schönes rosa mit silberig an¬ 
gehaucht, von guter Haltung u. ausgezeichneter 
Form. Strauch stark wachsend mit hellgrüner 
Belaubung, Stammt von Baronne de Roth¬ 
schild No. 830, mit welcher sie grosse Aehnlich- 
keit im ganzen Wuchs, Holz u. Belaubung hat. 

M Auf der 1887er intern. Gartenbau-Ausstellung 
i in Dresden in gut getriebenen Exemplaren 
vorhanden. 

Baron Taylor (Dugat 1880), Blume gross, gefüllt, 
gute Form, sehr zart rosa, stammt von John 
Hopper No. 100Ü. 

Baronne Prövost (Desprez 1843). Blume gross, ge¬ 
füllt, schön Karminrosa. Treibrose. 

Abgebildet im Journal des Roses 1879, S. 152. 
Baronne Travot (Charles Verdier 1884). Blume 
gross, gefüllt, gut gebaut, frisches rosa, gut 
remontierend und stark wachsend. 

Belle de Bourg-la-Relne (Margottin 1859). Blume 
gr., gef., seidenartig rosa; von kräft. Wüchse. 
Belle Rose (Touvais 1854). Blume sehr gross, gef., 
sehr frisches hellrosa. 

Berthe Baron (Ducher 1868). Blume gross, gefüllt, 
zart rosa mit weiss nüanoiert. Treibrose, — 
gehört zur Rasse Jules Margottin. 

Caroline de Sansal (Desprez 1849). Blume gross, 
gef., hellrosa in weiss übergehend. 

Gentifolia rosea (Touvais 1852). Bl. gr. gef., Farbe 
u. Geruch der Centifolie. W. stark. Treibrose. 
Charles Bonnett (Bonnett 1886. Verkäufer Gaulis). 
Blume zart, perlmutterartig rosa. Grosse 
Knospe, gleicht an Gestalt d. Lamarque. Strauch 
stark stachellos, gutes leuchtendes Karminrosa. 
Niedrig jH> 0.80. Höchst. M. 2. — . 

Charles Rouillard (E. Verdier 1866). Blume gross, 
gef., zart rosa, Zentrum dunkler. 

Charles Verdier (Guillot tils 1867). Blume sehr 
gross, gef., schön rosa. Treibrose. 

Clara Cochet (Lacharme 1886), Blume sehr gross, 
gef. mit breiten Petalen, Farbe hellrosa, im 
Zentrum etwas lebhafter, satiniert. Erhielt 
auf der grossen Rosenausstellung in Lyon am 
7. Juni 1885 den ersten Preis, eine goldne 
Medaille. Ist stark wachsend, eine der besten 
Rosen, von 1886. Feine extra zarte, grosse Blume. 
Abgebildet im Journal des Roses 1880, S. 152. 

H Auf der intern. Gartenbau-Ausstellung in 
■ Dresden vorzüglich schön vertreten. Niedrig 
M. 0.80. Höchst. M 2. — . 

Clementine Ribault (Ribault 1886). Blume sehr 
hell u. friscürot, gr., gef., sehr gut gebaut, sehr 
duftig, willig öffnend. Pflanze stark. Stammt v. 
Marie Baumann. Niedr. M. 0.80. Höchst. M. 2 .—. 
Olimbing Pride of Waltham (Schwartz 1886 ). 
Blume gross, gef., gut gebaut, hellrosa mit 
glänzend rosa schattiert, stark wachsend, 
stammt von der Varietät „Pride of Waltham“. 
Niedrig M. 0 . 80 . Höchst. M. 2.—. 

Comtesse de Fressinet de Bellanger (Leveque 
et tils 1886). Blume sehr gross, gef., gut gebaut, 
Farbe schön fleischfarben rosa mit lebhaft rot 
nüanciert, sehr schön. Stark wachsend. Laub 
hellgrün. Extra. Niedr. M 0.80. Höchst. M 2.—. 
Comtesse de Flandre (Eug. Verdier 1877). Blume 
gross, gef, schön becherförmig, sehr zart hell 
silberigrosa. Zentrum leuchtend rosa. 
Comtesse de Jauoourt (Cochet 1866, Züchter Des- 
mazures. Blume gross, gef., blassrosa, Zentrum 
inkarnatrot. Abgebildet im Journal des Roses 
1883, S. 9, stammt von Triomphe de l’exposition, 
gute Treibrose. 

Comtesse de Mallly-Nestle (Leveque 1882). Blume 
gross, gefüllt, sehr gut gebaut, schön hellrosa, 
nüanciert mit durchsichtig weiss. Ausser¬ 
ordentlich zarte Farbe. Stark wachsend. 
Victor Verdier-Rasse. 

H Die überreiche Blüte und starkes Remontieren 
1 machen sie zu einer Sorte ersten Ranges. 
Comtesse de Serenyi (Lacharme 1875). Blume 
gross, gef. Centifolienform, zartrosa mitkarmin. 
Comtesse de Turenne (Eug. Verdier 1864). Blume j 
gross, gef., zart tieischfarbigrosa. 

Duohesse d’Edinburgh [J. Schwartz 1874]. Blume 
sehr gross, gef., zartrosa mit silberig nüanciert. 
Rasse Jules Margottin. 

Duohesse d’Harcourt |Oger 1873]. Blume mittel- ! 
gross, gef., zartrosa mit lila schattiert, fast wie 
Emotion. Extra. Schöne Rose, reicher Herbstbl. 
Duohesse de Morny [Eug. Verdier 1864]. Blume 
gross, gef., frisches rosa, yon sehr lebhaftem 
Wuchs. Rasse La Reine. 

Duohesse de Vallombrosa [Schwartz 1875]. Blume 
gross, gef., zartrosa, Zcntr. dunkelrosa, in weiss 
tibergenend. Stammt von Jules Margottin. 
Treibrose extra. 


856 Elle Morel [Liabaud 1867. Züchter Bouchalat], 

Blume gross, gef., lilarosa, äussere Petalen 
weiss. La Reine-Rasse. 

857 Emilie Hausburg [Leveque 1868], Blume gross, 

gef., lilarosa. äussere Petalen weiss gerundet. 
885 Fille du printcmps [Touvais 1872], Bl. mittelgr., fast 
gef., s« hon geh., zartfleischfarbenrosa. Extra. 

858 Fran$ois Levet [Levet 1880J. Blume mittelgross, 

gef., cliinesisclirosa, gute Rose. 

860 Garden favorite [Wm. Paul & Son 1883]. Blume 

mittelgross, gef., zart, rein rosa, gute Knospe, 
bringt eine grosse Anzahl hübscher, dauerhafter 
Blumen, stark wachsend. 

861 Gloriosa [Touvais 1874], Blume mittelgross, gef., 

Form vollkommen, zartrosa, Zentrum leuchtend 
rosa, schöne Belaubung, besonders reine Farbe, 
im Herbst reichblühend. 

862 Graciella [Moreau-Robert 1879]. Blume sehr gross, 

gef., sehr zart, fleischfarbigrosa, sehr reich blüh. 

863 H 6 b 6 [Moreau-Robert 1883], Blume gross, gefüllt, 

leicht öffnend, sehr zartrosa, nüanciert mit 
weiss, sehr reichblühend, stark wachsend. 

864* HerMajesty [ßennett 1886], von äusserst kräftigem 
aufrechtem Wuchs, grösste Blume, die existiert, 
von einer Form, die an Vollkommenheit von 
anderen nicht erreicht wird. Das Kolorit ist 
ein so zartes silberiges rosa, wie es schöner 
nicht gedacht werden kann. Es ist eine Rose 
allerersten Ranges und auch zum Treiben ge¬ 
eignet, denn sie war auf der internationalen 
Gartenbau-Ausstellung in Dresden in pracht¬ 
voll getriebenen Pflanzen vorhanden. Extra 
extra! Abgebildet in der Deutschen Rosen- 
Zeitung 1886, Heft 4. Niedr. M. 1.40. Höchst. 2.50. 

865 Hippolyte Jamain [Foulon 1870]. Blume gross, 

gef., schön rosa. Geschätzte amerikanische 
Treibrose. Extrafeine Haltung, einzige Blume, 
prachtvolles Laub und Färbung. Stammt von 
Victor Verdier. 

866 Jean Goujon (Margottin 1862). Blume gross, gef., 

dunkelrosa. 

867 Jeanne Gross (Damaizin 1874). Blume gross, sehr 

gef., becherförmig, schön seidenartigrosa. 

863 Josephe Chappaz (Schmitt 1883). Blume sehr gross, 
gef., kugelförmig, lilaciertrosa, sehr stark 
wachsend. Treibrose. Jules Margottin-Rasse. 

869 Jules Ohretien (Damaizin 1870). Blume gross, gef., 

vollkommen imbrikiert, leucht, seidenartigrosa. 

870 La tour de Crouy (Fontaine 1863). Blume gross, 

gef., laclisrosa, in silberweiss übergehend. 

871 Leopold II. (Margottin 1868). Blume sehr gross, gef., 

rosa mit leichtlachsfarben schattiert. 

872* Lyonnaise (Lacharme 1852). Blume sehr gross, gef., 
centifolienförmig, zartrosa, extra schöne Form! 

873 Mme. Alexandre Julien (Vigneron 1882). Blume 

gross, gef., Farbe sehr zartes frisches rosa. 
Die längliche Knospe mit Foliolen geziert, gut 
remontierend, stark wachsend. Stammt von 
der Rose Elisabeth Vigneron No. 981. 

874 Mme. Amelie Baltet (Eug. Verdier 1878). Blume 

gross, gef., schön, becherförmig, frisches seiden¬ 
artiges rosa, mit silberig nüanciert. 

87 5 Mme. Anna Moreau (Robert 1883). Blume ausser¬ 
ordentlich gross, von 12—14 cm., sehr gut ge¬ 
füllt und sehr gut öffnend, Farbe schön zart¬ 
rosa mit lebhafter Mitte, Rückseite der Petalen 
fast weiss, sehr hübsch. Ganz extrafeine, 
gi'osse Blume, feinster Bau v reichblühend, stark 
wachsend. 

876 Mme. Berthe du Mesnil du Montohauveau 

(Jamin 1876). Blume sehr gross, gef., leuchtend- 
silberigrosa. 

877 Mme. Boll (Boyau 1850, Züchter Boll). Blume gross, 

gef., schön rosa. 

M Portlandrose, ausgezeichnet durch wunder- 
1 schönen, centifolenförmigen, kompakten Bau 
und Duft. Treibrose, stark wachsend. Ab¬ 
gebildet im Journ. des Roses 1882, S. 168. Extra. 
878 Mme. Charles TrufFaut (Eug. Verdier 1877). Blume 
gross, gef., gut gebaut ; imbrikiert. zart seiden¬ 
artig blassrosa, silberig berandet. Extra. 

879 Mme Dereulx Douville (Leveque 1863). Blume, 
gross, gefüllt, glaciertes rosa. Alte Treibrose. 
880 Mme. de Laboulaye (Liabaud 1877). Blume gross, 
gef., zartrosa. Zentrum leuchtend rosa, sehr 
reichblühend. 

881* Mme. Derouet (Derouet 1886). Blume gross, gefüllt, 
lilaweiss, innen zartrosa, kugelförmig, gute 
Haltung, Pflanze sehr stark, aufrecht wachsend. 
Niedrig M. 0.80. Höchst. M 2 .— 

882 Mme. Dommage (Margottin 1854). Blume gross, 
gef., centifolienförmig, wohlriechend. 

883 Mme. Eugene Verdier (Eugene Verdier 1873). 

Blume sehr gross, gef., mit breiten Petalen 
seidenartiges nüanciertes rosa mit silbrig 
schattiert. Extra. Treibrose «Taten Ranges. 
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884 Mme. Fanny Giron (Schmitt 1882). Blume gross, 

gef., gut gebaut, fieischfarbigrosa, sehr frisch, 
Rückseite der Petalen weisslieh, reine Färbung. 
Erinnert im Habitus an Mme. Vidot. No. 8*n». 

885 Mme. Gabrielle Luizet (Liabaud 1877). Blume sehr 

gross, gef., grosse Petalen, sehr schön seiden¬ 
artig rosa. In Amerika als sichere Treibrose 
zum Auspffanzen; von vorzüglichem Bau. 

886 Mme. Gabrielle Meritte [Vigneron 1871J. Blume 

mittelgross, gef., gut gebaut, rosa mit hell be- 
randet, gut remontierend und stark wachsend. 

887 Mme. Georges Sch war tz [Schwartz 1871], Blume 

gross, gef., kugelförmig, schön liortensieurosa, 
starkwüchsig. 

888 Mme. Grawitz [Soupert & Notting 1878]. Blume 

gross, gef., centifolienförmig, zartsilbrigrosa, 
Mitte leuchtend, atlasrosa, wohlriechend. 

889 Mme. la Generale Decaen [Gautreau 1869]. Blume 

gross, gef., schön gebaut, leuchtend* osa, Zen¬ 
trum fieischfarbigrosa. 

890 Mme. Lambert Detrey (Detrey 1886). Blume mittel¬ 

gross, gef., gut gebaut, Farbe lebhaft seiden- 
artigrosa, sehr wohlriechend, stark wachsend. 
Treibrose. 

891* Mme. Lefebvre (Moreau-Robert 1886). Blume zart 
seidenartigrosa, im Zentrum lebhafter, gross, 

f efüllt, schalenförmig, stark wachsend, sehr 
lühbar. Niedrig M. 0.80. Höchst. Jf 2.—. 

892 Mme. Livia Frege (Soupert & Notting 1872). Blume 
gross, gef., zart violaciertrosa mit silberigen 
Reflexen, Centifoliengeruch. 

893 Mme. Louis Leveque [Leveque 1876], Blume sehr 
gross, gefüllt, leuchtendhellrosa, stammt von 
Jules Mairgottin. Extra. 

894 Mme. Louis Faillet lEug. Verdier 1872|. Blume 
sehr gross, gef., zartrosa. Zentrum leuchten¬ 
der. 

895 Mme. Louise Vigneron [Vigneron 1888]. Blume 
ross, gef., gut gebaut, hellrosa, Mitte etwas 
unkler, schöne längliche Knospe, gute Haltung, 
frei remontierend und sehr stark wachsend. 
Prächtige Sorte. 

896 Mme. Macker (Damaizin 1868). Blume gross, gef., 
sehr zartrosa. Stammt von Mere de St. Louis. 
897* Mme. Marie Finger (Rambeaux 1878). Blume gross, 
gef., leuchtend fleischfarben rosa, Mitte dunkler, 
extra. 

Uebertrifft als Treibrose durch reiches Blühen 
i und gedrungenem Wuchs Victor Verdier um 
ein bedeutendes. 

898 Mme. Marie Manissier (Liabaud 1876). Blume 
mitteigross, gef., frisches glaciertes lachsrosa. 
Von Anna Alexieff abstammend, vereinigt sie 
i alle guten Eigenschaften der letzteren mit 
einer bedeutend schöneren regelmässigen Blume 
und feinerer Farbe, ist besonders in Russland 
sehr beliebt und verdient zu tausenden ver¬ 
breitet zu werden. Treibrose. 

886 Mme. Melanie Vigneron (Vigneron 1882). Blume 
gross, sehr gef., leicht öffnend, Farbe schön 
lilaciertes rosa, die äusseren Petalen silberig. 

Schöne Haltung, frei remontierend u. kräftig 
i wachsend. Stammt von der Rose Elisabeth 
Vigneron. No. 981. Rose ersten Ranges. 

900 Mme. Montet (Liabaud 1880». Blume sehr gross, 
fast gef., sehr schön z.rt rosa mit grossen 
Petalen, gute Form u. schöne Haltung. Extra. 
Diese Rose ist in der That ausgezeichnet 
i durch ihre Farbe, ihre Grösse und ihren kräf¬ 
tigen Wuchs. Preisgekrönt auf der Ausstellung 
zu Lyon im Juni 1880. 

901 Mme. Nachury (Damaizin 1878). Blume gross, gef. 

schön seidenartig rosa; von kräftigem Wuchs; 
stammt von ,,La Reine“. 

902 Mme. Olympe Terestsohenko (Leveque 1883). 

Blume gross, gef., ausgezeichnet schöne Kugel¬ 
form, weiss mit zartrosa, oft verwaschen und 
estreift mit karminrot. Von ganz ausseror- 
entlich feiner und sehr seltener Schönheit, 
extra. 

903 Mme. Pierre Margery (Liabaud 1881). Blume gross, 
gef., sehr frisches rosa, Mitte erhellt, gut remon¬ 
tierend. Stark wachsend, s hr schön. Extra 
grosse schöne Rose, zarte Farbe. 

904* Mme. Raoul Chandon (Ch. Verdier 1884). Blume 
gross, gef., imbrikiert, mit runden Petalen. 
Farbe sehr frisches ro.-a, äussere Petalen 
heller, reich remontierend, stark wachsend. 
805 Mme. Renard (Moreau 1864). Blume sehr gross, 
gef., glaciertes laclistärbig rosa, extra. 

906 Mme. Rivers (Guillot pere 1850). Blume mittel- 
gross. gef., blassiosa. 

907 Mme! Rougier (Jamain 1875). Blume gross, gef., 
becherförmig, seidenartig rosa, extra. 

908 Mme. Marie van Houtte (van Houtte 1858). Blume 
gross, gef., seidenartig rosa. 


909* Mme. Vauvel (Eug. Verdier 1886). Blume extra 
gross, gefüllt mit sehr breiten Petalen, Farbe 
ein sehr frisches rosa. Strauch stark wachsend. 
Niedrig Jf 0.80. Höchst. M. 2.—. 

910 Mme. veuve Alexandre Pommery (Leveque 1883). 
Blume sehr gross, gut gebaut, zart rosa, im 
Innern lebhaft rosa nüanciert, Rand der Petalen 
sehr rein rosa, stark wachsend. 

Ex ra, Grösse, Form und fiarbe erheben diese 
i Rose zu einer Sorte ersten Ranges. 

911 Mme. Wilson (J. Vigneron 1883). Blume gross, ge¬ 

füllt, kugelförmig, gut gebaut. Farbe schön 
zart hellrosa, schöne längliche Knospe von 
guter Haltung, frei remontierend, sehr wohl¬ 
riechend, stark wachsend, stammt von der 
Rose Elisabeth Vigneron No. 981. 

912 Mlle. Berthe Saoavin (Eug. Verdier 1876). Blume 

gross, gef., zart seidenartig rosa, Mitte heller. 

913 Mlle. Dumaine (Pernet 1873), Blume gross, fast 

gefüllt, kugelförmig, zart rosa, einzelstehende 
Blumen. 

914 Mlle. Elisabeth de la Rooheterie (Vigneron 188t). 

Blume sehr gross, gef. und gut gebaut, zart 
rosa, äussere Petalen silberig, reich remon¬ 
tierend und stark wachsend, extra. 

915 Mlle. Helene Croissandeau (Vigneron 1882). 

Blume ausserordentlich gross, gef., sehr zart 
rosa, Mitte lebhafter; grosse längliche Knospe. 
Vollkommene Haltung und frei remontierend, 
stark wachsend. Sramint von der Rose Victor 
Verdier No. 1120, ist jedoch viel kräftiger. 

916 Mlle. Ilona d’Adorjan (Eug. Verdier 1874). Blume 

gross, gefüllt, zart leuchtend blass lachsrosa, 
Rückseiten silberig, extra. 

917 Mlle. Lea Levdque (Eu e . Verdier 1883). Blume klein, 

gefüllt, von vollkommenster Kugelform, Farbe 
sehr schön, zartes frisches rosa, Rückseite der 
Petalen silberig. Gute Varietät, hochfeiner, 
starker Duft. 

918 Mlle. Leonie Giessen (Lacharme 187o), Blume 

gross, gef., schöne form, rosa mit weiss ver- 
waschen. 

919 Mlls. Marie Closon (Eug. Verdier 1882). Blume 
mittelgross, stark gefüllt und sehr gut gebaut. 
Sehr zartes frisches rosa, vollkommen weiss- 
licli berandet, sehr wohlriechend. 

Eine sehr reichblühende und stark remon- 
i tierende Varietät, fast wie eine Bengalrose. 

920 Mlle. Susanna de Rodooanaohi (Leveque 1884). 

Blume sehr gefüllt, kugelförmig. Farbe sehr 
zart durchsichtig rosa mit silberigweiss ver¬ 
waschen, stark wachsend, ersten Ranges. 

921 Mlle. Therese Appert (Trouillard 1856). Blume 

gross, gef., zart rosa, mit dunkelrosa nüanciert. 

922 Mlle. Therese Levet (Levet 1864), Blume sehr 

gross, gef., schön glänzend rosa, vorzügliche 
Form der Blume, reichbliihend und frei remon¬ 
tierend; stammt von Jules Margottin. Treib¬ 
rose. 

923 Marguerite de St. Amand (Sansal 1864). Blume 

gross, gef., schönes fleischfarbenrosa. 

924 Marietta Bioley (Gonod 1875), Blume gross, gef., 

seidenartig rosa, reichblühend. 

925 Marquise Adele de Murinais (J. Schwartz 1877). 

Blume gross, gef., schön gebaut, schön blass 
silberig rosa mit dunkelrosa schattiert, stammt 
von Mme. Laflay. 

926 Marquise de Gibot (Pensal 1868). Blume gross, 

gef., sehr schön, frisches rosa. 

927 May Turner (Eug. Verdier 1874). Blume sehr gross, 

gef., zart lachsrosa, Rückseiten der Petalen 
dunkel extra. 

928* Mister Georg; Dickson (Bennett 1884). Blume 
gross, gefüllt, leicht öffnend; Farbe helles 
satiniertes rosa, ganz neues Kolorit; so stark 
wachsend wie Mme. Clemence Joigneaux. Er¬ 
hielt ein Certiflkat erster Klasse von der 
königl. Gartenbaugesellschaft in London 1883. 
929* Mistress Caroline Swailes (Swailes 1885). Blume 
gross, gefüllt, Farbe sehr zartes fleischfarbiges 
rosa von unvergleichlicher Zartheit u. Reinheit; 
von gesundem kräftigem Wuchs, wie Paul 
Neyron. Wunderschöne, gleichmässig fleisch¬ 
farbige, feine und zarte Rose erster Klas.-e. 
War auf der internationalen Gartenbau-Aus- 
i Stellung in Dresden in prachtvoll geti iebenen 
Exemplaren vertreten. 

930 Mistress Veitsoh (Eug. Verdier 1872*. Blume 

gross, gef., gut gebaut, rosa, sehr lebhaft. 

931 Monsieur Fillion (Gonod 1876), Blume sehr gross, 

gelullt, schön gebaut, schön rosa, Zentrum 
glänzend rosa. 

932 Mr. Nomann (Guillot pere 1866). Blume gross, gef., 

zart rosa mit weisslichen Rändern. 

933* Queen of queens (W. Paul 1882). Blume gross, ge¬ 
füllt, von vollkommener Form. Farbe rosa 
(pink) mit zart rosa berandet, stark wachsend 
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und reichblühend, fast jeder Trieb endigt mit 
einer Knospe sowohl im Sommer als im Herbst. 
Diese Rose repräsentiert eine ganz neue Art 
der Blumen unserer Remontantrosen. Sie ist 
eine Kreuzung zwischen einer Remontantrose 
und der ganz alten einmalblühenden Maidens- 
blush, welche kaum noch in einem Kataloge 
zu finden ist. Ausgezeichnet sowohl als Garten- 
wie als Ausstellungsrose ist sie entschieden 
die feinste in ihrer Farbe. Erhielt ein Certifikat 
erster Klasse von der königlichen Gartenbau- 
Gesellschaft in London. Eine richtige Königin 
der Königinnen, der Name ist sehr treffend ge¬ 
wählt; extrafeine Treib rose. 

934 Perfection de Lyon (Üucher 1868;. Blume sehr 
gross, gefüllt, rosa mit lila Wiederschein, 
stark wachsend. 

936 President Porcher (Vigneron 1866). Blume sehr 
gross, gefüllt, hellrosa mit karmin nüanciert. 

936 Prince Stirbey (Schwartz 1871), Blume gross, ge¬ 

füllt, fleischfarben rosa, extra. 

937 * Prinoease Amelie d'Orleans (Leveque 1885). Blume 

sehr gross, gefüllt, kugelförmig, frische Fär¬ 
bung, seidenartig, fleischfarbig rosa, stark 
wachsend, ausgezeichnet in Farbe und Form. 
Extra. Victor Verdier ähnlicher Wuchs. 

938 Prinoesse Beatrice (W. Paul 1872). Blume mittel¬ 

gross, gefüllt, prächtig zartrosa. 

939 Prinoesse Louise Victoria (Knight 1872). Blume 

gross, gef., leuchtend fleischfarben rosa, extra. 

940 Reverend Camm (Turner 187b). Blume gross, ge¬ 

füllt, hellrosa, reichblühend. Treibrose. 

941 Reine du Midi (Rolland 1869). Blume gross gefüllt, 

schön zart rosa. Sport von la Reine und 
dieser sehr ähnlich. 

942 Rose Bonheur (Fontaine 1871). Blume gross, ge¬ 

füllt, hellrosa mit leuchtend karmin, extra. 
944 Royal Standard [Turner 1876J. Blume gross, sehr 
gefüllt, seidenartig rosa. 

946 Sidonie [Vibert 1847], Blume gross, gefüllt, frisches 
rosa. Treibrose. — Abgebildet im Journal des 
Robcs 1882, S. 154. 

940 Star of Waltham [W. Paul 1876]. Blume gross, ge¬ 
füllt, schön hellrosa. Abgebildet Journal des 
Roses 1882, Seite 40. 

947* Souvenir de Viotoire Landeau |Moreau-Robert 
1885], Blume gross, gefüllt, kugelförmig, Farbe 
Behr frisches rosa, Mitte dunkler, zuweilen 
kirs«hrot, sehr schön, stark im Wuchs wie 
Victor Verdier. 

948 Thyra Hammerioh [Ch. Verdier 1869]. Blume sehr 

gross, gefüllt, schön zart fleischfarbig rosa. 
Treibrose. — Stammt von Duchesse de Suther¬ 
land. 

949 Villaret de Joyeux [Damaizin 1874]. Blume sehr 

gross, gefüllt, nüanciertes rosa 
960 Virgile [Guillot pere 18701. Blume gross, fast ge¬ 
füllt, schöne Form, fleischfarbig lachsrosa. 

Leuchtend bis dunkelrosa. 


961 Alexandre von Humboldt [Charles Verdier 1870]. 

Blume gross, gefüllt, leuchtend rosa, extra. 

962 Alphonse Karr [Nabonnand 1878]. Blume mittel¬ 

gross, gefüllt, schön dunkelrosa. 

968 Alphon*© Soupert [Lacharme 1884J. Blume sehr 

gross, kugelförmig nach Art der La Reine, 
Farbe rein, lebhaft wie Jules Margottin, sehr 
stark wachsend. Blüht sehr frühzeitig, ist 
gut zum Treiben. Wenig Geruch. 

964 Amoena [Soupert & Notting 1878]. Blume gross, 
gefüllt, schöne Form, leuchtend rosa mit 
violettem Reflex, Zentrum prächtig karminrot, 
sehr reichblühend, stammt von Victor Verdier. 
966* Anna de Diesbaoh [Lacharme 1859], Blume gross, 
gefüllt, sehr schön becherförmig, rosa mit 
leuchtend karmin, starker Wuchs. Sichere 
Treibrose, wird in Amerika in die Häuser aus- 
geptianzt, Rasse der La Reine. Abgebildet 
im Journal des Roses 1878, S. 58. 

966 Anna Blanchon (Liabaud 1876). Blume gross, ge¬ 

füllt, sehr schön leuchtend rosa. 

967 Annie Laxton (Laxton 1873). Blume mittelgrose, 

gefüllt, frisch rosa mit karmoisin und kirsch¬ 
rot schattiert, leuchtende Farbe, extr.i. Treib¬ 
rose. 

968 k Antoine Mouton (Levet 1875). Blume sehr gross, 
gut gefüllt, centifolienförmig, lebhaft rosa. 
Rückseite der Petalen silberig. 

Fast so gross wie Paul Neyron, unterscheidet 
i sie sich von dieser durch etwas hellere Fär¬ 
bung und bedeutend reicheres Blühen, ist 
indessen zum Treiben nicht besonders geeignet. 

969 Antoine Verdier (Jamain 1872). Blume gross, ge¬ 

füllt, schöne Form, hell karminrosa, Blumen 
einzeln, gut für Bouqets. 


960 Archiduchesse Elisabeth d Autriohe (Moreau- 
Robert 1881). Blume sehr gross, gefüllt, sich 
gut öffnend, schön seidenartig hellrosa, nüan¬ 
ciert. Rückseite der Petalen glaciert. 
Aussergewöhnlich reichblühend und sehr stark 

■ wachsend. Vereinigt alle guten Eigenschaften 
in sich. 

961 Armide (Margottin 1859). Blume mittelgross, gef., 

lebhaft rosa. 

962 Baronne Jard Panvillers (Duval 1880). Blume 

gross, gef., gut gebaut, leuchtend rosa, sehr 
schöne Sorte. 

963 Baronne Louise Uxkull [Guillot Als 1871]. Blume 

sehr gross, schön gebaut, becherförmig, präch¬ 
tig glänzend karminrosa, wohlriechend. 

964 Clalre Renard. Blume gross, gef., becherförmig, 

sehr leuchtendrosa. 

965 Claude Bernard [Liabaud 1879 . Blume gross, gef., 

kugelförmig, dunkelrosa, stammt von Jules 
Margottin No. 1195. 

966 Celestine Blume gross, gef., prächtig rosa. 

967 Comte Adrien de Germiny [Leveque et Als 1881]. 

Blume gross, gefüllt, gut gebaut, imbrikiert, 
brillant lebhaftrosa, reichblühend, sehr stark 
wachsend. Sehr schöne Varietät- Stammt von 
Jules Margottin. Extrafeiner, schalenförmiger 
Bau. Die Blumen stehen einzeln und tragen 
sich frei. 

908* Comtesse Cahen d Anvera (Vve. Ledechaux 1885], 
Blume gross, gef., kugelrund, Farbe schön, 
lebhaftrosa, stark wachsend, tiefgrüne Be¬ 
laubung, Btammt von der Rose la Reine. 
Hochfeiner, starker Duft. 

969 Comtesse Cecile de Chabrillant (Märest 18)8). 

Blume mittelgross, gef., leuchtend, glaciertes 
rosa, feine ßlumenform. 

970* Comtesse de Paris [Leveque 1882], Blume 

f ross, gef., kugelförmig, von vollkommener 
orm. prachtvoll, lebhaft rosa, äussere Petalen 
weisslich nüanciert, stark wachsend. März- 
Treibrose. 

971 Comtesse Helene Mler (Soupert et Notting 1876). 

Blume gross, gef., centifolenförmig, zart atlas- 
rosa, dunkler nüanciert, Zentrum karmin, 
Rückseite der Blätter lila. 

97 2 Comtesse Henriette Combes [J. Schwartz 1881]. 

Blume gross, gef., Form der Centifolia, lebhaft 
sammtigatlasrosa mit silberartigem Wieder¬ 
schein, Rückseite der Petalen heller, sehr 
wohlriechend und frei remontierend, stark 
wachsend. Aehnlich der Marie Baumann 
No. 1374. 

973* Countess of Rosebery (W. Paul & Sou 1879). 

Blume gross, gef., schon becherförmig, leuch¬ 
tend karminrosa, sehr stark wachsend. 

The Garden sagt über diese Rose: ,,Countess 
■ of Roseberj" verspricht eine Rose erster Klasse 
zu werden," von einer feuerigen karminrosa 
Farbe, gut in Form, ist sie in jeder Kollektion 
einen Platz wert. Sie erhielt ein Certifikat 
erster Klasse von der königlichen Gartenbau¬ 
gesellschaft in Manchester. 

974 Denis Helye (Gautreau 1865). Blume sehr gross, 
gef., leuchtend karminrosa. 

976 Diana (W. Paul 1875), Blume gross, gef., dunkel¬ 
rosa, in hellrosa übergehend. 

976 Duohesse d'Aosta (Margottin 1860), Blume sehr 
gross, schön lachsrosa, Centifoliengeruch. 

977 Duohesse de Cambaoeres (Fontaine 1854). Blume 
gross, gef., leuchtendrosa. Abgebildet im 
Journal des Roses 188L. Seite 118. 

978 Duchesse de Chartres (Eng. Verdier 1876), Blume 
gross, gef., leuchtendes frisches rosa, Rück¬ 
seite heller. 

979 Duohesse de Norfolk (Margottin 1853). Blume 
mittelgross, gef., karminrosa. Einzig schöne 
Belaubung, einzelstehende Blumen, guter 
Herbstblüher. 

980 Edouard Morren (Granger 1869). Blume sehr gross, 
gefüllt, schöne Form, sehr zart karminrosa. 
Hübsche, grosse Rose. Extra. 

981 Elisabeth Vigneron (Vigneron 1864). Blume sehr 
gross, gef., schönes frisches rosa. Treibrose. 
Abgebildet im Journal des Roses 1881, S. 40. 
982 Emily Laxton (Laxton 1877), Blume gross, gefüllt, 
schön becherförmig, kirschenrosa, fast wie 
Mme. Norinann, jedoch dunkler an Färbung 
und schöner an Form. Jules Margottin-Rasse, 
starker Wuchs. Extra. 

983 Empereur Alexandre III. (Soupert et Notting 
1884), Blume sehr gross, sehr gef., von guter 
Form und Haltung. Farbe dunkelcentifolien- 
rosa, nüanciert mit karmin, sehr wohlriechend, 
stark wachsend. 

984 Felix Genero (Damaizin 1867). Blume gross, gef., 

• schöne F'orm, prächtig violettrosa. 
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986 Felix fflousaet (Eug. Verdier 1885). Blume gross, 
ef., sehr gut gebaut, mit zurückgebogenen 
etalen, dunkelrosa mit lebhaft purpur, sehr 

wohlriechend, stark wachsend, ähnlich wie 
Victor Verdier. Prachtvoll leuchtende Rose, 
vollkommener Bau. 

Diese Rose war auf der 1887er internationa- 
i len Gartenbau-Ausstellung in Dresden in 
prachtvoll getriebenen Pflanzen vertreten. 

086 Florent Pauwela (Soupert et Notting 1880). Blume 
sehr gef., breite Petalen, sehr zart lilarosa, 
Mitte leuchtend karmin. 

987 Franzi» Miohelion (Levet 1871). Blume gross, 

gefüllt, centifolienförmig, schön dunkelrosa, 
extra schöne Karbe, vorzügliche Blume. 

988 F. R. O. Sutton (Frettingham 1883). Blume gross 

gef., dunkelrosa, Rückseite der Petalen weiss, 
von sehr feiner Form, sehr reichblühend, stark 
wachsend. 

989 Fürstin Johanne Auersperg* (Soupert et Notting 
1884). Blume gross, gef., schöne Form, gute 
Haltung, Kolorit rötlich orangerosa, inmitten 
leuchtend karmin, zuweilen silberig nüanciert, 
stammt von der Rose Victor Verdier. 

Diese Varietät erhielt den ersten Preis des 
i Rosisten-Vereins in Antwerpen, 24. Juni 1883. 


990 General Tervagne (Goutreau 1874). Blume gross, 

gef., glänzendrosa mit lachsrosa Retiex. Extra. 

991 George Paul (Eug. Verdier 1863). Blume gross, 

gef., glänzend rosa. 

992 Guillaume Gillemot (J. Schwartz 1880), Blume sehr 

gross, gef., kugelförmig, von ausgezeichneter 
Form und Haltung, schön zartkarminrosa, mit 
silbrigrosa Reflexen, frei remontierend, stark 
wachsend. Stammt von Mme. Charles Wood. 
Extra. Abgebildet im deutschen Garteu- 
magazin 1881, Heft 1, Seite 1. Sehr empfehlens¬ 
wert. 

993 Gustave Revilliod (J. Schwartz 1875). Blume gross, 

gef., imbrikiert, päonienrosa. 

994 Heinrich Schultheis (Bennett 1882). Blume 

ausserordentlich gross, sehr gef., von voll¬ 
kommener Form, sehr zart, leuchtendrosa, 
herrlicher Wohlgeruch, reich remontierend, 
eine gute Ausstellungs- und prächtige, grosse 
Treibrose ersten Ranges. Stammt von Mabel 
Morrison und E. Y. Teas. 

996 Henri Ledechaux (Ledechaux 1868). Blume gross, 
gef., leuchtend karminrosa. 

996 Hippolyte Jamain (Lacharme 1875). Blume sehr 
gross, centifolientörmig, leuchtend rosa mit 
karmin. Extra. 





No. 994. Heinrich Schnleis. Bennett 1882. 


097 Ingenieur M&dele (Madele) (Moreau-Robert 1878). 

Blume sehr gross, gef., imbrikiert, johannis- 
beerrosa, reichblühend. Extra. 

908 Jaoques Lafltte (Vibert 1845). Blume gross, gef., 

karminrosa. Treibrose. 

909 Jean Dalmais (Ducher 1873). Blume sehr gross, 

gef., kugelförmig, kirschrot. 

1000 * John Hopper (Ward 1862). Blume mittelgross, gef., 
glänzend rosa. Abgebildet im Journal des 
Roses 1881, Seite 72. 

Obwohl schon eine ältere Züchtung, zeich- 
i net sie sich durch ihren kräftigen Wuchs, 
reiches Blühen, besonderes leichtes Oeffnen 
der Blumen unter Glas vorteilhaft vor anderen 
auB, was sie zu einer Treibrose ersten Ranges 
macht. 


1001 Kate Hausbourg (Granger 1863). Blume mittel¬ 

gross, gef., leuchtend rosa. 

1002 Lady of the Lake (Wm. Paul & Son 1883). Blume 

gross, gef., sehr feine Kugelform, Farbe pfir- 
sichrosa, stark wachs. Gute Ausstellungsrose. 

1003 La Favorite (Guillotpere 1872). Blume gross, gef., 

dunkelrosa, in zartrosa übergehend. Guter, 
reicher Herbstblüher. 

1006* La Reine ( Latfay 1843). Blume sehr gross, gef., 
lilaciertes Rosa, beste Pariser Treibrose. Ab¬ 
gebildet im Journal des Roses 1880. Seite 40. 
(Diese Rose geht unter verschiedenen Namen, 
bald Rose de la Reine, La Reine de Lafiay, 
Synonym soll Reine du midi sein). 

1006 La Reine de la Pape. Blume gross, gef., viola- 
ciertes rosa. 
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Remontierende Hybriden. 


1007 La Souveraine tEug. Verdier 1874). Blume extra 

gross, gef., schön leuchtend karminrosa, Kehr¬ 
seiten der Petalen silbrig. Extra. 

1008 Laelia (Laffay 1844; Syn. Louise Peyronny, Lacli- 

arme 1850). Blume gross, gef., dunkelkarmoisin. 

1009 Louis Corbie (.Corbie 1871). Blume gross, gefüllt, 

leuchtend karminrosa, wohlriechend. 

1010* Louis XIV. (Guillot Als 1866). Blume mittelgross, 
gefüllt, leuchtend sammtig karmoisinrosa. 

1011 Louis Späth (Soupert et Notting 1877). Blume 

gross, gefüllt, flache Form, chinesisch rosa mit 
weiss nüanciert und berandet. 

Besonders prächtige Sorte, durch kräftigen 
i Wuchs und überreiches Blühen geeignet für 
Hochstämme. Extra. 

1012 Louise Peyronny (Lacharme 1850, Syn. mit Laelia 

No, 1008). Blume sehr gross, gefüllt, dunkel¬ 
karmoisin. 

1013 Mac Mahon (Eug. Verdier 1872). Blume gross, ge¬ 

füllt, dunkelrosa. 

1014 Mme. Adele Huzard (Ch. Verdier 1867). Blume 

mittelgross, gefüllt, leuchtend rosa. 

1015* Mme. Alfred Bleu (Eug. Verdier 1884). Blume 
mittelgross, gefüllt, von sehr schöner Form, 
Farbe schönes lebhaftes tiefes Rosa mit feurig 
Karmoisin erhellt. Strauch stark wachsend 
mit dunkelgrüner Belaubung. Wuchs wie Lady 
Sheffield. 

1016 Mme. Alice Dureau (Vigneron 1867). Blume gross, 

gefüllt, kugelförmig, schön hell leucht, rosa. 

1017 Mme. Alice van Gert (Leveque 1884). Blume 

gross, gef., kugelförmig, vollkommene Form, 
Farbe lebhaft rosa, verwaschen mit lebhaft 
karmin, sehr frische und schöne Farbe. 

1018 Mme. Anna Gerold Soupert et Notting 1881). 

Blume gross, gef., becherförmig, Färoung leb¬ 
haft rosa mit leuchtend karmin nüanciert. 
Zentrum leuchtender. 

1019 Mme. Andr6 Leroy (Trouillard 1864). Blume gross, 

gefüllt, schön lacnsrosa. 

Lange Zweige treibend, im Sommer fast gar 
i nicht blühend, von jedermann unbeachtet, 
ist diese Rose dennoch eine Treibrose aller¬ 
ersten Ranges ; in Töplen sieht ma i sie oft 
auf den Frankfurter Blumenmärkten zu 
Hunderten und ist alsdann wegen ihrer 
schönen lachsrosa Färbung besonders ins 
Auge fallend, Töpfe mit 80—40 Blumen sind 
bei den Frankfurter Blumengärtnern durch¬ 
aus keine Seltenheit. Treibrose. 

1020 Mme. Appoline Foulon (Vigneron 1882). Blume 

gross, gef., sehr schön helllachsfarbig mit lila 
Wiederschein. Vollkommene Haltung, reich 
remontierend. Neue Färbung, extra. 

1021* Mme. Baulot (Leveque 1886). Blume gross, gef., 
sehr leuchtend rosa mit karmin schattiert, 
imbrikiert. W. stark, blühbar. Niedr. ^ 0.80. 
Höchst. M 2.—. 

1022 Mme. Berthe Mackart (Eug. Verdier 1881). Blume 

sehr gross, gefüllt, gut gebaut, kugelförmig, 
Farbe lebhaft karminrosa, sehr frisch. Rück¬ 
seiten der Petalen silberig, von vorzüglicher 
Haltung; eine der grössten Blumeu. 

1023 Mme. Oadel (Pernet 1872). Blume sehr gross, schön 

lilaciertes rosa, zuweilen leuchtend rosa, frei 
remontierend. 

1024 Mme. Caillat (Eug. Verdier 1888). Blume gross, 

gef., leuchtend kirschrosa. 

1026 Mme. Charles Verdier (Lacharme 1864). Blume 
sehr gross, gef., prächtig glänzend rosa. 

1026 Mme. Chevrot (Pernet 1877). |Blume gross, kugel¬ 

förmig, lachsrosa, sehr reichblühend, stammt 
von Victor Verdier. 

1027 Mme. Ohierot (Pernet 1877). Blume gross, gefüllt, 

leuchtend rosa. 

1028 Mme. Celine Touvais (Touvais 1860). Blume 

gross, gef., lebhaft rosa. 

1029 Mme. Clert (Gonod 1868). Blume gross, gefüllt, 

schön lacnsrosa. 

1030 Mme. Gollet (Liabaud 1864). Blume gross, gefüllt, 

dunkel karminrosa, Zentrum leuchtend lachs¬ 
farben. 

1031 Mm. Coulombier (Leveque 1884). Blume sehr gross, 
sehr schön gebaut, imbrikiert, Farbe schön leb¬ 
haft rosa oder hell johannisbeerrot. Ausge¬ 
zeichnet. 

War im Februar mit zahlreichen Knospen be- 
i deckt, jeder Trieb zeigte deren 2—3. Treib¬ 
rose. 

1032 Mme. Crozy (A. Levet 1881). Blume schön ge¬ 

wölbt, Petalen breit, Farbe chinesischrosa, Holz 
hart und scharf bewaffnet, Laub sehr dunkel. 
Stammt von Souvenir de la reine d’Angleterre 
No. 1110. Extra schöne Blume. 

1033 Mme. Desbordeaux (Oger. 1873). Blume gross, 

gefüllt, leuchtendes glaciertes rosa, lachsfarbig 
nach aussen, extra. Treibrose. 


1034 .llme. Dos Santos Vianna (Soupert et Notting 
1882). Blume gross, gefüllt, schön imbrikiert, 
Färbung seidenartig, dunkelkarminrosa, Zen¬ 
trum leuchtender, äussere Blumenblätter laca- 
farbig, kirschrosa, sehr reich blühend. 

1035* Mme. Ducher (Levet 1879). Blume gross, gefüllt, 
gut gebaut, kirschrosa, äussere Petalen dun- 
kelnurpnr, sehr reichblühend. Extra gute und 
frühe Treibsorte, in Amerika beliebt und aus¬ 
gezeichnet. 

1036 Mme. Eugene Appert (Trouillard 1865). Blume 
gross, gefüllt, schön lachsrosa, reichblühend. 
1037* Mme. Eugänie Fr^rny (Eug. Verdier 1885). 

Blume sehr gross, gefüllt, eigentümlich ge¬ 
wölbte Form, Farbe sehr frisch, lebhaft rosa, 
Rückseite der Petalen silberig. Strauch sehr 
stark wachsend mit dunkelgrüner Belaubung. 

1038 Mme. Eugene Labruyere (Gonod 1882). Blume 

gross, mit starken Petalen, gut gebaut, lachs¬ 
farbig. Rückseite der Petalen lackrot. Sehr 
stark wachsend, mit tief dunkelgrüner Belau¬ 
bung, extra. 

1039 Mme. F. Bruel (A. Levet 1881). Blume gross, kar¬ 

minrosa, stark wachsend und gut remontierend, 
hell belaubt. Stammt von Comtesse a’Oxford. 
No. 1159. 

1040* Mme. Francis Büchner (Leveque 1884). Blume 
gross, gefüllt, sehr schön hellrosa, nüanciert 
mit rot, Mitte dunkler. Rose erster Klasse, 
frei remontierend, stark wachsend, wohlriech. 
Wuchs wie bei Jules Margottin. 

Diese Rose war auf der 1887er internatio- 
i nalen Gartenbau-Ausstellung in Dresden sehr 
schön vorhanden. 

1041 Mme. Furtado < V. Verdier 1861). Blume sehr gross, 

karminrosa, gute Blume. 

1042 Mme. Georges Vlbert (Moreau-Robert 1879). 

Blume sehr gross, gefüllt, in Büscheln blühend, 
sehr schön zart rosa, Zentrum karminrosa. 
1043* Mme. Gomot (Liabaud 1886). Blume glänzend rosa, 
sehr gross, fast gefüllt. Pflanze stark; ent¬ 
stand aus Souvenir de la reine d’Angleterre. 
Niedrig Ji 0.80. Höchst. Ji 2.—. 

1044 Mme. Grondler (Gonod 1867). Blume gross, ge¬ 

füllt, kugelförmig, schön, lachsrosa. 

1045 Mme. Hunnebelle (Fontaine 1873;. Blume sehr 

gefüllt, chinesischrosa mit karmin schattiert. 

1046 Mme. James Hennesy (Duval 1879). Blume gross, 
efüllt, schöne Form, schön aurorarosa, sei- 
enartig glaciert, extra. 

1047 Mme. Jeanne Bouyer (Gonod 1877). Blume sehr 
gross, 12 — 15 cm im Durchmesser, gut gefüllt, 
Petalen gross und schön abgerundet, prächtig 
chinesischrosa, neue Farbe unter den Remon¬ 
tantrosen, sehr reichblühend. 

Rivalisiert in der Grösse mit Paul Neyron; 
■ extra. 

1048 Mme. Jolibois (Eug. Verdier 1879. Blumen gross, 

f efüllt, fast wie Camellia imbricata, lebhaft 
arminrosa, silberig berandet. 

1049 Mme. Jules Grevy (Schwartz 1881). Blumen mittel¬ 
gross, gefüllt; aussen lebhaft lachsfarben- 
rosa, Mitte weisslich lachsfarbig, neue Fär¬ 
bung. Sehr stark wachsend. 

Stammt von Triomphe de l’exposition ge- 
» kreuzt mit Madame Falcot. Erhielt einen 
ersten Preis in Lyon. Das dunkle Laub erin¬ 
nert beim Erscheinen an viele Theerosen-Va¬ 
rietäten. 

1050 Mme. Lefebvre-Bernard (Levet 1871). Blume sehr 
gross, gefüllt, imbrikiert. Camellienform, präch¬ 
tig leuchtend rosa. Prachtvolle Einzelblume. 
1061 Mme. Marie Cirodde (Ch. Verdier 1867). Blume 
gross, gefüllt, sehr schönes frisches rosa. 

1062 Mme. Marie Röderer (Leveque et Als 1881). 

Blume gross, gefüllt, schön kirschrosa mit 
karminrot schattiert. Schöne Form und präch¬ 
tige Farbe, dunkelgrüne Belaubung, stark 
wachsend. Stammt von Jules Margottin. 

1053 Mme. Prosper Laugier (Eug. Verdier 1876). 

Blume sehr gefüllt, durchsichtig leuchtend 
rosa. Abgebildet im Journal des Roses 1884 
Seite 104. 

1054 Mme. Puiasant (Moreau-Robert 1869). Blume gross, 
gefüllt, leuchtend kirschrot, in hellrosa über¬ 
gehend. 

1055 Mme. Pulliat (Ducher 1867). Blume mittelgross, 
gefüllt, dunkelrosa mit nurpur. 

1056 Mme. Rambaud (Rambaua 1882). Blume sehr 
gross und sehr gefüllt, schön rosa mit ama¬ 
rantrot nüanciert, Rückseite heller. Sehr stark 
wachsend. Schöne vollkommene Knospe. Gute 
reiche Blüte und aufrechte Haltung. 

1057* Mme. Rebatel [Liabaad 1886]. Blume leuchtend 
rosa mit zartrosa schattiert, gross, gefüllt, 
elegant gebaut. W. stark, gerade ; stammt von 
La Reine. Niedr. Ji 0.80. Höchst. Ji. 2.—. 
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1058 Mme. Kocher (Cochet 1876). Blume sehr gross, 
14 cm im Durchmesser, schön gebaut, sehr 

t anzend lebhaft rosa, reichblühend. W. stark. 

xtra, stammt von Triompbe de l’exposition. 
(Rivalisiert mit Paul Neyron.) 

1069 Urne, Kochet (Liabaud 1882). Blume gross, gefüllt, 
kugelförmig, von guter Haltung, sehr frisches 
atlasrosa, stark wachsend, sehr schon. Extra 
reichblühende Sorte. 

1060 Mme. Rosalie de Wincop ( Vigneron 1881). Blume 
gross, gef., kugelförmig, Farbe schön rosa, 
lachsfarben berandet,, äussere Petaleu heller; 
gut remontierend, sehr stark wachsend. 

M Extra neue Färbung, stammt von General 
i Jaqueminot No. 1469. 

1061* Mine. Sang-lier (Vigneron 1886). Blume gross, 
gef,, kugelförmig. Farbe schon johannisbeer- 
rosa, auf der Rückseite silbrig angehaucht, 
Strauch kräftig. Ebenfalls ein guter Blüher 
ersten Ranges. Niedr. M 0.80. Höchst. M. 2.—. 
1062 Mme. Scipion Oochet (Cochet 1878). Blumesehr 


gross, gef., imbrikiert leuchtend kirschrosa, 
silberig berandet. I. Medaille auf der Aus¬ 
stellung in Monterreau. 

YTnfn Diese Rose nimmt unter den neueren Rosen 
liULdi vermöge ihres prachtvollen Laubes sowie 
des starken Wuches, des leichten Aufblühens 
der Blumen einen der ersten Plätze ein. Ab- 

f ebildet im Journal des Roses 1877, Seite 8. 
reibrose. 

1063 Mme. Sophie Fropot (Levet 1876). Blume gross, 
gef., schön centifolienförmig, prächtig leuch¬ 
tend rosa, sehr effektvoll. 

1064 Mme. Susanne Kodocanachi (L6veque 1883). 

Blume gross, gef., schöne Form, lebhaft kirsch¬ 
rosa, sehr wohlriechend. 

1065* Mme. Th. Delacour (Eug. Verdier 1884), Blume, 
mittelgross, ^ef., sehr gut gebau-t, Farbe leb¬ 
haftes karminrosa mit weissPchem Rande 
stark wachsend, wenig Stacheln und von 
dunkelgrüner Belaubung. Reichblühend, gute 
Farbe. 



No. 1011. Milo. Enpnie Verlier, ßoillot 1869. 


1066 Mme. Verlöt (Eug. Verdier 1876). Blume extra 

gross, gef., gut gebaut, sehr frisches leuchtend 
rosa, wohlriechend. Abgebildet in der Deut¬ 
schen Rosenzeitung, 1. Jahrgang. 

1067 Mlle. Brigitte Violet (Levet 1878). Blume gross, 

gef., gut gebaut, in Büscheln blühend, viola- 
oiertes lebhaftes rosa, äussere Blumenblätter, 
lachsfarbig. Extra. 

1068 Mlle. Christine Nilson (Leveque 1876). Blume 

gross, gef , leuchtendrosa, mit karmin schattiert. 

1069 Mlle. Emma Allen (Liabaud 1877). Blume sehr 

gross, gef., kugelförmig, glänzend, karmin- 
lachsrosa. Rückseiten der Petalen helllachs- 
farbig. Extra. 


1070 Mlle. Emilie Verdier (Eug. Verdier 1876). Blume 
gross, gef., schön leuchtend karminrosa. 

1071* Mlle. Eug6nie Verdier (Guillot Als 1869). Blume 
mittelgross, gef., inkarnatrosa, in weisslich 
rosa übergehend. Sichere Treibrose, in Ame¬ 
rika beliebt zum AuspÜanzen in die Häuser, 

1072 Mlle. Julie Gaulain (Liabaud 1883). Blume sehr 

gross, fast gef., mit grossen Petalen. Farbe 
schön lebhaft rosa, mit orange und lachs¬ 
farben schattiert, stark wachsend, frei remon¬ 
tierend, ganz neue Farbe. 

1073 Mlle. Louise Aunier (Liabaud 1884). Blume gross, 

imbrikiert, sehr lebhaftes rosa. Vollkommene 
Haltung, frei remontierend, stark wachsend. 
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1086 Masterpice (Paul & Son 1880). Blume sehr gross, 
gef., vollkommen kugelförmig, sehr leuchtend 
karminrosa, stark wachsend. Abgebildet in 
the Rose Annual von 1879—80. Uixtra. 

M Gardener’s Chronicle sagt: ,,Eine sehr ge- 
i füllte, karminrosa Blume, von ausgezeich¬ 
neter Form. 

1087 Miss Poole (W. Paul 1876). Blume gross, gefüllt, 
leuchtend, rosa. 

1088 Mistress LaxtoD (Laxton 1875). Blume gross, 

f ef., gut gebaut, glänzend karminrosa. Extra. 

. Preis in Manchester und Nottingham. 

1089 Monsieur Drochard (Brassac 1881). Blume gross, 
gef, karminrosa. 

1090 Mr. Etienne Dupuy (Levet 1873). Blume gross. 

sehr gef., leuchtendrosa. Rückseiten silberig- 
rosa. Extra. 


1091 Mr. Gabriel Tournier (Levet 1876). Blume gross, 

gef., schön gebaut, duukelrosa. 

1092 Mr. Jules Monges (Guillot üls 1881). Blumesehr 

gross, gef., gut gebaut, kugelförmig, von vor¬ 
züglicher Haltung, Farbe schön leuchtend 
karminrosa, schöne Varietät, stark wachsend. 
Stammt von Souvenir de la reine d’Angleterre. 
1093- Mr. Moreau (Vigneron 1886;. Blume gross, gef. 

kugelförmig, leuchtendrosa, äussere Petalen 
silberig, Ptianze stark, geradästig, sehr blüh- 
bar. Victor Verdier ähnlich. Niedr. M. 0,80. 
Höchst. jUi 2.—. 

1094 Mr. Woolfied (Guillot pere 1866). Blume sehr 
gross, leuchtend rosa. 

1095* Nicolas Leblano (Moreau-Robert 1886). Bl. leuch¬ 
tend karminkirschrosa, in zart rosa über¬ 
gehend, sehr gross, gef., kugelig, öffnet sich 


Remontierende Hybriden. 


1074 Mlle. Louise Chretien (Liabaud 1883). Blume 

sehr gefüllt, Farbe dunkelrosa, Mitte lachs- 
rosa, kugelförmig, frei romontierend, stark 
wachsend. 

1075 Mlle. Marie Cointet (Guillot üls 1872). Blume 

gross, gef., imbrikiert, leuchtend rosa, in zart 
seidenartig rosa übergehend, frei remontierend. 

1076 Mlle. Marie Roü (Liabaud 1876). Blume gross, 

gefüllt, leuchtend rosa mit purpur niianciert. 

1077 Mlle. Marie Verdier (Eug. Verdier 1878). Blume 

gross, gef., Petalen breit, sehr frisches, leuch¬ 
tend seidenartiges rosa. 

1078 Mlle. Marie Verlöt (Eng. Verdier 1883). Blume 

gross, gef., gute Form, sehr wohlriechend. Farbe 
sehr schön, lebhaft rosa, Rückseiten der Pe¬ 
talen silbrig, stark wachsend, gute Sorte. 

1079 MadelaineNonin (Ducher 1866). Blume gross, gef., 

centifolienförmig. zart lachsrosa. 

1080 Magna Charta (W. Paul 1877). Blume sehr gross, 

gef., prächtig rosa mit karmin. 


1081 Marechal Suohet (Damaizin 1876). Blume gross, 

gefüllt, schön karminrosa 

1082 Marchioness of Exeter [Laxton 1876]. Blume 

sehr gross, gef., prächtig gebaut, hellrosa mit 
leuchtend kirscbrosa untermischt, wohlriech., 
Sämling von Jules Margottin. 

1083 Marie Louise Pernet (Pernet 1876). Blume sehr 

gross, gef., becherförmig, schön leuchtend rosa, 
Zentrum heller. Extra. 

1084 Marquise de Castellane (Pernet 1869). Blume 

sehr gross, gef.. Form gut, schön leuchtend 
rosa, frei remontierend. Rasse Jules Margottin. 

H Diese Rose ist bei den Dänen sehr geschätzt 
• als Treibrose. Extra. 

1085 Marquis of Salisbury (Paul & Son 1880). Blume 
sehr gross, gef., vollkommen kugelförmig, im¬ 
brikiert , Färbung dunkelrosa, mit karmin 
schattiert, Extra. 

Vfnjn Dieser Rose wurde ein Certiflkat erster Klasse 
1H U iCli zuerkannt. 


No, 108» Map Charta. W. Paal 1811 
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willig; sehr stark wachsend, reichblühend, 
doldenartig. Niedr. M. 0.80. Höchst. M. 2.— . 

Paul Neyron (Levet 1869). Blume sehr gross, 
gef., schöne Form, dunkelrosa. Extra. 

Unter den bis jetzt bekannten Rosen eine 
i der grössten. Die Blumen haben oft 14 — 16 
cm im Durchmesser, sind sehr dicht gefüllt 
und stehen einzeln auf langen kräftigen Trieben, 
was der Pflanze ein besonderes schönes Aus¬ 
sehen verleiht, auch zum Treiben im Monat 
April und Mai sehr verwendbar. In Amerika 
wird sie als Treibrose viel verwendet und in 
Häuser ausgepflanzt. Abgeb. im Journal des 
Roses 1877, Seite 8. 

Paul Verdier (C. Verdier 1866). Blume gross, gef., 
leuchtendrosa, einzelstehende Blumen, gute 
Treibrose. 

Pauline Talabot (Eug. Verdier 1874). Blume gross, 
gef., blendend dunkelrosa, reichblühend. Extra. 

Peach blossom (W. Paul 1874). Blume gross, 
gef., zartrosa mit karmin, seidenartig weiss 
nüanciert. Stammt von Jules Margottin. 

Princesse Charles d’Aremberg (Soup, et Notting 
1876). Blume gross, gef., centifolienförmig, 
äQSsere Blumenblätter zart lilaciert silber¬ 
farben, Zentrum leuchtend karmoisinrosa. 
Extra. 

Princesse Christian (William Paul 1870). Blume 
sehr gross, fast gef., zartrosa mit karminrosa. 

Princesse Marie Dolgorouky (Gonod 1878). 
Blume sehr gross, sehr gut gebaut, becher¬ 
förmig, prächtig seidenartig rosa, sehr oft 
mit karmin gestreift. Stammt von Anna de 
Diesbach. 

Princesse Radziwill (Leveque 18&1). Blume 
gross, gef., vollkommene Form, imbrikiert, 
Farbe hellrosa mit lebhaft karmin und dunkel 
karminrot, stark wachsend. 

Queen Eleonor (W. Paul 1876). Blume gross, 
gef., prächtig kirschrosa, sehr wohlriechend, 
stark wüchsig. 

Reine des Amateurs (Oger 1877). Blume gross, 
gefüllt, rosa mit lachsfarbener Nüance wie 
Mlle. Eug. Verdier No. 1071 von der sie 
stammt. Schöne zarte Farbe. 

Reynolds Hole (G. Paul 1878). Blume gross, ge¬ 
füllt, kugelförmig, kastanienrot mit amarant¬ 
rot nüanciert, starkwüchsig, mit glattem Holze, 
Rasse Duke of Edinburgh. 

Richard Wallace (Leveque 1871). Blume gross, 
gefüllt, schön leuchtend, rosa. 

Souvenir d’Aline Fontaine (Fontaine 1880). Blume 
gross , gefüllt, schöne Form, in Rispen blühend, 
hellfleischfarbigrosa, äussere Petalen karmin- 
purpur extra. 

Souvenir de l’ami Labruyere (Gonod 1885). 
Blume gross, gefüllt. Farbe chinesischrosa, 
Mitte dunkler; Knospe länglich mit schönen 
Foliolen, reichblühena, stark wachsend. Victor 
Verdier-Rasse. Ganz extra Farbe und Form, 
gut gebaut. 

Souv. de la reine d'Angleterre (Cocliet 1855). 
Blume gross, gefüllt, schön lebhaft rosa. 
Treibrose. 

Souv. de Mme, Robert (Moreau-Robert 1879). Blume 
gross, gefüllt, becherförmig, zart rosa mit 
lachsfarbig glaciert. Zentrum lebhafter, stammt 
von Jules Margottin. 

Souv. de Mme. Boll (Boyau 1866). Blume gross, 
gefüllt, kirschrosa, mit aurora nüanciert. 

Souv. de Mme. Viotor Verdier (E. Verdier 
1883). Blume gross, gefüllt, von vollkommener 
Form, sehr wohlriechend: Farbe schön lebhaft 
dunkelrosa, Rückseite der Petalen blasser, 
stark wachsend. 

Souv. de Mr. Bredeaux Blume gross, gefüllt, 
schön seidenartiges, silberiges rosa. Wuchs 
stark, aufrecht. Treibrose. 

Souv. de Mr. Droche (Pernet 1880). Blume gross, 
fast gefüllt, kugelförmig, sehr schön karminrosa, 
gute Haltung. 

Souv. de Romain Desprez (Jamain 1872). Blume 
gross, gefüllt, tteisciifarbi^ rosa mit schiefer- 
farben, Zentrum leuchtender. 

Souv. de Victor Hugo (Pernet pere 1886). Blume 
sehr gross, beinahe gefüllt, kugelförmig. 
Farbe schön lebhaft satinrosa, Strauch kräftig, 
Laub hellgrün, frei remontierend. Stammt von 
Ambrogio Maggi. Niedr. M 0.80. Höchst. „O.— . 

Triomphe de la Terre des Roses (Guillot pere 
1864). Blume sehr gross, gefüllt, violaciertes 
rosa. 

Triomphe de France (Margottin 1875). Blume 
gross, gefüllt, leuchtend karminrosa. 

Victor Verdier (Lacharme 1859). Blume gross, 

f efüllt, centifolienrosa mit karmin nüanciert, 
reibrose. 


Eine in Frankreich und Deutschland speziell 
i zum Frühtreiben — Januar, Februar — sehr 
beliebte Sorte. 

1121 Vincent Hippolyte Duval (Duval 1880). Blume 

gross, gefüllt, schön gebaut, leuchtend karmin¬ 
rosa, extra! 

1122 Wilson Saunders (Paul & Sohn 1874). Blume 

mittelgross, gefüllt, glänzend karminrot, sehr 
prächtig rosa, extra. 

H e llrot-karminrot. 

1123 Achille Gonod (Gonod 1865). Blume sehr gross, 

gefüllt, fast leuchtend karminrot. 

1124 Adelaide de Meynot (Gonod 1888). Blume gross, 

imbrikiert mit gut abgerundeten Petalen. Farbe 
lebhaft kirschrot, Geruch der Centifolien. Frei 
remontierend, stark wachsend. 

1125* Amiral Courbet (Dubreuil 1885). Blume gross, 
aufrecht, becherförmig, von vollkommener Hal¬ 
tung, lebhaft karminrot, mit magentaroten Re¬ 
flexen, Petalen konkav, imbrikiert, im Zentrum 
kürzer. Blume sehr wohlriechend, stark 
wachsend. 

Diese Sorte wird nicht nur wegen der Form 
i und Farbe der Blume, welche sehr merkwür¬ 
dig ist, gesucht, sondern eben so sehr wegen 
ihres feinen, durchdringenden Geruches. Wächst 
sehr kräftig. Abgebildet im Journal des 
Roses 1884, Seite 184, Auf der 1887er inter¬ 
nationalen Gartenbau-Ausstellung in Dresden 
in prachtvoll getriebenen Pflanzen vertreten. 
1126* Amiral de Joinville (Eug. Verdier 1886). Strauch 
kräftig mit starkem Wuchs. Blume gross, ge¬ 
füllt, gut gebaut in Dolden vereinigt, sehr 
wohlriechend. Farbe ein tiefes lebhaftes Rot 
mit purpur nüanciert und weisslich eingefasst. 
Niedr. M. 0.8ü. Höchst. M. 2.—. 

1126a Alexis Lepere (Vigneron 1876). Blume sehr gross, 
gefüllt, kugelförmig, leuchtend hellrot. 

1127 Alfred Colomb. (Lacharme 1863). Blume gross, 

gefüllt, centifolienförmig, glänzend feuerrot. 
April-Treibrose. Abgebildet im Journal des 
Roses 1878, Seite 72. 

1128 Alfred K. Williams (Schwartz 1878). Blume 

gross, gefüllt, schön gebaut, karminrot, in 
magentarot übergehend, sehr reichblühend. 
März-Treibrose, extrafeine dunkle Sorte. 

1129 Andr6 Fresnoy (Pernet 1868). Blume sehr gross, 

g efüllt, leuchtend rot mit purpur nüanciert. 

xtrafeine leuchtende Farbe, einzelstehende 
Blume, prachtvoll. 

1130 Andre Gill (Eug. Verdier 1883). Blume gross, ge¬ 
füllt, gut gebaut, kugelförmig, lebhaft karmin¬ 
rot, stark wachsend. 

1131 Anicet Bourgeois (Moreau-Robert 1881). Blume 
gross, gefüllt, becherförmig, von guter Haltung, 
lebhaft kirschrot, in Büscheln blühend, sehr 
kräftig wachsend. Stammt von Senateur Vaisse 
+ Mme. Victor Verdier. 

1132 Antoine Chantier (Eug. Verdier 1882). Blume 
gross, gut gefüllt und sehr gut gebaut. Farbe 
schön rot mit kirschrot schattiert und weiss¬ 
lich berandet. Stark wachsend, mit aufrechten 
Zweigen. 

1133 Antoine Ducher (Ducher 1876). Blume gross, 
gefüllt, becherförmig, leuchtend rot. 

1134 Antoine Wintzer (Eug. Verdier 1884). Blume 
sehr gross, gefüllt, in Form einer Rosette; 
Farbe hellrot nüanciert mit lebhaft karmoisin 
und johannisbeerrot, starkwachsend. 

1135 Auguste Rigotard (J. Schwartz 1872). Blume 
mittelgross gefüllt, mit weisslichen Reflexen. 
1136 Aurore du Matin (Rolland 1868). Blume sehr 
gross, gefüllt aurorafarbig, Kehrseiten der 
Petalen karminrot. 

1137 Bacchus (Paul & Son 1855). Blume mittelgross, 
gefüllt, lebhaft karminrot. 

1138 Baron de Girardot (Paul Marmy 1886). Blume 
gross, sehr gefüllt, flach, Petalen gross, Farbe 
leuchtend karminrot, im Zentrum dunkler mit 
feurigen Reflexen, Knospen gross und kurz, 
Haltung aufrecht. Strauch stark wachsend, 
Holz stark, hellgrün. Die jungen Triebe ins 
violette übergehend, wenige rötliche, breite 
Stacheln. Niedr. M 0.80. Höchst. M. 2.— 
1139 Baron Hausmann (Leveque 1867). Blume gross, 
gefüllt, prächtig karminrot. 

1140 Baron Nathaniel de Rothschild (Levoque 1882). 

Blume gefüllt, ausserordentlich schön gebaut, 
Farbe sehr gleichmässig, schön lebhaft kar¬ 
minrot, sehr stark wachsend, extra. 

Durch glänzende Farbe und schöne Form 
* ausgezeichnet. 

1141 Baron Wolseley (Eug. Verdier 1882). Blume gross, 
gefüllt, gut gebaut, Farbe lebhaft sammtig 
karminrot mit feuerrot schattiert, wächst stark. 
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1142 


1143 


Ilaronne de Prailly (Liabaud 1871). Blume sehr 
gross gefüllt, leuchtend rot, schon belaubt. 
Barthelemy Joubert (Moreau & Robert 1877). 
Blume gross, gefüllt, leuchtend kirschrot, sehr 
effektvoll. 

1144* Beauty of Waltham i W. Paul 1868). Blume sehr 
gross, gefüllt, leuchtendrot, wohlriechend. 
1146 Berthe de Sansal. Blume gross, gefüllt, lebhaft rot. 
1146* Boildieu (Margottin 1877). Blume sehr gross, ge¬ 
füllt, schön leuchtend kirschrot. 

H Wegen ihrer leuchtenden Farbe und schönem 
i Wachstum extra für Hochstämme. Ahgebildet 
im Journal des Roses 1882, Seite 9. 

1147* Camille Bernardin ( Gautreau 1865). Blume gross, 
gefüllt, leuchtend rot. 

1148 Capitaine Paul, (Oger 1867). Blume mittelgross, 
gefüllt, glänzendrot. 

1149 Charles Baltet (Eug. Verdier 1878). Blume gross, 
gefüllt, ausgezeichnet schöne Form, leuchtend 
karminrot, sehr wohlriechend. 

1150* Charles Lamb (W. Paul & Son 1885) Blume gross, 
gefüllt, prachtvolle Knospe, Farbe hellrot, sehr 
rein, stark wachsend. 

H Diese Sorte blüht ununterbrochen den ganzen 
■ Sommer und Herbst, ist sehr wertvoll als 
Garten- und Schnittblume. 

1151* Charles Margottin (Margottin 1863). Blume gross, 
gefüllt, blendend karminrot; Zentrum leuch¬ 
tend feuerrot. Prachtvolle einzelne aufrecht¬ 
stehende, grosse, gut gebaute Rose, bewährt 
als Treibrose. Abgebilaet im Journal des Ro¬ 
ses 1879, Seite 24. 

1162 Climbing Victor Verdier (Paul & Son 1872). 

Blume gross, gefüllt, mit leuchtend karmin 
nüanciert, sehr stark wachsend, als Säulenrose. 
1153* Comtessa do Camondo (Leveque & üls 1880). 

Blume sehr gross, gefüllt, imbrikiert, schön 
lebhaftrot, mit karmin und zinnoberrot schat¬ 
tiert, nüanciert mit sammtig braun; stark 
wachsend. 

1164 Clothilde Rolland (Rolland 1868). Blume gross, 
gefüllt, schön zart, kirschrot. 

1155 Colonel de Sansal (Jamain 1875). Blume sehr 
gross, gefüllt, prächtig leuchtend karmin mit 
sammtig schattiert, extra. 

1166 Comte Alplionse de Serenyi (Touvais 1866). 

Blume gross, gefüllt, leuchtend hellrot mit 
purpur. 

1167 Comte de Ribeaucourt (Jamain 1870). Blume 
sehr gross, gefüllt, dunkelrot mit leuchtend 
karmoisin. 

Comtesse de Choisenl (Motteau 1878). Blume 
gross, gefüllt, gut gebaut, lebhaft kirschrot, 
sehr gute Haltung, gut remontierend. 
Comtesse d’Oxford (Guillot pere 1879). Blume 
sehr gross, gefüllt, leuchtend karmin mit rot 
nüanciert. 

M Von Victor Verdier stammend, repräsentiert 
• sie in Wuchs und Laub ganz diese Rose, nur 
stärker im Wuchs, die Blüte ist um ein Bedeu¬ 
tendes breiter und grösser. Im Topf als 
Treibrose ist die leuchtend karminrote Farbe 
von grossem Effekt. Abgebildet im Journal 
des Roses 1880, Seite 101. 

1160 Constkntin Petriakoff (Jamain 1878). Blume 
sehr gross, gut gef. und schön gebaut, becher¬ 
förmig, prächtig leuchtend kirschrot, Zentrum 
dunkler, sehr reichblühend. Extra. 

1161 Devlenne l'ami (Leveque 1868). Blume gross, 
gefüllt, schön karminrot. Treibrose. 

1162* Dooteur Andry (Eug. Verdier 1864). Blume gross, 
gef. dunkelrot. Extra, Treibrose. 

1163 Dr. August Krell (Eug. Verdier 1877). Blume 
gross, gef., schön gebaut, abgerundete Pe- 
talen, karminkirschrot mit purpur schattiert. 
Rückseite der Petalen weisslich. 

1164 Dr. Garnier (Moreau-Robert 1882). Blume sehr 
gross gef., sehr gut gebaut, leicht öffnend, sehr 
schön lebhaft kirschrot, ausserordentlich reich¬ 
blühend. Stark wachsend. 

1166* Dr. Dor. (Liabaud 1885). Blume sehr gross, gef. 

Farbe schönes Dunkelrot. Form der Tlieerosen, 
sehr reichblühend und stark wachsend, tief 
dunkle Belaubung, feine Farbe, gute lange 
Knospe. 

1166 Dr. Koch. Blume gross, gef., kirschrot. 

1167” Duo de Marlborough (Leveque 1885). Blume 
gross, gef., gut gebaut, Farbe lebhaftes feu¬ 
riges Karminrot, reichblühend, stark wachsend, 
sehr schön. Reine Farbe, guter Bau, extra 
feine Knospe. 

1168 Earl of Beaconsfleld (Paul & Sohn 1880), Züchter 
Captain Christy). Blume gross, sehr dicht 
gef., äussere Petalen zurückgebogen, lebhaft 
hell kirschkarminrot. Extra. Erhielt einen 
zweiten Preis von dem nationalen Rosenverein 
in England. 


1158 


1159 


1169 Edmond^Wood (Eug. Verdier 1876). Blume gross, 

gef., leuchtend kirschrot, Rückseite der Petalen 
dunkelrot. Extra. 

1170 Edouard Pynaert (Schwartz 1878). Blume gross, 

gef., kugelförmig, leuchtend johannisbeerenrot, 
Rand der Petalen zart karmin, sehr reich¬ 
blühend, stammt von Antoine Ducher. 

M Eine der schönsten leuchtendsten Rosen, 
i Extra. Treibrose. 

1171 Ella Gordon (Wm. Paul 1884). Blume gross, gef., 
Petalen glatt, kräftig, gut abgerundet, Farbe 
hellkirschenrot, Belaubung hell, kräftig 
wachsend. 

Nota. Der Züchter bezeichnet sie als Ausstellungs- 

1172 Ernest Prince (Ducher freres 1881). Blume sehr 
gross, hellrot, Mitte dunkler, Rückseite der 
Petalen silbrig, reichblühend, stark wachsend. 
Stammt von Antoine Ducher. 

1173 Etlenne Levet (Levet 1878). Blume gross, gef., 
gut gebaut, prächtig, karminrot 4 
1174 Eugene Varin (Duval 1873). Blume sehr gross, 
kugelförmig, leuchtend kirschrot. 

1175 Felicien David (Eug. Verdier 1872). Blume sehr 
gross, dunkelrot, mit karmin und rosa erhellt 
und mit violett schattiert. 

1176 Francisque Barillot (Damaizin 1873). Blume 
gross, gef., glänzend kirschenrot mit scharlach¬ 
roten Reflexen, oft sammtig schwärzlich. 

1177 Franpois Courtin (Eug. Verdier 1873). Blume 
gross, gefüllt, imbrikiert, purpurkirschrot, 
Rückseiten rosa mit weisslich berandet. 

1178 Fran 9 ois Dubois (Damaizin 1866). Blume gross, 
gef., leuchtendrot. 

1179 Francis Lacharme (V. Verdier 1868). Blume 
gross, gef., leuchtend karminrot, im Verblühen 
rot. 

1180 Fran 9 ois Olin (Ducher freres 1881). Blume breit, 
camellienförmig, schön gebaut, kirschenrot, 
mit reinweiss berandet, sehr reich in Büscheln 
blühend, grosse, längliche Knospen, stark 
wachsend, neue Färbung. 

1181 Fran 9 ois I. (Trouillard 1859). Blume mittelgross, 
gef., dunkelkirschrot, mit dunkelrot nüanciert. 
1182* Frederik Schneidern. (J. Ludovic 1886). Blume 
gross, gefüllt, Farbe dunkelrot, mit feuerrot 
schattiert. Niedrig Ji —.80. Höchst. M. 2.—, 
1183 Gaspard Monges (Moreau-Robert 1874). Blume 
gross, gef., schön glänzend rot. 

1184 Geoffroy de Saint Hilaire (Eug. Verdier 1871). 

Blume mittelgross, gef., gut gebaut, becher¬ 
förmig, sehr lebhaft kirschenrot, gut remon¬ 
tierend. Extra. Januar-Treibrose. 

1185* Georges Moreau (Moreau-Robert 1880). Blume 
extra gross, gef., sehr gut öffnend, kugelförmig, 
sehr lebhaft rot, mit zinnoberrot satiniert 
und nüanciert. Strauch ausserordentl. kräftig 
wachsend, mit sehr schönen dunkelgrünen 
Laub und fast stachellosen Zweigen. Stammt 
von Paul Neyron. Grösser, schöner und reich¬ 
blühender als diese. 

1186 Glory of Cheshunt (Paul & Son 1880). Blume 
gross, gut gefüllt, schön gebaut, sehr lebhaftes 
reich schattiertes Karminrot, stark wachsend 
u. reichblühend. Stammt v. Charles Lefebvre 
No. 1437. Wegen ihres starken Wuchses ist diese 
Rose sehr geeignet zur Pyramidenrose; sie ist 
fast immer blühend und deshalb als Schnitt¬ 
rose wertvoll. 

H Die Mutterpflanze im Geschäft ist jetzt ein 
i Strauch von 6 Fuss Höhe und ebensoviel 
Durchmesser. — Journal of Horticulture sagt : 
,,Glory of Cheshunt ist eine schnell oder doch 
kräftig wachsende Rose mit schönen Blättern 
und Blumen ? welche ähnlich in Farbe und fast 
ebenso schon sind wie die der Reynolds Hole, 
und für Ausstellungen sehr gesucht. 

1187 Grandeur of Cheshunt (G. Paul 1883). Blume 
sehr gross, gefüllt, Farbe hell karminrot, 
schattiert mit rosa, auffallend starker Wuchs. 
1188* Gipsy (Laxton 1885). Blume mittelgross, gefüllt, 
hellrot, stark wachsend, sehr wohlriechend, 
schöne Knospe. 

1189* Harrison Weir (Ch. Turner 1879X Blume gross, 
gefüllt, fein geformt, prachtvoll sammtig kar¬ 
minrot, erhellt mit Scharlach, sehr wohlriech., 
stark wachsend, besonders im Herbst reich¬ 
blühend, schöne Knospen. Diese Rose stammt 
von Charles Lefebvre + mit Xavier Olibo. — 
Erhielt 3 Certifikate I. Klasse von der könig¬ 
lichen Gartenbau-Gesellschaft zu Oxford. 

M Gardeners Chronicle 20. Juli 1878 sagt: „Die 
• Sämlingsroseu von Ch. Turner erregen viel 
Interesse wegen ihrer Schönheit. Eine davon 
„Harrison Weir“ hat einen besonders kräftigen 
Wuchs und hat grosses schönes Laub. Die 
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Blumen sind sehr gross, stark gefüllt und 
symmetrisch gebaut, sie sind becherförmig v ie 
Duke of Edinburgh. Die Petalen sind breit 
und scharf begrenzt und haben eine reiche, 
sammtig karmoisinrote Farbe, die innere Seite 
ist sehr hell und blendend, die Rückseite hat 
einen leichten purpurroten Reflex. Die Blumen 
sind sehr wohlriechend. Im Ganzen ist sie 
eine ausgezeichnete Rose, welche den ersten 
Platz einnehmen wird. 4, 

1190 Henri Bennett (Lacharme 1876). Blume gross, 

gefüllt, feuerrot mit karmin; stammt von 
Charles Lefebvre. 

1191 Henri Vilmorin (Leveque Als 1878). Blume gross, 

gefüllt, kugelförmig, schön rot mit purpur und 
zinnoberrot schattiert, gut remontierend. 

1132 Hortense Mignard (Baltet freres 1876'). Blume 
breit, gefüllt, leuchtend kirschenrot, Rückseiten 
fleischfarben. 

1193 Jean Lelievre (Oger 18H)). Blume sehr gross, ge¬ 

füllt, gutgebaut, dunkel karminrot, sehr reich- 
blühend; Rose ersten Ranges. 

1194 Joseph Tasson (Soupert et Notting 18»2). Blume 

halbgefüllt, schön karminrot, blüht sehr reich 
den ganzen Sommer. 

M Interessant für Liebhaber der einfachen 
. Rosen. 

1195* Jules Margottin (Margottin 1853). Blume gross. 

gef., lebhaft kirschrot. Treibrose. Abgebildet 
im Journal des Roses 1880, S. 184. 

1196 Kleber (Boyau 1872). Blume gr., gef., leucht, rot. 
1197 La Brillante (V. Verdier 1862). Blume mittelgross, 
gef., durchsichtig hell karminrot. 

1198 La Esmaralda (Fontaine pöre 1863). Blume mittel¬ 
gross, gef., kirschrot. 

1199* Lady Sheffield (Postans 1881). Blume gross, gef., 
gut gebaut, Farbe brillant kirschenrot, später 
heller, Petalen breit und fest; vollkommen ver¬ 
schieden von jeder anderen Sorte, stark 
wachsend und schön belaubt. 

H Erhielt ein Certiflkat erster Klasse auf der 
Alexandra - Palast Ausstellung. — Abgebildet 
im Rose Annual 1881. The Gardners Mounthly 
sagt: „Eine ausgezeichnete Remontant-Rose in 
der Art wie Marie Baumann. Die Blumen sind 
sehr gef., überhaupt von der grössten V 11- 
kommenheit.“ Extra-Blume, in der Form¬ 
vollendung die Königin der scharlach-karmin¬ 
farbenen Rosen. 

1200* Leon Delaville (Eng. Verdier 1886). Blume gross, 
gef., gut gebaut, Farbe dunkelrot, stark nüan- 
ciert mit karmin und erhellt mit karmoisin- 
violett. Strauch kräftig wachsend. Niedrig 
Jf 0.80. Höchst. M 2.—. 

1201 Leon Say (Leveque 1882). Blume sehr gross, 
gef., lebhaft rot mit braun gemischt, hellrosa 
und lilarosa erhellt mit weiss, stark wachsend. 

U Die ausserordentliche Grösse der Blumen, 
• sowie die eigentümliche Färbung machen 
diese zu einer Sorte ersten Ranges. 

1202 L Esperance (Fontaine 1871) Blume sehr gross, 
gef., leicht öffnend, heb karmin mit kirschrot. 
1203* Longfellow (G. Paul 1886). Blume gr., gef., tief 
karminrot, zuweilen dunkler. Niedr. M. 0.80, 
Höchst. M 2. — 

1204 Lord Napier (W. Paul 1874). Blume mittelgross, 
gef., magentarot. 

1205* Louis Philippe Albert d’Orleans (Eug. Verdier 
1884). Blume gross, gefüllt, sehr gut gebaut, 
Farbe lebhaft kirschrot, nüanciert und er¬ 
hellt mit scliarlachpurpur und granatrot. 
Strauch stark wachsend, reichblühend. 

1206 Mme. Alphonse Aubert (Fontaine pere 1875). 

Bl. gross, gefüllt, hellrot mit karmin nüanciert. 
1207 Mme, Charles Crapelet (Fontaine 1859). Blume 
gross, gef., kirschrot. Treibrose. 

1208* Mme. Dr. Wettstein (Levet pere 1885). Blume 
gross, gef., gut gebaut, Farbe schön kirschen¬ 
rot, sehr stark wachsend, wie Captain Christy 
reichblühend. Im Hause war Februar-Marz 
ieder Trieb mit prachtvoll geformten Blumen 
bedeckt, besonders gute Treibrose. 

M Diese Rose war 1887 in Dresden in pracht- 
i voll getriebenen Pflanzen ansgestellt. 

1209 Mme. Elisa Tasson (Leveque 1879). Blume sehr 
gross, gef., schön kugelförmig, imbrikiert, leb¬ 
haft kirschrot. 

1210 Mme. Emme Combey (Gonod 1872). Blume gross, 
gef., schöne Form, frei remontierend, glän¬ 
zend karminrot. 

1211 Mme. Helene de Luesemans (Soup. & Notting 
1883). Blume gross, gef., grosse Petalen, schön 
imbrikiert, von aufrechter Haltung. Die läng¬ 
liche Knospe erscheint am Ende der Zweige 
und ist die Blume von vollkommener Form. 
Farbe karminrot, inmitten hochrot, sehr reich 
blühend, stark wachsend. Stammt von der 


Rose Comte Alphonse de Sernyi. Leichter 
Bau, reichblühend, gute Farbe. 

1212 Mme. Isaac Pereire (Margottin flis 1881). Blume 

aussergewöhnlich gross, sehr schön gebaut, 
imbrikiert. Färbung leuchtend karminrot. 
Blumen ersten Ranges. Starker Wuchs. 

1213 - Mme. Laurent (Granger 1869). Blume sehr gross, 

gef., gute Form, leuchtend kirschrot. 

1214* Mme. L. Chaure (Vigneron 1885). Blume sehr 
gef., von 14—16 cm Durchmesser, kugelförmig, 

§ ut gebaut, Farbe schön lebhaft kirschrot, 
lume einzelstehend, Knospe sehr gross und 
gut öffnend, frei remontierend, Belaubung 
tiefgrün 

1215 Mme. Lefebvre de St. Quen (Vigneron 1874). 

Blume gross, gefüllt, prächtig kirschrot. 

1216 Mme. Mary Bennett (Bennet 1885). Blume gross, 
von prachtvoller Form, leicht öffnend, Petalen 
rund, stark, mit glattem Rande. Farbe schö¬ 
nes leuchtendes Kirschrot, ohne alle Schattie¬ 
rung. 

M Seh r gut remontierend. Eine sehr schöne 
i Ausstellungsrose und bis jetzt die beste Re¬ 
montantrose zum Frühtreiben, unerschöpflich 
im Blühen, nie kommt ein Zweig ohne Blumen, 
weder im Haus noch im Freien. Sie ist ein 
Sämling von Baronne de Rothschild. In der 
Ausstellung im Cristall-Palast zu London er¬ 
hielt sie ein Certiflkat erster Klasse, des¬ 
gleichen von den Gartenbaugesellschaften in 
London und Manchester. Treibrose extra. 
War dieses Jahr auf der internationalen Garten¬ 
bau-Ausstellung in Dresden in prachtvoll ge¬ 
triebenen Pflanzen exponiert. 

1217 Mme. Marie Blanchi (Gnillot Als 1881). Blume 
gross, fast gefüllt, kugelförmig, imbrikiert, 
von schöner Haltung, lila, Mitte lebhafter, 
Rückseite der Petalen heller, sehr wohlriechend. 
Distinkte Sorte, reich remontierend, stark 
wachsend. Stammt von Victor Verdier + mit 
Virgin al. Sehr gut gebaute Blume, prächtige 
Farbe, feine, schöne helle Rose. Ganz extra. 
1218 Mme. Marius Cöte (Guillot Als 1872). Blume 
sehr gross, gefüllt, schön becherförmig, hellrot, 
in dunkel rosa übergehend. 

1219 Mme. Müsset (Liabaud 1886). Blume sehr gross, 
gefüllt, hellrot, sehr stark aufrecht wachsend; 
stammt von Marie ßaumann. Niedrig M. 0.80. 
Höchst. M. 2.—. 

1219a Mme. Nomann Neruda (G. Paul 1886). Bl. gr., 
gefüllt sehr gut gebaut, hell kirsclikarminrot, 
sehr guter Herbstblüher- Gute Blume. Niedr. 
M. 0.80. Höchst. Ji 2.—. 

1220 Mme. Prud’homme (Moreau-Robert 1873). Blume 
sehr gross, gefüllt, schön gebaut, kirschrot, 
im Zentrum feuerrot, stammt von Baronne 
Prevost. 

Seit langer Zeit ist keine so schöne tiefrote 
Rose erschienen, wie diese. Vortrefflich für 
Hochstamm. 

1221 "‘Mme. Schmitt (Schmitt 1856). Blume gross, gef., 
rosa, mit karmin schattiert. 

1222* Mme. Victor Verdier (Eug. Verdier 1863). Bl.gr., 
gefüllt, leuchtend karminrot. März-Treibrose. 
Alte bewährte Sorte. Das Kolorit dieser Rose 
ist sehr leuchtend und schon von weitem auf¬ 
fallend. Eine der brillantesten Gartenrosen. 
1223 Mlle. Camille Bigotteau (Vigneron 1882). Blume 
gross, gefüllt, schön kirschrot, frei remontie¬ 
rend. vollkommene Haltung. Sehr stark 
wachsend. 

1224 Mlle. Helene Michel (J. Vigneron 1883). Blume 
gross, gefüllt, gut gebaut, sehr schön dunkel¬ 
rot, in der Mitte lebhafter, die äusseren Pe¬ 
talen sammtig, Stark wachend. 

1225 Mlle. Jacqueline Bouvet (Bernede 1883). Blume 
gross, gut gebaut, Petalen abgerundet. Farbe 
dunkelrot, sehr stark wachsend. Stammt von 
der Rose Avocat, Duvivier. Wohlriechend. 
1226 Mlle Marguerite Michon (Vigneron 1882). Blume 
mittelirross, gefüllt, schön tiefrot mit lebhaft 
feurig sammtigrot erhellt. Schöne Haltung, 
sehr stark wachsend, frei remontierend. 

1227 Mlle. Marie Digat (Levet 188i). Blume gross, 
kugelförmig, von vollkommener Form, Farbe 
schön kaiminrot, sehr wohlriechend und stark 
wachsend. Niedr. M. 0,80, Höchst. M. 2.—. 
1228* Marechal Canrobert (Leveque 1886). Blume 
hellkirschrot, mit karmin und purpur schat¬ 
tiert, gefüllt, kugelförmig, imbrikiert. Stark 
wachsend. Niedrig M. 1.20. Höchst. M. 2.—. 
1229* Marechal P. Wilder (Ellwanger 1885). Blume 
gross, gefüllt, kugelförmig gebaut. Farbe 
lebhaft karminkirsclirot, wie Marie Bau- 
mann, gute Varietät. 

1230 Monsieur E. Y. Teas (Eug. Verdier 1874). Blume 
gross, gef., aunkelkirschrot. Gute Rose. Extra. 


Nota. 
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1231 Mr. Alphee Dubois (Fontaine 1881). Blume mittel¬ 
gross, gut gebaut und sich gut öffnend, rot 
erhellt, mitten lebhaft mahagonifarbig, gut 
remontierend. Von hervorragendem Geruch. 
Sehr gute Rose, leichte, graziöse Haltung, 
gute Farbe. 

1233 Mrs. Francisque Rive (J. Schwartz 1884). Blume 
sehr gross, gefüllt, gut gebaut, Farbe lebhaft 
kirschenrot, mit karmin nüanciert. Rückseite 
der Petalen dunkler. Sehr wohlriechend, frei 
remontierend. 

Stark wachsend, in der Art wie Marie Bau- 
■ mann. Erhielt zwei erste Preise auf der 
Lyoner Ausstellung am 9. und 17. Juni 1883. 

1234 9Ir. rintendant Perrie (Vigneron 1881). Blume 

gross, gefüllt, schön kirschrot, Petalen im- 
brikiert, gut remontierend, stark wachsend. 
Widerstand dem Winter 1879—80 in Frankreich 
im Freien. 

1236 Mr, Jules Maquinant (Vigneron 1882). Blume 
gross, gut gebaut, schön hellrot, Mitte leb¬ 


hafter, gute Haltung, stark wachsend. Stammt 
von der Rose Jules Margottin. 

1236 Mr. Justus Detrey (J. Detrey 1883). Blume mittel¬ 

gross bis gross, gefüllt, gut gebaut, camellien- 
förmig, Farbe hervorragend reines, schönes 
karminrot, reich remontierend. stark wachsend. 
Knospen einzelstehend an aufrechten Zweigen. 

1237 Mr. le Capitaiue Louis frere (J. Vigneron 1883). 

Blume sehr gross, gefüllt, gut gebaut, Farbe 
lebhaft hellrot, frei remontierend. Stark 
wachsend. 

1238* Mr. Hoste (Lialmud 1884). Blume gross, gefüllt. 

Farbe sammtig karminrot, ausgezeichnet. 
Strauch stark wachsend mit dunkelgrüner 
Be aubung. 

1239* Olivier Metra (Eng. Verdier 1885). Blume gross, 
gut gefüllt, sehr schön kugelförmig, Farbe 
^ sehr schön kirschrot, stark wachsend, von tief¬ 
dunkler Belaubung. Wuchs massig. 

1240j^Oriflamme de St. Louis (Baudry 1858). Blume 
gross, gefüllt, blendend karminrot. Stammt 
von General Jacqueminot. 




No. 1252. Eosy Morn, W, Pani 1818. 


1241 Paul Ricault (Portemer 1845). Blume gross, 
gefüllt, karminrot. 

Obwohl im Freien eigentlich undankbar, ist 
i diese Rose jedoch zum Treiben ganz vor¬ 
züglich und deshalb im tiefen Norden, sowie 
auch wegen Unempfindlichkeit gegen Rost und 
Mehltau sehr geschätzt. Wir sahen bei 
den Gärtnern Kopenhagens, Stockholms. Christi- 
anias Pflanzen kultivierl in Töpfen mit 20—25 
Blumen und wurde uns allseitig versichert, 
dass zum Treiben dies dort die beste Rose sei. 

1243 Penelope Jlayo (Davis 1878). Blume gross, ge¬ 
füllt. schöne Form, glänzend, karminrot, sehr 
reichblühend. 

1244* President Lincoln (Grauger 1862). Blume gross, 
gefüllt, schön kirschrot, bisweilen dunkler. 

Extra. 


1245* Prince Waldemar (Eng. Verdier 1886). Blume 
gross, gefüllt, sehr gut gebaut, Farbe schön 
karminkirsclirot, mit weiss umsäumt. Stark 
wachsend. Niedr. M 0.80. Höchst. M 2.—. 
1246" Princesse Marie d'Orldans (Eug. Verdier 1886). 

Blume gross, gefüllt, gut gebaut, Farbe schön 
lebhaft kirschrot, mit silbrig schattiert, 
stark wachsend. Niedr. M 0.80. Höchst. Jf 2.—. 

1247 Professeur Edouard Regel (Eug. Verdier 1883). 

Blume gross, gefüllt, vollkommene Form, Farbe 
reines Kirschrot, leicht weisslich berandet, in 
der Art wie Mlle. Annie Wood, stark wachsend, 
von schöner Form und Haltung. 

1248 Prudence Besson (Lacharme 1865). Blume sehr 

gross, beinahe gefüllt, leuchtend karminrot. 

1249 Racine (Oger 1867). Blume gross, gefüllt, dunkel- 

karmin. 
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1250 Red Dragon (W. Paul & Son 1878). Blume gross, 
gelullt, becherförmig, glänzend karmin, extra. 

Von William Paul & Son ist diese Rose eine 
i der schönsten ihrer Art, Wuchs und Haltung 
der grossen Blumen sind vorzüglich. Sie 
stammt von Charles Lefehvre und erinnert an 
Marie Baumann. Abgebildet im Journal des 
Roses 1881, Seite 120. 

1251 Rosin Parron (Fontaine 1861). Blume mittelgross, 

gefüllt, leuchtend kirschrot. 

1252* Rosy Morn (W. Paul 1878). Blume sehr gross, 
sehr gefüllt, schöne Form, prächtige Petalen, 
ptirsicnfarbig mit rosa schattiert, sehr wohl¬ 
riechend. Diese Rose ist eine der schönsten 
ihrer Art, in Wuchs und Haltung. Extra. — 
Abgebildet im Journal des Roses 1878, Seite 7. 
Bekannter Abkömmling von Paul Neyron, un¬ 
geheuer reichblühend. 

1253 Rushton Radciyffe (Eug. Verdier 1864). Blume 

gross, gefüllt, leuchtend hellkirschenrot. 

1254 Saint Georges fW. Paul 1874). Blume gross, ge¬ 

füllt, glänzend karminrot, extra. 

1255 Souvenir d’Abr^ham Lincoln (Eug. Verdier 

1865). Blume mittelgross, gefüllt, karmoisin- 
rot, erhellt mit feuerrot, extra Treibrose. 

1256 Souvenir de Charles Summer (Eug. Verdier 

1874). Blume gross, gefüllt, gut gebaut, karmin¬ 
rot, prächtige Sorte. 

1257 Souvenir de John Gould Veitch (Eug. Verdier 

1872). Blume gross, gefüllt, leuchtend dunkel- 
karmin mit sammtig purpur, violett nüanciert, 
extra dunkle Treibrose. 

1258 Souvenir de Mme. Berthier (Berliner 1881). 

Blume gross, gefüllt, vollkommen gebaut, leb¬ 
haft rot mit bläulichem Wiederschein, gut 
remontierend, sehr stark wachsend. Stammt 
von Jules Margottin. Extra schöne Blume. 

1259 Tatiana Onäguine (Leveque 1881). Blume gross, 

gefüllt, gut gebaut, hellrot mit lila, nüanciert 
mit karmin u. braun schattiert. Reich blühend 
und stark wachsend. Stammt von Elisabeth 
Vigneron No. 981. 

1260 Tourville (Moreau-Robert 1879). Blume gross, ge¬ 

füllt, karminrot, mit purpur und violett 
nüanciert, reichblühend, Rose ersten Ranges. 

1261 Triomphe des beaux-arts (Fontaine 1857). Blume 

gross, fast gefüllt, sammtig karminrot. 

1262* Ulric Brunner Als (A. Levet 1881). Blume gross, 
kirschrot, Petalen gross, Holz fest, stark 
wachsend, wenig Stacheln. Stammt von Paul 
Neyron. Als sichere Treibrose im Haus aus¬ 
gepflanzt, in Amerika hochgeschätzt. März. 

1263 Vainqueurde Goliath (Pernet 1862), Blume gross, 

gefüllt, glänzend leuchtend rot. 

1264 Vicomte Maison (Fontaine 1868). Blume mittel¬ 

gross, gefüllt, kirschrot mit silberweiss 
nüanciert. Alte, früher sehr geschätzte Treib¬ 
rose. 

1265 William Warden (Mitchell 1880). Blume sehr 

gross, gefüllt, karmin mit nelkenrosa; stark 
wachsend, stammt v. Mme. Clemence Joigneaux. 


Zinnober bis scharlachrot. 


1266 Abraham Zimmermann Leveque Als 1879). Blume 

gross, gefüllt, schöne regelmässige Form, 
leuchtend rot mit hochrot u. purpur nüanciert, 
sehr auffallend. 

1267 Avocat Duvivier (Leveque et fils 1878). Blume 

sehr gross, gefüllt, gutgebaut, hell purpurrot. 

1268 Albion (Liabaud 1870). Blume gross, gefüllt, 

kugelförmig, Scharlach kirschrot. 

1269 Anacreon (Robert 1854). Blume gross, gefüllt, 

zinnoberrot in lebhaft granatrot übergehend. 

1270 Auguste Büchner (Leveque 1881). Blume gross, 

gefüllt, imbrikiert, dunkel purpurrot, nüanciert 
und schattiert mit lebhaftem scharlachrot; 
stark wachsend, extra. 

1271 Aurore boreale (Oger 1866). Blume gross, gefüllt, 

leuchtend glänzend rot. 

1272 Baron Chaurand (Liabaud 1870). Blume gross, 
efüllt, becherförmig, sammtig scharlachrot, 
entrum scliwarzpurpur. 

1273* Belzunce (Moreau-Robert 1885). Blume sehr gross, 
gefüllt, sehr schöne Form, Farbe schön schar¬ 
lachrot, schattiert mit karmin; Strauch stark 
wachsend, reichblühend. Ausserordentlich 
wohlriechend. 

1274 Bernard Verlöt (Eug. Verdier 1875), Blume gross, 

gefüllt, hochrot. Zentrum purpur und violett. 

1275 Brightness of Cheshunt (Paul & Son 1882). 

Blume mittelgross, gefüllt, dachziegelförmig, 
Färbung eigenartiges lebhaftes ziegelrot, dem 
Scharlach nahestehend; sehr effektvoll und 
reichblühend. 


1276 Bürgermeister Karl Müller (Soupert & Notting 

1873). Blume gross, gefüllt, päonienförmi^, 
feurig amarant mit sammtig schwarz, in kirsch¬ 
rot übergehend, frei remontierend, sehr wohl¬ 
riechend. 

1277 Oapuoine Liabaud (Liabaud 1881). Blume mittel¬ 

gross, halb gefüllt, schön kapuzinerrot, sehr 
stark wachsend. Einzige Farbe in dieser Art 
unter den Remontantrosen. 

1278 Charles Fouquet (Leveque 1884). Blume gross, 

gefüllt, gut gebaut, Farbe tief scharlachrot, 
nüanciert mit violett braun und hochkarmin, 
stark wachsend, sehr schön. Extra! 

127 9 Charles Turner (Margottin 1870). Blume sehr 
gross, becherförmig, leuchtend lebhaft granat¬ 
rot, gut. 

1280 Claude Levet (Levet 1873). Blume gross, gefüllt, 

gut gebaut, johannisbeerrot, wohlriechend, 

1281 Claude Million (Eug. Verdier 1864). Blume mittel¬ 

gross, gefüllt, karmoisin Scharlach, dunkel- 
sammtig schattiert, extra 

1282* Colonel Felix Breton (J. Schwartz 1883). Blume 
gross, gefüllt, mit sehr regelmässig gestellten 
Petalen. Farbe sammtig granatrot, äussere 
Petalen sammtig bläulich violett mit hlass 
amarant, stark wachsend, wie die Sorte Charles 
Lefehvre. 

Erhielt 2 erste Preise auf der Lyoner Garten- 
* bau-Ausstellung den 9. und 17. Juni 1883, extra 
fein gebaute Rose, sehr reichblühend, geeignet 
zu einer guten Treibrose. Abgeb. im Journal 
des Roses, 1886. 

1283 Commandant Fournier (Moreau-Robert 1885). 

Blume gross, gefüllt, Hach sehr schön gebaut. 
Farbe aulfallendes rot, nüanciert mit feurigrot. 
Stark wachsend, sehr reichblühend, wenig Ge¬ 
ruch. 

1284 Comte Florlmont de Bergeyok (Soupert & Notting 

1879). Blume gross, gefüllt, centifolienförmig, 
ziegelrot mit orangerot nüanciert, wohlriech., 
sehr effektvoll. 

1285 Comte Horace de Choiseul (Leveque 1872). Bl. 
gross, gefüllt, dachziegelförmig, feurig zinnober¬ 
rot, erhellt mit Scharlach und sammtig braun 
nüanciert. extra. 

Diese Rose übertrifft in Form und Farbe die 
i ältere Duc de Montpensier. 

1286 Comtesse de Casteja (Margottin 1882). Blume 

gross, sehr gefüllt, damiziegelförmig, sehr 
wohlriechend. Farbe lebhaft hochrot, sehr 
reichblühend, extra. Stammt von Alfred Colomb. 
1287* Crimson Bedder (Cranston 1874). Blume mittel¬ 
gross, gut gefüllt, sehr leuchtend scharlaoh- 
karmin, extra. Jauuar-Treibrose. 

Besonders gut geeignet für kleine flache Beete 
■ oder Gruppen, Wuchs kurz und gedrungen, 
bedeckt sie sich im Sommer über und über mit 
Blumen, wird in Amerika viel in Häuser aus- 
gepflanzt und giebt sichere Erträge 

1288 Dean of Windsor (Turner 1879). Blume gross, 

gefüllt und schön gebaut^ hell zinnoberrot, zu¬ 
weilen mit leicht karmin schattiert, schöne 
Haltung und reichblühend. 

1289 Desiree Fontaine (Fontaine 1885). Blume gross, 

gut gebaut, becherförmig, zu vier oder fünf an 
einem Zweige, Farbe reich dunkelgranatrot 
mit bläulich violett schattiert, stark wachsend. 

1290 Dingee Conard (Eug. Verdier 1876). Blume gross, 

gefüllt, prächtig hochrot. 

1291 Dr. de Chalus (Touvais 1871). Blume sehr gross, 

Bau vollkommen, scharlachrot, Zentrum 
sammtigrot. 

1292* Dr. Finel (Moreau-Robert 1886). Blume zinnober¬ 
rot, karmin schattiert, sehr gross, gefüllt, voll¬ 
kommener Bau. Pflanze sehr stark wachsend, 
doldenbliitig. Niedr. 41 0.80. Höchst. M 2.—. 
1293* Dr. Sewell (Ch. Turner 1879). Erhielt ein Certiflkat 
I. Klasse von der Königlichen Gartenbau-Ge¬ 
sellschaft in London. 

Gardeners Magazin, 6. Juli 1878. sagt: ,,Dr. 
i Sewell ist eine öfterblühende Hybrid-Rose, 
welche sehr viel verspricht; die Blumen 
sind sehr gross, kugelförmig, ausgezeichnet 
durch ihre prächtige Form und schöne Petalen; 
die Farbe ist leuchtend karminrot, mit purpur 
schattiert, eine ansprechende Blume für Aus¬ 
stellungen.“ — The Garden, 6 Juli 1878, sagt: 
,,Dr. Sewell ist zweifellos eine der schönsten 
Rosen. Sie repräsentiert eine Xavier Olibo u. 
hat einige Aehnliehkeit mit General Jacque- 
minot, ist aber tiefer in Farbe u. von starkem 
Wuchs. 

1294 Duke of Connaught (Paul & Son 1877). Blume 
gross, gefüllt, leuchtend sammtig karmoisin. 
Gute Rose. 
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1295 Duke of Tek (Paul & Son 1880). Blume gross, 
sehr gefüllt, von schöner Kugelform, leuchtend 
karminscharlachrot, klar und rein von Farbe, 
aufrecht wachsend, extra. — Erhielt 4 erste 
Preise von der königlichen Gartenbau-Gesell¬ 
schaft der Ausstellungen in Alexandria Park, 
Manchester und Richmond. Prachtvolle Farbe, 
einzelstehende Knospe, reichblühend, stark 
wachsend. 

1206 Duo de Rohan (Leveque 1801). Blume gross, ge¬ 
füllt, leuchtendrot mit zinnoberrot. 

1297* Duc de Wellington (Granger 1864). Blume gross, 
gefüllt, sammtig hochrot. Treibrose für März. 

1298* Duchesse Antonine d’Ursel (Soupert & Notting 
1883). Blume sehr gross, gefüllt, päonienförmig, 
lebhaft magentarot, effektvoll, stammt von der 
Rose Gustave Correau. 

Diese Rose erhielt den ersten Preis des Rosi- 
■ sten Vereins zu Antwerpen, 24. Juni 1883. 
Schöne leuchtende Farbe. 

1299* l>uchess of Bedfort (Will. Paul & son 1879). 

Blume gross, gef., schön kugelförmig, blendend 
hell Scharlachkarmin, sehr reichblühend. Diese 
Rose übertrifft in der Reinheit der Farbe andere 
Rosen gleichen Genres. Schöne Knospen, gute 
Schnittrose. Abgebildet in The Rose und im 
Journal des Roses 1879, Seite 104. 

1300 Du Hoi (Souchet 1819). Echte Portlandrose. Bl. 

mittelgross, gefüllt, hellpurpur. Die älteste 
Treibrose. 

1301 Duke of Edlnbourgh (G. Paul 1869). Blume 

gross, gefüllt; karmoisinrot mit leicht karmin 
schattiert. 

1302 Eolair (Lacharme 1883). Blume gross, gut gebaut, 

Farbe lebhaft feurigrot, stark wachsend, Art 
wie Charles Lefebvre, ausgezeichnete feine 
Treibrose ersten Ranges für Dänemark. 

1303 Edgard Jolibols (Eug. Verdier 1883). Blume 

gross, schön gebaut, gefüllt. Farbe sammtig 
scharlachrot mit dunkel karmoisin erhellt mit 
hochroten und violetten Reflexen, stark wachs. 
1304* Edouard Herve (Eug. Verdier 1884). Blume sehr 
ross, gefüllt, sehr schön gebaut. Farbe leb- 
aft dunkel johannisbeerrot, sehr wohlriech., 
stark wachsend. 

1305 Ennemond Boule (Liabaud 1880). Blume gross 
gefüllt, dachziegelförmig, glänzend rot, am 
Rande der Petalen dunkel gefleckt, frei remon- 
tierend, stark wachsend. 

1306* Etendard de Lyon (Gonod 1885). Blume gross, 
10—12 cm Durchmesser, sehr schön gebaut, 
Farbe leuchtend päonienrot, mit metallischem 
Wiederschein; kräftig wachsend. Extra, schöne 
feine Farbe, reichblühend. 

Diese Rose war auf der 1887er intern. Aus- 
. Stellung in Dresden in prachtvoll getriebenen 
Pflanzen vertreten. 

1307 Exposition de Brie (Granger 1865). Blume gross, 

gefüllt, leuchtendrot. 

1308 Ferdinand Chaffolte (Pernet 1879). Blume sehr 

gross, gefüllt, becherförmig, leuchtendrot, 
äussere Petalen nüanciert mit violett. Rose 
ersten Ranges. 

1309 Feu brillant. Blume mittelgross, gefüllt, leuch¬ 

tend feuerrot. 

1310* Fisher and Holmes (Eug. Verdier 1865). Blume 
gross, gefüllt, blendend scharlachrot. Vorzüg¬ 
liche Blume; ist eine der frühesten Treibrosen. 

1311 Francois Herincq (Eug. Verdier 1878). Blume 

mittelgross, gefüllt, gut gebaut, kugeltörmig 
sehr lebhaft, liochrot, sehr schön. 

1312 Fran 90 is Treyve (Liabaud 1866). Blume gross, 

gefüllt, dunkel Scharlach. 

1313 George Bäcker (Paul & Son 1881). Blume gross, 

gefüllt, rein lackfarbig, mit kirschrot schattiert. 

1314 Gönöral Dessaix i Moreau -Robert 1867). Blume 

sehr gross, gefüllt, blendend feuerrot. 

1316 Gönörul Washington (Granger 1861). Blume sehr 
gross, gefüllt, leuchtend rot. Gute Farbe, 
stammt von Triomphe de l’exposition. 

1316* Gloire de Bourg-la-Reine (Margottin 1880). Bl. 

gross, gefüllt, leuchtend scharlachrot, extra. 
1317* Hans Machart (Eug. Verdier 1884). Blume mittel- 
gross, gefüllt, mit feinen Petalen , Farbe sehr 
lebhaft scharlachrot, reich remontierend, stark 
wachsend. — Holz weich und markig, Jacque- 
minot ähnlicher Wuchs. Eine wahre Perle 
unter den Rosen, feine Farbe, einzelstehende 
Knospe, sehr gut. 

Auf der 1887er intern. Gartenbau-Ausstellung 
i in Dresden war sie in schönen Exemplaren zu 
bemerken. 

1318 Henriette Petit (Margottin 1880). Blume gross, 
g f., schöne Form, prächtig amarantrot, extra. 

1310 Jacob Pereire (Moreau 1870). Blume gross gefüllt, 

in Büscheln blühend, feuerrot mit violett 
nüanciert. 


1320 Jean Lambert (Eug. Verdier 1865). Blume gross, 

gefüllt, hochrot mit feuerrot nüauciert. 

1321 Jean Rosenkranz (Portemer 1864). Blume gross, 

gefüllt, sehr leuchtend korallenrot. Feine 
Blume, stark wachsend. 

1322 Jeanne Chevalier (Vve. Rambaux & Dnbreuil 

1879). Blume gross, gefüllt, breit, dachziegel- 
förmig, leuchtendrot, sehr wertvoll. 

1323 Joachim du Bellay (Moreau-Robert 1882). Blume 

sehr gross, gefüllt, gut gebaut, schön zinnober¬ 
rot, mit rot nüanciert. Sehr reichblühend und 
stark wachsend. 

1324 John Barners (W. Paul 1870). Blume gross, gefüllt, 

magentarosamit leuchtend karmoisin schattiert 

1325 John Keynes (Eug. Verdier 1864). Blume gross, 

gefüllt, scharlachrot. 

1326 John Stuart Mill (Turner 1874). Blume gross, 

gefüllt, schöne Form, durchsichtig leuchtendrot. 

1327 John Waterer. Blume gross, gefüllt, leuchtend 

scharlachrot. 

1328 Josephe Metral (Liabaud 1883). Blume gross, 

oft sehr gross, Farbe dunkelgranatrot mit 
sammtig. Schöne und neue Farbe, frei remon¬ 
tierend und stark wachsend. 

1329 Jules Ohr6tien (Joseph Sohwartz 1879). Blume 

sehr gross, gefüllt, gut gebaut, lebhaft hoch¬ 
rot mit purpur nüanciert, reichblühend, effekt¬ 
voll. Gute Rose, abgebildet im Journal des 
Roses 1878, Seite 167. 

1330 Julietta (Lafay 1862). Blume gross, gefüllt, blen¬ 

dendrot. 

1331 La Madeleine (Nabonnand 1882). Blume sehr 

gross, sehr gefüllt, becherförmig, aufrecht¬ 
stehend und reichblühend, rubinrot, hell nüan¬ 
ciert. Mittelstarker Wuchs und wenig be¬ 
waffnet. Stammt von Golfe Juan. 

1332 La Mignonno (Soupert et Notting 1876). Blume 

mittelgross, scharlaclikarmin mit cliinesisch- 
rosa. 

1333 Lecocq Dumesnll (Eug. Verdier 1882). Blume 

gross, gut gefüllt, vollkommen dachziegel¬ 
förmig gebaut. Farbe, eigentümlich blendend¬ 
rot, stark marbriert und schattiert mit kar¬ 
moisin, braun und violett, stark wachsend, 
extra. 

1334 Löon Renault (Vve. Ledechaux 1878). Blume 
ress, gefüllt, gut gebaut, schön glänzend 
unkelkirschenrot, reichblühend. 

1336 Le Havre (Eug. Verdier 1871, Züchter Eude). 

Blume gross, gefüllt, schön glänzend zinnober¬ 
rot. 

1336 Le Khedive (Eug. Verdier 1882). Blume mittel¬ 

gross, gefüllt, Farbe karminrot, mit durch¬ 
sichtig purpur und schön feuerrot nüanciert 
stark wachsend. 

1337 Le lion des combats (Laffay 1850, Syn. Beaute 

francaia). Blume gross, gefüllt, dunkelrot, 
nüanciert. Treibrose. 

1338 Leopold I. roi des Beiges (Vanasche 1863). 

Blume sehr gross, gefüllt, leuchtend dunkel¬ 
rot. Stammt von General Jacqueminot. 

1339 Le Shah (W. Paul 1876). Blume gross, gefüllt, 

leuchtendrot, reine Färbung, ohne alle Schat¬ 
tierung. Extra. 

1340* Lord Frederick Cavendish (Frettingham 1884). 

Blume sehr gross, gefüllt, einzig schön kugel¬ 
förmiggebaut, Farbe ist das hellste leuchtendste 
Scharlach, viel leuchtender als Duke of Edin¬ 
burgh und Duke of Teck, besonders hervor¬ 
ragend. Die Petalen sind sehr fein zugespitzt, 
wodurch sich diese Rose besonders auszeichnet. 
Wuchs ausserordentlich stark, macht während 
des Sommers Triebe von 1 Meter und länger. 
In der That prachtvollste scharlachrot, leuch¬ 
tende Rose. 

1341 Lord Raglan (Guillot pöre 1854). Blume gross, 

gefüllt, feuerrot mit sammtig purpur. Stark 
wachsend. 

1342 Louis Chaix (Lacharme 1857). Blume gross, gef., 

lebhaft rot mit karmoisin. 

1343 Louis Dore (Fontaine 1879). Blume gross, 10 bis 

12 cm im Durchmesser, gut gebaut, leuchtend 
kirschrot, mit purpur schattiert, reichblühend, 
von niedrigem Wuchs. Ausgezeichnet zur 
Bepflanzung von Gruppen prachtvolle Rose 1. 
Ranges. 

1344* Louis van Houtte (Lacharme 1869). Blume gross, 
gefüllt, schön leuchtend, karminrot. Treibrose. 
Abgebildet im Journal des Roses 1881, Seite 9. 
1346 Urne. Alphonse Lavallöe (Eug. Verdier 1878). 

Blume gross, gefüllt, gut gebaut, mit sehr 
breiten Petalen lebhaft dunkelkirschrot, weiss 
berandet und aurora nüanciert. 

1346 Mme. Anna de Besobrasoff (Gonod 1877) Blume 
gross, gefüllt, ausgezeichnet schöne Form, sehr 
leuchtend kirschrot, in purpurrot übergehend, 
reichblühend. Stammt v. Charles Lefebvre. 
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1347 Mme, Boutin (Jamin 1861). Blume gross, gefüllt, 

leuchtend kirschrot. 

1348 Mme, Charles Wood (Eug. Verdier 1861). Blume 

gross, gefüllt, blenaendrot, in dunkelrot über¬ 
gehend. 

1349 Mme. Chignard (Vigneron 1878). Blume gross, 

gefüllt, schön gebaut, leuchtend hellrot. 

1360 Urne. Clemence Joigneaux (Liabaud 1861). 

Blume sehr gross, gefüllt, glänzend hochrot. 

M Von äusserst kräftigem Wuchs, die Blumen 
a einzeln auf den Trieben erscheinend, spricht 
sie im Sommer gar nicht an, ist jedoch für 
Topfkultur in Süddeutschland wegen ihres 
überaus leichten Blühens und leichten Oeffnens 
der Blumen sehr gesucht. Treibrose. 

1351 Mme. Daurel (A. Bernöde 1883). Blume gross, 
gefüllt, schalenförmig, hoch johonnisbeerrot, 
sehr schöne Varietät. 

1352 Mme. Dubois (1866). Blume gross, gefüllt, glän¬ 
zend zinnoberrot. 

1353 Mme. Elisa Vilmorin (Leveque 1864). Blume 
gross, gefüllt, dunkelscharlach mit braun nüan- 
ciert. 

1354 Mme. Eugene Verdier (Guillot per e 1859). Blume 
gross, gefüllt, leuchtendrot, stammt von Louise 
Peyronny. Treibr©se. 

1365 Mme. Hölene Fould (Leveque 1878). Blume sehr 
gross, gut gebaut, lebhaftrot, mit karmin schat¬ 
tiert, sehr reichblühend. Extra. 

1356 Mme. John Twombly (Sohwartz 1881). Blume 
gross, gefüllt, gut gebaut, lebhaft jolianr,isbeer- 
rot, schön, sehr stark wachsend. 

1357 Mme. Lellevre Oelaplaoe (Eug. Verdier 1882). 

Blume sehr gross, gefüllt, gut gebaut, johannis- 
beerot, weisslicli berandet, gut wachsend. 

1369 Mme. Leopold Moreau (Vigneron 1882). Blume 
gross, gefüllt, gut gebaut, Farbe schön lackrot. 
Gute Haltung, frei remontierend. Stammt von 
der Rose Souvenir de Charles Monteault. 

1360 Mme. Marie Lagrange (Liabaud 1882). Blume 

f ross, fast gefüllt, gut gebaut, schön glänzend 
arminlackrot, von vollkommener Haltung, 
frei remontierend, stark wachsend. 

1361 Mme. Nathalie Simon (Vigneron 1882). Blume 
gross, gefüllt, gut gebaut, schön glänzendrot. 
Rand der Petalen sammtig. Von guter Haltung, 
stark wachsend und frei remontierend. 

1362* Mme.Pierre de Beys (Soupert et Notting 1886). Bl. 

gross, gut gefüllt, von schöner Form und 
Haltung. Farbe beim Oeffnen zinnoberrot, in 
dunkelkarmin übergehend , manchmal mit 
hellblauen Reflexen, sehr wohlriechend. Strauch 
kräftig wachsend. Guter Bau, feine Schalen¬ 
form. Extra. Niedr. M. 1. — . Höchst. M. 2. — , 
1363 Mme. Pierson (Fontaine 1860). Blume sehr gross, 
gefüllt, leuchtendrot. 

1364* Mme. Pitaval (Liabaud 1884). Blume gross, gef., 
leuchtend hellrot, schalenförmig. Stark 
wachsend, reichblühend. 

M Diese Rose war auf der 1887er internationalen 
* Gartenbauausteilung in Dresden in pracht¬ 
voll getriebenen Pflanzen vertreten. 

1365* Mme. Rosa Monnet (Monnet 1886). Blume frisch, 
leuchtend amarantrot mit bläulichem Anhauch, 
gross, gefüllt, sehr duftig, von vollkommenem 
Bau, willig sich öffnend, Pflanze sehr stark 
wachsend. Gute Treibrose. Niedrig M. 0.80. 
Höchst. M 2.— . 

1366 Mme. Thevenot (Jamain 1877). Blume gross, gut 
gefüllt und schön gebaut, leuchtend dunkel- 
rot, sehr reichblühend. Effektvoll. 

1367 Mme. Victor Howart (Vigneron 1882). Blume 
gross, gefüllt, Farbe schön zinnoberrot, gut 
gebaut, mit länglicher Knospe, frei remontie¬ 
rend und stark wachsend. 

1368* Mme. Villy (Liabaud 1886), Blume gross, gefüllt, 
gut gebaut, Farbe glänzend amarantrot. Strauch 
kräftig. Extra. Die Pflanze trägt den Charak¬ 
ter von Duchesse de Cambaceres. Niedrig 
M. 1.—. Höchst. M 2.—. 

1369* Mlle. Annie Wood (Verdier 1876). Blume gross, 
gefüllt, schön leuchtendrot. Leuchtende gute 
Farbe, treibt lange Zweige. 

1370 Mlle. Philiberte Paillet (Gonod 1873). Blume 
gross, gefüllt, zinnoberrot. Extra. 

1371 Marechal Ganrobert «Leveque 1886). Blume sehr 
gross, gefüllt, schön leuchtendrot, bisweilen 
purpur nüanciert. Niedr. M 1.—. Höchst. M 2.-—. 
1372 Marguerite Brassac (1876). Blume gross, gefüllt, 
flach, dunkelsammtigkarmin. 

1373 Ma. Surprise (Levet 1S84). Blume gross, lebhafte 
Farbe, hochrot mit purpur, zuweilen violett 
angehaucht, stark wachsend, dunkel schim¬ 
merndes Laub, massig remontierend. Stammt 
von Eugene Appert. Von allen Rosen dieses 
Jahrganges die beste Treibrose. Besonders 


von den Dänen sehr geschätzt. Blüht aus¬ 
gezeichnet im Januar-Februar. 

M Diese Rose war auf der 1887er internationa- 
• len Gartenbau-Ausstellung in Dresden in 
prachtvoll getriebenen Pflanzen vorhanden. 
1374 Mari« Baumann (Baumann 1863). Blume gross, 
gefüllt, sehr lebhaft rot. 

H Von allen scharlachroten Rosen wohl die ver- 
i breitetste, ist sie nächst dem ziemlich ein¬ 
fachen General Jacqueminot am meisten ge¬ 
sucht und als Hochstamm ganz unbezahlbar. 
Ertra gute, frühe Treibrose, in Amerika sehr 
gesucht. 

1375 Marie Cordier (Fontaine 1874). Blume gross, 
gefüllt, dunkelkarmin, mit feuerrot erhellt. 
1376 Marie Rady (Fontaine 1865). Blume gross, gefüllt, 
leuchtend, feuerrot. 

1377 Marv Pochin (Cranston 1882, Züchter Pochin). 

Blume mittelgross, lackfarbig, schattiert mit 
sammtigem karmin, Petalen zart und breit, 
sehr schöne Farbe. Erhielt zwei erste Preise 
in Manchester. Extra. 

137 8 Maurice Bernardin (Leveque 1862). Blume gross* 
gefüllt, schön gebaut, glänzend hell zinnober¬ 
rot, kräftig wachsend, eine der besten, von 
General Jacqueminot abstammende Sorte. Als 
Synonyme sind bekannt: L’exposition de Brie — 
Ferdinand de Lesseps — Sir Garnett Wolselay. 
1379 Maximilian Empereur du Mexique (Pernet 1868). 

Blume gross, gef., glänzend rot, von massigem 
Wuchs. 

1380 May Quennel (Wm. Paul 1877). Blume sehr gross, 
gefüllt, becherförmig, grosse Petalen, leuch¬ 
tend magentarot mit karmin schattiert, sehr 
reichblühend, bis in den Spätherbst. Der 
Züchter dieser Rose ist M. Postans. 

1381 Millier Hayes (Eug. Verdier 1872). Blume gross, 
gefüllt, karmin mit blendend sammtig hochrot, 
von mässigem Wuchs. 

1382 Mistress Bäcker (Laxton 1876). Blume sehr 
gross, gefüllt, sehr schöne Form, lebhaft kar¬ 
minrot mit karmoi8in schattiert, gehört zur 
Rasse Victor Verdier, von Ansehen der Com- 
tesse d’Oxford. (Züchter ist Turner.) 

1383 Mistress Harry Turner (C. Turner 1880). Blume 

g ross, gefüllt, prachtvoll imbrikiert, blendend 
arminscharlacli, m. kastanienbraun schattiert, 
s. reichblühend, stammt von Charles Lefebvre, 
starkwüchsig. 

1384* Mistress Jowitt (Cranston 1880). Blume sehr 
gross, gefüllt, gut gebaut, kugelförmig, blen¬ 
dend karminrot mit lackfarben schattiert, sehr 
wohlriechend, kräftig wachsend. Entstanden 
durch Kreuzung von Marie Rady und Duc de 
Rohan. Erhielt 4 Certifikate I. Klasse von der 
königlichen Gartenbau-Gesellschaft und auf 
den Ausstellungen zu Wirral, Shrewsbury u. 
Liverpool. 

M Gardeners Chronicle, 81. Juli 1880, sagt: „Die 
« Herren Cranston erhielten ein Certiflkat 
I. Klasse für eine neue öfterblühende Hybrid- 
Rose, Mrs. Jowitt genannt, eine gefüllte und 
gut gebaute Rose in der Form von Marie 
Baumann aber karminrot gefärbt, mit lack¬ 
farben scha’ttert und sehr wohlriechend. 
1386 Monseigneur Fournier (Löveque 1876). Blume 
gross, gefüllt, schön leuchtend hellrot, sehr 
glänzend. 

1386 Monsieur Barillet Deschamps (Vigneron 1868). 

Blume mittelgross, gefüllt, sehr leuchtend rot, 
starker "Wuchs. 

1387* Mr. Benoit Comte (J. Schwartz 1884). Blume 
gross, gefüllt, kugel- oder becherförmig, Farbe 
leuchtend hochrot, verwaschen mit pflaumen¬ 
farbig: stark, in der Tracht ähnlich wie Alfred 
Colomb. 

M Erhielt 2 erste Preise auf der Lyoner Garten* 
i bau-Ausstellungen am 9. und 17. Jani 1883. 
Ausgezeichnete Farbe und Form, feine Be¬ 
laubung, sehr gute Rose. 

1388* Mr. Berthier (Vigneron 1885). Blume gross, ge¬ 
füllt, gut gebaut, sehr lebhaft rot, Mitte dunkler, 
sammtig, frei remontierend, stark wachsend. 
1389 Mr. Cordier (Gonod 1871). Blume sehr gross, ge¬ 
füllt, camellienförmig, scharlachrot. 

1390 Mr. Eugene Transon (Vigneron 1881). Blume 
sehr gross, gefüllt, kugelig, gut gebaut, bril¬ 
lantrot, gut remontierend. Gute Haltung, sehr 
stark wachsend. Rose ersten Ranges und von 
grossem Effekt. 

1391 Mr. Joigneaux (Liabaud 1869). Blume gross, ge¬ 
füllt, glänzend scharlachrot, Zentrum dunkler. 
1392* Mr. Stingue (Liabaud 1885). Blume gross, zuw. 

sehr gross, Farbe granatrot, reich remontierend, 
stark wachsend. 

1393 Mr. Thiers (Trouillard 1866). Blume gross, ge¬ 
füllt, schön glänzend rot, kräftiger Wuchs. 
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1394 Napoleon III. (Eug. Verdier 1864). Blume sehr 
gross, gefüllt, scharlachrot, mit dunkelschiefer- 
iarbig nüanciert, stark wüchsig. 

1396 Olivier de Clisson (Moreau-Robert 1866). Blume 
mittelgross, gefüllt, kugelförmig, zinnoberrot, 
von starkem Wuchs. 

1396 Paul de Fabry (Liabaud 1880). Blume sehr gross, 

fast gefüllt, grosse gewellte Petalen, leuchtend 
rot, Wuchs sehr stark. 

1397 Pierre Carot (Levet 1878). Blume gross, gefüllt, 

gute Form, dunkelrot in hellrot übergehend, 
extra. Wuchs stark, 

1398 President Leon de St. Jean (Lacliarme 1876). 

Blume gross, gefüllt, centifolienförmig, samratig 
karmin mit feuerrot schattiert. Wuchs kräftig, 
stammt von Charles Lefebvre. 

1399 President Thiers (Lacharme 1871). Blume sehr 

gr., gef., schön feuerrot, extra. Gute Treibrose. 

1400 Prince de Poroia (Eug. Verdier 1865). Blume 

gross, gefüllt, leuchtend dunkel zinnoberrot. 
März-Treibrose, von kräftigem Wuchs. 

1401 Prince Eugene de Beauharnais (Moreau-Robert 

1864). Bl. mittelgr., gef. glänzend feuerrot mit 
nurpur, starkwüchsig. Ausstellungsrose. 

1402* Proresseur Chevreuil (Ch. Verdier 1884). Blume 
gross, gefüllt, Farbe feuriges zinnoberrot mit 
lebhaft purpur nüanciert; Strauch stark 
wachsend mit hellgrüner Belaubung. Extra 
leuchtende Farbe. 

1403 Prosper Laugier (Eug. Verdier & Als 1883). Bl. 

gross, gefüllt, von vollkommenster Form, sehr 
regelmässig; Farbe leuchtend scharlachrot, 
mit lebhaft karminrot, sehr stark wachs., aus¬ 
gezeichnete Sorte. 

1404 Rembrandt (Moreau-Robert 1883). Blume sehr 
gross, gefüllt, becherförmig, Farbe schön 
zinnoberrot, mit durchsichtig karmin, zuweilen 
weiss gestreift, s. reichblübend, stark wachs. 

Mitte Februar zeigte jeder Trieb eine pracht- 
i volle Knospe, ausgezeichnet durch ihren 
schönen einzelnen Stand. Laub dunkelbraun. I 
1406* Raoul Guillard (Margottin Als 1886). Blume gr., 
gefüllt, gut gebaut, sehr wohlriechend, Farbe 
schön zinnoberrot mit amarantroten ReAexen, 
Strauch kräftig. 

1406 Red. Gauntlet (W. Paul & Son 1881). Blumesehr 
gross, gefüllt, Farbe hell scharlachrot, sehr 
stark wachsend. Abgebildet im the Rose 
Annual 1881. Extra guter Herbstblüher. 

1407* Rosieriste Chauvry (Gonod 1886). Blume gross, 
gefüllt, kugelförmig, gut gebaut. Farbe leb¬ 
haft feurigrot. Strauch kräftig, stammt von 
Victor Verdier. Niedr. M 0.80. Höchst. M. 2.—. 
Diese Rose war auf der 1887er intern. Garten- 
i bau-Ausstellung in Dresden in prachtvoll ge¬ 
triebenen PAanzen vertreten. Niedrig M. 1.—. 
Höchst. Jlt 2.— . 

1408 Rosiöriste Harms (Eug. Verdier 1880). Blume 
ross, gefüllt, samratig scharlachrot; von der 
rächt der Mme. Victor Verdier. 

1409 Rubens (Eug. Verdier 1864). Blume mittelgross, 

fast gefüllt, sammtig granatrot, von sehr 
starkem Wuchs. 

1410 Sönateur Favre (Rousseaux 1863). Blume gross, 

gefüllt, leuchtend rot mit sammtigrot ver¬ 
mischt. (Syn. : Puebla und Franpois Fontaine). 
1411* Sönateur Vaisse (Guillot pere 1859). Blume gross, 
gefüllt, leuchtend rot mit dunkel sammtig 
karmin schattiert, von kräftigem Wuchs, sehr 
schöne leuchtende Farbe, Abkömmling von 
General Jacqueminot. 

1412 Sir Gamet Wolseley (Cranston 1875). Blume 

gross, gefüllt, zinnoberrot mit karmin nüanciert, 
sehr schön gebaute Blume, jeder Zweig bringt 
eine Rose. Für Hochstämme besonders ge¬ 
eignet; stammt von Prince Camille de Rolian. 

1413 Souvenir d’ Adolphe Thiers (Moreau - Robert 

1877). Blume extra gross, 14—16 cm Durch¬ 
messer, scharlachrot mit zinnoberrot nüanciert. 
sehr reichblühend, stammt von der schönen 
Rose Comtesse d’Oxford. Die Blume erreicht 
die Grösse von Paul Neyron. 

1414 Souvenir de Charles Monteault (Moreau-Robert 

1862). Blume gross, gefüllt, glänzend feuerrot. 
1416* Souvenir d'Eugene Karr (Schwartz 1886). Bl. 

mittelgr., gefüllt. Farbe leuchtend rot in hoch¬ 
rot übergehend mit bläulichrioletten ReAexen. 
Strauch kräftig. Sehr schöne Farbe, wohlriech., 
ausserordentlich reichblühend. Niedrig M. 1.—. 
Höchst. M 2—. 

1416* Souvenir de la Frincesse Amelie des Pays- 

bas (Liabaud 1872). Blume sehr gross und gut 
gefüllt, kugelförmig, granatrot mit purpur 
schattiert, extra schöne Sorte. 

Ist wegen ihres starken Wuchses, überreichen 
■ Blühens u. wundersch. hellgr. Laub für Höchst, 
nicht genug zu empfehlen. Extra Treibrose. 


1417 Souvenir de Läon Gambetta (Gonod 1883). Bl. 
sehr gross, 12—14 cm Durchmesser, sehr gut 
gebaut, Farbe schön karminrot, leicht nüanciert, 
sehr reichblühend, stark wachsend. 

An jedem Triebe der jungen Veredlungen 
. kam Mitte Februar eine schöne Knospe zum 
Vorschein, ebenso an den MutterpAanzen. 

1418 Souvenir de tfme. Alfred Vy (Jamain 1880). 

Blume mittelgr., gefüllt, gut gebaut, gute Hal¬ 
tung. lebhaft dunkel joliannisbeerrot, öffnet 
sich" leicht, remontiert sehr gut. 

1419 Souvenir de Monoeaux (Morlett 1860). Blume 

gr., gefüllt, blendend rot. Sehr dunkle, schöne 
Färbung. 

1420 Souvenir de Spa (Goutreau 1873). Blume gr., ge¬ 

füllt. rlunkelrot mit hochfeuerrot erhellt, st. 
von Triomphe de Pexposition. Schöne Farbe, 
reicbhlühend. 

1421* Souvenir de Victor Verdier (Eug. Verdier 1878). 

Blume gr., gefüllt, gut gebaut, glänzend hocti- 
scharlacli, mit purpur, karmoisin, feuer- und 
violettrot nüanciert, senr reichblübend, effekt¬ 
voll, sehr dunkle, bewährte Treibrose. 

1422 Souv. du Prince royal de Bel^ique (Gautreau 
1869), Blume gr., gefüllt, hochrot mit sammtigen 
ReAex, stammt von Triomphe de Pexposition. 
1423* Triomphe de Saintes (Derouet 1886). Blume gr., 
sehr gefüllt, Farbe blendend scharlachrot, 
reichblühend, sehr schön. Strauch kräftig. 
Niedrig 1.—. Höchst. M. 2.—. 

Purpur bis karmoisinr ot. 

1424 Abd-el-Kader (Eug. Verdier 1861). Blume gross, 
gefüllt, dunkel sammtigpurpur. 

1426 Aegeria (Bennett. 1878). Blume gr., gefüllt, sehr 
schöne Form, glänzend karmoisin, neue 
Färbung, extra. 

1426 Alexandre Dickson (Paul & Son 1874). Blume 

gr., gefüllt, kugelförmig, karminrot mit purpur 
schattiert, von kräftigem Wuchs. 

1427 Alexandre Dupont (Liabaud 1882). Blume sehr 

gr., sammtig purpurrot mit karmoisin nüanciert. 
Stark wachsend. Extra Treibrose für Febr.-März. 

1428 Alfred de Rougemont (Lacharme 1863). Blume 

gr., gefüllt, purpurkarmoisinrot mit feuerrot 
schattiert, sehr schöne dunkle Rose, empAehlt 
sich zum Treiben für Februar-März. 

1429 A. M. Amp6re (Liabaud 1881). Blume mittelgr., 

becherförmig, purpurrot m. bläulichem Wieder¬ 
schein. Stark wachsend, sehr schön. Stammt 
von Lion des combats. 

1430 Auguste Neumann (Eug. Verdier 1870). Blume 

gr., gefüllt, leuchtend rot mit violett u. feuer¬ 
rot nüanciert. Gute, dicht gefüllte Treibrose. 

1431* Baron Adolphe de Rothschild (Lacliarme 1862). 

Blume gr., gefüllt, leuchtend purpurrot; sehr 
schöne Knospen, gut zum Treiben für Februar- 
März. 

1432* Baron de Rothschild (Guillot Als 1862). Blume 
gr., gefüllt, dunkel karmoisinrot mit violett 
nüanciert, im Verblühen amarantrot. 

1433 Beauty ofBecston (H. Frettingham 1882). Blume 
gr., g~t gefüllt, leuchtend sammtig karmoisin. 
sehr wohlriechend, gut remontierend. 

Von niedrigem, gedrungenem Wuchs; ähnelt 
• der Sorte Charles Lefebvre, nur nicht so gef. 

1434 Benjamin Drouet (Eug. Verdier 1878). Blume 

sehr gr., in Büscheln blühend, gefüllt und gut 
gebaut, Farbe lebhaft purpur mit feuerrot er¬ 
hellt, sehr effektvoll. 

1436 Boccace (Moreau-Robert 1860). Blume gr., gefüllt, 
glänzend karmoisinrot. 

1436 Charles Fontaine (Fontaine 1869). Blume gr., 
gefüllt, duukelrot nüanciert mit purpur, feuer¬ 
rot erhellt. 

1437* Charles Lefebvre (Lacharme 1862). Blume gr., 
gefüllt, leuchtend rot, Zentrum dankel purpur 
schattiert. Sehr schöne, regelmässig gebaute 
Rose, starker Wuchs, extra. 

1438 Comte Fred^ric de Thun-Hohenstein (Leveque 

1880). Blume gr., gefüllt, gut gebaut, dunkel 
karmoisinrot, nüanciert mit braun u. karmin- 

rnt träftio » 1 wunhHPnH 

1439* Crown Prince (W. Paul & Son 1880). Blume sehr 
gross, gefüllt, leuchtend purpurrot, Mitte kar¬ 
minrot geAammt, sehr reichblühend, stark 
wachsend, angenehm duftend. 

1440 Cur6 de Charentay (Ducher 1869). Blume sehr 

gr., gefüllt, dunkel granatrot. 

1441 Dames Patroness d’Orleans (Vigneron 1877). 

Blume gross, gefüllt, dunkel karmoisinrot, 
reichbiühend. 

1442* Denis Cochin (Eug. Verdier 1886). Blume gross, 
gefüllt, gut gebaut, Faibe purpurrot mit 
sammtig karmoisin schattiert und erhellt 
Stiauch kräftig. Niedr. Jk 1.—. Höchst. M> ,2.—. 
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Remontierende Hybrideu. 


1443 Direoteur N. Jensen (Eng. Verdier 1883). Blume 

gross, gefüllt, gut gebaut, Farbe karmoisinrot, 
stark marbriert und nuanciert mit amarantrot 
und sammtig purpur. Stark wachsend, in der 
Al t wie Charles Lefebvre. Sehr schöne Varietät. 

1444 Dr. Bailion (Margottin 1879). Blume gr., gefüllt, 

sehr gut gebaut, lebhaft karmoisinrot mit 
purpur schattiert, sehr reichblühend. 

1445 Duc de Chartres (hug. Verdier 1877). Blume gr., 

gefüllt, violettpurpurrot, mit karmoisin nuan¬ 
ciert u. feurig karmoisin geh., weissl. berandet. 

1446 Duchesse de Caylus (Eug. Verdier 1863). Blume 

gr., gefüllt, hell leuchtend karmoisinrot. (Syu.: 
Penelope Mayo, Davis 1878.) Rasse der Alfred 
Colomb; kräftiger Wuchs. 

1447 Duchesse de Medina Coeli (Märest 1865'). Blume 

gr., gefüllt, dunkel blutrot, W. stark. 

1448* Duchess of Connaught (Noble 1882). Blume gi., 
gefüllt, von reiner Kugelform, gläuzeuu leuch¬ 
tend karminrot mit dunkelsammtig purpuaot 
schattiert, zuweilen mit einem besonderen 
bläulich metallischem Wiederschein; von un¬ 
vergleichlichem Wohlgeruch. Starx wachsend, 
frei remontierend; von besonders ausgeprägtem 
Charakter. 

Hervorragende Kenner erklären die Duchess 
i of Connaught für die beste dunkle Rose dieses 
Jahres, unzweifelhaft ist sie die wohlriechendste. 
1449* Duke < f Albany (W. Paul & Son 1882). Blume 
sehr gr., gefüllt, lebhaft karminrot, beim Auf¬ 
blühen schön sammtig schwarz schattiert, im 
Genre wie Duchess ol Bedfort. Stark wachs., 
besonders im Herbste reich blühend. Sehr 
gute, haltbare Blume, Treibrose I. Ranges. 
1450* Earl of Pembrolte (Bennett 1882). Blume sehr 
gross, gefüllt, ganz wie Marquise de Castellane, 
von der sie stammt, zart sammtig karmoisin- 
rot, am Rande der Petalen feuerrot, von sehr 
starkem Wuchs, ist sie einzig in ihrer Art. 
Stammt von Marquise de Castellaue + Fer¬ 
dinand de Lesseps. Eine dunkelfarbige Blume, 
einzelstehend, aufrechte La France im Bau der 
Blume. Treibrose ersten Ranges, zur Rasse 
Jules Margottin gehörig. 

1451 Emilie Dulac (Guillot pere 1862). Blume gross, 
gefüllt, schön leuchtend purpur. 

1452* Empereur Napoleon (Granger 1854). Blume gef., 
sammtig karmoisinrot, mit braun nüanciert. 

1453 Ernest H erg er (Eug. Verdier 1873). Blume gross, 

gefüllt, dunkelpurpur, mit violett nüanciert. 

1454 Eugene Appert (Trouillard 1861). Blume gross, 

gefüllt, lebhaft sammtig karmoisinrot. Januar- 
Treibrose. Camellienfönniger Bau, prächtige 
Belaubung. Extra. Abgebildet im Journal 
des Roses 1882, Seite 56. 

1455 Francis Fontaine (Fontaine 1867). Blume gross, 

gefüllt, dunkel rot mit feuerrot. 

1456 Frederio Wood (Eug. Verdier 1874). Blume gr., 

gefüllt, schön leuchtend kirschrot mit hochrot 
schattiert 

1457 Friedrich von Schiller (Mietzsch 1882). Blume 

mittelgross, dicht gefüllt, äussere Blumen¬ 
blätter imbrikiert, Farbuug blendend karmoi¬ 
sin. mit violett schattiert, reichblühend und 
wohlriechend. 

1458 Gönnt des batailles (Guillot pfcre 1846). Blume 

mittelgr., gefüllt, feurig karmoisin. Treibrose. 
1459* General Jacqueminot (Rousselet 1853). Blume 
gross, fast gefüllt, lebhaft sammtigrot. 

ln der ganzen Welt, wo nur Rosen wachsen 
* und gepflegt werden, findet man sicherlich 
diese alte Lieblingsrose. In der neuen Welt 
Amerika hat sie sich im Sturme die Herzen 
eines jedem Yankee erobert und sind dort 
Gärtner, welche von dieser einzelnen Sorte 
40— 50 000 kultivieren. Extra-Treibrose u. für 
Hochstämme. 

1460 Gilbert (Moreau-Robert 1883). Blume gross, gefüllt, 
leicht öffnend, dunkelsamtig rot, erhellt mit 
kastanienbraun und karmin. Stark wachsend 
und reichblühend. 

1461* Gloire du Bouchct (Scipion Coehet 1886). Blume 
gross, sehr gefüllt, sich gut öffnend, karmoisin¬ 
rot mit leicht violett erhellt. Zentrum sehiefer- 
farben, sehr reichblühend. Strauch k’äftig. 
Abgebildet im Journal des Roses 1885, S. 185. 
Niedrig M 1.—. Höchst. M. 2.—. 

Auf der 1887er internationalen Gartenbau-Aus- 
i Stellung in Dresden war diese Rose in pracht¬ 
voll getriebenen Exemplaren vertreten. 

1462 Grand Duc Nicolaa (Leveque 1878). Blume gross, 
gefüllt, imbrikiert, blutrot, mit glänzend zin¬ 
noberrot nüanciert, sehr schön. 

1463* Horace Vernet (Guillot fils 1866). Blume gross, 
gefüllt, sammtig purpurrot mit sammtig kar¬ 
moisin nüanciert, stark wachsend, wohlriechend. 


Bekannte, bewährte und am meisten geschätzte 
Hamburger Treibrose für März. 

1464 J. A. Escarpit ( ßernede 1883). Blume gross, sehr 

gefüllt, leicht öffnend, vollkommene Form. 
Farbe dunkelsammtig purpurrot, Rand der 
Petalen mit kirschrotem Wiederschein, sehr 
wohlriechend, stark wachsend. Gute duukle 
Rose. 

1465 Jean Cherpin (Liabaud 1865). Blume gross, gef., 

sammtig purpur, Zentrum hellrot. 

1466* Jean Soupert (Lacharme 1875). Blume gross, 
gefüllt, imbrikiert. sammtig purpur. 

Von allen dunklen Rosen durch besonders 
i schönen camellienartigen Bau, einzelne grosse 
tiefdunkle Blumen hervorragend als eine 
Rangrose erster Klasse. Vorzüglich gute Treib¬ 
rose, stark wachsend. Abgebililet im Journal 
des Roses 1879. Seite 135. 

1467 John Bright (Paul & Son 1878). Blume gross, 

gefüllt, kugelförmig mit grossen Petalen, gläu- 
zend rein karmoisin, extra. Ausgezeichnet 
durch ihre Färbung. Erst. Preis in Nottingham. 

1468 John Fraser (Eug. Verdier 1877). Blume gross, 

sehr gef., gutgebaut, leuchtend karmoisinrot, 

1469 Kaiser Wilhelm (Ruschpier 1872). Blume sehr 

gross, gefüllt, feurig purpur mit hell purpur¬ 
violett nüanciert, wohlriechend. (Erzogen von 
Else in Zerbst. 

1470“ Le Chatelaine d’Eu (Eug. Verdier 1886). Blume 
gr., gefüllt, gutgebaut, Farbe schön karmoisin¬ 
rot, mit feurig purpur erhellt, im Zentrum 
penseeviolett. Strauch kräftig. Niedr. Ji 1.—. 
Höchst. Jf. 2.—. 

1471* Lord Baoon ( W . Paul & Sohn 1883). Blume gr. , 
gefüllt und kugelförmig, Farbe dunkelkarmoi- 
sin, erhellt mit Scharlach, und sammtig schwarz 
schattiert, stark wachsend. Eine schöne feine 
Rose, reich remontierend bis in den Herbst. 

1472 Lord Beaconsfield (Bennett 1878). Blume gross, 

gefüllt, dunkelkarmoisin, extra. Sehr stark 
wachsend. 

1473 Lord Falmoraton (Margottin 1857). Blume gross, 

gefüllt, leuchtend dunkelkarmoisin, sehr schön. 
Ausserordentliche, weithin leuchtende Farbe. 
Extra guter Bliiher, schön im Herbst. 

1474 Mme. Adelaide Cöt© (Schmitt 1881). Blume jjjross, 

vollkommen gebaut, leuchtend karmoisinrot, 
in dunkelbrauurot übergehend, Reichblühend, 
sehr wohlriechend und sehr stark wachsend, 
Frei remontierend. ähnlich wie Cardinal Pa- 
tiizzi. Abgebildet im Journal des Roses 1886, 
Seite 24. 

1476 Mme. Angele Dispott (Dauvesse 1869). Blume 
gross, gefüllt, purpurrot, mit feurig scharlach¬ 
rotem Wiederschein. 

1476 Ulme. Ferdinand Jamin (Ledechaux 1876). Blume 

sehr gross, gelüllt, breit, Petalen karmoisinrosa, 
sehr wohlriechend. 

1477 Mme. Moreau (Gonod 1864). Blume sehr gross, 

gefüllt, leuchtendrot, mit violett nüanciert. Ab¬ 
gebildet im Journal des Roses 1883, Seite 24. 
(Züchter Moreau). 

1478 Mme. Valembourg* (Oger 1862). Blume gross, 

gefüllt, leuchtend purpur mitindigo nüanciert. 

1479 Mlle. Emilie Fontaine (Fontaine 1881). Blume 

gross, sein- gefüllt, gut gebaut, lebhaft karmin 
rot, mit lebhaft purpur und feuerrot, reich- 
blühend und gut remontierend. Wohlriechend. 
Extra schön. 

1480 Marechal Forey (Margottin 1862). Blume gross, 

gefüllt, sammtig karminrot. 

1481 Mareohal Vaillant (Jamain 1861 Züchter Viennot), 

Blume gross, gefüllt, leuchtend purpurrot. 
Stammt von General Jacqueminot. (Synonym 
sind: Avocat Duvivier, Leveque 18~5 —- Pourpre 
d’Orleans, Dauvesse 1861, — Wilhelm Pfltzer, 
Eug, Verdier 1861). 

1482 Minerva (Gonod 1868). Blume gross, gef., schön 

karmoisinrot, mit feuerrot nüanciert. 

1483 Monsieur Moreau (Guillot p<re 1864). Blume 

mittelgross, gefüllt, schön purpui rot. 

1484 Monte Christo (Fontaine 1»62). Blume gross, 

gefüllt, glänzend karmoisinrot. Sehr stark 
wachsend, wohlriechend. 

1485 Paeonia (Lacharme 1855). Blume gross, gefüllt, 

karmoisinrot. Vorzügliche Treibrose. 

1485a Paul Delamailleray (Guillot Als 1863). Blume 
sehr gross, gefüllt, gut gebaut, breitpetalig, 
purnurrot. 

1486 Paul Jamain (H. Jamain 1880). Blume gross, 

gefüllt, gut gebaut, schöne Form, glänzend 
üuukelrot. Extra. 

1487 Pierre Iaembart (Gautreau 1871). Blume gro&B, 

gefüllt, sammtig karminrot. 

1488 Pierre Seletzky (Levet 1872). Blume gr., gefült, 

prächtig diuikelpurpurrot mit schieferfarben. 
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Remontierende Hybriden. 


148« Frinoesse of Wales (W. Pani 1865). Blume 
gr., gefüllt, leuchtend karmoisinrot. 

1489a Queen of Waltham (Paul & Son 1876). Blume 
gross, gefüllt, karmoisinrot, bis in den Spät¬ 
herbst blühend. 

1490 Rosieriste Jacobs (Vve. Ducher 1880). Blume 

gr., gefüllt, gut gebaut, kugelförmig, schön 
lebhaft sammtig rot. mit schwärzlich schattiert, 
zuweilen sohieferfarben, reich remontierend. 
Extra gute Rose. 

1491 Senateur Reveil (uamaizin 1863). Blume gross, 

ger., karmoiesinrot mit dunkelpurpur niianciert. 

1492 Souvenir dAuguste Riviere (Eug. Verdier 

1878). Blume gr., gefüllt, sehr schön gebaut, 
glänzend sammtig kai moisinrot mit Scharlach 
Reflexen, dunkel kastanienbraun schattiert. 

1493 Souvenir de Ducher (Eug. Verdier 1874). Blume 

mittelgr., gefüllt, purpur, Zentrum dunkel- 
sammtig violett. Extra 

1494 Souvenir de Laffay (Eug. Verdier 1878). Blume 
r., sehr gefüllt, schön gebaut, in büschein 
lühend, lebhaft karmoisinrot mit feuerrot im 

Zentrum, hochrot, purpur und violett niian- 
ciert. Extra. 

1496 Souv. de l’ami Pancher (Eug. Verdier 1880). 

Blume m.ttelgr., gefüllt, glänzend purpurrot, 
mit feurig purpur schattiert. Stammt von 
Triomphe de Texposition. 

1496 Souv. de Renö Lev^que (Eug. Verdier 1883). 

Blume klein, gefüllt, sehr gut gebaut, kugel¬ 
förmig, gewölbt, Farbe purpurrot, stark niian- 
ciert, mit dunkelkarmoisinrot, erhellt von 
silbrigen Reflexen. Stark wachsend, 

1496a Souv. de Victor Emanuel (Moreau-Roheit 1879). 

Blume sehr gr., gefüllt zinnoberrot mit sammtig 
purpur und karmoisirrot. 

1497 Souvenir du Comte de Cavour (Margottin 1861). 

Bl. gr. gef., leuchtend sammtig karmoisinrot. 

1498 Souv. du Dr. Davier (Moreau-Robert 1871). Bl. 

mittelgross, gefüllt, gute Färbung, kugelförmig, 
sammtig dunkelrot. 

1499 Theodore Bullier (Eug. Verdier 1880). Blume 

gross, gefüllt, sehr »schön gebaut, karmin pur- 
pur mit feurigrot schattiert. 

1600 Triomphe d Amiens (Mille Mailet 1881). Blume 

gr., gefüllt, sammtig purpur. Stammt von 
General Jacqneminoi. 

1601 Triomphe d 1 Angers Robert et Moreau 1863). 

Blume gross, gefüllt, sammtig purpur mit 
feuerrot und violett schattiert. 

1602 Triomphe de 1 exposition (Margottin 1856). 
Blume gr., gefüllt, leuchtend sammtrot. 

Diese Rose, ausgezeichnet durch ihr kräftiges 
i Wachstum und ihre grossen einzelstelienuen 
Blumen, eignet sich wie keine andere zum 
Frühtreiben. Sie wird besonders wegen ihrer 
tiefroten reinen Farbe von den Handelspartnern 
zum Einprianzeu in Töpfe sehr geschätzt und 
zu Tausenden gekauft. Abgebildet im Journal 
des Roses 1884, Seite 71. 

1603* Victor Hugo (Schwanz 1885). Blume mittelgr., 
fast gefüllt, Farbe leuchtend karminrot mit 
purpur niianciert, von ganz auffallender b arbe. 
Erhielt ein Certifikat erster Klasse im Jnni 
1884. Stark wachs., wie Pr. Camille de Rohan. 
1604 Victor Trouillard (Trouillard 1855). Blume gr., 
gefüllt, donkelpurpur, vorzüglich gebaut. 

1606 Wilhelm Kölle (Eng. Verdier 1875). Blume gr., 
gefüllt, dunkelkarminrot mit dunkelsammtig 
niianciert. Februar-Treibrose. Extra. 

Bräunlich bis schwärzlich rot. 


1606 Abbe Bramerel. (Guillot Als 1871). Blume gr., 
gefüllt, schöne Form, gute Haltung, glänzend 
karminrot mit dunkelsammtig nuanciert. Extra- 
Februar-Treibrose. 

1607* Abel Carriere (Eug. Verdier 1876). Blume gr,, 
gefüllt, purpurkarmin mit schwärzlich violettem 
Wiederschein. Marz-Treibrose extra. 

1608 Abraham Lincoln (Ducher 1865). Blume sehr 

gr.. gefüllt, schwärzlich purpur. 

1609 Amiral Seymour (Eng. Verdier 1882). Blume gr., 

gefüllt und gut gebau-, tiefsammtig schwärz¬ 
lich purpurrot. Kräftig wachsend. 

1610 Alexandre Dumas (Margottin 1860). Blume gr., 

gefüllt, schwärzlich sammtig karmoisinrot. 
1611* Alsace-Lorraine (Duval 1879). Blume gr., gef., 
sehr regelmäsoig geformt, schwärzlich dunkel- 
sammtigkarmoisin. Extra. Tiefdunkelste Rose 
1512 Amiral Gravina (Moreau-Rohert 1861). Blame 
mittelgr., gefüllt, schwarz purpur. 

1613 Antoine Quihou Eng. Verdier 1878) Blume gr., 
gefüllt, schöne F<wm, dunkelsammtig kastanien¬ 
braun, reine Farbe, ohne schwarz. Extra. 
1514 Arthur de Sanaal (Cochet 1855). Blnme mittelgr., 
gefüllt, sammtig braun purpur. 


1515 Arthur Oger (Oger 1874). Blnme gr., gefüllt; 
leuchtend dunkelpurpur extra. 

1516* Baron de Bonstetten (Liabaud 1871). Blume gr., 
gefüllt, sammtig schwarzkarmoisinrot, stark- 
wiichsig, extra. Gute dunkle Rose, Herbst¬ 
blüh er. 

1517 Cardinal Patrizzi (Trouillard 1857). Blume gr., 
gefüiitj glänzend rot mit braun purpnr, stammt 
von Geant des batailles. 

1518 * Carl Coers (Grauger 1866). Blume sehr gr., gef., 
dunkelpurpur. alt bewährte Treibrose, stammt 
von Genie de Chateaubriand. 

1519* Charles Darwin (Laxton 1879). Blume gr., gef., 
schöne Form, prächtig braun karmoisin, sehr 
reich blühend. Blume ersten Ranges. 

1520* Comte Carneval. Blume gr., fast gelullt, schwarz- 
rot, »ehr dunkle Rose. Reicüblütigkeit un¬ 
übertroffen. 

1521 Comte de Beaufort (Boyau 1853). Blume mittel¬ 

gross. schwärzlich purpur. 

1522 Comte de Flandre (Leveque 1881). Blume sehr 

gr., schön purpur, tiefsammtig sohwärzlichrot, 
schattiert mit karmin. Dunkelbräunliche Be¬ 
laubung. Stark wachsend, extra. Stammt von 
Mine. Victor Verdier. 

1523* Deuil du Frince Albert (Gonod 1862). Blume 
gr., gefallt, dunkel schwarzkaimoisin, Zentrum 
leuchtend feuerrot. Dunkle, hängende Blume, 
auf hohen Stamm veredelt, prachtvoll, lang- 
zweigig. (Züchter Lapente.) 

1524 Deuil de 1 empereur du Jlexique (Guillot pere 
1867). Blume gr., gefüllt, purpur mit schwärz¬ 
lich nüaneiert, starker Wucüs. Sehr gute, 
dunkle Rose. 

1525* Deuil du colonel Denfert (Margottin 1878). Bl. 

gr., gefüllt, gut gebaut, sammtig sckwarz- 
purpur; eine der dunkelsten, reichhlühend. 

1626* Directeur Alphand (Leveque 1881). Blume gr., 
gefüllt, vollkommene Form, Farbe schwärzlich 
purpurrot, erhellt mit sammtig braunrot, stark 
wachsend. 

Diese Rose ist eine der besten tief dunkel- 

• roten. 

1527 Dr. Lemee (Touvais 1871). Blume mittelgross, sehr 

gef., sammtig purpur mit schwärzl. niianciert. 

1528 Dudley Baxter (W* Paul & Son). Blume gr., ge¬ 

füllt, schöne Form, kastanienkarminrot, präch¬ 
tige Karbe. 

1529 Edouard Dufour ( Leveque 1877). Blume gr., gefüllt, 

gut gebaut, dunkel karmoisinrot mit braun 
niianciert, stammt von Annie Wood. 

1530* Empereur du Slaroc (Guinoisseau 1858). Blume 
mittelgr., gefüllt, leuchtendrot mit schwarz- 
purpur niianciert, starker Wuchs. Treibrose. 
Regelmässig gebaute, sehr dnnkle Rose, einzel¬ 
stehend. 

1531 Empereur du Mexique (Pernet 1865). Blume 
mittelgr., gefüllt, leuchteiidrot, im Zentrum 
violett. 

1532* Emperor (W. Paul & Sou 1884). Blume klein, ge¬ 
füllt, schön geformt. Karbung sehr dunkel, 
fast schwarz. Schöner Wuchs, hübsche Be¬ 
laubung; blüht unaufhörlich. 

1533* Empress of India (Paul & Son 1877). Blume 
mittelgr., gefüllt, kugelförmig, karmoisin mit 
dunkelbraun. 

Rivalisiert hinsichtlich ihrer dnnklen, reinen 

• Farbe mit Sultan of Zanzibar. Extra. 

1534* Eugene Fürst (Soupiert et Notting 1875). Blume 

gr. , gefüllt, glänzend sammtig karmin mit 
schwarz purpur nüauciert, Rückseite der Peta leD 
duukelrot, extra. Stammt von Baron de Bon- 
ste'ten. 

1635 Flre Brand (W. Paul & Son 1875) Blume gr., ge¬ 
füllt, schwärzlich kastanienbraun mit karmin. 
Eine sehr in Aufnahme kommende ältere Treib¬ 
rose. 

1536* Gaston Leveque (Leveque 1878). Blume sehr gr., 
gefüllt, gut gebaut, lebhaft karmoisinbraun- 
rot mit zinnoher, pnrpur und feuerrot nuan¬ 
ciert. Eine der besten Remontanten, extra. 

1537* Göneral Appert (Scuwartz 1884). Blume gr., ge¬ 
füllt, gut gebaut, Farbe sammtig scnwärzlich 
purpurrot, frei remoutierend. stark wachsend, 
stammt von Souvenir de William Wood. 

1538* Jean Liabaud (Liabaud 1875). Blume sehr gr., 
gefüllt, sammtig karmin mit schwärzlichrotem 
Wiederschein, extra. Nobler Bau, gute Blüte, 
stark wachsend. Abgebildet im Journal des 
Roses 1879. Seite 120. 

1539 John Laing (Eug. Verdier 1872). Blume v>r., gef., 
iu Büscheln blühend, ünnkelkaruiiu m. blendend 
sammtrot, v. grossem Effekt, rnässig im Wuchs. 

1540* La Rosiere Damaizin 1874) Blume sehr gr M ge¬ 
füllt. amarantfenerrot, äussere Blumenblätter, 
blänlirhschwarz, extra. Sehr gute schwärz¬ 
liche, dunkelste Treibrose. 
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Remontierende Hybriden. 


1641* Le Loiret (Ribault 1882). Blume sehrgr., gefüllt, 
von schöner Haltung. Farbe lebhaft karmin 
mit sammtig schwärzlichrot und lebhaftem 
feurigem amarantrotem Wiederschein. Auf¬ 
fallende Farbe. Sehr reichblühend und stark 
wachsend. Stammt von General Jacqueminot. 

1642 Leopold Hausbourg (Oranger 1864). Blume gr., 

gefüllt, karminrot mit braunrot und dunkel¬ 
purpur, stark* r Wuchs. Ausgezeichnet leuch¬ 
tende Farbe, sehr reichblühend. 

1643 Lord Eigin (Guillot pöre 1858). Blume mittelgr., 

gefüllt, schwärzlich purpur. 

1544 Lord Macaulay (W. Paul & Son 1868). Blume 
gr., gefüllt, glänzend karminrot mit kastanien¬ 
braun nuanciert. 

1645 Mme. Arntzenius (Soupert & Nottmg 1874). Bl. 

gr., gefüllt, sammtig schwärzlich karmin mit 
purpur. 

1640 Mme. Charles Meurice (Leveque 1878). Blume 
gr., gefüllt, gut gebaut, sammtig purpurrot m. 
dunkelschwärzlich. Eine der dunkelsten Rosen, 
sehr schön. (Züchter C. Meurice). 

1647 Mme. Yorks (Moreau-Robert 1881). Blume gr., ge¬ 
füllt, zinnoberrot mit tief karmin u. schwärz¬ 
lich purpur nüanciert. F**rbe extra schön. 
Stark wachsei d. 

1548 Mlle. Eugenie Wilhelm (Soupert & Notting 1878). 

Blume gr., sehr gefüllt, dunkel amarantpurpur 
mit schwärzlichfeuerrot nüanciert. 

1549 Marcel Grammont (Vigneron 18b8). Blume gr., 

gefüllt, schön dunkel braunrot. 

1650 Marechal Suchet (Gulllot fils 1863). Blume gr., 
karmoisinrot mit kastanienbraun schattiert. 

1551 Monsieur Albert la Blotais (Moreau - Robert 
1882). Blume mittelgr., gefüllt, kugelförmig, 
vollkommene Form. Farbe sammtig schwärz¬ 
lich purpur mit feuerrot nüanciert. Sehr reich¬ 
blühend und stark wachsend. Bessere neuere 
Rose, leichte graciöse Haltung, schöne Farbe. 

1662* Monsieur Boncenne (Liabaud 1864). Blume gr., 
gefüllt, sammtig Schwarzpurpur, starkwüchsig. 

1563 Mr. Pontbriant (Damaizin 1864). Blume gr., gen, 
braunkarmin mit dunkelkarmin schattiert 

1664* Pierre Notting' (Porteiner 1864). Blume gr.. gef., 
schwärzlichrot mit violett, extra gute Form, 
äusserst dankbar blühend, herrlich nach Veil¬ 
chen duftend, stammt v. General Jacqueminot. 

1666 Prefet Limbourg' (Margottin Als 1879). Blume 
gr., gefüllt, schön gebaut, sammtigrot mit 
violett nüanciert. sehr reichblüheid. Extra. 

1666 Präsident Lenaerts (Soupert & Notting 1882). 

Blume gr., gefüllt, tiach, rosettenförmig. 
Färbung dunkelrot mit sammtig schwarzbraun 
nüanciert, sehr wohlriechend, stark wachsend. 
Stammt von Duhamel du Monceau. 

1667* President Senelar (J. Schwartz 1884) Blume gr., 
gefüllt, Farbe dunkel sammtigkirschrot, erhellt 
mit feurig purpurrot, nüanciert mit Zinnober; 
stark wachsend. Erhielt 2 erste Preise auf 
den Lyoner Gartenbauausstellungen am 9. und 
17. Juni 1883. Schöne, dunkle Rose. 

1658* Prinoe Camille de Rohan (Fug. Verdier 1861). 

Blume gr., gefüllt, sehr dunkel kastanienbraun- 
karmoisin mit sammtig blutrot nüanciert. 

Nota. Treibrose, in Amerika sehr geschätzt. 

1559 Prince noir (Boyeau 1856). Blume mittelgr., fast 
gefüllt, schwarzpurpur, blüht wenig. 

1660* Princesse de Bearn (Leveque 1885). Blume sehr 
gr., kugelförmig, gefüllt, sehr gut gebaut, 
Farbe reiches schwärzliches mohnrot, nüanciert 
und erhellt mit zinnoberrot. 

1661 Puebla (Rousseau 1863). Blume gr., gefüllt, leuch¬ 
tend rot mit sammtig schwarz. (Ist identisch 
mit Senateur Favre, Rousseau 1861.) 

1562 Reynolds Hole (G. Paul 1873). Blume gr., gefüllt, 
kastanienbraunrot; das Laub dem der Thee- 
rosen sehr ähnlich. 

1663 Robert Marnock (Paul & Son 1878). Blume gr., 
gefüllt, schöne Form ? braunkarmoisin, neue 
Färbung, sehr reichblühend. 

1664* Secretaire J. Nicolas (J. Schwartz 1884). Blume 

f r., gefüllt, gut gebaut, becherförmig kugelig, 
arbe schön rot mit dunkelpurpur, mit hellem 
Reflex, Rückseite der Petalen amarantrot, hell 
pfiaumenfarbig, sehr wolilriecli., stark wachs. 
Erhielt 2 erste Preise auf den Lyoner Garten- 
. bau-Ausstellungen am 9. und 17. Juni 1883. 
Abgebildet im Journal des Roses 1884, Januar. 
1565* Souvenir d’Alphons Lavallee i Ch. Verdier 1884). 

Blume gr., gefüllt, imbrikiert, granatrot mit 
tief kastanienbraun, stark wachsend, fast ohne 
Stacheln, mit tiefdunkler Belaubung. Schöne 
Knospe. 

1666 Souv. de l’exposition de Darmstadt (Soupert 
et Notting 1871). Blume gr., gefüllt, schöne 
Farbe, schwärzlich sammtig dunkelviolett mit 
blutrot. 


1567* Souv. de William Wood (Eug. Verdier 1864). 

Blume gr., gefüllt, schwarzrot mit feuerrot 
nüanciert. 

Obwohl eine der ältesten dunklen Rosen, steht 
i sie doch bis heute noch im ersten Range. Die 
tiefdunkle Farbe, das kräftige Wachstum, das 
broncierte Laub machen sie für alle Zeiten 
beliebt und geschätzt. In Amerika als extra 
gute und frühe Treibrose sehr beachtet. 

1568 Souv. du Baron de Semur (Lacharme 1874). Bl. 

gr., gefüllt, dunkelpurpur, mit feuerrot und 
schwärzlich nüanciert, extra. 

1569 Souv. du champs de Mars (Fontaine 1867), Bl. 

gr., gefüllt, purpurrot mit braunrot schattiert. 

1670* Sultan of Zanzibar (G. Paul 1876). Blume mittel¬ 
ross, gef., kugelförmig, schwärzlich kastauien- 
raun Rand der Petalen scharlachrot; beson¬ 
ders für Hochstämme geeignet, extra, schöne 
einzelne Blumen, Farbe besonders schön. 

1671 Triomphe des Rosomanes (Gonod 1873). Blume 
gr., gefüllt, sammtig Schwärzlichkarmin, mit 
feuerrot nüanciert. Rückseiten der Petalen 
schieferfarben, extra, 

1672* Van Houtte (Lacharme 1869). Blume sehr gr. 

gefüllt, prächtig centifolienformig, amarant 
Feuerrot mit schwarzkarmoisin schattiert. 
Nächst Prince noir und Mr. Boncenne eine 
■ der dunkelsten Rosen. Die Blume ist von 
einem eigentümlichen tiefen sammtigen Farben¬ 
schmelz. Januar-Februar Treibrose, extra für 
Hochstämme. 

1573 Xavier Olibo (Lacharme 1864). Blnme gr., gefüllt, 
sammtigschLwarz mit sehr leuchtend feurig 
amarr.nti’ot nüanciert. 


Weinfarbig bis violettrot. 


1574 Alexandre Chomer (Liabaud 1875). Blume gr., 
gefüllt, sammtig purpur in schieferviolett über¬ 
gehend, extra. 

1675 Amedee Philibert (Leveque 1879). Blume sehr 
gr.. gefüllt, feine Kugelform, schön dunkel¬ 
violett mit Schwärzlichpurpur nüanciert, feine 
und reiche Farbe. 

1576 Andr* 1 Leroy d Angers (Trouillard 1866). Blume 

gr., gefüllt, schön dunkelviolett. 

1577 Dooteur Hoocker (G. Paul 1876). Blume gr., ge¬ 

füllt, Scharlach karmoisinrot mit violettem 
Schimmer. (Züchter Th. Laxton.) Stammt von 
Duke of Edinburgh. 

1578* Dr. Hogg (Paul & Son 1880). Blume gr., schön 
geformt, sehr tief violett, fast blau, stark 
wachsend. (Züchter Th. Laxton.) 

1570 Dr. Wilhelm Neubert (Soupert & Notting 1873). 

Blume sehr gr., gefüllt, dunkelkirschrot mit 
dunkelviolettpurpur schattiert, wohlriechend. 
1586 Duo de Nassau (Pradel 1873). Blume sehr gr., 
gefüllt, sammtig purpurrot in violett über¬ 
gehend. 

1581 Dupuy Jamain Jamain 18*8). Blume gr., gefüllt, 

leuchtend kirschrot. Stark wachsend. 

1582 Edouard Lefebvre (Oger 1877). Blume mittelgr., 

gefüllt, dunkel weinrot. 

1583 Ferdinand de Lesseps (Eug. Verdier 1870). Bl. 

gr., gefüllt-, purpurrot mit violett nüanciert, 
Stark wachsend. 

1684 Francis Gaulain (J. Schwartz 1878). Blume 

f ross, gefüllt, gnt gebaut, schön weinrot, sehr 
unkele Färbung, 

1685 Gloire de Ducher < Ducher 1865). Blume sehr gr., 
gefüllt, schieferfarbig, Zentrum purpur, sehr 
stark wachsend. Abgebildet im Journal des 
Roses 1881, Seite 104. 

1586 Lord Makulay. Bl. gr. gef., glänzend violettrot. 
1687 Michel StrogofF (Eug. Verdier 1882). Blame mgr. 

gefüllt, gut gebaut, imbrikiert, eigentümliches 
bischofsviolettrot mit durchsichtig karmin, 
mässig wachsend. 

1588 Murillo (Fontaine 1862). Blume mittelgr., gefüllt, 
sammtig purpurrot mit violett, wohlriechend. 
1589 President Schlachter ( Eug. Verdier 1877). Blume 
gr., gefüllt, sehr schön, dachziegelförmig, 
sammtig karmoisinrot mit feuerrot und violett. 

1690 Prince Humbert (Margottin 1868). Blume gr., 
gefüllt, leuchtend sammtig violettrot. 

1591 Princesse Mathilde (fernet 1861). Blume mittel¬ 
gross, bischofviolett, in reinviolett über¬ 
gehend. 

1592 Souvenir de David d Angers (Robert 1876). 

Blume gr.. gefüllt, dunkelrot mit purpur vio¬ 
lett nüanciert. 

1593 Souvenir de Louis van Houtte (Eug. Verdier 
1877). Blume gr., gefüllt, becherförmig, schön 
leuchtend karmoisinrot, in prächtig violett 
übergehend. Extra. 
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Remontierende Hybriden. — Neue Rosen 1887. 


1594 Souvenir du Dr. Jamaln (Lacharme 1865). Blume 

gr., gefüllt, schön bläulich violett, 

1595 Theodore Buchetet (Eug. Verdier 1878). Blume 

gr.. gefüllt, schön gebaut, sammtig violett- 
purpur. 

1596 Triomphe de Lyon (Cordier 1859). Blume gr., 

gefüllt, violett purpur. 

1597 Triomphe de Toulouse (Brassac 1878). Blume 

gr., gefüllt, sammtig weinrot, in bläulich über¬ 
gehend, einzige Farbe. Extra. 

1598 Vicomte Vigier (V. Verdier 1861). Blume gr., 

gefüllt, leuchtend violettrot, wohlriechend. 
1699 Victor Trouillard pere Trouillard 18G8). Blnme 
sehr gr., gefüllt, schön rot, in violett über¬ 
gehend. 


1600 Vulcain TV. Verdier 1861). Blume mittelgr,, fast 

gefüllt, dunkel purpurviolett. 

Gestre ifte. 

1601 Pauachee de Luxembourg (Soupert et Notting 

1866). Blume mittelgr., gefüllt, violett purpur 
mit lachsrosa gestreift und punktiert. (Sport 
von Dr. Arnal.) 

1602 Panachee d Orleans (Dauvesse 1854). Blume 

gr., gefüllt, zartrosa mit purpur gestreift. 
(Sport von Baroune Prevost). 

1602a Pride of Heirate (G. Paul 1885). Blume gross 
gefüllt 4 dunkelkarmoi8inrot, punktiert und 
estreift mit reinweiss. (Sport von Comtesse 
'Oxford. Züchter J. Waterlow. Niedr. jlil.-. 
Höchst. M. 2.—. 


Neueste Rosen für 1887. New Roses of 1887. 

Im Herbst 1886 in den Handel gekommen. 


Neue Rosen für 1887. 

Wie schon seit Jahren, haben wir auch dieses Jahr die letzten Neuheiten geprüft, welche in unserem 
rauhen Klima besonders gut geblüht haben und diese Sorten sind die nachfolgend unterstrichenen, andererseits 
mögen die Beobachtungen andere sein. Diese Sorten sind jedoch nach unserer Ansicht die besten für deutsches Klima. 

Nachstehende neue Rosen für 1887 sind in kräftigen Wurzelhalsveredlungen auf Rosa canina, sowohl in 
Topf- als Freilandexemplaren abgebbar. 

Die Beschreibungen sind genau nach Angabe der Züchter, wir können für die Echtheit der von en 
Züchtern bezogenen Exemplaren garantieren, müssen jedoch hinsichtlich der Beschreibungen den Angaben 
der Züchter folgen. 

PREISE 

Das ;<anze Sortiment in 78 Sorten Hk. 90.—. 25 Sorten Hk. 32.- 

Nota. B-ei weniger als 25 Sorten wird der Einzelpreis berechnet. 


Beual-Bra. 

Einmal bl übende Moosrose. 

1650 Hrs. Alfred Daney (Bernede). Bl. sehr gr., gef., 
gut geh., sehr zart silberigrosa. 
ft’ftfoonnancl fNabonnand). Blume gross, gefüllt, 
imbrikiert, aufrecht. Belaubung hehr kräf¬ 
tig , leuchtend dunkelgrün, Farbe sehr 

PolyantM Bosen, 

1662 Polyantha uramlillora (Bernaix). Die Bl. sind 
gr., einfach, weiss; der Strauch ist von ganz 
aussergewöhnlichem Wachstum und hat glän¬ 
zende Belaubung. Der Blütenstand ist trauben¬ 
förmig, Blüten in grossen Mengen, Eine aus- 
ezeiehnete Unterlage für alle in Kultur be- 
ndlichen Rosensorten auf die sie ihre Kraft 
und die Eigenschaft als frühzeitige Bliiherin 
überträgt. Sie bringt auch leicht Früchte, 
und zwar 4 bis 5 mal so viel als der Typus. 
Dieselben s. grösser n. enthalten bedeutendmehr 
Samen als die wilde R. polyantha. 1 St. Ji 1.20. 

Im Februar bis März ausgesäet gehen die Samen 
. schon nach Verlauf eines Monates auf, und 
die jungen Pflanzen können bei gutem Stand¬ 
ort noch in demselben Jahre veredelt werden. 
Ausserdem hat diese Varietät noch die gute 
Eigenschaft, niemals Wurzelschösslinge zu 
machen. Eine sehr beachtenswerte Rose. 

1658 Hadeinolselle Jos^pliine Kurland ( Bernaix). 

Die Blumen sind gut gefüllt, die Petalen lang 

Tbee-Rosen. — 

1655 Archidticliesse Harie Immaculata (Soupert & 

Notting). Bl. gr., gef., von schöner Form, die 
äusseren Petalen sind sehr breit, hellziegel- 
farbig mit leuchtend gemsfarbig abgetönt, die 
Mitte ist goldig-zinnoberrot. Ein kräf¬ 
tiger Strauch. Stammt von Madame Lombard 
und Socrates. Sehr wohlr. Besonders gute 
Sorte. 1 St. M. 1.60. 

1656 Baronne <ie Fonvielle fG ono( ^ Die Blume ist 

gross, gefüllt, sehr gut gebaut auf starkem 
ßlütenstiel. Die Färbung ist kupfergelb, 
auf der Rückseite der Petalen wie lakiert. 
Ein kräftiger Strauch mit blütenreichen Aesten, 
dunkelgrün, sehr, wohlriechend. Stammt von 
Beaute de l’Europe. 1 St. M. 1.80. 


— China Roses, 

dunkelsamtig rot, kupfrig mit gelb umschattet. 
Die schönste und reichblühendste Rose dieser 
Klasse. Von ausnahmsweise starkem Wüchse. 
Einzig! Für nördliche Gegenden wird diese 
Rose von dem Züchter ganz besonders em¬ 
pfohlen ä St. Jt>. 1.20. 


- Japanese Roses. 

zugespitzt, in der Mitte aufrecht, in den mitt¬ 
leren Reihen einwärts gebogen, am Rande 
nach auswärts. Im Aufblühen weiss, mit 
der Zeit sich in rosa verfärbend. 1 St. M. 1.20. 
Ein niedriger, sehr verzweigter Strauch mit 

• der Eigenschaft, sich ohne Unterbrechung 
währeud der ganzen Saison mit Blumen zu 
bedecken. Ist, soweit zu urteileü, eine viel¬ 
versprechende Rose, sie unterscheidet sich 
von allen anderen Polyantha-Varietäten da¬ 
durch, dass sie nicht in Trauben blüht, wes¬ 
halb die Blumen mit Vorteil zu Bouquetbinderei 
zu verwenden sind. Diese Neuheit erhielt am 
17. Juli 1886 von der Gartenbaugesellschaft in 
Lyon einen Ehrenpreis erster Klasse. 

1654 Hiss iiäthe Soliultheis ^Soupert & Notting). 

Bl. kl., sehr gef., rein weiss mit gelblicher 
Mitte, ausserordentlich reichblühend. 

Am 1. Dezember übersandten uns die Herren 

• Soupert & Notting Zweige dieser Rose aus 
dem Freien, Bl. vollkommen rein gefärbt und 
ausgebildet, guter Winterblüher. Stück Mk.2. 

Tea scented Roses. 

1657 Chateau des Bergeries (Ledechaux). Die Bl. 

sind sehr gross, kugelig und stark gef., blass 
kanariengelb mit dunkler Mitte, die Knospe 
ist dick und gut gebaut, dadurch weit voll 
als Schnittblume Die aus 5 ovalen Fie¬ 
dern zusammengesetzten Blätter sind von 
zartem Grün, ungleich und flach gezähnt. 
1 St. JU, L20. 

1658 Rirecteur Constantia Bernard (Soupert & Not¬ 

ting). Kräftiger , reichblühender Strauch 
mit grossen, stark gefüllten, schön im- 
brikierten Blumen. Die Farbe ist ein sehr zar¬ 
tes Magentarosa mit silbernem Grunde, die 
fetalen rings mit hellviolett umsäumt. Eine 
wohlriechende, sehr schöne Sorte. 1 St. M 1.20 
Abkömmling von Abel Grand n. Adele Jougant. 
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Neue Rosen 1887. 



Doctenr ^rilt ( ßonnaire). Von kräftigem Wuchs 
mit grosser Bl., gut gef. und vollkommen ge¬ 
baut, beim Erblühen mit knpfrigcr Mitte 
und anrorafarbenen Wiederschein, sich ab¬ 
tönend in ein frisches Rosa. Die Rückseite 
der Petalon sind chinesischrosa schattiert, eine 
vollständig neue Färbung. 1 St. M, 1.50. 

1660 l >ueh<»»s<‘ de Bragance (Dubreuil). Die Bl. ist 
stark gef. und öffnet sich gut. Die Blüten¬ 
stiele sind sehr fest. Die Farbe ist ein schö¬ 
nes lebhaftes kanariengelb in der Mitte 


an den Rändern blasser. Die äusseren Petalen 
sind am Rande zierlich zurückgebogen. Ein 
stark verzweigter Busch mit aufwärts ge¬ 
richteten Zweigen, hier und da mit einzelnen 
Stacheln besetzt. Die Belaubung ist dunkel¬ 
grün und die Triebe sind im jungen Zustande 
rot; der Kelch ist ebenfalls rötlich und die 
ovale Knospe wird von den Kelchblättern 
überragt. Eine sehr schöne Scbnittr. 1 St. 
M. 1.40. 


No. 1655. ArcMnctae Maria Immaculata, Sonpert et Kottiug 1886. 


1661 Lady .Stanley (Nabonnand). Bl. sehr gr., stark 
gef., kugelförmig dachziegelförmig geh., von 
vollkommener Form; die Färbung ist lila, 
im Grunde gelb, am Rande der Pet. purpur¬ 
rot. Sehr kräftiger Strauch. Holz und Be¬ 
laubung purpur. Sehr reichblühend. Extra. 
1 St. M 1.80. 


1662 Lady Zo£ ßrougliam (Nabonnand). Blume gross, 
gefüllt, imbrikierte schöne Form, Färbung 
ein aussergewöhnlich schönes geniagelb, 
nach dem Rande zu dunkler. Die Knospe ist 
schön länglich geformt. Sehr stark wachsender 
Strauch. (Abkömmling von Isabelle Nabon¬ 
nand.) Einzig schöne Varietät. 1 St. M> 1.20. 
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Neue Rosen 1887. 


1663 Knoiole (Guillot et Als). Von kräftigem Wuchs, 
mit grossen, gef. schön geh. BL; die Knospen 
sind schlank u. von schöner Haltung, chine- 
sischrosa mit lebhaft- Karmin, getuscht 
mit safrangelb, im Grunde kupferfarbig, die 
Rückseite der Petalen ist bronziert. Es ist eine 


Nota. 


der wohlriechendsten Rosen dieser Klasse 
und stammt von Safrano ä tieurs rouges. 
1 St. M 1.60. 

Hat sich als reicher Blüher in diesem Jahre 
besonders ausgezeichnet. Die Bliimen sind 
von eigentümlichen Kolorit. Abgebildet im 
Journal des Roses 1887. 



No. 1663. Lnciole, Gaillot et fils 1886. 


1664 Madame Agathe Nabounaiid (Nabonnand). 

Blume sehr groos, gefüllt, herrlich! Knospe 
kugel- oder länglich-eiförmig: fleischfarbig 
gerandet. Ausserordentlich wohlriechend. 


Sehr kräftiger Strauch, fortwährend mit Blü¬ 
ten bedeckt. Diese Varietät soll eine Rolle 
als Winterblülier zu spielen berufen sein. 
1 Stück Ji 1.30. 
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Thee-RoBen. 



Namculose S<höno D egen) . ßl. gross, massig 

gefüllt, leicht gebaut, Schalenform, leuchtend 
weissiich lachsfarben, zuweilen schwefelgelb, 
beim Verblühen ia rein weiss gehend, Mitte 
leicht aurora angehaucht, von vorzüglich lieb¬ 
lichem süssen zugleich starkem Geruch. Beim 
Verblühen last rahmweiss werdend. Zeichnet 
sich besonders durch überreiches Blühen im 


Herbste aus. Wir haben die Rose selbst an 
Ort und Stelle gesehen und waren überrascht 
von dem wirklich enormen Blütenreichtum 
dieser Sorte. 

Bei gegebene Abbildung wurde am 26. Novem¬ 
ber 1 ö8ö aufgenommen. Die Rose blüht fein 
und gut, Temperatur von 8—10 Grad bis Ende 
Dezember; sofortwieder neue Blumen ansetzend. 
1 Stück M 1.—. 
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Neuee Rosen 1887. 


1665 M ine. Cliauvry (ßonnaire). Blumen sehr gross, 

bis 12 cm Durchmesser, von vollkommenen im- 
brikiertem Bau. Die zahlreichen Petalen innen 
nankingelb, Rückseite derselben chinesisch- 
rosa, nach dem Rande zu in kupfergelb 
übergehend. Strauch von üppigem Wüchse, 
mit Tangen kletternden Zweigen, sehr reich¬ 
blühend, reich remontierend, Belaubung Kräftig, 
oben dunkelgrün, unterhalb oft bläulich-rötlich. 
Schöne 'Schnittrose. Abgebildet im Journal 
des Roses 1886, S. 184. Pr. Stück Al 1.80. 

1666 Mine. Dellespaul (Vve. Schwartz). Bl. gr., 

schön, schalenförmig geh., sehr gef., Kolorit 
gelblichwciss, im Zentrum hochrosa, kräf¬ 
tiger Wuchs, stammt von „Glorie de Dijon“ 
dessen Charakter sie im Wuchs behalten. 1 St. 
Ji 1.40. 

Mme. A. Ftie nne (ßernaix). Die Bl. ist gr., gef., 
becherförmig, gut geh., sehr wohlriechend, die 
Färbung ist am Rande der Petalen weinrot 
allmählich in blassrosa verschwimmend, 
um nach der Mitte in reinweiss zu verlaufen. 
1 St. M 1.40. 

Die Petalen der Mitte sind viel kleiner, ge- 
i franzt und wirr durcheinander gestellt, vor 
dem völligen Erblühen frisch und lebhaft rosa, 
welche Färbung den blässeren Ton der äusse¬ 
ren Petalen bedeutend hervorhebt. Kokette 
Färbung von unvergleichlicher Frische. Knospe 
länglich, der Kelch mit langgespitzten Foliolen. 
Strauch von mässigem Wuchs. 

1668 Mine. Ifouor^ Kefresne (Levet). Bl. gr., gef., 

schön gebaut, Bchön «flunkelgelb mit knpf- 
rig-em Reü., von kräftigem Wüchse, scheint 
von der Mine. Falcot abzustammen. 1 St. 
M. 1 . 20 . 

1669 Mine. Mnrguerite Large (Nabonnand). Bl. 

sehr gr., gef., von flacher Korm* die Farbe ist 
ein unbeschreibbares ltosa. Einzig in ihrer 
Art. W. sehr kräft. Extra. 1 St. M. 1.40. 

1670 Mine. Scipion Lochet (Bernaix). Die Bl. ist gr.» 
steht einzeln und ist gut gef., die Petalen des 
Randes sind regelmässig und weit ausge¬ 
schweift, vollständig dachziegelartig gestellt. 
Farbe blassrosa abgetönt mit weis» auf 
hellgelbem Grunde. Die Petalen der Mitte sind 
unregelmässig gestellt, schön aprikoseugelb 
mit purpurfarbigen Lichtern. 1 St. M. 1.10 

Die Knospe ist eiförmig, herrliche dunkel- 
i grüne Belaubung, die glänzt und blitzt, wie 
die Blätter einer Camellie. Der Strauch er¬ 
reicht eine ungefähre Höhe von 80 cm, vom 
Grunde aus verzweigt, die Triebe sind rötlich. 
Eine Sorte erster Ordnung. 

(Abgebildet im Journal des Roses, Sep¬ 
tembernummer 1886). 

1671 Mlle. Claudine Perreau (Lambert). Stammt 

von Souvenir d’un ami, weiche sie aber an 
Kraft des Wuchses bedeutend übertrifft. Sehr 
lebhaft rosa, mitunter zartrosa; gerade 
Triebe. Blumenstiele fest. Eine Rose ersten 
Ranges. 1 St. Al 1.50. 

1672 Mlle. Elisabeth <le Gramniont (Levet). Bl. gr., 

schön gef. und untadelhaft gebaut. Färbung 
lebhaft rosa im Grunde, am Nagel der Petalen 
zart kupferiggelb, von gutem Wüchse und 
kurzem dicken Holze, beinahe ohne Stacheln, 
sehr blühbar. Sehr schöne Sorte, welche 
mit einer silbernen Medaille gekrönt wurde 
1 St. M 1.40. 

1678 Marie Lambert (Lambert). Bl. ist mittelgr. Die 
Färbung reinweiss. Diese Varietät stammt 
von Maaame Bravy, von der sie den kräftigen 
Wuchs überkommen hat. Sie ist sehr schön 
und eignet sich vorzüglich zur Topfkultur. 
1 St. M 1.30. 


Tbee Hybrid Rosen. 

1682 Attractiou (Dubreuil). Der Blütenstand ist auf¬ 
recht, aus 8—6 aufwärts gerichteten Blumen 
zusammengesetzt. Die Blütenstiele sind stark, 
die Knospen eiförmig. Die Petalen sind zahl¬ 
reich, konkav, spitz, die äusseren dachziegel¬ 
artig gestellt, liellkarniin mit chinesisch 
rosa abgetönt, etwas blässerem Rand und 
gelblichem Nagel. 1 St. 1.50. 

H Diese Rose ist von guter Füllung und einem 
i Wohlgeruch der zwischen Centifolien und 
Theerosen die Mitte hält. Ganz besonders 
schöne Züchtung. Eine Pflanze von gutem 
Wuchs, sehr reichblühend und gut remon- 


1674 President Cougtant (Nabonnand). Bl. gr., gef., 

aufrecht, Knospe länglich von vollkommener 
Form, mit zart rosarot umsäumten Pet., 
kupfrig abgetönt, im Grunde gläuzend aurora- 
gelb mit lebhaft rot umschattet. Diese Färbung 
ist die denkbar schönste. Reichlicher und an¬ 
haltender Flor. Sehr kräftiger Busch. 1 St. 
M. 1.30. 

1675 Princesse <le Hohenzollern (Nabonnand). Bl. 

sehr gr., gef., von vollkommener Form, leb¬ 
haft glänzendrot, die äusseren Pet. dunkler 
als die Mitte. Sehr kräftigwachsender Strauch. 
Wenn diese Rose mit Blumen bedeckt ist, so 
erscheint sie in der Sonne wie ein feuriger 
Busch. Die Blume ist sehr wohlriechend und 
die Pflanze überaus reichblühend. Extra. 
1 St. 1.20. 

1676 Princesse de Radziwill (Nabonnand). Bl. sehr gr., 

gef., aufrecht, Färbung rot, kupfrig abge¬ 
tönt. Knospe länglich-kegelförmig. Wuchs 
kräftig. (Stammt von Isabelle Nabonnand.) 
Extra. 1 St. M. 1.50. 

l^ 77 l he Pride (May). Bl.gr., gef., reinweiss, selten 
mit rosa angehauchten Spitzen, stark wach¬ 
send, sehr reichbl. 

Obwohl keine preisgekrönte Rose, ist sie 
• doch nach Blumen des freien Landes zu ur¬ 
teilen eine Rose von vorzüglicher Schönheit. 
Die äusseren Blumenblätter sind schön abge¬ 
rundet, zeigen bei grosser Hitze zart rosa 
Spitzen. Bau und Aufblühen ganz wie Catha- 
rine Mermet Nr. 301. Die Rose ist zu Kraut - 
schmuck und für Bouqet-Iiiiidcrcieu 
nicht genug zu empfehlen. (Siehe No. 278.) 
1 St. M. 1.80. 

1678 Vicomtesse de Wautier, (Bernaix). Bl. gr., gef., 

ziemlich gut gebaut, schön rosa, am Rande 
der Petalen mit gelb gefärbt; im Innern 
weisslieh rosa, oft mit rosa gestreift. Die 
Mitte der Blume ist dunkelrosa, wodurch eine 
herrliche Wirkung hervorgebracht wird. Neue 
Färbung. Knospe länglich. Ein ziemlich kräf¬ 
tiger Strauch. 1 St. M. 1.30. 

1679 Vicomtesse Dulon^ de Rosaj (Nabonnand). 

Blume sehr gr., gef., gut gebaut; sehr lebhaft 
rosa mit silbcrweiss umrändert. Kräftig 
wachsender Strauch, wenig bestachelt, sehr 
kräftige Belaubung. Extra. 1 St, M 1.30. 

1680 Visconntess Folkeston e (ßennett). Bl. gef., 
gross, zartrosa mit tief lachsfarbnen 
grossen runden äusseren Pet., sehr wohlrie¬ 
chend, leicht aufblühend, sehr stark wach¬ 
send, schöne und grosse Belaubung, reich¬ 
blühend bis tief in den Herbst. 1 St. M 1.40. 

Die Blumen des freien Landes erinnerten uns 
i sehr an Lady Mary Fitzwilliam Nr. 636, sie 
ist von einer vorzüglichen Form und äusserst 
prächtigen Farbe. 

Wir halten sie minilestens gleich¬ 
wertig 1 mit Lady Mary Fitzwilliam. 
Treibrose allererstenRanges, extra. 

1681 Ye Priinroso »mnc , Bennett). Bl. mittelgr., gef., 
sehr zart primelgelb, Mitte aprikosen¬ 
farbig, im Herbst tiefer gefärbt; sehr gute 
Form, ungeheuer reichbl. 

Erhielt von der kgl. Gartenbaugesellschaft 
i London am 24. März 1885 ein Certifikat 
erster Klasse. Die Freilandblumen zeigten 
diesen Sommer ein sehr feines konstantes 
Primelgelb bis zur letzten Blüte Ende Novem¬ 
ber. Extra. 1 St. M. 1.60. 

Die Blume erinnert in Form, Haltung und 
reicher Blüte sehr an Narcisse Nr. 618, wie 
diese blüht sie reich und zeigt besonders unter 
Glas die Farbe in vollendeter Schönheit. 


■ Hylrii Tea Roses. 

ticrend, die Belaubung ist auf der Oberseite 
matt dunkelgrün, unten bläulich. 

1683 Mine. Joseph Desbois (Guillot et Als). Bl. sehr 

gr., 14—16 cm im Durchmesser haltend, gut 
gefüllt und sehr gut gebaut, von schöner Hal¬ 
tung, fleischfarb. weis». 1 St. Jl. 1.40. 

1684 Mine. A. Schnaller .ßemaix). Bl. gr., gef. und 

sehr gut gebaut, die Färbung ist am Grunde 
der Blumenblätter gleichmässig inkarnat- 
rosa, nach der Spitze matter werdend. Die 
Pflanze ist über alle Begriffe reichblühend. 
Gedrungener Strauch, buschig. Entschieden 
gute Sorte von frischer Färbung. 1 St. M 1.40. 
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Nene Rosen 1887. 


Bonrboii-Rosen. • 

1685 ©loire d Olivet (Vigneron). Bl. gr. ? gut gef., 
kugelförmig, sehr zart lilafleischfarben, 
von tadelloser Haltung. Die Knospen sind lang. 
Ein kräftiger Strauch mit geradem Holz 
und kastanienbraunen, ziemlich zahlreichen 
Stachelu. 1 Stück M. 1.30. 


Bourbon Roses. 

Die Pflanze ist sehr reiehblühenrl und 
stammt von Monsieur Dubost. 

1686 Mine, Clievallie* (Pernet pöre). Bl. gr., fast gef.. 

öffnet sich gut. lebliaitrosa ; blüht unauf¬ 
hörlich, massiger Wuchs, dünne aufrechte 
Zweige. 1 St. M 1.30. 


MerblleMe Hybriä-Rosen — Hybriä Perpetual Roses. 


1687 


A. Dranie l ( Leveque). Bl. gr., gef., vollkommen 
kugelförmig, *cliwärzlieh hochrot mit 
karmin erhellt, eine der schönsten bis jetzt 
erzielten dunklen Rosen, sehr schön. Wuchs 
kräftig. 1 St. M. 1.30. 


1688 Ali Pascha Clieril* (Leveque). Blume gross 
und gefüllt, sehr schön gebaut, von schöner 
Färbung, f'euerziiiuoberrot, samtartig mit 
schwarzpurpur abgetönt. Wuchs kräftig. 
1 Stück Ji 1.60. 

■ ' *4 



No. 1683. Mine. Josepbe Desbois, Mot et fils 1886. 


1680 American Beauty (May). Syn.No. 1476Mme. Ferdi¬ 
nand Jamin, Ledechaux 1876. Bl. sehr gr., gef., 
karminrosa, zuweilen dunkler. Bl. ca. 14 cm 
Durchmesser, einzeln aufrechtstetiend, er¬ 
scheint stets an dem Ende eines ieden Zweiges. 
Belaubung gross, glatt, glänzend. 1 St. Jl 1.20. 

Die Berichte fast aller amerikanischen 
. Journale sind sehr günstig für diese Rose, 
sowohl zur freien Landkuitur, sowie als 
Schuittrose zur Kultur unter Glas. Als Treib¬ 
rose ganz ausgezeichnet. Abbildung und Be¬ 
schreibung iu Möllers deutsche Gärtnerzeitung, 
Augustnummer und der D. Rosenzeituug 1887. 


1690 Baronnc <le Saiut-Bidier (Leveque^. Bl. sehr 

gr., gut gefüllt. Die Farbe ist karmoisinrot 
oder sehr lebhaft kirschrot mit lila und purpur 
umschattet, die Petalen oft mit weissem 
Rande. Ein kräftiger Busch. Eine sehr schöne 
und sehr distinte Sorte. 1 St. M 1 20. 

1691 Bijou de Copasnon (Vigneron). Bl. gr., gef., 

von lebhaft samtig roter Farbe; reichblühend 
und von schöner Haltung, ist die Pflanze von 
grossem Effekt. Sehr starkwachsender Strauch 
mit derbem geraden Holz und wenig Stacheln. 
1 St. M 1.20. 
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Nene Rosen 1887. 


1692 Brillante (W. Paul & Sou). Bl. mittelgr., gut gef., 

s arke Petalen. Bl. leuchtend scliarlacli- 
karmin, eine sein gute Garten- und Knopf¬ 
loch-Rose. 1 St. M 1.20. 

1693 Charles Dickens (W. Paul & Son) Bl. er., gef., 

Karbe rosa, sehr reichblühend, sehr hart und 
gut remontierend, starkwachsend. 1 St. M. 1.— 

1694 Conüe <le Par is (Leveque). Bl. gr., gef., gut 

gebaut, hochrot mit lebhaft pur purb raun 
und lebhaft karmoisin abgetönt und erhellt. 
Von ganz piächtiger Fäibung und Korm. 
Wuchs sehr kräftig. Es ist dies eine der 
schönsten Sorten, die bis jetzt erzielt worden 
ist. Abgeb. im Journal des Roses 1886, Seite 
184. 1 St. Ji 1.50. 

1695 Doctewr Anto n in Joly^ ^Besson). Die wenigstens 
12 — 15 cm im Durchmesser haltenden Blumen 
sind stark gefüllt und schön becherförmig, 
g länzend rosa auf lebhaftem Grunde und 
lachsfarbig erhellt. 1 St. M. 1.20. 

Eine kräftig wachsende Ptianze in der Art 
■ wie Baronne A. de Rothschild, von welcher 
sie stammt und deren Eigentümlichkeiten und 
Wuchs sie beibehalten hat. Eine besonders 
schöne Ptianze, welche am 2 '. .Juni d. J. von 
der Lyoner Gartenbau-Gesellschaft ein Zeugnis 
erster Klasse erhielt. 

1696 Duc d e Bragancc (Eug# Verdier). Die Bl. stehen 

in*Trauben, sind gr., gef., kugelförmig, schön 
gebaut und von guter Haltung. Die Färbung 


ist neu, ein stark mit violett erhelltes 
Hochrot. Wuchs kräftig und ganz eigen¬ 
tümlich, die schlanken, starken starr auf'ge- 
richt^ten Triebe sind braun und mit geraden 
schwärzlichen Stacheln besetzt. Die Blätter 
sind aus 8—5 eliptisclien Fiederblättchen zu¬ 
sammengesetzt. rötlichgrün, unregelmässig 
tief gezähut. Sehr schöne Varietät. 1 St. 
M 1.50. 

1697 Duchesse de Bragauce (Eug. Verdier). Die 

Blumen sind sehr gross, gefüllt und gut ge¬ 
baut, sehr schön zart seidenartigrosa mit leb¬ 
hafterem rosa abgetönt. Kräftig r Strauch 
mit gerade aufgeriehteten zartgrünen Zweigen; 
die Stacheln sind ungleich, kurz, ger.ide, 
braun: die Blätter aus 3—5 Fiederblättchen 
zusammengesetzt, sind läuglicli-oval, dunkel¬ 
grün, flach und unregelmässig gczähnelt. Sehr 
schön. 1 St. M 1.10. 

1698 Edouard Lefort (Eug. Verdier). Die Blumen 

gross, stark gefüllt, gut gebaut und von schö¬ 
ner Haltung ; die Farbe ist ein sehr lebhaftes, 
sainmtig. Karnioisinscharlach, abgetönt 
und gefleckt mit purpurfeuerrot. Kräftiger 
Strauch mit kurzen, festen dunkelgrünen 
Zweigen ; die Stacheln sind zahlreich, ungleich, 
gerade, gelblich-braun; die Blätter, aus 3-5 
Fiederblättchen zusammengesetzt, sind rund, 
dunkelgrün, unregelmässig tief gezähnt. Sehr 
schöne Varietät. 1 St. M 1.20. 




1.1689. American Beauty, May. 


1699 Emile Masson ‘(Liabaud). Die Bl. ist gr, gef. 

und sammtigpurpurrot. Kräftiger Busch 
mit geraden Zweigen; die schöne Belaubung 
ist dunkelgrün, die Stacheln sind inässig 
gross und wenig zahlreich. Remoniiert gut. 
1 St. M 1.20. 

1700 Florence Paul (W. Paul & Son) Bl. gr., dicht 
gefüllt, scharlach-karminrot, schattiert 
mit rosa, sehr dauerhaft. Blumenblätter schön 
abgerundet, gleichmässig stehend, von guter 
HaPung. Eine sehr schöne Garten- und Aus- 
stellmigspflanze. 1 St. M. 1.20. 

Gardeners Magazin sagt: „Rose Florence 
i Paul ist eine gute Remontautrose, von 
guter Haltung, schön und gut gebaut/ 1 

1701 Her Maj esty (Bennett, Kreuzung von Mabel Mor- 

nsson + Canarie). Bl. extra gr., dicht gef., 
einzeln stehend, gut abgerundete, s. starke Pet. 


Farbe silberig- rosa, inneres zart lachsfarben 
Die Blume ist die gröste von allen bis jetzt 
bekannten Rosen ; im vollsten Sinne des Wortes: 
„Eine Riesenrose I. Ranges ,4 . Wuchs aufrecht 
mit starken dichten Stacheln, ganz vorzügliche 
Sorte. 1 St. M. 1.50. 

1702 Jean ßaptiste Clasati ( Veuve Schwartz). Bl.gr.. 

schön schalenförmig gebaut, sehr gefüllt, zart 
lilarosa, im Zentrum ueisslicli. sehr wohl¬ 
riechend, von kräftigem Wüchse, remontierend. 
1 St. <M> 1.20. 

1703 litigo Jones (W. Pani & Son). Bl. gr., gef., regel¬ 
mässig gebaut, von vollkommener Form. 
Farbe tietrosa , mit purpur schattiert, 
stark wachsend, sehr hart. 1 St. M 150. 

Eine feine dunkle Rose, sowohl gute Aus- 
• stellungs- als auch Gartenrose, vorzüglicher 
Herbstblüher. 
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Neue Nosen 1887. 


1704 Jules Barig-iiy (Eug. Verdier). Bl. gr., stark gef., 
von schöner gewölbter Form und sehr stram¬ 
mer Haltung. Die Färbung ist karminrot, 
auf der Rückseite der Pet. blasser, sehr wohl¬ 
riechend. Sehr kräftiger Strauch mit aufge¬ 
richteten hellgrünen Zweigen, die Stacheln 
vereinzelt, gerade, breit und rosafarbig. Die 
3 bis 5 Fiederblättchen sind breit, rnndllich- 
oval, matt dunkelgrün, unregelmässig, tief 
gezähnt. Sehr gute Varietät. 1 St. M, 1.20. 

1706 Jules Dlroudithe (Liabaut). Bl. mittelgr. bis gr.. 

$ef., karmoisiupurpur, vollkommenbecher« 
förmig, sehr kräftiger Busch mit geraden ge¬ 
drungenen Zweigen, schöne hellgrüne Belau¬ 
bung; blüht unaufhörlich. 1 St. M. 1.20. 

1707 Eouis Rollet (Gonod). Die Bl. ist gr. gef., purpur¬ 

rot, remontiert gut. Besonders kräftiger 
Strauch, bemerkenswert durch seine Ent- 


wickeluug. Das Holz ist rot und mit Stacheln 
von gleicher Farbe bedeckt. Die Blätter haben 
5 breite Blättchen, im Frühjahr so rot wie ein 
Coleus Verschaffelti. 1 St. M. 1.60. 

1708 Mine. Bois (Levet). Bl. gr., gef., schön zartrosa, 
sehr reich blühend, sehr kräftiger Busch, zur 
Victor Verdier-Rasse gehörend. 1 St. 1.20. 

1*09 frtme, de Selv e (ßernede). Bl. sehr gr, gut geh., 
lebhaftrot mit lila Wiederschein, stammt 
von der Rose Mr. Fillon, Rose I. Ranges. 
1 St. «At 1.20. 

1710 Mine. !><*sir (Pernet pere). Bl. gr., fast gef., 
Farbe von einem schönen orangelackfarbig - 
rosa, eine neue Färbung. Blumenform der 
Centifolia, sehr wohlriechend und gut remon- 
tierend. Starker Wuchs, brillant dunkelgrünen 
Laub. St. 1.30. 



Ho. 1701. 


1711 Mine. Edouard Bonnit^res (Leveque). Bl. gr., 

gef., sehr gut gebaut, schön amarantrot mit 
hochrot und karmin gezeichnet. Wuchs 
kräftig, vorzüglich. 1 St. M 1.30. 

1712 Mine. Edouard Micliel (Eug. Verdier). Die Bl, 

sind besonders gr., gef., mit breiten Pet., schön 
gebaut und gut getragen. Die Färbung ist 
ein frisches, sehr schönes, lebhaftes Rosa; 
Theerosengeruch. Kräftiger Strauch mit ge¬ 
raden, festen, hellgrünen Zweigen; die Stacheln 
sind ungleich lang, gerade und rosenfarbig; 
die Blätter aus 3 bis 6 Blättchen zusammen¬ 
gesetzt, diese sind zartgrün und unregelmässig 
tief gezähnt. Herrliche Sorte. 1 St. 1.10. 

1713 Mme. Henri Pereire (Granger). Bl. gr., gef., gut 

geh., wohlriechend. Farbe feurig 1 lebhaft rot, 
Knospen prachtvoll lang, rund, sehr schön 
öffnend, an jedem Zweige einzelne aufrecht- 
atehende Knospen tragend. 1 St. M. 1.20. 


Mme. Eloii Halkin (Leveque). Bl. gr. und gef., 
vollkommen kugelförmig, schön lebhaft kar- 
moisinrot, mit leuchtendpurpur abgetönt, 
durch ihre Form und glänzende Farbe eine 
Rose ohnegleichen, Wuchs kräftig. 1 St. M. 1.30. 

Mme. Bureau-Escalais ( E ug. y e rdier). Bl. gr., 
gef., schön geh. und von vorzüglicher Haltung. 
Kolorit ein gleichmässiges zartes Rosa. Wuchs 
kräftig, gehört zur Victor Verdier-Rasse, 
remontierend. 1 St. Ji. 1.20. 

Mme. Marcel Faunean (Vigneron). Die Bl. ist 
sehr gr., gef. und kugelförmig, schön lilarosa 
mit dunklerem Innern, von guter Haltung. 
Von kräftigem Wüchse, mit derben geradem 
Holz und einigen wenigen Stacheln, hellgrüner 
Belaubung und dicken, kegelförmigen Knospen. 
Sehr reichblühend. Abkömmling der Alexis 
Lepere, aber von lebhafterem Wachstum. Eine 
Pflanze von grossem Werte. 1 St. Ji. 1.20 


Her Majesty, Bemiett. 

1714 


1715 


1716 
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1717 

1718 

1719 

1720 

1721 

1722 

1723 

1724 

1725 

1726 

1727 


4004 

4009 

4010 

4020 

4021 


Mme. Thilbaut aine (Lßveque). Bl. gr., gef., 

f ut geh., von schön lebhaft kirschroter 
ärbung und ab und zu weiss gerandeten Pet., 
von kräftigem Wüchse. Eine sehr schöne 
distinkte Sorte von herrlicher Form. 1 St. 
M> 1.2o. 

Mine. Treyve-Marie (Liabaud). Bl. gr., gef., 
scliön hellrot mit orange abgetönt, beim 
Verblühen in bronze übergehend; neue und 
eigentümliche Färbung. Sehr kräftig wach¬ 
sender Strauch mit geraden gedrungenen 
Trieben; schöne hellgiüne Belaubung, 5 
Blättchen. Kemontiert sehr leicht. 1 St. 
e/tl 1.30. 

MUe. de la $eig4i£re lEug. Verdier). Bl. 
r., gefüllt schalenkugelförmig geh., zart sil- 
erig rosa, sehr frische delikate Farbe, von 
kräftigem Wüchse, von „La Reine“ äbstam- 
mend, remontierend 1 St. di 1.20. 

Wille. Jeanne Bouvet (Bernede). Bl. kl., gut 
geb., hell silberig, weissl. rosa. 1 St. M 1.20. 
Mlle. Marie Dauphin (Liabaud). Bl. sehr gr., 

t ef., schön zartrosa mit frischem lila Reflex in 
er Mitte; Färbung neu und eigenartig. Sehr 
kräftiger Busch mit geraden starken Trieben, 
schön dunkelgrüner Belaubung; 7 Blättchen. 
1 St. M. 1.20. 

WTr. Emile Leloii); (J. Bire). Bl. kugelförmig» 
lebhaft rosa mit lila abgetönt. Abkömmling 
von General Jacqueminot. 1 St ,M. 1.30. 

Mr, Mal. Baron (Vve. Sclnvartz). Bl. gr., gef., 
dunkel-violettrot, wohlriech., von kräf¬ 
tigem Wüchse, remontierend. 1 St. M. 1.20. 

Mr. Richard (Vigneron). Bl. gr., gef., von schöner 
lebhaft feuerroter Farbe und von guter 
Haltung. Ein kräftig wachsender Strauch, 
sehr reichblühend 1 St. M 1.20. 

Or$nieil de Lyon (Besson). Bl. mittelgr., gut geh* 
und ziemlich gef., fearinoisin mit samtig- 
hochrot, erhellt mit Zinnober und mit feu¬ 
rigem Wiederschein, beim Aufblühen waffel- 
artig gepresst. Kräftig wachsend, reicher 
Bl. mit geradem wenig bestachelten Holz. 
1 St. dt 1.40. 

Pr^sidont Rodolphe Durmies (J. Bire). Bl. 
mittelgr., gef., lebhaftrosa mit lila schattirt. 
Abkömmling von Jules Margottin und Jean 
Bart. 1 St. M 1.20. 

Prince Henri d’Orl£aus (Eug. Verdier). Die Bl. 
sind gr. gef. und sehr hübsch hohl gebaut, 
wunderschön, wenn halbgeöffnet; hellkar- 
inin-kirsclirosa. Kräftiger Strauch mit 
massigen aufgerichteten hellgrünen Trieben; 
die Stacheln sind sehr zahlreich, ungleich, im 
allgemeinen fein und zugespitzt, ein wenig 


zurückgekrümmt, griinlichrosa, die 5 elip- 
tischen Fiederblättchen sind dunkelgrün, breit 
und tiefgezähnt. Sehr schöne Varietät. 1 St. 
Jk 130. 

Prineesse 11 rlfrn e d*Orleans ^Eu^. Verdier). 
Die Bl. gr., gef., von hübscher abgerundeter 
Becherform, und sehr guter Haltung. Die 
Färbung ein glänzend frisches Rosa : sehr 
wohlriechend. Kräftiger Strauch mit geraden 
aufrechten, hellgrünen Tiieben; die Stacheln 
sind wenig zählreich, stark, fast gerade und 
gelbliclirosa. Die 5 ovalen gewellten und un¬ 
regelmässig fein gezähnelten Fiederblättchen 
sind dunkelgrün. Beachtenswerte Sorte. 1 St. 
M 1.20. 

1729 Prineesse Louise «rorleans (Eug. Verdier). 

Blume gr., gef., gut geb. und von guter Hal¬ 
tung, mit breiten Pet., die Färbung ist das 
schönste frischeste seidenartige Rosa mit Sil¬ 
ber weiss gerandet. Stark wachsender Strauch 
mit starken aufrechten zart grünen Trieben; 
die Stacheln sind kurz, gerade, ungleich lang 
und rosafarbig, die 3 bis 5 abgerundeten 
Fiederbiättcheu sind zartgrün und stark ge¬ 
zähnt. Herrliche Sorte. 1 St. M. 1.30. 

1730 Professeur Jules Conrtois (J. Bire), Bl. mittel¬ 
ross, beinahe gef., g'länzenrirosa mit lila 
t. ebenfalls von General Jacqueminot. 1 St. 

Jk 1.20. 

1731 Souv. «In capitaine «les Mares (Moreau-Robert). 

Bl. sehr gr.. gut geh., kugelförmig, gef,, schön 
lebhaft kirselirot mit himbeerfarbig ab¬ 
getönt, sehr kräftiger Strauch, schöne dunkel¬ 
grüne Belaub., sehr reichblühend. Extra. 
1 St. M. 1.20. 

1732 Stephanie Obarreton (Gonod). Die Bl. ist gr., 
ef. und gut geb., die Färbung der 3 äusseren 
etalenremen ist weiss mit leichtrosa, die 

Mitte ist lebhaft kirschrosa. Ein sehr kräf¬ 
tig wachsender Strauch, sehr reichblühend, 
mit festen geraden Aesten ; 5 breite Fieder¬ 
blättchen. Das unpaarige ist oval, sehr gr. 
und fein gezähnelt. 1 St. M. 1.30. 

1733 Theodore Eiberton (Soupert et Nott'ng). Bl. gr., 

gef., centifolienförmig von glänzender Färbung 
mit krapprot abgetönt und in dunkelrosa 
übergehend, die Rückseite der Pet. ist hell- 
purpur. Ein kräftiger Strauch. Sehr ange¬ 
nehmer Geruch, l St. M) 1.20. 

1734 Vicomtesse «le Terves (Moreau-Robert). Die Bl. 

ist sehr gr., gef. von vollkommener Form, 
rosa die äusseren Pet. zart glasirtrosa, in der 
Mitte dunkler, blüht in Dolden und sehr reich. 
Ausserordentlich kräftiger Strauch mit präch¬ 
tiger glänzend grüner Belaub. Extra. 1 St. 
Jk 1.50. 


Neue Rosen 1887. 


1728 


C. Wilde Rosen-Arten. 

Preis per Sorte A Stück Mk. 0.50. 


A. Gruppe Synstylae. 

Rosa arvensis ITu<ls. (Syn. Rosa repens Scop. 
— R. capreolata Neill.) Kletterrose mit langen 
dünnen Zweigen, Blüten erscheinen einzeln 
oder in kleinen Büscheln. 

Rosa rubifolia R. Br. (R. setigera Mich.) Prairie- 
rosen, stark wachsend, mit laugen Zweigen, 
Blüten in Büscheln. Laub gross, brombeer- 
ähnlich. 

Rosa sempervirensEinul (R. prostrata Del.— 
R. scandens, Mill. — R. Lechenaultiana, Th. 
et Red. — R. longiscuspis Berthol.) immer¬ 
grüne Rose mit sehr langen Zweigen. Laub 
glänzend. Die Blüten erscheinen in grossen 
Büscheln und Dolden. 


B. Gruppe Ciünaeiomeae. 

Rosa Carolina LiunC. (R. corymbosa Ehr. — 
R. pensylvanica Mich. — R. Hudsoniana Red. 
Strauch anderthalb bis zwei Meter hoch. Blu¬ 
men in traubenartigen Dolden. 

Rosa cimiamoniea Liunc. (R. davurica Pall. 
R. majalis Retz), Zimmtrose, 2—3 Meter hoher 
Strauch. Zweige braun, Blumen purpurrot, 
in kleinen Büscheln. 


4026 Rosa luci«la Ehrh. (R. baltica Roth. — R. 

rapa Bose.) Strauch bis 1 Meter hoch. Blüten¬ 
stand doldentraubig, rosa oder hellpurpur. 


C. Gruppe PmpMlifoliae. 

4031a Rosa alpina Einn€. (R. inermis Mill.). Strauch, 
kletternd, Zweige glatt; Blumen purpurrot 
in Büscheln blühend, 

4032 Rosa Boursanlti (inermis) Urterart von voriger. 

4039a Rosa reversa Ser. (Unterart von R. alpina.), 
Blume blassviolett. 

4041 R«>sa spiiiiiosissiina l innv (R. pimpinelli- 
folia L. — R. scotica Mill). Strauch bis 1 Meter 
hoch, dicht bewehrt. 5—9 Blättchen. Blumen 
weiss. 

4041a Rosa spiiiosissinia fl. pleno, die gefüllte Pim- 
pinellrose. 


D. Gruppe Ceutifnllae. 

4045 Rosa Damascena Miller (R. bifera Pers). 

Strauch kräftig wachsend, bis anderthalb Meter 
hoch. Blumen gross, weiss. 
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Wilde Rosen. 


4046 Rosa gullica Ij. (R. austriaca Crantz. — R offl- 

cinalis Nees). Wird bis 1 Meter iiocli und 
wächst aufrecht. Blumen zu mehreren; rot. 

4047 Rosa turbinata 4it. (R. francofurtensis Desv. 

R. campanulata Ehrli.) Wird bis 2 Meter hoch, 
Blumen einzeln oder doldentraubig, halbgefüllt, 
purpurrot. 


E. Gruppe Vita 

4051 Rosa tomentosa Smith. Strauch bis 2 Meter 

hoch. Blumen blassrosa oder weiss. 

4052 Rosa villosa Ei. (R. mollis Smith. — R. mollis- 

sima Fries). Wird bis 3 Meter hoch. Blumen 
rosa. 

4052a Rosa villosa L. var pomifcra Herrin. Ist 

eine Abart von der vorigen und trägt ausser¬ 
ordentlich grosse Früchte, welche zur Ver¬ 
wendung in der Küche hochschätzbar sind. 
Der starkwachsende, oft sich baumartig ent¬ 
wickelnde Strauch bedeckt sich im Herbst un- 
gemein reich mit Früchten und ist dadurch zu 
den schönsten Ziersträuchern des Gartens zu 
rechnen und verdiente eher einen Platz in Ge¬ 
hölzpartien, als mancher andere gewöhnliche 
Strauch. 



No. 4052a, Rosa villosa. 


F. Gruppe Caniiiae. 

4055 Rosa indica I.. 'Rosa chiuensis Jacq.). Wilde 
Monats- oder Beugalrose. 

4055a Rosa indica L. var fragrans Red. Die ein¬ 
fache Theerose. 

4057 Rosa rubril’olia Willd (R. glauca Desf. — R. 

livida Hort ) Wird bis 2 Meter hoch, mit 
purpurrotem Laub. Schöner Strauch für An¬ 
lagen. 


G. Groppe Rnüioosae- 

4060a Rosa lutea Miller var piinicea Will. (R. 

luteo-bicolor Hort.) Aussen gelb, innen 
rot gefärbt, effektvoll in der Blüte, die reich¬ 
lich und zeitig erscheint. 

4062 Rosa riibiginosa L. (R. eglanteria Mill. — 
R. suaveolens Pursh.) Strauch von 2—3 Meter 
Höhe, sehr stachelt eich. Laub wohlriechend. 
Der sehr dichtwachäende Strauch eignet sich 
vorzugsweise zur Heckenanptianzung, wo er, 
wenn irgend etwas gepflegt, bald hoch und sehr 
dicht wird. Sehr zu empfehlen. 


D. Hochstammrosen-Liste. 

Den werten Rosenfreunden das Aufsuchen von etwa 
gewünschten Rosenhochstämmen zu erleichtern, geben 
wir hier eine genaue und übersichtliche, gut nach Farben 



konnte. Diesem gTc. sen Misstande haben wir nun durch 
eine 5jährige statt 3jährige Kultur der Rosenwildlinge 
gründlich abgeholfen. Die Pflanzen stehen 2 und 3 Jahre 
in den Wildstaiiimscluiieii, werden dann verpflanzt 
zur Veredlung, was weitere 2 Jahre in Anspruch nimmt, 
Auf solche Weise erzogene Stämme besitzen nach unserer 
Erfahrung eine viel grössere Reife und Festigkeit des 
Holzes als Waldstämme, denen sie auch an Stärke der 
Stimme nichts mehr nachgeben. Bei allen Stämmen ist 
das starke jugendliche weisse Mark vollständig 
verschwunden. Durch die Entfernung der Stacheln sind 
die St mme vollständig glatt und machen die glatten, 
graugrünen Stämme, kurz gesagt, den Eindruck eines 
Stück spanischen Rohres. Das Anwachsen der¬ 
gestalt gepflegter Pflanzen ist nach der frostfreien 
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Hochstammrosen-Liste. 


Ueberwinterung und dem Versandt ein ganz vollständiges. 
Hunderte von Briefen bestätigen uns die Richtigkeit des 
vorher Gesagten. 


Preise für Hochstämme auf Sämlingstämme 
veredelt. 

Nach unserer Wahl: 

100 Stück aus allen Gattungen beste Sorten 

Ö.90—14C Meter hoch für. 

1000 „ desgl. 

100 „ 0.60—0.90 Meter hoch ohne Krone 

f einessen für. 

erselben Höhe für. 

Nach Wahl der Besteller : 

100 Stück aus allen Klassen in 100 Sorten für 

Zur Beachtung! 

Sollten für Anlagen zu Rosarien grössere Quantitäten 
und mehrere Pflanzen von einzelnen Sorten gewünscht, 
werden, so ersuchen wir um briefliche Verständigung, 
wir bemühen uns die Preise für gute Ware so billig als 
möglich zu stellen. 

Walrist äiiinie siuri 10 Prozent billiger. 


lt esondere Anmerkung. 

Von diesen Preisen sind ausgenommen folgende 
Nummern, welche wir per Stück zu M 2.— erlassen. 
No. 213 217 218 213 221 223 224 224a 226 227 232a 238 250 278 
3H9 371 399 416 439 451 462 492 518 526 532 539 559 570 576 589 
610 632 743 782 840 843 864 1021 1140 1188 119:) 1208 1282 1298 
1340 1407 1450 1519 1557 1564. 

Cenüfolle. Polyantha Rosen. 

Rosa. Weiss. 




110 

1050 

90 

800 


M. 

125 


4 


13 Gewöhnliche Centifolie. 

Damasceuer Rose. 

Weiss. 

25 Mme. Hardy. 

Franzos, gestreifte Rnsen. 

29 Belle des jardins. 

Kapuziner Rosen. 

Gelb. 

91 Afglian yellow 
96 Persian yellow. 

Moosrosen einmalblnüenü. 

Weiss. 

104 Reine blanche. 

Rosa 

110 Carne. 

Moosrosen öfterWülieM. 

Weiss. 

149 Blanche double. 

150 Blanche Moreau. 

Rosa. 

170 Salet 

172 Sou per t & Notting. 

Rot. 

176 Eugenie Guinoisseau 
179 James Veit oh 
D2 Mme. Edouard Ory. 

Bengal-Rosen. 

Weiss. 

194 Ducher % 

195 Mme. Jean/Sisley. 

Rosa. 

206 Ordinaire. 

Purpur bis karmoisinrot. 

213 Mme. Couturier Mention 
215 Purpur von Weilburg. 


217 AnnaMarie de Montravel 

218 Little white pet. 

219 Miniature 

220 Paquerette 

221 Princ. Wilh. desPays-has. 

Nüanciertes Weiss. 

222 Daniel Laoombe 

223 Jeanne Drivon. 

Rosa. 

224 Floribunda 
224aMiguonnette. 

Rot. 

225 Max Singer. 

Nüanciert gelb. 

226 Mlle. Ceoile Brunner 

227 Perle d’or. 

Thee-Rosen. 

Rein weiss. 

232 Duchesse Mathilde 
232aEtendard de Jeaune 
d’arc 

236 Marie Guillot 

238 Niphetos 

239 Somhreuil. 

Weiss mit hellrosa und 
gelb nüanciert. 

242 Alexandrine Bruel 

243 Bianqui 

249 Comtesse Seraincourt 

250 Devoniensis 

255 Innooente Pirola 
260 Le Pactole 

264 Mme. Denis 

265 Mme. Hippol. Jamain 
267 Mme. Joseph Schwartz 
272 Mareelline Roda 

278 The Bride. 

Weiss nüanciert m. rosa, 
lachsfarben u. kupfrig. 

284 Grace Darling 

286 Mme. Paul Marmy 

287 Marie van Houtte 

289 Souv. de Paul Neyron. 


Rosa. 

299 Bougere 

301 Catherine Mennet 

306 Comt.Horace deChoiseuil 

308 David Pradel 

309 Docteur ßerthet 
3P2 Flavien ßoudillon 
314 GrandiÜora 
314aGuillot 

322 Mme. David 
330 Mme. Tixier 

332 Mlle. Marguerite Ramet 

333 Mlle. Susanne Blanchet 
339 Reine Natli. de 8erbie 
34" Rosalie 

347 Souv. de Mme. Pernet 

348 Souv. d’un ami. 

Rosa nüanciert m. lachs¬ 
gelb bis kupfrig, 

354 Baron ne M. Werner 

355 Comte de Sembuy 

357 Comtesse Riza du Parc 
365 Gaston Chandon 
368 Homere 

371 Imp. Mar. Feod. de Russie 
375 Mme. Alexandre Bernaix 
379 Mme. Cusin 
382 Mme. de Watteville 
385 Mme. Pauline Laboute 
392 Mont Rosa 
399 Souv. de GabrielleDrevet 
4o4 Souv de Victor Hugo. 

Hell- und dunkelgelb. 

407 Adele Jongant 
403 Amazone 
4<)9 Annette Murat 
410 Annette Seaut 
412 Antoine Devert 

415 Beaute de l’Europe 

416 Bouton d’or 

417 Canari 

419 Comte de Grivel 

422 Comtesse de Frigneuse 

423 Coquette de Lyon 

427 Dr. Antoine Carles 

428 Enfant de Lyon 

430 Etoile de Lyon 

431 Exadelphe 

432 Flora Nabonnand 
435 Isabelle Sprunt 
436aJean Pernet 

439 La boule d’or 
443 Laurette 

450 Luteattora 

451 Ma Canucine 

453 Mme. Bavthelemy Levet 

454 Mme. Caro 

456 Mme. Charles 

457 Mme. Ched. Guinoisseau 

462 Mme. Dr. Jütte 

463 Mme. Ducher 

466 Mme. Falcot 

467 Mme. Francois Jamin 

469 Mme. Maurice Kuppen¬ 

heim 

470 Mme. Perny 

471 Mme. Sus. Schultheis 
473 Mme. Tritte 

476 Mme. Lazarine Poizeau 
478 Marechal Niel 
48<> Monsieur Fourtado 
! 481 Monplaisir 

484 Perfection deMonplaisir 

485 Perle des iardins 

488 Princ. Julie d’Arenberg 
189 Princess of Wales 
490 Shiriey Hibberd 
492 Stephanie et Rodolphe 
494 Sunset 

Gelb nüanciert m. lachs¬ 
farben bis kupfrig. 

499 Adrienne Christophle 
502 Belle Lyonnaise 
5( 3 Clement Nabonnand 

504 Gloire de Dijon 

505 Jean Ducher 

506 Isabelle Nabonnand 

507 La lune 

509 Le nanking 

510 Mme. Be rar d 

513 Mme. Fanny Pauwels 

516 Mme. Margottin 

517 Mme. Remond 

518 Mme. Welche 


519 Mlle. Franc. Krüger 
522 Mlle. Noeli Merle 

526 Mr. Edm. de Biauzat 

527 Reine Emma des Pavs- 

bas 

528 Reine de Portugal 

530 Safran o 

531 Souv. d* Hel. Lambert 

532 Souvenir du Rosieriste 

Rambaux. 

Karminrosa bis rot. 

536 Goubault 

537 Jules Finger 

539 Marquise de Vivens. 

Rot bis dunkel- und 
kupfrigrot 

542 Alplionse Karr 

543 Andre Schwartz 

544 Charles Leveque 

545 Duchess of Edinburgh 

546 General Schablikine 
519 Mme. Lombart 

Rot. 

551 Mr. Claude Levet 
553 Papa Gontier 

555 Reine Marie Henriette 

556 Reine Olga 

557 Safrano k fleurs rouges 

559 Sonv. de Germain de 

St. Pierre 

560 Souvenir de l’amiral 

Courbet 

562 Souv. de Therese Levet 

563 Triomphe de Luxem¬ 

bourg. 

Tbee-HyMlim 

Rosa. 

567 Bedford belle 
56s Camoens 

570 Countess of Pembroke 

571 Distinetiou 

575 Jean Sisley 

576 Lady Mary Fitzwilliam 
I 577 La France 

1 580 Mme. Julie Weidmann. 

Bot. 

583 Cheshunt hybrid 
585 Duke of Connaught 
; 588 Pierre Guillot 
589 W. F. Bennett 


Noisette-Rosen. 

Rein weis*. 

590 Aimee Vibert 

591 Albane d’Arneville 
593 Lamarque. 

Rosa. 

603 Mme. Clement Massier. 
Hell- und dunkelgelb. 

609 Celine Forestier 

610 Chromate 11a 

612 Comtesse George de 
Roquette Buisson 

619 Reve <ror 

620 Solfatare 

621 Triomphe de Rennes. 

Niinanciert gelb bis 
kupfrig. 

622 Will. Allen Richardson 
624 Bouquet d’or 

632 Ophirie. 


Noisette-HyM-Roseu. 

Weiss. 

638 Baronne de Maynard 

639 Boule de neige 

645 Perle des Manches 

646 Reine des Manches. 

Weiss nüanciert mit gelb 
und rosa. 

649 Mme. Alfred de Rouge¬ 
mont. 
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Bonrbon-Rosen. 

Nuanciert, weiss. 

670 Marie Pare 

671 Mrs. Bosanquet 

672 Sonv. de la Malmaison 

Hellrosa bis Rosa. 

682 Mme.de laRocliefontaine 
690 Mlle. Berger. 

Dunkelrosa. 

705 Louise Odier. 

Dunkelrot bis karmoisin 
und sohwärzlichrot. 

746 Malmaison rouge 
746 Queen of Bedders. 


OelterbL Hybridrosen. 

Rein weiss. 

756 Elise Boelle 
759 Mabel Morrisson 
762 Mme. Lacharme 
769 White Baroness. 

Nüanciert, weiss mit 
fleischfarben und rcsa. 

775 Capitaine Cliristy 
782 Gloire lyonnaise 
784 Helene Paul 
787 Julius Finger. 

Nüanciertes weiss bis 
fleischfarbig* und rosa. 

798 Mme. Massicault 
807 Merveille de Lyon 
810 Pride of Waltham 
817 Violett Bouyer. 

Hellrosa bis rosa. 

828 American Beauty 
826 Anna Alexiett* 

828 Auguste Andre 

880 Baronne de Rothschild 

881 Baronne Nath. de Roth¬ 

schild 

888 Baronne Prevost 
884 Baronne Travot 
840 Charles Bennett 
848 Clara Cochet 
844 Clementine Ribault 
815 Climbing Pride of Walt¬ 
ham 

846 Comtesse de Freicinet 
de Bellanger 
864 Her Majesty 
872 Lyonnaise 
881 Mme. Derouet 
891 Mme. Lefebvre 
897 Mme. Marie Finger 
9' 4 Mme. Raoul Chandon 
9> 9 Mme. Vauvel 

928 Mister George Dickson 

929 Mistress Caroline Swai- 

les 

988 Queen of queens 
937 Princesse Amelie d’Or- 
leans 

947 Souv. de Vict. Landeau. 

Leuchtend bis dunkelrot. 

955 Anna de Diesbach 
958 Antoine Mouton 
968 Comtesse Cahen d’An- 
vers 

970 Comtesse de Paris 
978 Countess of Roseberry 
1000 John Hopper 
1005 La Reine (Laftay) 

1010 Louis XIV. 

1015 Mme. Alfred Bleu 
1021 Mm. Baulot 
1035 Mme. Luch er 
1037 Mme. Eugene Fremy 
1040 Mme. Francois Büchner 
ll»43 Mme. Gonod 
1057 Mme. Iiebatel 
1061 Mme. Sanglier 
106b Mme. Th. Lelacour 
1071 Mlle. Eugenie Verdier 
1080 Magna Charta 
1093 Mr. Moreau 


Hochstammrosen-Liste. 


i 1095 Nikolas Leblanc 
1096 Paul Neyron 
1109Souv.de 1’amiLabrouyere 
1120 Victor Verdier. 


Hellrot bis carminrot. 

| 1125 Amiral Courbet 
1126 Amiral de Joinville 
1138 Baron de Girardot, 

1140 Baron Nath. de wo.h- 
s child 

1144 Beauty of Waltham 

1146 Boieldieu 

1147 Camille Bernardin 

1150 Charles Lamb 

1151 Charles Marg-ttin 
1153 Comtessa do Camoudo 
1159 Comtesse d’Oxford 
1162 Dr. Audry 

1165 Dr. Dor 
1167 Duk of Malborough 
1182 Frederik Schneider II 
ll85 Georges Moreau 

1188 Gipsy 

1189 Harrisson Weir 
1195 Jules Margot-tin 

1199 Lady Sheffield 

1200 Leon Delaville 
1203 Longlellow 

1205 LouisPhilippeAlb.d’Or- 

1208 Mme. Dr. Wettstein 
1212 Mme. Isaac Pereire 
1214 Mme. L. Cliaure 
1216 Mme. Marie Bennett 
1219 Mme. Müsset 
1222 Mme. Victor Verdier 

1228 Marechal Canrobert 

1229 Marechal P. Wilder 

1238 Mr. Hoste 

1239 Olivier Metra 

1244 President Lincoln 

1245 Prince Waldemar 

1246 Princesse Marie d’Or¬ 

leans 

1252 Rosy Morn 
1262 Ulric Brunner Als. 


Zinnober- und scharlach¬ 
rot. 

1270 Auguste Büchner 
1273 Belzunce 

1282 Colonel Felix Breton 

1283 Commandant Fournier 
1287 Crimson Bedder 

1289 Desiree Fontaine 

1292 Dr. Pinel 

1293 Dr. Sewell 

1294 Duke of Connaught, 

1295 Duke of Tek 

1297 Duc de Wellington 

1298 Duchesse Antoine d’Ur- 

1299 Duchesse of Bedford, 
1301 Dutte of Edinburgh 
13, >2 Eclair 

1304 Edouard Herve 
1306 Etendard de Lyon 
1310 Fisher and Holmes 

1316 Gloire de Bourg la Reine 

1317 Hans Mackart 
132 L Jean Rosenkranz 

1340 LordFrederic Cavendish 

1341 Lord Raglan 
1344 Louis van Houtte 
1362 Mme. Pierre de Bays 

1364 Mme. Pitaval 

1365 Mme. Rosa Monnet 
136S Mme. Villy 

1369 Mlle. Annie Wood 
1384 Mistress Jowitt 

1887 Mr. Benoit Comte 

1888 Mr. Bertliier 
1392 Mr. Stingue 

1402 Professeur Chevreuil 
1405 Raoul Guillard 
1407 Rosieriste Chauvry 
1411 Senateur Va’isse 

1415 Souv. d’Eu^ene Karr 

1416 Souv. de la Princesse 

Amelie des Pays-bas 

1417 Souv. de Leon Gam- 

betta 

1421 Souv. de Victor Verdier 
1423 Triomphe de Saintes 


Purpur bis karmoisinrot. 

1431 Baron Adolphe de Roth¬ 

schild 

1432 Baron de Rothschild 
1437 Charles Lefebvre 
1439 Crown Prince 

1442 Denis Co oh in 

1448 Duchesse of Connaught 

1449 Duke of Albany 

1450 Earl of Pembroke 
1452 Empereur Napoleon III. 
1459 General Jacqueminot 
1461 Gloire de Beuchet 
1463 Horace Vernet 

1466 Jean Sounert 

1470 Le Cliatelaine d’Eu 

1471 Lord Bacon 

1490 Rosieriste Jacobs 

1502 Triomphe de l’exposi- 

tion 

1503 Viktor Hugo. 

Bräunlioh bis sohwärz- 
lichrot. 

1507 Abel Carriere 
1511 Alsace Lorraine 
1516 Baron de Bonstetten 

1518 Carl Coers 

1519 Charles Darwin 


Weiss. 

150 Blanche Moreau 

Tbeerosen. 

Hell und dunkelgelb. 

415 Beaute de PEurope 
465 Mme. Eugene Verdier 
478 Marechal Niel 
485 Perle des jardins. 

Gelb nüanciert mit 
lachsfarben bis kupfrig. 

502 Belle Lyonnaise 
604 Gloire de Diion 
510 Mme. Berard. 


1620 Comte Carneval 
1523 Deuil du Prince Albert 

1525 Deuil du Colonel Denfert 

1526 Direktor Alphand 
1530 Empereur du Maroc 

1532 Emperor 

1533 Empress of India 

1534 Eugene Fürst 

1536 Gaston Leveque 

1537 General Appert 

1538 Jean Liabaud 

1540 La Rosiere 

1541 Le Loiret 
1552 Mr. Boncenne 
1554 Pierre N otting 

1557 President Senelar 

1558 Prince Camille de Ro- 

han 

1560 Princesse de Bearn 

1564 Secretaire J. Nicolas 

1565 Souv. d’Alphons Laval- 
lee 

1567 Souv. de William Wood 
1670 Sultan of Zanzibar 

1572 Van Houtte 

1573 Xavier Olibo. 

Weinfarbig bis violett. 

1578 Dr. Hogg. 


Tbee-Hybrij-Rosen. 

Rosa. 

570 Countess of Pembroke 
576 Lady Mary Fitzwilliam 

Noisette-Rosen. 

Nüanciert gelb b. kupfrig 

6 .4 Bouquet d or. 

Bourbon-Rosen. 

Nüanciert weiss. 

672 Souv. de la Malmaison. 


E. Rosen-Halbstämme 

und Hamburger Treibrosen. 

Auch für diese Rosen gilt, das Obengesagte, nur 
nimmt deren Anzucht nicht so viel Zeit in Anspruch, 
weswegen die Preise sich erheblich billiger stellen. 

Die Sorten der Halbstämme sind fast die gleichen 
wie die der Hochstammliste. Eine Ausnahme hiervon 
machen die sogenannten Hamburger Treibrosen, deren 
spezielle Liste wir hier nochmals folgen lassen und 
welche auf 2.jährige Sämlingsstämmcnen der Rosa 
canina in der Höhe von 0.25 bis 0.55 m veredelt sind. Die 
Pflanzen sind 2 Jahre in Kultur und eignen sich in 
dieser Form prächtig zum Einpflanzen in Töpfe, in der 
Art der Hamburger Treibrosen. Wir können 
gestützt auf langjährige Erfahrung, diese Rosen für 
diesen Zweck bestens empfehlen. Die Sämlingstmimchen 
siud vor dem Veredeln zweimal verpflanzt und haben in¬ 
folge dessen eine ausgezeichnete Bewurzelung. 


Preise nach unserer freien Wahl. 


100 Stück in nachstehenden Sorten • 
1000 „ ,, „ , 

Nach Wahl des Bestellers. 

100 Stück desgl. 


60 

550 


65 | — 


Prices left to our own selection. 

£ s d 

100 Plauts in folwg. Sorts for. 18 1—- — 

1000 ,, „ „ „ .. j 27 10 , 

pour chassers selection. 

100 Plauts for. 3! 5 — 
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Rosen-Halbstämme. 


Oefteit Hybrid-Rosen. 

Niianciert weis«. 

776 Capitaine CIxristy. 

Nüanciertes weiss. 

807 Merveille de Lyon. 

Hellrosa bis rosa. 

830 Baronne de Rothschild 
885 Mine. Gahrielle Luizet 
946 Star of Waltliam. 

Leuchtend 
bis dunkelrosa 

1009 Louis Corbie 

1071 Mlle. Eugenie Verdier 

1084 Marquise de Castellane. 

Hellrot bis karminrot. 

1127 Alfred Colomb 
1151 Charles Margottin 
1153 Comtessa do Camondo 
1159 Comtesse d’Oxl'ord 

Zinnober 
bis scharlaohrot 

1222 Mine. Victor Verdier. 
1280 Claude Levet 


1294 Duke of Counaught 

1295 Duke of Tek 

1'97 Duc de Wellington 
1308 Ferdinand Chaffolte 
1310 Fisher Holmes 
1348 Louis Dore 
1371 Marie Baumann 
1411 Senateur Vaisse. 


Purpur bis karmoislnrot. 

1430 Auguste Neumann 
1437 Charles Lefebvre 
1448 Duchesse of Connaught 
1450 Earl of Pembroke 
1459 General Jacqueminot 
1463 Horace Vernet. 

1476 Mme. Ferd. Jamin. 


Bräunlich 
bis schwärzliohrot. 

1516 Baron de Bonstetten 
1536 Gaston Leveque 
1538 Tean Li ab au d 
1540 La Rosiere 
1546 Mme. Charles Meurice 
1558 Prince Camille de Rolian 
157U Sultan of Zanzibar 

1572 Van Houtte 

1573 Xavier Olibo. 


F. Samen von Rosa canina. 

1 Kilo jfi 0,80. 10 Kilo JK. 7,60. 50 Kilo M. 32,—. 

Wir offerieren R. canina Samen in vorzüglicher 
Qualität, im Gebirge gesammelt, von Schalen und 
Schmutz gereinigt, eine ausgezeichnete frische 

Bekanntlich liegt Rosa canina Samen 1 Jahr in der 
Erde ehe er keimt. Die beste Aussaatmethode ist, 
den Samen auf gut gedüngte, gut präparierte Kohl- oder 
Rrtbenfelder auszusäen, leicht unterzuhacken. Nachdem 
im Herbst die Rüben geerntet, wird die bes .te Fläche 
etwa 3 Zoll tief extirpiert. Bei diesem Verfahren keimt 
der Samen im März-April stets ganz sicher. 


G. Pflanzen von Rosa canina. 


A. einjährige Sämlinge. 

1O00 Stück extra Auslese bleifederstark 
10U00 „ do. do. 

1000 ,, I. Wahl strohhalmstark 

10000 „ do. do. 

100000 ,, do egale Ware 


M. 

»j 

tt 


16.- 

150.— 

8 .- 

72.- 

680.- 


K. zwei- und dreijährige Sämlinge. 


1000 Stück kleiufingerstark 

M. 

25.— 

1000 „ 

I. Wahl bleifederstark 

yj 

12.- 

10000 „ 

do. do. 

) f 

115.— 

10000 „ 

do. strohhalmstark 

y y 

110.— 

20000 „ 

do. do. 

M 

210.— 


Die Sämlige haben sich noch nie so schön entwickelt 
wie in diesem Jahre. Die Pflanzen sind kräftig, gesund 
und haben ausgezeichnete Wurzeln. Verpflanzte 
sind vollständig zum Veredeln fertig, ebenso die extra 
Auswahl der Sämlinge. Unsere Vorräte sind bedeu¬ 
tend, beziffern sich auf 8—900,000 Sämlinge, ver¬ 
pflanzte und nicht verpflanzte. 


H. Sweet Briar 

(Schottische Zairosei 

Diese zierliche, dicht bestaehelte Rosen¬ 
art, welche in Schottland wild wächst, bildet 
einen dichten Busch, welcher so leicht 
keinem Hasen oder anderem Wild das Durch¬ 
dringen gestattet. Als Heckenpttanze bietet 
sie ausser einem vozüglichen dicht ver¬ 
zweigten Wüchse, ausserdem noch die An¬ 
nehmlichkeit eines ausgezeichneten Ge¬ 
ruches. Nicht nur die grossen, in Menge 
erscheinenden, weit leuchtenden karminrosa 
Blumen spenden den süssen Duft, sondern 
jedes Blatt der ganzen Pflanze riecht 
aromatisch, deswegen als Schutzpflanze 
sowohl, als auch als Gruppenptianze in 
Parks etc. nicht genug zu empfehlen. 

Preise: 

1000 Stck. Auslese, bleistift- bis kleinfingerstark, ljährig 

M. 18.— 

5000 „ Auslese, bleistift- bis kleinflngerstark, ljährig 

M. 85.— 

1000 „ extra Auslese, bleistift- bis kleinflngerstark, 

2jährig.^ 25.— 

5000 ,, extra Auslese, bleistift- bis kleinflngerstark, 

2jährig. M. 120.— 

1000 „ strohhalmstark, 1 und 2jährig . . . Ji. 16.— 



K. Muster-Sortimente von Rosen. 


Seit einem Jahrzehnt hat man es fe.^tzusteilen versucht, welches die schönsten Rosen sind. 

In wie weit die Versuche mittelst Abstimmung gelungen und massgebend geworden sind, liesse sich 
wohl bestreiten Sollen jene Versuche massgebend sein, die sei er Zeit der frühere Sekretär des Vereins deut¬ 
scher Rosenfreunde, Herr Schneider II in Wittstock, gemacht hat? Oder vielleicht jene Ranglisten, die heut¬ 
zutage noch auf ähnliche Weise auf die Beine gebracht werden? Oder die der verschiedenen grösseren Rosen¬ 
züchter, deren jeder eine besondere Rangliste in den Katalogen dem Rosen kaufenden Publikum auftischt? 
Sind sie doch meist zu verschiedenartig zusammengestellt. 

Eine Rangliste der edelsten Rosen für eine längere Periode feststellen zu wollen, ist eigentlich ein 
Unding. Jedes Jahr tauchen neue Rosen auf, jedes Jahr bringt uns auch einige, die als Matadore glänzen 
und unter die „Paradetruppen“ eingereiht werden müssen. Da dem Geschmack nach vielen Seiten Rechnung 
zu tragen ist, ist eine stete Ergänzung von Jahr zu Jahr notwendig. 

Wir glauben nun, dass wir nicht auf dem verkehrten Wege sind, wenn wir das alte Sprichwort be¬ 
herzigen: ,,Wer Vieles bietet, wird jedem etwas bieten.“ 

Wir stellen deshalb hier eine ziemlich umfangreiche „Elite-Liste“ aller Schönheiten von Sorten 
auf, die wir besitzen und die jedem Sortimente zur Zierde gereichen werden. 

Für Anfänger haben wir eine besondere Auslese von kleineren Sortimenten zusammengestellt, aus 
allen Gruppen eine Auslese der hervorragendsten Schönheiten, ebenso von jeder Gruppe besonders, und zwar 
zu Sortimenten von 1 bis 2 und mehreren Dutzend, die den Rosenfreunden die Auswahl erleichtern. Für 
höhere Ansprüch werden die Zusammenstellungen der Eliterosen der letzten Jahrgänge, die mehr oder weniger 
unter dem Begriff der „Neuheiten“ zu verstehen sind, vollständig Genüge leisten. 

Die Elite-Rosen aus allen Jahrgängen und allen Gruppen sind der Reihenfolge im Kataloge ent¬ 
sprechend. (Die durch fette Schrift ausgezeichneten Sorten sind wiederum die hervorragendsten.) 

















7P 

68 Rosenkatalog der Rosenfirma Gebrüder Schultheis, Steinfurth bei Bad Nauheim. 


Muster-Sortimente von Rosen. 


Theensen. 

W e i s s. 

232 Duchesse Mathilde. 
232aEtendard de Jean ne 
d’Arc (1884) 

234 Mine. Hravj 

235 Mlle Rachel 

236 Marie Guillot 

238 Niphetos 

239 Sombreuil. 

Weiss nüanciert. 

244 Blanche Nabonnand 

250 Devoniensis 

253 H on on ra b 1 e E d itli Gi fford 

*55 Innucente Plrola 
*56 La Princesse Vera 
260 Le Pactole 
265 Mine. Hippolyte Ja- 
inain 

267 Mine. Jos. Schwartz 
269 Melanie Willcrmoz 
272 Marceline Koda. 

Rosa nüanciert. 

284 ftrace Darling (188") 

286 Mine.Paul Marmy(85) 

287 Marie van llonite 
289 Souvenir de Paul 

Neyron. 

Rosa. 

294 All am 
299 Bong^re 

301 Catherine Mennet 

302 Cels niultitlore 

306 Comtesse Horace de 
Choisenil. 

309 11 r. Herl h et 

333 Mme. Suzanne Blanchet 
337 Paul Nabonnand 

348 Souvenir d*un aini. 

Rosa mit gelb und 
kupferig nüanciert. 


478 Marlchal Niel 
48-i Olymp de Frecinay 

481 Perfection de Mon- 
plaisir 

485 Perle des jardins 

486 Perle de Lyon 

489 Princess of Wales 

491 Siuitbii 

492 Stephanie et Ro- 
doiplie 

494 Sunset (1885) 

498 Vicomtesse Decazes. 


Gellynit lachsfarbig u. 
k u^T e r i g nüanciert. 

499 Adrien. Christophle 
502 Helle Lyonnaise 
504 Gloire de Rijon 

605 Jean Ducher 
515 Mine, Eevet 

517 Mme. Remond 

518 Mme. Welche 

519 Mlle. Francis ca Krüger 
622 Mlle. Noelie Merle 

532 Souvenir de Rosieriste 
Rambaux (1884) 

533 Unique, 

Karminrosa bis rot. 
537 Jules Finger 

539 Marquise de Vivens. 

(1886) 

Rot bis dunkel rot. 

543 AndiA Schwarz 

545 Ruchess of Edin¬ 
burgh 

551 Mr. Claude Levet 

553 Papa Goutier 
5 5 Reine Marie Hen¬ 
riette 

557 Safrano a ffeurs rouge 

558 Souvenir de David d’An- 
gers 

560 Souvenir de ' l’amiral 
Courbet (1886) 

562 Souvenir de Ther&se 
Levet 


646 Reine blanche 

648 Lady Emilv Peel 

649 Mme. Alfred de Kon- 
gemoiit 

651 Mme. I ran«;. Pittet 


Bomta-Ro» 

661 Comtesse deBarbau- 
taue 

667 Mme. Pierre Oger 

671 Mistress Bosanquet 

672 Souvenir de la Mal- 
lit also n 

680 Louise Margottin 
699 Itaron Gonclla 
7u5 Louise Odier 
710 Modele de Perfec- 
tion 

721 Catherine Guillot 

728 Mme. Josephine Guyet 
743 Malmaison rouge 

716 tfneen of Bedders 


Remoiitiereiiäe Hyhrifleu. 

Weiss. 

756 Elise Hoellc 

759 Mabel Morrissou 

769 White Baroness 

775 Capitaine Christy 

782 Gloire lyonnaise (85) 

787 Jules Finger 

798 Mme. Massicanlt (1884) 

8>7 Merveille de Eyon 

810 Pride of Waltham. 


Hellrosa bis rosa. 

826 Anna Alexieft* 

830 Haronne A. de ltoth- 
schild 

840 Charles Bonnett (1886) 
864 Her Majesty (1886) 

873 Mme. Alexandre Julien 
877 Mme. Boll 

885 Mme. Gabrielle Lui- 
zet 

928 Mr. George Dickson. (84) 

Leuchtend bis dunkel- 
r osa. 

955 Anna de Rieshach 

968 ComtesseCahend’Anvers 
(1885) 

987 Francois Michelion 

994 Heinrich Schultheis 

10: 5 La Reine 

1021 Mme. Haulot (1886) 

1035 Mme. Ducher 

1071 Mme. Eugene Verdier(E. 
Verdier 1878) 

1072 Mme Julie Gaulain 
1080 Magna Charta 

1084 Marquis de Castel- 
lane 

1988 Mistr. Laxton 
1096 Paul Neyrou 
1109 Souvenir de l’ami La- 
bruyere (1885) 

1120 Victor Verdier 

Hellrot bis karmin. 

1126 Amiral de Joinville (86) 

1127 Alfred Colornb (La¬ 
charme) 

1128 A. K. Williams 

1140 Haron \alhaniel de 
Rothschild 

I 1150 Charles La mb (1885) 
1151 Charles Margottin 
1153 Comtessa do Cammondo 
1165 ür. Dor (1885) 

1173 Etienue Eevet 
1188 Glory of Clieshiiut 
: 1188 Gipsy (1885) 

1195 Jules Margottin 
1199 Lady Sheffield 
1208 Mme. Df. Wettstein (85) 
1214 Mme. Louis Chaurin(85) 
1219 Mme. Müsset (1886'» 

! 1222 Mme. Victor Verdier 


355 Comte de Scmbuy 

357 Comtesse Riza du Parc 
368 Homere 

371 Imperatrice Marie Ale- 
xandrowna (1884) 

382 Mme. de Watteville 

383 Mine. Jules Margot- 
tin 

292 Mont Rosa 
399 Souv. de Gabrielle 
Drevet (1885) 

404 Souvenir de Victor 

Hugo (1886). 

Hell- und dunkelgelb- 

44»8 Amazone 

412 Antoine Revert 
415 Reautl de l’Europe 

417 Canari 

422 Comtesse de Frig- 
n c nse (1886) 

424 Cornelia Kook 

425 Curiace 

427 Dr. Antoine Carles 

428 Enfant de Eyon 
430 Etoile de Eyon 
436 Jaune d’or 

436a Jean Peru et 
4i9 La boule d’or 
450 Luteatiora 

453 Mine.Bart hei emy Ee¬ 
vet 

454 Mme. Caro 

456 Mme. Charles 

457 Mine. Cli^dane Gui- 
noisseau 

462 Mme. Dr. Jütte 

463 Mine. Ruclier 

464 Mme. Emilie Ruptiy 
4,65 Mme. Eng. Verdier, 

Guillot 

466 Mine. Ealcot 

471 Mme. Suzanne Schult¬ 
heis 


Theehylnlden 

568 Camoens 

570 Countess of Pem- 
broke 

j 571 Distinction 

573 llouourable George 
Ra n er oft 

576 Eady Mary Fitz- 
william 

577 Ea France 

580 Mme. Julie Weidmann 
582 Antoine Mennet 

581 Cheshuut hybride 
585 linke of Connaught 

, 586 Mme. Etienne Levet 

588 Pierre Guillot 

589 W. F. Bennett (1886) 


Noisette-Rosen. 

591 Albane d’Arneville (1886) 

593 Eamarque 

595 Zilia Pradel 

609 Coline Forestier 

610 Cliromatella 

612 Comtesse de Roquette 
Buisson (1886) 

614 Mine.Carolin.Küster 

620 Solfatare 

62 1 Triomphe deRennes 

622 WHm.AllenRichard- 
sou 

632 Ophirie 

633 Duarte de Oliveiro 


Noisette-Bonrliou-Rosen. 

64<) Coquett.desblanches 

643 Perfection des blanches 

645 Perle des blanches 


1241 Pani Ricault 

1245 Prince Waldemar (1886) 

1246 Princesse d’Orleans (86) 
1262 Ulric Rriiuner fils. 


Zinnoberbis Scharlach. 

1270 Auguste Büchner 
1282 Colonel Felix Breton 
1287 Crimson Heilder 
129t Ruke of Connaught 

1295 Duke of Tek 
1302 Eclair 

1306 Etendard de Lyon (85) 
1310 Fisher and Holmes 
1317 Hans Makart (1884) 
1340 Lord Fred. Cavendish 
(1884) 

1344 Eouis van lloiittc 

1369 Mme. Aunie Wood 
1374 Marie Hau manu 

1*176 Marie Rady 

1387 Monsieur Benoit Comte 

(1884) 

1400 Prince de Porcia 
1407 Rosieriste Chauvry (86) 

1411 Senateur Vaisse 

1417 Souvenir de Leon Gam¬ 
be tta 

1420 Souvenir de Spa 

1421 Souv. de Victor Verdier 
1423 Triomphe deSaintes (86) 

Purpur bis karmoisin. 

1430 Auguste Neiimaiin 

1432 Baron de Rothschild 
1437 Charles Eefebvre 

1443 Directeur Jansen 

1448 Ducliess of Connaught 

1449 uuke of Albani 

1450 Earl of Pembroke 
1459 General Jaqueminot 

1463 Horace Vernet 

1464 J. A. Escarpit 

1466 Jean Soupert 

1467 John Bright 

1478 Mme. Valembourg 
1189 Princess of Wales 
1490 Rosieriste Jacobs 
1492 Souvenir d’Auguste Ri- 
vb're 

1496 Souv. de Rene Leveque 
1496a Souvenir de Victor 
Emanuel 

Bräunlich- 
bis schwärzlich rot. 

1507 Abel Carrifcre 
1511 Alsace Lorrain 

1519 Charles Rarwin 

1520 Comte Garneval 
1522 Comte de Flandre 
1526 Direeteur Alphand 

1532 Emperor (1884) 

1533 Erapress of india 

1534 Eugene Hiirst 
1538 Jean Eiabauil 
1540 La Rosiere 

1544 Lord Macaulay 
1552 Monsieur Honceone 
1554 Pierre Xotting 
1537 President Senelar (1884) 
1558 Prince Camille de Ruhan 
1660 Prince de Bearn (1885) 

1561 Puebla 

1562 Reynold Hole 

1564 Secretär .1. Nicolas 
(1884) 

1565 Souv. d’Alpbons Laval- 
lee (1884) 

1567 Souvenir de William 
Wood 

1570 Sultan of Zanzibar 

1571 Triomphe de Rosomanes 

1572 Van Houtte 

1573 Xavier Olibo. 


Weinfarbig bis 
violettrot. 

1577 Dr. Hocker 
1581 Dupuy Jamain 
1593 Souvenir de Eouis 
van Hontte 

^594 Souvenir du Dr. Jamain 
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Muster-Sortimente von Bosen. 


Dutzend-Sortimente. 


Niedrig vereitelt. 


Erstes Dutzend Tlieerosen, alle Farben ver¬ 
treten . M. 5.50 


238 Niphetos 
272 Marceline Roda 
284 Grace Darling 
287 Marie van Houtte 
301 Catherine Mermet 
382 Mme. de Watteville 
430 Etoile de Lyon 


465 Mme. Eugenie Verdier 
(Guillot) 

478 Marechal Niel 
485 Perle des jardins 
502 Belle Lyonnaise 
563 Papa Gontier. 


Zweites Dutzend. M. 5.50 


234 Mme. Bravy 

255 Innocente Pirola 

260 Le Pactole 

269 Mme. Melanie Willermoz 

294 Adam 

383 Mme. Jules Margottin 


424 Cornelia Kook 

425 Curiace 
436a Je an Pernet 

453 Mme. Barth. Levet 

504 Gloire de Dijon 

545 Duchess of Edinburgh. 


Ein 


Dutzend Tliee- und Noisette-Rosen mit 

kletterndem Habitus. M, 5.50 


286 Mme. Paul Marmy 
415 Beaute de PEurope 
427 Dr. Antoine Carles 
453 Mme. Barth. Levet 
478 Marechal Niel 
492 Stephanie et Rodolphe 


502 Belle Lyonnaise 
504 Gloire ae Dijon 
593 Lamarque 
609 Celine Forestier 
620 Solfatare 
632 Ophirie. 


Ein Dutzend neuere Tlteerosen aus den Jahr¬ 
gängen von 1881 ab:. Ji 7.50 


232aEtendard de Jeanne d’arc 
253 Honourable Edith Gifford 
284 Grace Darling 
382 Mme. de Watteville 
399 Souvenir de Gabrielle 
Drevet 

404 Souvenir de Victor Hugo 


422 Comtesse de Frigneuse 
465 Mme. Eugene Verdier 
517 Mme. Remond 
532 Souvenir du Rosieriste 
Rambaux 

539 Marquise de Vivens 
553 Papa Goutier. 


Ein Dutzend Thee-Hybriden. siehe die Namen 

vorn. Ji 6.— 

Ein Dutzend Noisette-Rosen desgl.jit 5.50 

Ein Dutzend Noisette-Bourbon-Hybriden u. 

Bourbon-Rosen . Ji 4.50 


640 Coquette des blanches 
645 Perle des blanches 
649 Mme. Alfred de Ronge- 
mont 

661 Comtesse de Barbantane 
667 Mme. Pierre Oger 
671 Mistress Bosanquet 


672 Souv. de la Malmaison 
I 680 Louise Margottin 
699 Baron Gonella 
710 Mod Me de Perfection. 
721 Catherine Guillot 
746 Queen of Bedders. 


Ein Dutzend remotierendc Hybriden, von 

allen Farben die Elite. 


Ji 4.50 


775 Capitaine Christy 
807 Merveille de Lyon 
864 Her Majesty 
994 Heinrich Schultheis 
1080 Magna Charta 
1173 Etienne Levet 


1222 Mme. Victor Verdier 
1344 Louis van Houtte 
1374 Marie Baumann 
1437 Charles Lefebvre 
1519 Charles Darwin 
1554 Pierre N otting. 


Zweites Dutzend. jt 4.50 


756 Elise Boelle 
1084 Marquis de Castellane 
885 Mme. Gabrielle Luizet 
1096 Panle Neyron 
1127 Alfred Colomb 
1199 Lady Sheffield 


1262 Ulric Brunner fils 
1317 Hans Makart 
1420 Souvenir de Spa 
1463 Horace Vernet 
1538 Jean Liabaud 
1562 Reynolds Hole. 


L. Neueste Rosen für 1888 . 


Barl of Dufferin. Alexander Dickson 1887. 


Neue Stammbaumrosen. 


Ueberall im In- und Anslande finden Bennetts Be¬ 
strebungen hinsichtlich der Zuchtwahl von Edelrosen 
Nachahmung, und damit die verdiente Anerkennung. 
Znm ersten Male zeigte Alex. Dickson in Newtownarda 
neue Stammbaumrosen an, darunter einen Sämling, welcher 
7 erste Preise erhielt, ein Ereignis, was bis jetzt noch 
nie vorgekommen. Befremdend dabei ist nur, dass die 
Rose nach Mitteilungen von Wm. Paul nirgendwo in Lon¬ 
don ausgestellt worden ist. London ist sonst der aus¬ 
schliessliche Tummel- und Ausstellungsplatz für die eng¬ 
lischen Rosen. Die Ausstellungen fanden in Glasgow und 
kleineren irrländischen Provinzstädten statt, indessen 
soll Earl of Dufferin nach allen Beschreibungen eine aus¬ 
gezeichnete Rose sein. Es ist eine Remontantrose von 
ausserordentlich kräftigem Wuchs und hübscher Haltung, 
stark verzweigt und mit kräftiger schöner dunkler Be- 
laubuug. Die Blumen sind sehr gross, gefüllt, vollständig 
symmetrisch gebaut, ausgezeichnet wohlriechend. Die 
Farbe ist leuchtend sammtig karminrot, abgetönt mit 


dunkelkastanienbraun. Die einzelnen Blumenblätter sind 
gross, rund, sehr gehaltreich und glatt. Die Blume steht 
3—* Tage in vollkommener freier Haltung. Im Freien 
blüht diese Rose 8—10 Tage früher als alle auderen. Auch 
soll sie eine lange Zeit gut in Knospen stehen. Die Rose 
ist mithin sehr haltbar. Die Herbsthlüte dauert länger 
und ist schöner wie bei irgend einer anderen Rose. Man 
kann wohl sagen, dass es bis jetzt die b i ste erschienene 
dunkle Rose ist. Die Blüte soll nach Anssage v.on Augen¬ 
zeugen das Vollkommenste in dunkler Farbe sein, was 
bis jetzt existiert, wenn diese Rose sieh, ähnlich wie 
W. F. Bennett, mit Sicherheit im Dezember, Januar- 
Februar treiben lässt, was noch zu erproben ist, so würde 
sie bald hinsichtlich der Farbe die anderen dunklen Rosen 
aus dem Vordergründe drängen. Wir werden, sobald die 
ersten Blumen der Pflanzen erblüht sein werden, über 
deren Wert genau Bericht erstatten. Inzwischen müssen 
wir, wie alle übrigen Rosenliebhaber in gespannter Er¬ 
wartung verharren. 


In Original-Topi'- oder Topf’ballenpllanzen. Preis per Stück 8 Mark. 


Neue Thee-Rose „Miss Ethel Brownlow*. 


Von denselben Züchtern wurde eine Tlieerose in 
den Handel gebracht welche nicht weniger als vier 
Weitzeugnisse erster Klasse erhielt. Für diejenigen 
Roseugärtner und Liebhaber, welche auf Gesellschafts¬ 
zeugnisse einigen Wert legen, gewiss eine Beruhigung 
über die Qualität dieser Rose. Dickson gab ihr den 
Namen einer verdienstvollen englischen Schriftstellerin. 
Diese Theerose ist von sehr kräftigem, reichverzweigtem 
Wuchs, reicher, schöner Belaubung, sehr reichblühend. 
Die einzelnen Blumenblätter sehr kräftig, gross, abgerundet 


und sehr glatt. Die Farbe das schönste, hellste Lachs¬ 
rosa, nach der Mitte mit rein gelb abgetönt. — Diese 
Rosensorte, besonders ausgezeichnet, besitzt eine ausser¬ 
ordentlich grosse Haltbarkeit der Knospen und Blumen, 
mehr als irgend eine Sorte, welche wir kennen. Sie 
erhielt Wertzeugnisse I. Klasse von der Garteubau- 
esellschaft in Dublin, ferner in Douglas (Isle of Mann), 
as dritte in ilelensburg von der schottischen Rosen- 
gesellscliaft, das vierte in Liverpool von der Gartenhau¬ 
gesellschaft. 


In Original-Topf- oder Topt’ballenpflauzen. Preis per Stück 5.50 Mark. 
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Neueste Kosen für 1888. 


Neue Hybridrose „Lady Helen Stewart“ 1887. 


Eine öfterblühende Hybrid-Rose von reinstem Blute 
mit sehr kräftigem aufrecht wachsendem Holz und 
kräftiger, schöner Belaubung. Die Blume auf langem, 
steifem, aufrechtem Stiele. Sehr gross, gefüllt, von voll¬ 
kommener Form, sehr wohlriechend. Die Farbe leuchtend 
Geranium-karminrot, ohne jegliche Schattierung. 

In Original-Topf- oder Topf’ballenpflauzeii. Preis per Stück 5.50 Mark 

Sorten zusammen 18.50 Mark. 


Grosse runde, schön zarte und doch feste Blumenblätter. 
Eine ganz ausgezeichnete und schöne Sorte. Von Früh¬ 
ling bis spät in den Herbst überreichblühend, sind die 
Blumen besonders im Herbst sehr schön. Diese Rose be¬ 
zeichnet einen ganz entschiedenen Fortschritt und ist den 
Liebhabern nicht genug zu empfehlen. 

I>ie 3 Dickson’sclien 


Neue englische Hybrid-Rosen von William Paul & Sons in Waltham. 

Nach allen Berichten sind dieselben Rosen I. Ranges. Wir sind in der Lage, dieselben zu Originalpreisen 
abzugeben. — Starke Pflanzen in fünfzölligen Töpfen. Preis per Stück 6 JL 


Grand 

Sämling von A. K. Williams. Ein Strauch von kräf¬ 
tigem Triebe mit grosser massiger Belaubung. Die 
Blumen sind gross, gefüllt, regelmässig gebaut und er¬ 
scheinen sehr zahlreich, die Farbe ist ein glänzendes 
dunkelkarmoisin, mit schwarz und Scharlach bemalt. Bei 
trübem Wetter und im Spätsommer zeigen die Blumen 

Silver 

Ein kräftiger Strauch mit schöner Belaubung und 
von guter Tracht. Die Blumen treten frei über die Be¬ 
laubung heraus, sind gross, gefüllt und von schöner 
Kelchform, sie erscheinen in reicher Fülle, jeder Trieb 

-o<»o 


Mogul. 

einen dunkleren, an kastanienbraun reichenden Farben¬ 
ton. Diese Rose erhielt von der königlichen Gartenbau- 
Gesellschaft in London eine Auszeichnung I. Klasse 
und wurde überall, sowohl in der Gärtnerei des Züchters, 
als auf allen Ausstellungen, wo sie gezeigt wurde, all¬ 
gemein bewundert. 

Queen. 

endet in einer Blütenknospe. Die Farbe ist ein silberiges 
Rot, im Innern sehr zart mit rosa getuscht, eine sehr 
feine und liebliche Färbung. 


The Puritan, 

Diese prächtige Rose' ist ein Kreuzungserfolg von 
Mabel Morrisson mit Devoniensis. Die Färbung das 
reinste, schönste Weiss, die Blume in der Grösse wie 
Merveille de Lyon. Der Wuchs ist aufrecht, stark, dicht 
belaubt bis unter die Blumen. Sehr wohlriechend, ähn¬ 
lich dem Duft der Magnolien. Die Blühbarkeit ist ausser¬ 
ordentlich, sowohl im Freien als unter Glas gezogen. 
Die Knospen öffnen sich leicht, sind anfänglich gelblich, 
gehen bei der Entfaltung ins reinweisse über. Jeder Trieb 

Preis per S 


Bennett 1887. 

endigt mit einer Knospe. Die Blumen sind von ausser¬ 
ordentlicher Dauer, sie ertrugen, ohne viel zu leiden, eine 
Reise von lo Tagen von New - York bis nach London 
Als Treibrose vorzüglich. 

Erhielt ein Certiflkat I. Klasse von der Königlichen 
Gartenbau- und der Königlichen botanischen Gesell¬ 
schaft, sowie silberne Medaillen (höchste Anerkennung) 
von der Pennsylvania- und Massachusetts-Gartenbau- 
Gesellschaft. 

fcttck 7 Mark. 


Mrs. John Laing - , Evans 1887. 

Neue remontierende Hybride. 

Die Blumen sind sehr gross, von exquisiter Form, das | Spätherbst andauernd. Diese Rose stammt von Francois 
Kolorit ein äusserst feines satiniertes Rosa, ähnlich der Michelon. 

Mme. Gabrielle Luizet, sehr ^wohlriechend. Der Wuchs Von der National-Rosen-Gesellschaft in New York 

ist stark, aufrecht; w r ird vom Mehltau nicht heimgesucht. erhielt sie eine goldene Medaille im Jahre 1885. 

Der Flor erscheint früh, ist sehr reich und bis in den Preis 5 Mark. 


The Meteor, Evans 1887. 

Eine Theehybride. 

Kolorit dunkelsamtig karminrot, ohne den geringsten 1 Winter-Treib- sowie als Schnittrose fürs freie Land vor 
Anflug von purpur. Die Blumen sind gross, gefüllt, in trefflich. Wuchs massig, sehr reichblühend, 
der Färbung äusserst konstant bleibend. Vorzügliche Preis 5 Mark. 


Neue Bourbon-Kose Kronprinzess Victoria. 

(Gelbe Malmaison.) 


Diese herrliche gelbe Rose ist ein Sport der allbelieb¬ 
ten „Souvenir de la Malmaison“ und empfehle ich sie 
allen Rosenliebliahern und Gärtnern als eine vorzügliche 
Neuheit. 

Die Pflanze ist von kräftigem, gesundem Wuchs, die 
Zweige wachsen aufrecht und tragen die Blüten auf 
kräftigen Stielen. Die grossen, dunkelgrünen Blätter 
sind manchmal zart rosa umsäumt und noch nie von 
Krankheit befallen. Die Pflanze ist sehr reich- und früh¬ 
blühend und sassen in diesem Jahre häutig 15—18 Knospen 
auf einem Triebe. Sie ist ebenso gut remontierend wie 
„Souvenir de la Malmaison.* 1 

Die Blüte ist gross, aussen milchweiss, innen schwefel¬ 
gelb, leidet nicht von der Sonne, ist wohlriechend, se.ir 
Preise ab 1. November 1887. 1 Stück M. 20.- 


gefüllt und zeigt di.e charakteristische „Dreiteilung der 
Malmaison.“ Die Knospe ist schön geformt, länglich, hält 
sich gut und lange und entwickelt sich leicht und willig. 
— Diese Rose eignet sich vorzüglich als Schnittrose, so¬ 
wohl im freien Lande, wie auch in Kästen ausgepflanzt, 
ebenso als Topf- und Marktrose gleich empfehlenswert. 
Die im Winter zur Veredlung aufgestellten Mutterpflanzen 
und jungen Veredlungen entwickelten schon zeitig einen 
Teichen Blütenflor, so dass sich diese Sorte auch gut zum 
Treiben eignen wird. 

Auf der Rosen-Ausstellnng in Hamburg 1886, erregte 
diese Sorte bei allen Rosenkennern berechtigtes Aufsehen 
und setzte man grosse Hoffnungen in dieselbe, sie wurde 
mit einer silbernen Medaille preisgekrönt. 

10 Stück M. 180.—. 100 Stück M. 1800.—. 
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Alleinige Agentur 

für Deutschland, Luxemburg, Belgien, Holland, Dänemark, Schweden, Norwegen, Russland , Türkei, Oesterreich 

Italien, Griechenland, Schweiz, Frankreich, Portugal, Spanien. 


PRINCESSE BEATRIGE 


Blumen schön getragen, an langen aufrechten Stengeln, 
sehr gefüllt — von vollendeter Form, gross, sehr gefüllt, 
breite Petalen — fein abgerundet — sehr stark und fest 
Rückseite der Petalen hellgelb — das Innere reich gold¬ 
gelb — Ränder der Petalen fein und zart bordiert mit 
leuchtendrosa— Knospe bleibtsehr lange im halbgeöffneten 
Zustande, sowohl abgeschnitten als auch an der Ptiauze 
selbst. 

Eine reine Theerose, erhielt ein Certifikat 
i I. Klasse von der königlichen Gartenbau- 
Gesellschaft in London am 23. Juni 1885. 

Gardeners Magazine sagt: ,,Eine neue Theerosen- 
Varietät von ganz besonderer Erscheinung, sowohl wegen 

Starke kräftige Winterveredelung’en 


ihrer Schönheit als auch wegen ihrer Formvollendung.— 
The Garden sagt: ,,Eine neue Theerosensorte, und 
diesmal ein Ereignis.“ 

Die Blumen von vollendeter Form sind gross ge¬ 
füllt, haben sehr breite Petalen von grosser Haltbarkeit, die 
Farbe ist fein goldprimelgelb sehr zart berandet mit rosa. 

Mr. Bennetts neue Rose erregte wie vorher erwähnt 
eine allgemeine grosse Bewunderung, durch die überaus 
grosse Farbenreinheit, während des letzten Sommers hat 
sie unaufhörlich Knospen auf Knospen angesetzt, in Be¬ 
zug auf Blühbarkeit ganz besonders ergiebig; jede Blume 
entfaltet sich, selbst bei widrigem Wetter, zu einer voll¬ 
kommenen Schönheit, 
in 4zöllig‘en Töpfen kosten wie folg’t. 



1 Stück .... 7 Mark 12 Stück .... 58 Mark 50 Stück .... 220 Mark 1000 Stück . . 3410 Mark 

6 „ .... ,32 „ i 25 „ .... 112 ,, 100 „ .... 410 „ 2000 „ . . 0710 ,. 

M Ein naturgetreues Farbenbild dieser Rose senden wir postfrei gegen Mk. 1—. Käufer dieser Rose 
. erhalten ein Bild auf Wunsch gratis. 


M. Garten-Utensilien. 



Saynor ( ook «fc Ridal 

Daummesser. No. 13 mit gerader Klinge und Hirscliliornstiel ä Stück M. 4.50 
Okuliermesser, No. 13 mit gerader .Spitze und Klinge in Elf’enbeinstiel ä Stück M. 3.50. 

Preise incl. Zoll und Porto loco Steinfurth. 


No. 

n 

n 

n 

ii 

r 

n 

ii 

v 


Garteiiblppen. 



1 in Hartgummi mit Messingfutter (Kopulierhippe) . 

1 do., feiner. 

2 in Hartgummi mit Messingfutter. 

2 do., feiner. 

2 in Nussbaum mit Eisenfutter. 

3 in Nussbaum mit Messingfutter. 

4 do. do., fein.. 

12 Hippe mit Hammerplatte, Heft in Nussbaum mit Eisenfutter 
12 do., Heft in Hartgummi mit Messingfutter, fein . 


Heftlängen: 9 cm 
M. 1,50 

• • ii 2, 


ii 

ii 



ii 

ii 


10 cm 

10,5 cm 

1,60 

1,80 

2,20 

o 

2,50 

2,60 

_ 

1,50 

— 

2,- 

_ 

2,60 

— 

2,- 

_ 

3.— 

— 


11 cm 


2 — 

2,8q 


2,40 

3 ,— 


M _ _ 

N? 31 SIS*' 

Modell 1880 . lr rr: ’’" 


Kuride's' Oculfrmes ser. 
co;vvjru-S.KUNDE&S0HN, DRESDEN 
2.5: Pirnaischestrdsse23. 




Greffoir Kunde deS.Kunde&Sohn 

Dresden, PirnarStr.Z3 


Dresdener Okuliermesser (Spalter oben am Rücken der Klinge). 

No. 30. Mod. S. K. & S. 1870: für Okulation u. Kopulation. Heftlänge: 9 cm 10 cm 10,5 cm 11 cm 

,, 31. do. 1880: für Hochstammveredelung. M : 1,50 1,60 1.80 2,— 

,, 32. do. für Wurzelhalsveredelung. do. fein „ 2,- 2,20 2,50 2,80 

No. 30, 31, 32. Modell 1881. Klinge zum Feststellen, Heft Ebenholz, runde Form. 

No. 30. Modell 1881. Für Okulation und Kopulation ! ä M 1.50, 

,, 31. ,, „ Für Hochstammveredelung do. fein 

,, 32. „ ,, Kur Wurzelhalsveredelung l ä M. 2.— 

Kopuliermesser, Heft in Hartgummi mit Messingfutter, 

No. 21. Klinge ahgeschrägt für Kamellien- und Azalien- I Heftlänge: 9 cm 10 cm 10,5 cm 11 cm 

Veredlung. M: 1,50 1,60 1,80 2,— 

,, 22. Klinge zugespitzt, zum Sattelschäften do. fein ,, 2,— 2,20 2,50 2,80 

23. ,, abgerundet zur gewöhnlichen Kopulation. 
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Garten-Utensilien. 


No. 3123. 


M 


2121. 

2123. 


Verecllungsinesser, mehrklingig, Heftlänge 10 cm in Hartgummi mit Messingfutter. 


KOkuliermesser No. 23 nebsl Okulier- i 
messer No. 31 Modell 1880 \ ,, 

VeredluLgsmesser mit 2 Kling. No. 21 f 1 
Kopuliermesser nebst Klinge No. 21 i 


No. 312. Hippe nebst Okuliermesser No. 21 Mo¬ 
dell 1880. Heftlänge 10 cm, in Hart¬ 
gummi mit Messingfutter 
,, 222. Dergl. Hippe m. Kopuiiermesser No. 22 


Okuliermesser mit Spalter unten am Heft, flartgummischalen mit Messingfutter. 
No. 41. Heftlänge: 8 cm Ji. 1,40, 9 cm ju, 1,50, do. feiner 8 cm M 1,80, 9 cm Ji. 2,—. 


Ji 3,80. 



Gartenscheren für den Schnitt der 


No. 135. Modell 1879. 22 cm.«All 0,-. 

„ 136. Modell 1887. 22 cm.. 8,-. 

,, 136. do. do. vernickelt... 10, 



Bäume, Rosen, Reben, Sträucker etc. 

No. 118. Rosenpräsentierschere, vernickelt M 2,50 
und länger Ji 3,—. Dieselbe schneidet und hält gleich¬ 
zeitig die Rose fest. 


Hidronette oder Scbnellspiltze 

zum Reinigen oder Erfrischen der Pflanzen. 

Dieselbe füllt sich mittels Saugschlauches. Bei entstehenden Bränden ist sie sehr gut verwendbar. Preis Ji. 25.— 
Rliinienspritzen ohne Schlauch, mittlere Grösse Ji 10,— ! Zerstäuber zum Erfrischen und Reinigen der Blumen, 
do. mit 2 Brausen und 1 Strahl . . ,, 12,— j Preis 60 



n. HolziopMc SdmtzMe nnd Rosei-Bäiider. 

Rosenbänder. 

I. Für Rosen und Halbstämme Nr. I II u. III 

mit Federn Pfg. 20 25 25 

ohne Zwischenfedern „ 15 20 20 

II. teilbare und unteilbare Baumbänder Nr. IV V u. VI 

mit Zwischenfedern Pfg. 40 40 45 

ohne Zwischenfedern „ 35 35 40 

Schutzkörbe. 

III. mit und ohne Geflecht, in Höhe von 

m 1.- 1.25 1.50 1.80 u. 2.- 
Ji. 2.25 2.75 4.50 8.— 10.- 

mit Blechverkleidung für die Alleenkörbe der drei letzteren 
Nummern 1 Ji mehr. 

IV. Wandspalierschützer werden auf besondere Bestellung 
nach eingeschickten Skizzen in allen Höhen angefertigt. Es 
kostet ein Wandspalierkorb mit und ohne Geflecht, doppelätäbig 

in Höne von m 1.00 1.25 1.50 1.8U u. 2.00 

Ji. 1.50 2.— 3.— 5.— 6!^ 

V. Der oben schon erwähnte Schutzkorb aus gezacktem 
Bandeisen sichert gegen Hasenfrass und sonstige Beschädigung 
durch Tiere, Zugscheide beim Pflügen, Eggen u. s. w., wird bis 
jetzt angefertigt in Höhe von 1.80 m und Kostet Ji. 1.80 bis 2.—. 
Auf besonderes Verlangen wird derselbe auch in geringerer 
Höhe angefertigt und ist dementsprechend wohlfeiler. 

Ueber die Anwendung der zu diesem System gehörenden 
Teile, Anker, Rosenband und Schutzkorb geben die Prospeckte, 
welche Herr Holzinger jeder Sendung beilegt, genügend Be¬ 
lehrung. 

Wir wünschen, dass diesen für die Landwirtschaft uud 
Gartenbau so hochwichtigen Neuheiten möglichst rasch und all¬ 
gemein Eingang und Verbreitung gesichert werde. 





Die ,,Deutsche Rosenzeitung'“ brachte darüber einen ausführlichen Artikel mit folgendem Schlusssatz: 
,,Die Hobingersohen Schutzvorrichtungen für Bäume sowie die Baumbänder, namentPeh die kleineren für Rosenstämme 
passend, haben wir eingehend geprüft und können sie nur warm empfehlen; es ist etwas aussergewölmlich praktisches, 
was der Erfinder derselben herstellt u. ist in Hinsicht auf die Dauerhaftigkeit der Preis derselben sehr mässig. D. R. 
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Gartenutensilien. 


Veredlungs-Material. 

Kaffia-Jttast , bester Verband für Rosen-Veredlungen 
1 Kilo M. 8 80 
10 „ „ 85.- 

Liuden-Bast (Deutscher). Vorzügliche Qualität. 

1 Kilo Ji>. 2. 

10 „ „ 15. - 

100 „ „ 150.- 

Fiiirien-Bast (Russischer), Original-Import 
1 Kilo M. 1.2U 
10 „ „ 10 .- 


Baumwachs. 

Nach altem Rezept für warmfiüssige Auftragung 
l Kilo M 1.40 
10 „ „ 12 .- 

Dieses von uns seit langen Jahren mit bestem Er- 
i folg angewendete warmtiüssig aufzutragende Baum¬ 
wachs giebt durch absolut luftd ich teil Ver¬ 
schluss, von tief braunem , glattem, lack- 
farbigem Ansehen, welches keinerlei 
Feuchtigkeit den Zutritt zum Pfropfreis ge¬ 
stattet, eine ganz sichere Garantie des An¬ 
wachsens und können wir dasselbe aufs 
beste empfehlen. 


Walzblei. 

Sowohl in ganzen Tafeln als auch in Etikettform 
geschnitten, liefern wir zum Bezeichnen der Rosen in der 
beliebten Lunge von 1"—15 Ctm. per Kilo 80 Pf. Blei in 
Tafeln per Kilo 70 Pf. Wir halten stets 18—20 Ctr. Walz¬ 
blei auf Lager und können jeden Auftrag sofort aus¬ 
führen. 


Thüringer Holzwaaren-Fabrikate. 

G. Fritze in Fichtenhain hei Oberweissbach. 

Holz -Etiketten 

sämmtli.h aus ganz weissem gesunden Fichtenholz, auf 
beiden Seiten glatt u. sehr sauber gearbeitet. 


Mit Spitze zum Eiusteckeu pr. 1000 Stück 


cm lang 

M. 

cm lang 

Jf 4 

cm lang 

jlil 4 

7 

- 75 

12 

1 50 

18 

‘J _ 

8r. 

10 

1 - 

14 

2 - 

20 

8 50 

1 25 

16 

2 50 

22 

4 — 

— 

— 

— 

— 

24 

4 50 


Mit Oese lacihäcM pr. 1000 Stück 

cm lang M $ cm lang M $ cm lang M $ 

5 1 25 10 2 - 14 2 50 

7, *> 1 50 12 2 25 —- 

Mit ZimM zum Aniiefteii pr. 1000 Stück 

cm lang M. ^ cm lang M 4 cm lang Ji ^ 

7 2 — 20 2 60 —- 

8, . 2 80 12 8 — -- 


Blnmenstäüe pr. 1000 Stück 


cm lang 

M. 


cm lang 

Jtk 


cm lang 

Ji 4 

20 

1 

20 

40 

2 

50 

70 

5 50 

25 

1 

50 

50 

8 

oO 

85 

7 - 

8J 

1 

To 

60 

4 

50 

ioo 

9 - 

aloge steilen 

an 

if \< 

rriaiigTH gi 

ra ti 

is ii 

ml franko i 

ui Dien 



Metz’scher Nummerier-Apparat für Bleietiketten. 

Mittelst dieses Instrumentes kann sofort jede beliebige Nummer zwischen 1 und 9999 zusammengestellt 
werden zur Einprägung in Bleistreifen. Es giebt kein derartiges Instrument, mittelst welchem man sowohl 
sicher als äusserst schnell arbeitet und ist es vorzüglich für jene hLandelsgärtnereien, Rosenziichter und Baumschulen 
praktisch, welche zu einer Sorte viel Bleietiketten brauchen. Nach kurzer Uebung ist das Arbeiten damit äusserst 
leicht. Preis netto per comptant in Eisen pro Stück 12 Mark, in Messing pro Stück 24 Mark. Bestellungen werden 
durch die Rosentirma effektuiert. 



Wprt7Pmnrie w ir können den Metz sehen Nummerier-Apparat aus eigner Anschauung und Benutzung nur bestens 
YV ul LZuU^lllOi empfehlen, besonders zur Herstellung von Massenetiketts ist er sehr geeignet. Am praktischsten, wenn 
auch teurer, ist der Apparat in Messing ansgeführt. Wir benutzten jahrelang zum anfertigen der Etiketten einzelne 
Stempel, haben uns aber seit diesem Jahre des schnellen Ganges wegen der Metz'schen Apparate bedient. 


































74 Rosenkatalog- der Rosenfirma Gebrüder Schultheis, Steinfurth bei Bad Nauheim 




P, 


Hof-Garten-Ingenieur 


Seiner Königlichen Hoheit des Landgrafen von Hessen und 
Hoflieferant Seiner Königlichen Hoheit des Kronprinzen von 
Schweden und Norwegen. 

Firma 

Gebr. Lindalil, Gartenbau-Ingenieure zu Würz bürg 

Filiale Araslaf-Winslaf, Schweden 

übernimmt die 

Anlegung von (warten und l*arks im In- u. Auslanile, 

liefert 

Bäume, Sträuclier, Coniferen, Lorbeeren etc«, 

Bl innen- iiml Orassamen, wie alle in das Gart enb auf ach 
einschlagende Artikel; 

verfertigt ausführliche IMäne für jede beliebige Grösse von 
Gärten und Parks in allen Stylarten für Gewächshäuser, 
Wintergärten, Bluiiieiiziminer, Grotten und Wasser¬ 
werksanlagen. 

Ferner wird die Anfertigung von 


Pavillons, Yerandas, V olieren und Tillen in jedem Baustyle 
Schutz- und Roll-Schattendecken für Gewächshäuser, 

Einfriedigungen von Gärten, Bahnhöfen etc. 

in gerissenem Eichenherzliolz (mit verzinktem Draht gebunden) in jedem Styl zu Original-Preisen übernommen. 

Alle Arbeiten werden prompt und auf das Geschmackvollste ausgeführt. 


Langjährige Erfahrungen 

sowie die ausgedehntesten Geschäfts-Verbindungen in Deutschland sowohl als im Auslande setzen uns in den Stand, 
seihst den weitgehendsten Anforderungen genügen zu können und gestatten ihm - bei vollständiger Garantie für 
alle übernommenen Arbeiten und Lieferungen — die billigste Preis-Berechnung. 


Für unsere künstlerische Ausführung v. technischen Arbeiten wurden uns immer d. ersten Preise (Goldne u. Silberne Medaillen) zuerkannt. 


A. HANSEN, Blumenkohl-Kulturen 

Dänemark, Kopenhagen, N. Tagensvei 23 

offeriert: 

Erfurter Zwerg - Hlumenkohl-Samen 

von vorzüglichster Güte und in diesem Jahre in Deutschland mit zwei I. Preisen (silberne Medaille) prämiiert. 


Echten, frühesten, niedrigen 


Kommissions-Aufträge durch Roseniirma Schul ! u. Geschäftsamt für Gärtner 


Ij. .11 öller, Erfurt. 


Empfehlenswerte Rosenwerke. 

Bezugsquelle: Rosenfirma Schultheis-Steinfurth und Möllers Geschäftsamt für deutsche Gärtnerei in Erfurt. 


Daheim. Ein deutsches Familienblatt mit Illustrationen, 
erscheint wöchentlich: Preis vierteljährlich 2 Mk., 
Leipzig. Verlag von Velhagen & Kiasing. 

Herr Hermann Liidickc z. Z. in Frankfurt am 
• Main, brachte eine sehr eingehende Schilderung 
unserer Kulturen in No. 18, Jahrgang 1878—187J 
des ,,Daheim.“ Herr Lüdicke ist zu jeder Aus¬ 
kunft gerne bereit. 

Die Rome von Th. Nietner, ihre Geschichte, Arten, 
Kultur und Verwendung nebst einem Verzeichnis 
von fünftausend beschriebenen und klassitizierten 
Gartenrosen. Mit 106 Holzschnitten im Text und 
12 Farbendrucktafeln nach Aquarellen von Marie 
Endel. Ein starker Band in Quartformat. Er¬ 
schien im Herbst 1880. Zu haben durch jede Buch¬ 
handlung. Preis BO Mk. 

Journal des Roses. Publication M-»usuelle Speciale 
par Mr. Camille Bernardin* Redacteur eil 
Chef ä Gnsy- Suisnes (Seine Marne) Frankreich. 
Heit No. 2 den 1. Februar 1880 brachte auf Seite 22 
anfangend einen Spezial-Artikel über unsere 
Kulturen. („Lex Roses de Steinfurth.“) 

Reynolds Ilole's, Buch der Rosen, deutsch von Dr. 
E. WorHimanii. Eleg. broch. 5 Mk. 

Rosenbilder. 1. ».osen. (Hochform. Prämiezn Neuherts 
Magazin). 2. Schwimmende Rose. (Beides sind 
effektvolle Farbendrucke n. wirkungsvolle Zimmer¬ 
zierden.) M 2. . 


Rosenjahrbueli. Herausgegeben unter Mitwirkung der 
bedeutendsten Rosisten Deutschlands, Oesterreichs 
und Luxemburgs. Von Friedrich Schneider II. 
1. Jahrgang 1883. Mit 17 in den Text gedruckten 
Holzschnitten. (Erscheint nicht weiter.) 7. —. 

Rosenlieder. Gesammelt von Gräfin Prokesch-Osten 
(Friederike Gossmann). 127 Rosenlieder von 116 
verschiedenen Dichtern. Broch. Jk 5.- , geh. M. 7.—. 

Rosenzeitmipr, deutsche, erschienen .Talirg. 1885 bis 1887, 
ä 12 Hefte. .Tahrg. I, 184 Seiten, Jahrg. II, 204 S. 
6 kolor., 28 schwarze Abbild u. 8 schwarze Tafeln, 
10 Proben in beiden Jahrgängen und 3 Lichtdrucke. 
I. Jahrgang ist nicht mehr zu beziehen. Abonne¬ 
mentspreis M 6.— pro Jahr. 

Roses et Rosiers par d«s Horticulteurs et des Ama. 
teure de Jardinage. (Anonyme) gr. 8 >. 1873. J&30,— 

Rosc-Tree, the, and lts Calture. 1847. M. 4.20. 

Rössi^. G. K., die Rosen, nach der Natur gezeichnet n. 
koloriert, mit kurzen botanischen Bestimmungen 
begleitet. 8 Hefte und 4 Hefte Fortsetzung von 
K. F. Waitz. kl. Fol. Jedes Heft mit 5 sehr schön 
gemalten Kupfern. 18U0-1820. ä Heft Jk 6.—. 
(Vollständiges Exemplar selten.) 

Sclileiden, M. J., Dr., Die Rose. Geschichte u. Symbolik 
in ethnographischer und kulturhistorischer Be¬ 
ziehung. JH i 8. — . 

Singer, M., uictiounaire des roses ou guide general du 
rosieriste. 2 vol. 1885. Jk 10.—. 



















Nr. 

15(6 

241 

1424 

153 

1507 

819 

290 

1508 

1266 

406 

1123 

658 

291 

1124 

596 

407 

1687 

105 

820 

499 

1425 

53 

91 

59» 

1128 

10 

770 

771 

772 

228 

96a 

99 

282 

m 

1268 

106 

1574 

1426 

1510 

1427 

822 

698 

951 

242 

193 

126a 

1127 

154 

1428 

673 

292 

1688 

107 

293 

542 

952 

953 

031a 

1511 

294 

1429 

408 

352 

824 

1575 

674 

108 

592 

564 

1689 

1125 

1126 

1512 

1509 

954 

1269 

11 

825 

1129 

1130 

1576 

534 

543 

216a 

500 

1131 

826 

956 
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Rosen-Verzeichnis. 


Rosen-V erzeichnis. 


Nr. 

Anna de Diesbacli 955 

Anna Marie de Montravel 217 
Anna Olivier 295 

Annette Murat 409 

Annette Seaut 410 

Annie Laxton 957 

Antheros 411 

Antoine Chantier 1132 

Antoine Devert 412 

Antoine Ducher 1133 

Antoine Mermet 582 

Antoine Mouton 958 

Antoine Quiliou 1513 

Antoine Verdier 959 

Antoine Wintzer 1134 

Appoline 675 

Arcliiduchesse Elisabeth 
d’Autriche 960 

Archiduchesse Marie 
Immaculata 1655 

Arlequin 28 

Armide 961 

Arthemise 827 

Arthur de Sansal 1514 

Arthur Oger 1515 

Arthur de Young 132 

Arvensis Huds 4004 

Attraction 1682 

Auguste Andre 8^8 

Auguste Büchner 1270 

Auguste Mie 829 

Auguste Neumann 1430 

Auguste Rigotard 1135 

Auguste Vach er 501 

Aurelia Liffa 81 

Aureus 413 

Aurore boreale 1271 

Aurore du Matin 1136 

Avocat Duvivier 1267 

Avoeat L. Lambert 821 

Ayrshire 82 


SC. 


Bacchus 1137 

Baron Adolphe de Roth¬ 
schild 1431 

Baron Alexandre de 
Vrints 353 

Baron Chaurand 1272 

Baron de Bonstetten 1516 

Baron de Girardot 1138 

Baron de Rothschild 1432 

Baron de Saint Triviers 296 

Baron Gonella 699 

Baron Hausmann 1139 

Baron Nathaniel <1.* Roth¬ 
schild 1140 

Baron Taylor 832 

Bamn Wolselev 1141 

Baronne Adolphe de 
Rothschild 830 

Baronne de Fonviolle 1656 
Baronne de Maynard 638 
Baronne de Noirmont 700 
Baronne de Prailly 1142 
Baronne de Saint-Didier 1690 
Baronne de Sinety 414 
Baronne Jard Panvillers 962 
Baronne Louise Uxkull 963 
Baronne M. Werner 354 
Baronne Nathaniel de 
Rothschild 831 

Baronne Prevost 833 

Baronne Travot 834 

Baronne Wassenaer 109 

Barthelemy Joubert 1143 
Beaute de PEurope 415 
Beaute seduisante 720 

Beauty of Beoston 1433 
Beauty of Glazenwood 623 
Beauty of Stapleford 566 
Beauty of tlie prairies 60 
Beauty of Waltham 1144 
Bedford belle 567 

Belle de Baltimore 54 

Belle de Bourg-la Reine 835 
Belle des jardins 29 


Nr. 

Belle fieur d’ Anjou 297 

Belle Isidore 297a 

Belle Lyonnaise 502 

Belle Maconnaise 298 

Belle Marie 283 

Belle Rose 836 

Belzunce 1273 

Benjamin Drouet 1434 

Bernard Verlöt 1274 

Berthe Baron 837 

Berthe de Sansal 1145 

Berthe Leveque 773 

Bianqui 243 

Bijou de Couasnon 1691 

Bijou des prairies 61 

Blanche de Meru 774 

Blanche de Soleville 245 

Blanche double 149 

Blanche Moreau 150 

Blanche Nabonnand 244 

Blanche Simon 101 

ßoccace 1435 

I ßoildieu 1146 

Bonge re 299 

| Boule de neige 639 

Bouquet de Marie 753 

Bouquet de Vierge 659 

Bouquet d’or 624 

Bourbon 246 

Boursaulti 60a— 4032 

Bouton d’or 416 

Brennus 29a 

Brightnes of Chesliunt 1275 
Brillante 1692 


Bürgermstr. Karl Müller 127« 

€. 


Camajeux 31 

Camille Bernardin 1147 

Camille Roux 534a 

Camoens 568 

Canarie 417 

Candide 676 

Cannes la Coquette 569 

Capitaine Clinsty 775 

Capitaine Paul 1148 

Capitaine Raynard 27 

Captain John Ingram 133 
1 Capucine Liabaud 1277 

1 Cardinal Patrizzi 1517 

| Carl Coers 1518 

I Carnea 96b 

Carnee, alba 2 

: Carnee, Moos 110 

, Carolina Linne 4020 

Caroline 300 

! Caroline de Sansal 838 

1 Caroline Marnieuse 597 

! Caroline Schmitt 608 

Caryopliylla 12 

; Casimo Ridolfl 34 

Catherine Albert 701 

Catherine Guillot 721 

Catherine Mermet 301 

Catherine Soupert 776 

Celestine 966 

Celine Forestier 609 

Celine Gonod 677 

i Cels multiflora 302 

i Centifolia alba 6 

Centifolia major 13 

Centifolia rosea 839 

Cerise pourpree 302a 

Cerisea superba 303 

1 Cesar ßeccaria 30 

Oesonie 155 

Chamois 418 

Charles Baltet 1149 

Charles Bonnet 840 

Charles Darwin 1519 

Charles Dickens 1693 

Charles Fouquet 1278 

Charles Fontaine 1436 

Charles Lamb 1150 

Charles Lefebvre 1487 

Charles Leveque 544 

, Charles Margottin 1151 


Nr. 

Charles Quint 32 

Charles Robin 660 

Charles Rouillard 841 

Charles Turner 1279 

Charles Verdier 842 

Chateau des Bergeries 1657 
Chesliunt hybrid 583 

Chromatelia 610 

Cinnamomea Linne 4021 

Claire Carnot 625 

Claire Renard 964 

Clara Cochet 843 

Clara Sylvain 247 

Claude Bernard 965 

Claude Levet 1280 

Claude Million 1281 

Clemence Robert 156 

Clementine Ribault 814 

Clement Nabonnand 503 

Climbing Bessie Johnson 777 
Climbing Capitaine 
Christy 778 

Climbing Pride of Walt¬ 
ham 845 

Climbing Victor Verdier 1152 
Clothilde 304 

Clothilde <. erault 722 

Clothilde Rolland 1154 

Colonel de Sansal 1155 

Colonel 1 elix Breton 1282 

Colonel Robert Lefort 174 

Comice de Tarne et 
Garonne 723 


Commandant Beaurepaire 35 
Commandant Fournfer 1283 
Comte Adrien de Germiny 967 
Comte Alphonse de 
Serenyi 1156 

Comte Carneval 1520 

Comte de Beaufort 1521 
Comte de Flandre 1522 
Comte de Montijo 734 

Comte de Paris, Thea 305 
Comte de Paris, Rem. 1694 
Comte de Grivel 419 

Comte de Ribeaucourt 1157 
Comte de Sembuy 355 

Comte Florimont de 
Bergeyck 1284 

Comte F s redericde Thun- 
Hohenstein 143s 

Comte Horace de Choi- 
seul 306—1285 

Comte Taverna 420 

Commtessa do Camondo 1163 
Comtesse Cahen d’An- 
vers 968 

Comtesse Cecile de Clia- 
brillant 969 

Comtesse de Barbantane 661 
Comtesse de Beaumetz 611 
Comtesse de Brossard 421 
Comtesse de Casteja 1286 
Comtesse de Choiseul 1158 
Comtesse de Fressiuel 
de Bellanger 846 

Comtesse de Flandre 847 
Comtesse de Frigneuse 422 
Comtesse de Jaucourt 848 
Comtesse de Labarthe 307 
Comtesse de Limerik 248 
Comtesse de Mailly- 
Nesle 849 

Comtesse de Maurinais 102 
Comtesse de Nadaillac 356 
Comtesse de Paris 970 

Comtesse de Roc^uigny 754 
Comtesse de Seraincourt 249 
Comtesse de Serenyi 850 
Comtesse de Turenne 851 
Comtesse d’Oxford 1159 
Comtesse Georges de 
Roquette-Buisson 612 
Comtesse Helene Mier 971 
Comtesse Henriette Com- 
bes 972 

Comtesse Horace de 
Choiseul 306 

Comtesse Ouwaroff 356a 
Comtesse Riza du Parc 357 
Constantin Petriakoff 1160 
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Nr. 

Coquette de Lyon 423 

Coquette des Alpes 640 
Coquette des blanches 641 
Cornelia 6ol 

Cornelia Kook 424 

Countess of Pembroke 570 
Countess of Rosebery 978 
Cramoisie picotee y 3 

Cramoisi superieur 210 
Crimson Reader 1287 

Cristata 111 

Crown Prince 1489 

Cure de Charentay 144U 
Curiaee 425 




Daliensis 858 

Daraascena Miller 4045 

Darnes Patroness d’Or- 
leans 1441 

Daniel La combe 222 

Daubenton 184 

David Pradel 808 

Dean of Windsor 1288 

Decandolle 112 

De la Grifferaie 88 

Delilje m 157 

Decazes 426 


Nr. 

Duchesse de Morny 854 

Duchesse Mathilde 282 

Duchesse de Medina 
Coeli 144< 

Duchesse d’Harcourt 858 

Duchesse de Vallombrosa, 
Thea 585 

Duchesse de Vallombrosa, 
Rem. 855 

Duchesse of Bedfort 1299 

Duchess ofConnaught,T.H.672 
Duchess of Coxm*ught,R. 1448 
Duchess of Edinburgh,Th. 545 
Duchess of Edinburgh, R. 852 
Duchess of Norfolk 979 
Duchess of Sutherland 779 
Duchess of Westminster F84 
Ducis 111 

Dudley Baxter 1528 

Duke of Albany 1449 

Duke of Cminaught 
(Tneehybr.) 585 

Duke of Connaught 
(Rem.) 1294 

Duke of Edinburgh 1301 
Duke ••!' Tek 1295 

Dupuy Jamain 1581 

Du Roi 1800 


s:. 


Denis Cocliin 1442 

Denis Helye 974 

Desiree Fontaine 1289 

Des Peintres 14 

Desprez 626 

Demi de l’empereur du 
Mexique 1524 

Deuil de Paul Fontaine 176 

Deuil du colonelDenfert 1525 

Deuil du Prince Albert 1523 

Devienne Panii 1161 

Devoniensia 250 

Devoniensis climbing 251 

Diana 975 

Didier Erasme 118 

Dingee Conard 1290 

Directeur Alphand 1526 

Directeur Constantin 
Bernard 1658 

Directeur N. Jensen 1448 


Distinction 
Docteur Andry 
Dr. Antoine Carles 
Dr. Antonin Jolv 
Dr. August Krell 
Dr. Bailion 
Dr. Berthet 
Dr. de Chalus 
Dr. Dor 
Dr. Garnier 
Dr. Grill 
Dr. Henon 
Dr. Hogg 
Dr. Hooekor 
Di. Koch 
Dr. Lemee 
Dr. Marjolain 
Dr. Pinel 
Dr. Sewell 
Dr. Wilhelm Neubert 1579 


Double jaune 92 

Duarte de Oliveiro 688 

Duo d’Angouleme 15 

Duc de Bragance 1696 

Duc de Chartres 14'5 

Duc de ( rillon 785 

Duc de Constantine 62 

Duc de Magenta 8‘>9 

Duc de Marlhorough ll* v 7 

Duc de Nassau 1580 

Duc de Rohan 1296 

Duc de Wellington 1297 

Ducher 194 

Duchesse Antoine d’Ur¬ 
sel 1298 

Duchesse d’Aosta 976 

Duchesse de Bragance 
(Rem.) 1697 

Duchesse de Bragance 
(Thea.) 1669 

Duchesse de Cambaceres 977 
Duchesse de Caylus 1449 

Duchesse de Chartres 97& 


571 

1162 

427 

1695 

1168 

1444 

809 

1291 
1165 
1164 
1659 
755 

1578 
1577 
11 6 
1527 
185 

1292 
1298 


Earl of Beaconstield 116*< 

Earl of Dufferin Seite 69 
Earl of Eldon 627 

Earl of Pembroke 1 50 

Eclair 13<>2 

Edgard Jolibois 1802 

Edith de Murat 661a 

Edmond Wood 1169 

Edouard Dufour 1529 

Edouard Gautier 860 

Edouard Herve 1804 

Edouard Lefebvre 1582 

Edouard Lefort 1698 

Edouard Morren 980 

Edouard Pynaert 1170 

Elie Morel 856 

Elisabeth Schwartz 7^> 

Elisabeth Vigneron 981 

Klise Boidle 766 

Elise Flory 198 

Ella Govdon 1171 

Emile Masson 1699 

Emilie Dulac 1451 

Emilie Hausburg 857 

Emilie Plantier 647 

Emily Laxton 982 

Emm el ine 108 

Emotion 678 

Empereur Alexandre III. 988 
Empereur du Maroc 1580 

Empereur Maximilian du 
Mexique 862 

Empereur du Mexique 1581 
Empereur Napoleon 1452 

Emperor 1582 

Em press 781 

Ein press of India 1588 

Enfant de Lyon 428 

Ennemond Boule I8i 5 

Erinnerung an Brod 89 

Erlkönig 84 

Ern es t Karger 1453 

Ernest Prince 1172 

Ernestine i avernier 429 

Esther 86 

Etendard de Jeanne d’arc 232a 
Ktendard de Lyon 18o6 

btienne Levet 1178 

Rtoile de Lyon 43» 

Eugene Appert 1454 

Eugene Delamare 702 

Eugene de J^tvoie 177 

Eugenf Fürst 15 *4 

Eugene Maynadier 811 

Eugene Varin 1174 

Eugenie PatetD* 861 

Eugenie Desgaches 31U 

Eugenie Guinoisseau 176 
Eugenie Rogery 724 

Eulalie Lebrun 87 

Pxadelphe 4*31 

Exposition de Brie 1807 


F. 


Nr. 


Fatinitza 68 

Felicien David 1175 

Felicite Parinentier 8 

Felicite perpetue 55 

Felix Genero 9*4 

Felix Mousset 985 

Fellemberg 199 

Ferdinand Chaffolte 1808 
Ferdinand de Lesseps 1588 
Feil brillant 1809 

Fille du priutemps 858 
Fire hraml 1585 

Fisher and Holmes 18F* 
Flavien Budillon 812 

Flora Nabonnand 48 

Florence de Colquhoun 868 
Florence Paul 1700 

Florent Pauwels 986 

Florihumla 224 

F. M. dos Santos Vianna 818 
Foliacee 16 

Forstmeister Heim 85 

Fortune’s double yellow 628 
Francois Courtin 1177 

Francois de Sal gnac 137 

Francois Duhois 1178 

Francois Dugomnier 725 

Francois Fontaine 1455 

Francois Gaulain 1584 

Francois Herincq 1811 

Francois Lacharme 1179 

Frangois Levet 859 

Frangois Michelion 987 

Frangois Olin 1180 

Frangois I. 1181 

Frangois Treyve 1812 

Francisque Barillot 1176 
F. Ii. C. Sutton 98S 

Frederic Schneider II. 1182 
hrederic Wood 1456 




Freres Soupert- et 
Notting 864 

Friedrich von Schiller 1457 
Fürstin Johanne Auers¬ 
perg 989 


Nr. 

Grand Duc Nicolas 1462 
Grandeur of Cheshunt L187 
Grand Mogul Seite 70 

Grand i fl ora 814 

Grossherzogin Mathilde 282 
Guillaume Gillemot 992 
Guilletta 662 

Guillot 814a 

Gustave Revilliod 998 


h. 


Hans Mackart 1817 

Harissonii 92a 

Harrisson Weir 1189 

Hebe 868 

Heinrich Schultheis 994 

Helene Paul 784 

Helvetia 866 

Henri Bennett (Thea) 867 

Henri Bennett (Rem.) 1190 

Henri Lede«üiaux 995 

Henri Martin 189 

Henriette Petit 1818 

Henri VUmorin 1191 

Her Majesty 864 -1701 


Hermance Louise de la 


Rive 252 

Hermosa 2Jl 

Heroino de Vaucluse 708 

Hippolyte Jamain(Bourb.) 787 
Hippolyte Jamain (Rem.) 996 
Hippolyte Jamain (Rem.) 865 
Homere 868 

Honorable Edith Gifford 253 
Honorable Georges 
Ban er oft 573 

Horace Vernet 1463 

Hortense Blancliette 757 

Hortense Vernet 151 

Hortense Mignard 1192 

Hortensia 869 

Hortus Tolosanus 254 


4 i . 


Gailica L. 4046 

Garden favorite 860 

Garibaldi 726 

Gaspard Monges 1188 

Gas ton Chandon 365 

Gaston Leveque 1586 

Geant des batailles 1458 

General Appert 1537 

General Clerq 188 

General Dessaix 1314 

General Drouet 178 

General Jacque itiot 1459 

General Kleber 116 

General Schablikine 54 > 

General Terwagne 990 

General Washington 1315 

Geoffroy de Saint Hilaire 1184 

Georges Bäcker 1313 

Georges Moreau 1185 

Georges Paul 991 

Georges Vibert 88 

Gescnwinds Orden 64 

Gewöhnliche Moosrose 115 

Gewöhnliche Monatsrose 200 
Gilbert 146e 

(iipsy 1188 

Gloire de Bourg-la-Reine 1316 
Gloire de Dijon 504 

Gloire de Ducher 1585 

Gloire des Lawrences 211 
Gloire des mousseuses 117 
Gloire d’Olivet 1685 

Gloire d’Orient 158 

Gloire du Bouchet 1461 
Gloire lyonnaise 782 

Moriosa 861 

Glory of Cheshunt 11S43 

Gonsoli Gaetano 783 

Goubault 536 

Gourdault 736 

Grace Darling 284 

Graciella 862 


1 . 

Ida 433 

Tmp6ratriceEugenie,Moos 159 
ImperatriceEugenie.Beng.202 
l iriperatrieeEugenie,Rem.758 
lmperatrice Marie Feo- 


dorowna de Russie 371 
Indica L. 4055 

Indica L. var fragrans 
Red. 4055a 

Inermis Morletti 85a 

Ingenieur Mädele 997 

Iuigo Jones 1703 

Innocente Pirola 255 

Isabelle Gray 484 

Isabelle Nabonnand 506 

Isabelle Sprunt 435 


j. 


Jacob Pereire 1319 

ITasques Lafltte 998 

J. A. Escarpit 1464 

James Veitch 179 

Jaune bicolore 93 

Jaune d’or 436 

Jean Baptiste Casati 1702 
Jean Cherpin 1465 

Jean Dalmais 999 

Jean Ducher 505 

Jean Goujon 866 

Jean Lambert 1320 

Jean Lelievre 1193 

Jean Liabaud 1588 

Jean Lorthois 574 

Jean Pernet 436a 

Jean Rosenkranz 1321 

Jean Sisley 575 

Jean Sounert 1466 

Jeanne Auel 370 

Jeanne Chevalkr 1322 

Jeanne d’Arc 437 
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Rosen-Verzeichnis. 


Nr. 

Jeanne de Montfort 118 

Jeanne Drivon 223 

Jeanne Gross 867 

Jeanne Hardy 438 

Jeanne Mossop 315 

Jenny Lind 140 

Joachim du Bellay 1323 

John Barners 1824 

John Briglit • 1467 

John Fraser, Moos rem. IsO 
John Fraser, Rem. 1468 

John Grow 141 

John Hopper 1000 

John Kernes 1825 

John Laing 1589 

John Stuart Mill 1826 

John Waterer 1827 

Joseph Bernacclii 598 

Joseph Chappaz 868 

Joseph Metral 1828 

Joseph Tassou 1194 

Jules Barigny 1704 

Jules Bire " 1705 

Jules Cesar 704 

Jules Chretien, Schwartzl329 
Jules Chretien, Dam. 869 

Jules Derotitlie 1706 

Jules Finger 587 

Jules Jürgen seil 704a 

Jules Margottin 1195 

Julia Touvais 785 

Julie de Fontenelle 788 

Julietta 1880 

Juliette Halphen 786 

Julius Finger 787 


Ei. 

Kaiserin Augusta 410 

Kaiserin des Nordens 98 

Kaiser Wilhelm 1469 

Kate Hausbourg 1001 

Ketten freres 441 

Kleber 1196 

Kleiner Postillon 63 

Kronprinzess Victoria S. 70 




La Bignonia 
La boule d’or 
La Brillante 
La Caille 
La Esmaralda 
La Favorite 
La floriföre 
La fraicheur 
La France 
La brandeur 
La .fonquille 


445 

489 

1197 
119 

1198 
1008 

259 

208 

577 

816 

442 


La Lisette de Beranger 788 
La Lune 507 

La Madeleiue 1831 

La Mignonne 1882 

La neige 7 

La Noblesse 17 

La Nuancee 372 

La Piincesse Vera 256 

La Pudeur 663 

La Quintinie 739 

La Reine 1005 

La Reine de la Pape 10 6 
La Reine des lies de 
Bourbon 679 

La Rosiere 1540 

La Seduisante 5 

La Sou veraine 1007 

La tour de Crouy 870 

La tulipe 257 

Lady Emily Peel 648 

Lady Helen Stewart Seite 70 
Lady Mary Fitz William 576 
Lady of the Lake 1002 

Lady Sheffield 1199 

Lady Stanley . 1661 

Lady Warrender 233 

Lady Zoe Brougliam 1662 
Laelia 1008 

Lais 444 

Lamarque 593 


Nr. 

Lamarque a fieurs jauue 613 
Lanei 160 

Laure Davoust 66 

Laure Fontaine 258 

Laurette 443 

Lawrenceana 204 

Le baron Louis 39 

Le Chatelaine d’Eu 1470 

Lecocq Dumesnii 1338 

L’Elegante 373 

L’enfant trouve 446 

L’Esperance 1202 

Le Havre 1335 

Le Khedive 1336 

Le Loiret 1541 

Le lion des combats 1337 
Le mont blaue 5U8 

Le Nankin 509 

Le Pactole 260 

Leon Dölaville 1200 

Leon Renault 1884 

Leon Say 1201 

Leontine de Laporte 447 

Leopold Hausbourg 1512 

Leopold I. roi des Beiges 13'<8 
Leopold II. 871 

Le Sliah 1339 

Lett.y Coles 317 

Le Vesuve 205 

Lily Mestschersky 637 

Lios Alfa 56 

Little Gern 120 

Little white pet 218 

L’ombre 181 

Longfellow 1203 

Lord Bacon 147 i 

Lord Beaoonsfield 1472 

Lord Eigin 1548 

Lord Frederick Caven- 
disli 1340 

Lord Maeaulay 1544 

Lord Makulay L’86 

Lord Napier 1204 

Lord Palmerston 1478 

Lord Raglan 1841 

Louis Barlet 448 

Louis Chaix 1342 

Louis Corbie 1009 

Louis Dore 1 <43 

Louise Gigot 261 

Louis Philippe, Beng. 212 


Louis Pli. A 


ippe, 
ilb. d 


Orleans 1205 


Louis XIV. 1010 

Louis Richard 374 

Louis Rollet 1707 

Louis Späth lull 

Louis van Houtte 1344 

Louise Üamaizin 789 

Louise Darzens 642 

Louise de Savoie 449 

Louise Margottin 680 

Louise Odier 705 

Louise Peyrouny 1012 

Louise Verger 121 

Lucida Ehrh. 4026 

Luciole 1*‘63 

Lutea 95 

Lutea bicolor 94 

Luteatiora 4 >0 

Lutea plena loO 

Lutea Miller var. 

punicea Mill. 4060a 

Lyonnaise 872 


M. 


Mabel Morrisson 759 

Ma Capucine 451 

Mac Mahon 1013 

Mme. Adelaide Cöte 1474 

Mmc. Adelaide Ristori 740 

Mme. Adele Huzard 1014 

Mme. Agathe Nabonnand 1664 
Mme. Alfred Bleu 1015 

Mme. Alfred Carriere 650 

Mme. Alfred de Rouge¬ 
mont 649 

Mme. Alexandre Bernaix 875 
Mme. Alexandre Julien 873 
Mme. Alice Dureau 1016 

Mme. Alice van Gert 1017 


Nr. 

Mme. Alplionse Aubert 12o6 
Mme. Alplionse Lavallee 1345 
Mme. Amadieu 376 

Mme. Amanda 318 

Mme. Amandinoli 377 

Mme. Amelie Haltet 874 
Mme. Andre Leroy 1 19 

Mme. Angele Dispott 1475 
Mme. Angelina 664 

Mme. Anna de Beso 
brasott*. Nabonnand 789a 

Mme. Anna de Beso- 
brasoff, Gonod 1316 

Mme. Anna Mo eau 875 
Mme. Anna Gerold 1018 
Mme. Appoliue Foulon 102U 
Mme. Arntzenius 1545 

Mme. A. Sch wall er 1684 
Mme. Auguste Per rin 5~8 
Mme. Azelie Imbert 452 
Mme. Barthelemy Levet 458 
Mme. Baulot h 21 

Mme. Bellenden Ker 760 
Mme. Benoit Derroches 378 
Mme. Berard 510 

Mme. Berthe du Mesnil 
du Montchauveau 876 

Mme. Berthe Mackart 1022 
Mme. Bois 1708 

Mme. Bull 877 

Mme. Bon ne t- Ey nard 262 
Mme. Boutm 1347 

Mme. Bouton 161 

Mme. Brassac 547 

Mme. Bravy 234 

Mme. Bremond 319 

Mme. Bruuy 790 

Mme. Cadel 1023 

Mme. Caillat 1024 

Mme. Camille 320 

Mme. Caro 454 

Mme. Caroline Küster 614 
Mme. Cecile Bertbod 455 
Mme. Celiae Noirey 821 
Mme. Celine Touvais 1028 
Mme. Chabaud de St. 

Mandrier 602 

Mme. Charles 456 

Mme. Charles Baltet 681 
Mme. Charles Crapelet I2<i7 
Mme. Charles Meurice 1546 
Mme. Charles Trutt'aut 878 
Mme. Charles Verdier 1025 
Mme. Charles Wood 1348 
Mme. Chavaret 511 

Mme. Chauvry 1665 

Mme.Chedaue Guinosseau 457 
Mme. Chevallier 1686 

Mme. Chevrot 1026 

Mme. Chierot 1027 

Mme. Chignard 1349 

Mme. Christine Mester 458 
Mme. Clemence Joig- 
neaux 1350 

Mine. Clement Massier 603 
Mme. Clert 1029 

Mme. Collet 1030 

Mme. Cornelissen 665 

Mme. Coulombier 1031 

Mme. Coutourier-Mention 213 
Mme. Crombez 512 

Mme. Crozy 1032 

Mme. Cusin 379 

Mme. Damaizin 880 

Mme. Daru 381 

Mme. Daurel 1851 

Mme. David 32i 

Mme. de Canrobert 791 
Mme. de Laboulaye 880 
Mme. de la Rochefontaine 682 
I Mme. de la Roche-Lam- 

bert 142 

Mme. Delaville 263 

Mme. Dellespaul 1666 

Mme. Dellevaux 792 

Mme. de Loebeu Sels 579 
Mme. de Narbonne 461 

Mme. Denis 264 

Mme. Dereulx Douville 879 
Mme. Derouet 881 

Mme. de Savigny 706 

Mme. Desbordeaux 1033 
Mme. Desir 1710 

Mme. Desire Giraud 792a 
i Mme. Desseilliguy 459 

Mme. de Selxe 1709 


Nr. 

Mme. de Stasi 162 

Mme. de Stella 707 

Mme. de Tartas 323 

Mme. de Vatry 324 

Mme. de Watteville 382 
Mme. Devert 792b 

Mme. Devoucoux 460 

Mme. d’Hebray 40 

Mme. Docteur Jütte 461 
Mme. Dr. Wettstein 1208 
Mme. Dommage 882 

Mme. Dore 683 

Mme. Dos Santos Vianna 1034 
Mme. Dnbois 1352 

Mme. Dubost 684 

Mme. Ducher, Thea 463 
Mme. Ducher. Rem. 1035 
Mme. Edouard Bonni eres 1711 
Mme. Edouard Michel 1712 
Mme. Edo iard Ory 182 
Mme. Elise Stchegoleff 325 
Mme. Elise Tasson 1209 
Mme. Elise Vilmorin 1353 
Mme. Emilie de Girardin 163 
Mme. Emilie Dupuy 464 
Mme. Emma Combey 1210 
Mme. Etienne 1667 

Mme. Etienne Levet 586 
Mme. Eugene Appert 1036 
Mme Eugene de Ca- 
vaignac 326 

Mme. Eugene *Fremy 1037 

Mme. Eugene Labrnyeie P'33 
Mme. Eugene Mailet 604 

Mme. Eugene Verdier, 

Levet 405 

Mme. Eugene Verdier, 
Verdier 883 

Mme. Eugene Verdier, 
Guillot 1354 

Mme. Falcot 466 

Mme. Fanny de Forest 394 
Mme. Fanny Giron 8S4 
Mme. Fanny Pauwels 513 
Mme. F. Bruel 1039 

Mme. Ferdinand Jamin 1476 
Mme. Forcade de la 
Roq nette 727 

Mme. Francis Büchner 1040 
Mme. Francois Janin 467 
Mme. Franpois Pittet 651 
Mme. Freemann 761 

Mme. Furtado 1041 

Mme. Gabrielle Luizet sS 3 
Mme. Gahrielle Meritte 886 
Mme. Gaillard 468 

Mme. Georges Sch war tz S87 
Mme. Georges Vibert 1042 
Mme. Gomot 1043 

Mme. Grawitz 888 

Mme. Grondier 1044 

Mme. Gustave Bonnet 652 
Mme. Hardy 25 

Mme. Helene Fould 1355 
Mme. Helene de Luese- 
manns 1211 

Mme. Henri Pereire 1713 
Mme. Henri Vilmorin 514 
Mme. Hermann 605 

Mme. Hippolyte Jamain. 

Guillot 1870 265 

Mme. Hippolyte Jamain, 
Guillot 1869 793 

Mme. Honore Defresne 1668 
Mme. Hunnebelle 1045 

Mme. Ingres 741 

Mme. Isaac Pereire 1212 
Mme. James Hennesy 1046 
Mme. Jean Sisley 195 

Mme. Jeanne ßouyer 1047 
Mme. John Taylor 266 

Mme. John Twombly 1356 
Mme. Jolibois 1048 

Mme. Joseph Desbois 1683 
Mme. Joseph Sch war tz 267 
Mme. Jules Grevy 1049 
Mme. Jules Margottin 38 
Mme. Julie Lassen 606 

Mme. Julie Weidmann 580 
Mme. Just. Detrey 742 

Mme. Knorr 794 

Mme. Laoharme 762 

Mme. la Comtesse de 
Caserta 548 

Mme. la Comtesse de 
Leusse 327 












cler 

Nr. 

384 

889 

S90 

188 

164 

1218 

67 

686 

1214 

891 

1050 

1215 

685 

7 ^ 

1857 

218a 

828 

285 

1714 

1859 

515 

892 

549 

796 

599 

805 

894 

895 

708 

L71B 

1669 

1716 

896 

1217 

1218 

1051 

897 

797 

1860 

898 

1052 

908 

516 

1216 

798 

666 

469 

26S 

; 269 

899 

615 

900 

184 

1477 

1219 

901 

1861 

768 

219a 

902 

ö 764 

286 

385 

196 

470 

1862 

908 

667 

1868 

27 a 

1864 

165 

1058 

122o 

1054 

1055 

1056 

904 

1057 

765 

517 

905 
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906 

1058 

1059 

907 

799 

1060 
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Rosen-Verzeichnis. 


Nr. 

Mme. Rosa Monnet 1365 
Mrae. Sancy de Para¬ 
here 69 

Mme. Sanglier 1061 

Mme. Schmitt 1221 

Mme. Schulz 616 

Mme. Scipion Cochet, 

C och et 1062 

Mme. Scipion Cochet, 
Bernaix 1670 

Mme. Sophie Fropot, 1068 

Mme. Soupert 185 

Mme. Suzanne Rodoca- 
nachi 1064 

Mme. Susanne Schult¬ 
heis 471 

Mme. Taglioni 269a 

Mme. Theyssier 829 

Mme. Th. Delaoour 1065 

Mme. Thevenot 1866 

Mme. Thiebaut aine 1717 

Mme. Thiers 687 

Mme. Tixier 880 

Mme. Treyve-Marie 1718 

Mme. Trine 478 

Mme. Tronel 270 

Mme. Vacher 668 

Mme. Valembourg 1478 

Mme. Vauvel 9i>9 

Mme. Verlöt 1066 

Mme. veuve Alexandre 
Pommery 910 

Mme. Victor Howart 1867 

Mme. Victor Verdier 1222 

Mme. Vidot 800 

Mme. Villy 1868 

Mme. Viviand Morel 70 

Mme. Wal ton 688 

Mme. Welche 518 

Mme. Wm. Paul 166 

Mme. Wilson 911 

Mme. Yorke 1547 

Madelaine Nonin 1079 

Mlle. Adöle Bourdeau 689 

Mlle. Anna Marie Cöte 801 

Mlle. Anna Marie Dan- 
loux 765a 

Mlle. Annie Wood 1869 

Mlle. Antonie Decarly 474 

Mlle. Aristide 617 

Mlle. Berger 690 

Mlle. Berthe Sacavin 912 

Mlle. Blanche Dürr¬ 
schmidt 271 

Mlle. Blanche Latitte 656 

Mlle. Christine Nilson 1068 

Mlle. Bonnaire 766 

Mlle. Brigitte Violet P'67 

Mlle. Camille Bigotteau 1228 

Mlle. Ceeile Brunner 226 

Mlle. Cloth. Soupert 588 

Mlle. Claudine Perreau 1671 

Mlle. de la Seigliere 1719 

Mlle. Dumaine 918 

Mlle. Elisabeth de Gram¬ 
mont 1672 

Mlle. Elisabeth de la 
Rocheterie 914 

Mlle. Emilie Verdier 1070 
Mlle. Emma Allen 1069 
Mlle. Emilie Fontaine 1479 
Mlle. Eugene Verdier 802 
Mlle. Eugenie Verdier 1071 
Mlle. Eugenie Verdier 186 
Mil**. Eugenie Wilhelm 1548 
Mlle. Francisca Krüger 519 
Mlle. Gahrielle Märtel 886 
Mlle. Helene Croissan- 
deau 915 

Mlle. Helene Michel 1224 
Mlle. Ilona d’Adorjan 916 
Mlle. Jacqueline Bouvet 1225 
Mlle. Jeanne Naudin 881 
Mlle. Jeanne Bouvet 1720 
Mlle. Josephine Burland 1658 
Mlle. Josephine Guyet 728 
Mlle. Juliette Doucet 475 
Mlle. Julie Ganlaiu 1072 
Mlle. la Princesse de 
Bonrbon 838 

Mlle. Lazarine Poizeau 476 
Mlle. Lea Leveque 917 

Mlle. Leonie Giessen 918 
Mlle. Lobry 803 

Mlle, Louise Aunier 1»*78 
Mlle. Louise Morin 629 


Nr. 

Mlle. Louise Chretien 1» 74 
Mlle. Loide de Faloux S03a 
Mlle. Madeleine de Vau- 
zelles 691 

Mlle. Marguerite Michon 1226 
Mlle. Marguerite Ramet 332 
Mlle. Marie Berton 477 

Mlle. Marie Cointet 1075 

Mlle. Marie Closon 919 

Mlle. Marie Dauphin 1721 

Mlle. Marie Digat 1227 

Mlle. Marie Gagnier 520 

Mlle. Marie Gonod 767 

Mlle. Marie Moreau 521 

Mlle. Marie Roe 1076 

Mlle. Marie Verdier 1077 

Mlle. Marie Verlöt 1078 
Mlle. Mathilde Lenaerts 887 
Mlle. Noelie Merle 522 
Mlle. Paul ine 630 

Mlle. Philiberte Paillet, 1370 
Mlle. Rachel 235 

Mlle. Susanna Blanchet 838 
Mlle. Susanna de Rodoca- 
nachi 920 

Mlle. Therese Appevt 921 
Mlle. Therese Levet 922 
Magna Charta 1080 

Maidenshlusli 4 

Malmaison rouge 743 

Ma ponctuee 186 

Marcel Grammont 1549 

Marcelline Roda 272 

Marchioness of Exeter 1082 
Marechal Bugeaud 889 

Marechal Canrohert 1371 
Mareclial Canrohert 1228 
Marechal Forey 1480 

Mareclial Niel 478 

Marechal P. Wilder 1229 
Marechal Robert 273 

Mareclial Suchet 1081 — 1550 
Marechal Vaillant 1481 
Margarita 631 

Marguerite Bonnet 669 
Marguerite Brassac 1372 
Marguerite Cliatelain 691a 
Marguerite de Fenelon 525 
Marguerite de Roman 805 
Marguerite de St. Amand 923 
Marguerite Marchais 524 
Marie Accary 600 

Marie Arnoiid 479 

Marie Baumann 1374 

Marie Boisse 804 

Marie Caroline de Sar- 
toux 274 

Marie Cordier 1375 

Marie de Blois 122 

Marie de Bourgogne 187 

Marie de St. Jean 768 

Marie Ducher 384 

Marie Guillot 235 

Marie Jaillet 335 

Marie Lambert 1673 

Marie Leczinska 189 

Marie Louise Pernet 1088 

Marie Opoix 275 

Marie Pa re 670 

Marie Radv 1376 

Marie Rambaux 623 

Marie Sisley 276 

Marie van Houtte 287 

Marietta Bioley 924 

Marietta de Besohrasolf 390 
Marquise de Castellane 1084 
Marquise Adele de Muri- 
nais 9 j5 

Marquise de Gibot 926 

Marquise de Mortemart 806 
Marquise de Vivens 539 
Marquis de Sanima 391 
Marquis of Salisbury 1085 
Masterpiece R86 

Ma Surprise, Rem. 1373 
Ma Surprise, microph. 229 
Maupertius 188 

Maurice Bernardin 1378 
Max Singer 225 

Maximilian Empereur du 
Mexique 1379 

Mary Pochin 1377 

May Quennel 1880 

May Turner 927 

Mecene 41 

Melanie Soupert 237 


Nr. 

Melanie Waldor 167 

Menoux 71 

Mercedes, gall. 42 

Mercedes, multifl. 72 

Merveille de Lyon 807 

Micaela 190 

Michael Saunders 587 

Michel Bonnet 709 

Michel Strogofl 1587 

Michigan Eve Corinna 73 
Mignonne 336 

Mignonnette 224a 

Mi liier Hayes 1381 

Minerva 1482 

Miniature 219 

Miss Etliel Brownlow S. 69 
Miss Hassard 808 

Miss Ingram 809 

Miss Käthe Schultheis 1654 
Miss Poole 1087 

Mistress Bäcker 1882 

Mistress Bosanquet 671 

Mistress Caroline Swailes 929 
Mister Georg Dickson 928 
Mistress Harry Turner 1883 
Mistress Jowitt 1884 

Mistress Laxton 1088 

Mistress Veitch 930 

Modele de perfection 710 
Monplaisir 481 

Monseigneur Fournier 1885 
Monsieur Abbe Girardin 692 
Mr. Albert la Blotais 1551 
Mr. Alphee Dubois 1231 
Mr. Bari Ilet Des- 

cliamps 1886 

Mr. Benoit Comte 1887 

Mr. Berthier 1888 

Mr. ßoncenne 1552 

Mr. Chabaud de St. 

Mandrier 550 

Mr. Claxule Levet 551 

Mr. Cordier 1389 

Mr. Cnrt Schultheis 552 

Mr. Drochard 1089 

Mr. de Liuieres 729 

Mr. Edmond de Bianzat. 526 
Mr. Emile Lelong 1722 

Mr. Etienne Dupuy 1090 

Mr. Eugene Transon 1390 

Mr. E. Y. Taes 1230 

Mr. Fillion 931 

Mr. Francisque Rive 1233 

Mr. Furtado 480 

Mr. Gabriel Tournier 1091 

Mr. Hoste 1288 

Mr. Joigneaux 1391 

Mr. Jules Maquinant 1235 

Mr. Jules Monges 1092 

Mr. Justus Detrey 1236 

Mr. le Capit-aine Louis 
frere 1237 

Mi. 1‘Intendant Perrie 1234 

Mr. Mat. Baron 1723 

Mr. Moreau 1093—1483 

Mr. No mann 932 

Mr. Pani Bestion 744 

Mr. Pontbriant 1553 

Mr. Richard 1724 

Mr. Stingue 1392 

Mr. Thiers 1393 

Mr. Wooltted 1094 

Mrs. John Laing Seite 70 
Montalembert 43 

Monte Christo 1484 

Monte Rosa 392 

Mousseline 152 

Moussense royale 123 

Murillo 1588 

Mutabilis 57 

Mystere 393 


Nahonnand 1651 

Namenlose Schöne Seite 58 
Nancy Lee 564a 

Napoleon III. 1394 

Narcisse 618 

Narcisse de Salvandy 44 
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Rosen-Verzeiclinis. 


Natasoha Metschersky 288 
Neron 45 

Nicolas Leblanc 1095 

Ninette 143 

Niphetos 238 

Novatella 124 

Nuits d’Young 144 

Nymphe Tepla 74 


o. 


Octavie Fontaine 657 

Oeillet 18 

Oeillet üammand 46 

Oeillet parfait 47 

Olga Marix 6>3 

Olivier de Clissoft 1395 

Olivier Metra 1239 

Olympe de Frecinay 482 
Omer Pascha 693 

Ophelia 238a-483 

Opliirie 632 

Ordinaire 206 

Orgueil de Lyon 1725 

Oriüamme de St. Louis 1240 
Ornement des bosquets 90 
Oscar Ledere 191 


Paeonia 1485 

Pallida 207 

Panachee de Luxem¬ 
bourg 1601 

Panachee d’Orleans 1602 

Panachee double 48 

Papa Gontier 553 

Papillon 394 

Paquerette 220 

Parmentier 125 

Parvitiora 22a 

Parvula 75 

Paul de Fabry 1396 

Paul Delamailleray 1485a 

Paul Floret 395 

Paul Jamain I486 

Paul Joseph 745 

Paulin Talabot 1098 

Paul Nabonnand 3 h7 

Paul Neyron 1096 

Paul Ricault 1241 

Pauls single crimson 85b 

Pauls single white 58a 

Paul Verdier 1097 

Pavillon de Pregny 654 

Paxton 711 

Peach Blossom 1099 

Pearl 565 

Penelope Mayo 1243 

Perfection de Lyon 934 

Perfection de Monplaisir 484 
Perfection des blanches 643 
Perle blanche 644 

Perle d’Angers 694 

Perle de Lyon 486 

Perle des blanches 615 

Perle des jardins 485 

Perle des panachees 49 

Perle d’or 227 

Persian yellow 96 

Petite Amande 712 

Petite de Hollande 19 

Phaloe 634 

Pierre Carot 1397 

Pierre Guillot 588 

Pierre Isembart 1487 

Pierre Notting 1554 

Pierre Seletzky 1488 

Polyantha 58 

Polyantha grandifiora 1652 

Pompon 50 

Pompon blanc parfait 1 

Pompon de ßourgogne 9 

Pompon marbre 126 

Pomponette 713 

Pomponia 20 

Pourpre 214 

Prefet Limhourg 1555 

Premier essai 230 

President 338 


Nr. 

President Constant 1674 

President Gänsen 730 

President Lenaerts 1556 

President Leon de St. 

Jean 1398 

President Lincoln 1244 

President Porclier 935 

Pres. Rodolphe Burgues 1726 
President Schlachter 1589 

President Senelar 1557 

President Thiers 1399 

Pride of Reigate 1602a 

Pride of Waltham 810 

Prince Camille de Rohan 1558 

Prince de Porcia 1400 

Prince Eugene de Beau- 
liarnais 1401 

Prince Henri d’Or¬ 
leans 1727 

Prince Humbert 1590 

Princr Napoleon TU 

Prince uoir 1559 

Prince Prosper d’Arem- 
berg 396 

Prince Stirbey 936 

Prince Waldemar 1245 

Princesse Adelaide 
Moosrose 127 

Princesse Adelaide, 

Thea. 487 

Princ. Amelie d’Orleans 937 
Princesse Beatrice 938 

Princesse Beatrice, Thea, 

Seite 71 

Princesse Bacchiochi 128 

Princ. Charles d’Arem- 
berg 1100 

Princesse Christian 1101 
Princesse de Bearn 1560 
Princesse de Lamballe la 
Princesse Helene d’Or¬ 
leans 1728 

Princesse Henri de 
Pays-bas 811 

Princ. de Hohenzollern 1675 
Princesse Julie d’Arem- 
berg 488 

Princesse Louise 812 

Princ. Louise Victoria 939 

Princ. Louise d’Orleans 17:4) 
Princ. Marie Dolgorouky 1102 
Princ. Marie d’Orleans" 1246 
Princesse Mathilde 1591 
Princesse de Radziwill 1676 
Princesse Radziwill 1103 
Princesse royale 129 

Princesse Vaudemont 18u 
Princesse Wilhelmine des 
Pays-bas 22 L 

Princess of Wales, Thea 489 
Princess of Wales, Rem. 813 
Princess of Wales, Rem. 1489 
Professeur Chevreuil 1402 

Professeur Eduard Regel 1247 
Professeur JulesCourtois 1730 
Prosper Laugier 1403 

Prudence Besson 1248 

Puebla 1561 

Purpur von Weilburg 215 


«*• 

Queen Eleonor 1104 

Queen of Bedders 746 

Queen of queens 933 

Queen of Waltham 1489a 

Queen Victoria 814 


I«. 

Racine 1249 

Raoul Guillard 1405 

Raphael 168 

Red. Dragon 1250 

Red. Gauntlet 1406 

Regina major 21 

Regulus 554 

Reine blanche 104 

Reine de Castille 695 

Reine de Dänemark 26 

Reine de Dänemark 816 

Reine des Amateurs 11U5 

Reine des blanches 646 

Reine des blanches 815 


Nr. 

Reine de Portugal 528 

Reine des massifs 635 

Reine du Midi 941 

Reine Emma des Pays- 
bas 527 

Reine Marie Henriette 555 
Reine Marie Pia 397 

Reine Nathalie de Serbie 339 
Reine Olga 556 

Reine Victoria 715 

Rembrandt 1404 

Rene d’Anjou 169 

Rene d’or 619 

Reveil 747 

Reverend H. Dombrain 731 
Reverend Camm 940 

Re versa Ser. 4039a 

Reynolds Hole 1106 - 1562 
Richard Wallace 1107 

Rival de Paestum 197 

Robert Marnock 1563 

Robusta 732 

Rosalie 340 

Roseatiora 341 

Rose Bonheur 944 

Rose Nabonnand 342 

Rosieriste Chauvry 1407 

Rosieriste Harms 1408 

Rosieriste Jacobs 1490 

Rosin Parron 1251 

Rosomane Hubert 529 

Rosy Morn 1252 

Rovoli Charles 343 

Royal Standard 944 

Rubens, Thea 277 

Rubens. Rem. 1409 

Rosa rubiginosa L. 4062 

Rubra, Pimp. 96c 

Rubra, Thea 344 

Rubifolia R. Br. 40( 9 

Rubrifolia, Willd. 4057 

Rugosa 97 

Rugosa liore pleno 98 

Rushton Radclyfte i253 


N. 

Safrano 530 

Safrano ä fleurs rouges 557 

Saint Georges 1254 

Salet 170 

Sanglant 208 

Sappho 345 

Schloss Luegg 76 

Secretaire J. Nicolas 1564 

Seguir 51 

Sempervirens L. 4010 

Senateur Favre 1410 

Senaten!* Reveil 1491 

Senateur Vaisse 1411 

Setina 209 

Silver queen Seite 70 

Shirley Hibberd 490 

Sidonie 945 

Sir Garnet Wolseley 1412 

Smithy 491 

Socrate 398 

Soeur des anges 816a 

Soeur Vincent 131 

Solfatare 620 

Solimann 346 

Sombreuil 239 

Sophie Cottin 145 

Sophie de Marsilly 171 

Soules Pierre ' 696 

Soupert & Notting 172 

Souvenir d’Abraham 
Lincoln 1255 

Souvenir d’Adele Launay 716 

Souvenir d’Adolphe 
Thiers 1413 

Souvenir d’Aline Fon¬ 
taine 1108 

Souvenir d’Alphonse La- 
vallee 1565 

Souvenir d’Auguste 
Riviäre 1492 

Souvenir de Charles 
Monteault 1414 

Souvenir de Charles 
Summer 1256 

Souvenir de David 
d’Angers 558 

Souvenir de David 
d’Angers 1592 


Nr. 

Souvenir de Ducker 1493 

Souvenir d’Eugene Karr 1415 
Souvenir de Gabrielle 
Drevet 399 

Souvenir de Georges 
Sand 400 

Souvenir de Germain de 
Saint Pierre 559 

Souvenir de John Gould 
Veite h 1257 

Souvenir de Laffay 1494 

Souvenir de la Mal¬ 
mai son 672 

Souvenir de la Malmai- 
son ä tieurs roses 717 

Souvenir de l’ami La- 
bruyere 1109 

Souvenir de Pami 
Pancher 1495 

Souvenir de Pamiral 
Courbet 560 

Souvenir de la Princesse 
Amelie des Pays-bas 1416 
Souvenir de la reine 
d'Angleterre 1110 

Souvenir de Leon Gam- 
betta 1417 

Souvenir de 1 expos. de 
Darmstadt 1566 

Souvenir de l'expo- 
sition de Londres 733 
Souvenir de l’empereur 
Maximilian 56 1 

Souvenir de Louis 
Gaudin 748 

Souvenir de Louis van 
Houtte 1593 

Souvenir de Mme. Al¬ 
fred Vy 1418 

Souvenir de Mme. 

Berthier 1258 

Souvenir de Mme. Boll 1112 
Souvenir de Mme. He¬ 
lene Lambert 531 

Souvenir de Mme. Jenny 
Pernet 347—403 

Souvenir de Mme. Robert 1111 
Souvenir de Mme. Victor 
Verdier 1113 

Souvenir de Mlle. 

Gourdin 401 

Souvenir de Marie Detroy 402 
Souvenir deMr.Bredeaux L114 
Sonvenir de Mr. Droclie 1115 
Souvenir de Nemours 718 
Souvenir de Monceaux 1419 
Souvenir de Paul Neyron 289 
! Souvenir de Pierre Vibert 192 
! Souvenir de Rene Le- 

veque 1496 

Souvenir de Romain 
Desprez 1116 

Souvenir de Spa 1420 

Souvenir de Therese 
Levet 562 

Souvenir de Victor 
Landeau 947 

Souvenir de Victor 
Emanuel 1496a 

Souv.de Victor Hugo. Thea 404 
Souv.de VictorHugo.Rem. 1117 
Souvenir de Victor 
Verdier 1421 

Souvenir de Mme. Wood 1567 
Souvenir du Baron de 
Rothschild 749 

Souvenir du Baron de 
Semur 1568 

Souvenir du capitaine 
des Mares 1731 

Souvenir du champs de 
Mars 1569 

Souvenir du Comte de 
Cavour 1497 

Souvenir du i)r. Jamain 1594 
Souvenir du Dr. Davier 1498 
Souvenir du Gange 697 

Souvenir d un ami 348 

Souvenir du President 
Lincoln 750 

Souvenir du Prince royal 
de Belgique 1422 

Souvenir du Rosieriste 
Rambaux 532 

Spinnosissima Linne 4041 

Spinnosissima ü. plen* 4041a 
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Rosen-V erzeichnis. 


Nr. 

Star of Waltham 946 

Stephanie Charreton 1732 

Stephanie & Rodolphe 492 

Sulfureux 493 

Snlphurea plena 93d 

Sultan of Zanzibar 1570 

Sunset 494 

Sylphide 349 


T. 


Tantine 541 

Tatiana Oneguine 1259 

The Bride 278—1G77 

The Meteor S ite 70 

Tlie Puritan Seite 70 

Theodore Buchetet 1595 

Theodor ßullier 1499 

Theodore Liberton 1733 

Therese Genevay 405 

Therese Loth 350 

Thoresbyana 59 

Thyra Hammerich 948 

Tomentosa Smith 4051 

Tour Bertrand 495 

Tour de Mala Hott* 23 

Tourville 1200 

Toussaint TOuverture 751 

Tricolore 77 

Tricolor de Flandre 52 

Triomphe d’Amiens 1500 

Triomphe d’Angers 1501 


Nr. 

Triomphe de France 1119 
Triomphe de Guillot üls 496 
Triomphe de laGuillotiere 231 
Triomphe de la Terre 
des Roses 1118 

Triomphe de Pex position 1592 
Triomphe de Luxem¬ 
bourg 540 5 3 

Triomphe de Lyon 1596 

Triomphe de Milan 279 

Triomphe de Rennes 621 

Triomphe de Saintes 1423 

Triomphe desbeanx-arts 1261 
Triomphe desRosoinanes 1571 
Triomphe de Toulouse 1597 
Turbinata Äil 4047 


I . 


Ulric Brunner fils 1262 

Uuique 533 

Unique blanche 8 

Unique jaune 636 

TJnique panacliee -2 


V. 


Vainquenr Goliath 

1263 

Valide 

173 

Vallee de (jhamounix 

497 


Nr. 

Van der Mersch-Mertens 280 


Van Houtte 1572 

Vaucanson 655 

Vicomte Maison 1264 

Vicomte Vigier 1598 

Vicomtesse d’Avesne 607 

Vicomtesse de Bernis 351 

Vicomtesse Dacazes 498 

Vicomtesse de Terves 1734 


Vicomtesse de Wautier 1678 
Vicomtesse d’Hautpoul 28 L 
Vicomtesse Dulong de 


Rosay 1679 

Victoire Fontaine rty 

Victor Emannel 752 

Victor Hugo 1503 

Victor Pulliat 281a 

Victor Trouillard 1504 

Victor Trouillard pere 1599 
Victor Verdier 1120 

Villaret de Joyeux 949 
Villosa L. 4052 

Villosa L. var. pomi- 
fera Herrm. 40 »2a 

Vincent HippolyteDuval 1121 
Violacee 146 

Violette Bouyer 817 

Virgile 950 

Virginal 818 

Virginian Lass 78 

Virginian na mb ler 79 

Viriditiora 216 

\ iscountess Folkestone 1680 
Visoountess Falmouth 581 
Vulcain 1600 


w. 

Nr. 

Waltham Climber I 86 

Waltham Climber II 87 

Waltham Climber 111 88 

Wellington 24 

White Baronesse 769 

White bon Silene 210 

Wilhelm Kölle 1505 

Wllm. Allen Richardson 622 

William Francis Bennett 589 
William Grow 147 

William Lobb 148 

William Warden 1265 

Williams Evergreen 80 

Wilson Saunders 1122 


X. 

Xavier Olibo 1573 

V. 

Ye Primrose Dame 1681 

z. 

Zilia Pradel 595 


Deutsche Rosen-Zeitung 
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Herausgegeben von Ernst Sarfert in Bockwa und H. Schultheis in Steinfurth. 

Redigiert von Ernst Metz in Steinfurth. 

Erscheint in Monatsheften mit hunten imd sclnvarzen Illustrationen. 

Preis ganzjährig Mk. 6. —, halbjährig Mk. 3. — . 

Für Rosen- oder Gartenbau-Vereine bei gleichzeitiger Bestellung von mindestens 

3 Exemplaren nur 5 Mk. pro Jahr. 

Die ..Deutsche Rosenzeitung^ hat mit dem 1. Juli d. J. den dritten Jahrgang begonnen. 
Unter schwierigen Verhältnissen in das Leben getreten, hat sie sicli trotzdem einen ganz respektablen 
Leserkreis erworben, sowohl unter den Fachleuten, namentlich aber unter den Rosenfreunden. Das der 
Deutschen Rosenzeitung zeither bewiesene Wohlwollen zu erhalten, soll unsere besondere Aufgabe sein. 

Vielseitig sind uns Zuschriften zu Händen gekommen, welche andeuten, dass die „Deutsche 
Rosenzeitung“ stets gern empfangen wird. Ist sie doch als Rosenzeitung ihrer Kollegin gegenüber so¬ 
wohl billiger, als auch reichhaltiger hinsichtlich des Inhaltes und der Ausstattung. 

Wir verdanken die Fülle des Inhaltes zum Teil einer grösseren Zahl sehr schätzbarer Mit¬ 
arbeiter, welche Zahl in steter Zunahme begriffen ist und welche auf lange Zeit hinaus das Interesse 
an der Rosenkultur wach halten werden. 

Die „Deutsche Rosenzeitung“ tritt gegenwärtig in ein Stadium, welches ihre Fortentwickelung 
ausserordentlich begünstigt. Herr H ScHULTHEis-Steinfurth ist als Teilhaber eingetreten. Dies ändert 
jedoch nicht das Mindeste an der Tendenz unserer „Deutschen Rosenzeitung“, der einmal betretene Weg 
wird nicht verlassen. Dadurch, dass der Redakteur der Zeitung, Herr E. Metz, seinen Wohnsitz nach 
Steinfurth verlegte, ist ihm ein weites Feld des Rosenstudiums geboten, welche derselbe im Interesse 
der Leser auszunützen sich bemühen wird. 

Alle Anfragen bezüglich der Rosenkultur werden von uns jederzeit auf das Bereitwilligste 
beantwortet. 

Je mehr die „Deutsche Rosenzeitung“ Eingang bei Rosenfreunden findet, um so mehr kann und 
wird dieselbe den Abonnenten bieten. 

Wir ersuchen daher die geehrten Leser dieses Kataloges, Rosenfreunde auf die Deutsche Rosen¬ 
zeitung aufmerksam zu machen und laden wir zum Abonnement hiermit freundliehst ein. 

Probe-Nummern sind gratis zu beziehen von Rosenfirma (lehr. Schultheis, Steinfurth bei 
Bad Nauheim und durch die Expedition der Deutschen Rosenzeitung, Bockwa, Post Wilkau, Sachsen 
sowie durch alle Buchhandlungen des In- und Auslandes. 

Abonnements befördert unter Streifband franko die obige Expedition. 








Versandt-Me. Rosenfirma Gebrüder Sctmltheis. 
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European Nursery Catalogues 

A virtual collection project by: 
Deutsche Gartenbaubibliothek e.V. 
Paper Version of this catalogue hold by 
Rosenmuseum Steinfurt 
Digital Version sponsored by: 
private 
































Empfehlenswerte Fachzeitschrift für Gärtner und Gartenfreunde. 

Möllers Deutsche Gärtner-Zeitung 

Zentralblatt für die gesamten Interessen der Gärtnerei. 

Herausgegeben unter Mitwirkung der hervorragendsten Fachmänner des In- u. Auslandes von 

Ludwig Möller, Erfurt. 

Diese reich illustrierte Zeitschrift erscheint monatlich dreimal im Umfange von 2Va Bogen gr. Quart und am 

Schlüsse eines jeden Vierteljahres in einer Extranummer. 

Abonnementspreis jährlich 8 M., halbjährlich 4 M. 

Abonnements-Anmeldungen sind an das Geschiiftsamt für die deutsche Gärtnerei in Erfurt zu richten, 
von dem auch Probenummern auf Verlangen kostenfrei übersandt werden. 

Nach Einsendung des Betrages erfolgt die Zusendung direkt unter Streifband. 

Alle Buchhandlungen und Postanstalten nehmen gleichfalls Bestellungen entgegen. 

Das Abonnement beginnt mit dem 1. Januar und dem 1. Juli, doch kann zu jeder 

Zeit in dasselbe eingetreten werden. 

ALlle erschienenen Nuinniern werden naehgeliefert. 

Möller’s Deutsche Gärtner - Zeitung ist ein Fachblatt, welches bei billigstem Preise durch seinen reichen, 
vielseitigen, belehrenden und anregenden Inhalt, durch seine künstlerische Ausstattung und durch die 
hervorragende Berücksichtigung der Anforderungen der Praxis den weitgehendsten Ansprüchen der 

Gärtner und Gartenfreunde zu genügen vermag. 
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